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CATALOGUE GENERAL 

ANTIQUITES EGYPTIENNES 

DU MUSEE DU CAIRE. 

Nr. 20001 — 20780 

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 

al, Rechteckiger Grabstein des = > ES — Kalkstein. — Höhe: 0,64 m, 
Be Breite: 0,44 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Gemalt. Die Hieroglyphen schwarz. Gute Arbeit. 
a) Mann stehend nach r. Er hebt seine L. redend empor, die R. hängt offen 

herab. Grosse schwarze Perücke, kurzer Bart, breiter grüner Kragen, weiter 
weisser Knieschurz. Vor ihm in einer Rasur: »> AO 

5b) Frau stehend nach r. Haltung wie a. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, 

breiter grüner Kragen, gewöhnliches grünes Kleid mit einem Tragband. Vor 
ihr: => 

I c) Frau schreitend nach 1. Mit beiden 
  

    

  

  

  

  
  

nB Händen stützt sie einen Korb (gelb |d.2. co def 
mit schwarzer Innenzeichnung), den 

jean sie auf dem Kopf trägt. 92 
wie b. Vor ihr: <« 

— 
Re x 

l > Je. ICH 

d) Frau mit herabhängenden Armen stehend 
EAU = nach 1. Tracht wie 5. Vor ihr: => & m.nomg 

a4 20400. EBEN) 

N = 
wor Ein Salbgefä bunt gemalt). Darüber: N I x e) Ein Salbgefäss (bunt gemalt). Darüber: <-= S 

i 
m * <. . - I le: ) Ein Salbgefäss 5. Darüber: <= | 5



  

2 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

9) 2 wager. Zeilen in grossen blauen Hieroglyphen (ziemlich verwischt): => 

1 co = a Tr NER 
NSS RYS tJ © Rz m — 

Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Stuhl (gelb mit schwarzen 
Streifen) vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. 
Hier sind die rothen Punkte des Zeichners noch sichtbar; der Abstand zwischen 
ihnen ca. 1 cm. Er legt seine L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die 
R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse kurzer Bart, 

breiter grüner Kragen, grüne Armringe, enger, vorn abgerundeter Knie 

h 

    

ze Perücke      

>hurz. 
Vor ihm: => 5 MM Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, mit der 
R. fasst sie seinen r. Oberarm. Tracht wie b, grüne Armringe, Beinringe. 
Über ihr: => u Ale 

und k) 2 Frauen mit herabhängenden Armen stehend nach 1. i hält in ihrer 
R. eine grüne Lotusblume. Tracht wie 5, dazu einfache Beinringe. Vor i: 

Über k: <« SEI 
>2 

Ü 

  

!) Mann und Frau stehend nach r. Die Arme des Mannes hängen 
herab. Grosse schwarze Perücke, kurzer Bart, breiter grüner zo 

Kragen, Armringe, weiter Knieschurz. Vor ihm - > 
Die Frau legt ihre L. auf seine 1. Schulter, l oa a » 

die R. hängt herab. Tracht wie b. Vor ihr: a 
=> 

m) Mann wie I stehend nach r. Vor ya oü 
: x ihm: => l eo 5 

we zen 

= % 
n) bis q) 4 Männer wie / nach |. 

Vor n: <= Vor 0: x. Vor p: x Vor g: x 

u 2 12 
7 x a A 

I a 
Journal Nv.18507. Cat. Mar. Nr. 56. Cat. Mase. Nr. 452. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 621. 

Liesreiın, Namenwb. Nr. 294. 

} 2200 po“ 20401. Oben abgerundeter Grabstein des “AS | El und des "HL NT 
— Kalkstein. — Höhe: 0,575 m, Breite: 0,385 m. 

  

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine 

Farbenspuren. Die Oberfläche ziemlich zerstört.



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 3 

) 1 Zeile: <« b) 1 Zeile: => 

u ig 3 SALISUE elzun 1 m PIE —lle 23 
m a9 29 

[E nann ZZ 088 
ol I an l 
3% 2 095 = 

2 I | 
Ber \sl L 
1 © a2 nn 

Lt I 1 a 
= Ben 

= 1@] N u 
Ba = J% 
— gG 1% = |] a \? 

nn au en 

c) Die zwei Augen. 

d) 3 wager. Zeilen: => , 

Narr Re 

UT RSEHTEIr 1a —>mm 

a YYYBVYYYYY Jalz NN I INN 
e Mann (beinahe ganz zerstört) auf einem löwenbeinigen 

Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit Opfer- 
gaben sitzend nach r. Er legt die L. auf die Brust(?) 

und streckt die R. nach den Speisen aus. Grosse o lo 
* m ae 5 20401 N, 

Perücke. Unter dem Tisch rechts ein Korb, links 

2 Töpfe, der eine mit einer Lotusblume umwunden. 

  

Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel vor einer Schale 

auf einem Ständer sitzend nach 1. Er streckt seine R. nach der Schale aus 

und hält die L. geballt vor sich. Grosse Perücke, kurzer Bart, enger Schurz. 

2 

Vor ihm: <= NSS N NN Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter 
1 rel IUUIUUIUNN er SHNneheeE Ei 

und streckt dieL. N aus. ewöhnliche Frauenfrisur, ge- 

wöhnliches Kleid. [|] Die Beischrift über ihr zerstört. 

9) Mann wie e vor einem kleinen Opfertisch (ohne Blätter) mit Opfergaben 

sitzend nach r. Vor ihm: => 

— /}) Mann auf dem 1. Knie knieend nach 1. Er legt die R., 

u IA in der er eine Schreibtafel hält, auf die Brust und 

S streckt die L. aus. Kleine Perücke. Über ihm: <-« 

)ı Hy 
I



4 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

  

‘) und k) 2 Frauen nach |. Haltung wie 4 (ohne Schreibtafel). Gewöhnliche 
Freuen eis Ü ber i: <— a al ji . Über k: <= = 

| Dam 
D) und m) 2 Männer nach 1. Haltung wie i. Grosse Perücke. 

I 3 b 
Ubenjl, en Ö ul ar n) Mann nach r. Haltung wie g. 

@ lo) Kleine Perücke. Vorihm: => 

a 3 5 = 

— R 

  

0) bis () 6 Frauen nach r. Haltung wie g. Gewöhnliche Frauenfrisur. 
Voro: => Vorp: => Vorg: »> Vorr: => Vors: => 

so 8 & 

  

— 17 1; 5 An G 

\ 15 YYY GDD 

Vort: => u) bis x) 3 Männer nach r. Haltung wie n. Kleine 

Ee Perücke. 
== Vor u: => Vor u: »> Vor x 
a monan rn GyY x GI? G?7 I 12 13 _ 
= mm GYG GG? ä G77 

8 im 2. YYyG 

l 99% 

Liesrein, Namenwb. Nr.1727. 

20402. Oben abgerundeter Grabstein des DJ» 2° "IQ. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,48 m, Breite: 0,28 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Ohne Farbenspuren. Aus sieben Bruch- 
stücken mit Gips zusammengesetzt. Vieles fehlt. 

a) Die Beine einer Götterfigur links von der Mitte. Sonst leer. 

b) 4 wager. Zeilen: => c) 4 wager. Zeilen: <-« 

An, 1 = 

IS 121=>=2 I m 

DS on my 2 
Sul Nele] —GG rom NZ 

32 9 99999999999 S-_Icy org 22222222227 Versus SH ERS I7 I nm 
IISDYGGDBDDB2 2 ee mu m 
N 790400200 ®



GRAB- UND DE    NE DES MITTLEREN REICHS. 5 

d) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
SS

 

9 

  Opfergaben sitzend nach r. Der Kopf fehlt. Er legt seine L. auf die Brust 
und streckt die R. nach den Speisen aus. Weiter Wadenschurz mit vorn herab- 
hängendem Zipfel. Unter dem Tisch ein dicker 
kleiner Hund mit aufrecht stehenden Ohren und 
kurzem Schwanz stehend nach r. Hinter ihm 
1 senkr. Zeile (gehört wohl zu f? 

    

  

=> 

DO 

Mann sitzend nach 1. vor einer Schale 

auf einem Ständer. Nur die vor- 

gestreckte Hand, das Untertheil der 

Beine und des Stuhls sind zu sehen. Y 

Hinter ihm 1 senkr. Zeile (b ug = 

S
—
O
N
ı
N
 

gehörig?): => gehörig?) & 
Mn 

f) Man auf beiden Knieen knieend 
nach r. vor einer Schale auf 

  

U
N
 

N
N
 

einem Ständer. Er legt seine L. 
geballt auf die Brust und streckt 

die R. nach der Schale aus. Grosse Perücke, £. 
kurzer Bart, Kragen, enger Schurz. 

a 

Mann auf beiden Knieen knieend nach 1. vor 
einer Schale auf einem Ständer. Er streckt m 
beide Hände, die R. offen, die L. geballt, 20402 an 
nach der Schale aus. Tracht wie f. 

  

20403. Rechteckiger Grabstein des ae — Kalkstein. — 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Hiero- 

& 

©) 

Höhe: 0,41 m, Breite: 0,275 m. 
  

  

glyphen waren blau ausgemalt. Die Vögel ohne 
Beine. Roher Stil. = 

4 wager. Zeilen: => 

2 Ma SR 
WERNE 
Sarah Y De |, 
N ZZ 

  

    R
o
i
 

  Mann mit herabhängenden Armen stehend 

nach r. Grosse Perücke, Kragen, weiter == 
  

      
  

Kmieschurz, =, 
20405 a a 

Frau auf dem 1. Knie knieend nach 1. In der 

emporgehobenen R. hält sie eine S 'hale, die L. streckt sie über das Knie 

aus. Vor ihr der nder für die Schale. Gewöhnliche Frauenfrisur ohne 

vordere Strähne, Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. Uber 

ihr eine Matte mit Speisen. 

    

 



  

6 CATALOGUE DU MUS DU CAIRE. 

20404. Oben abgerundeter Grabstein des — SETN N un IE. E NER 
am Kalkstein. — Höhe: 0,415 m, Breite: 0,24 m. iz 

Die Darstellung in Relief in vertieftem Felde, die Inschriften vertieft. Keine 

Farbenspuren. Die Oberfläche ziemlich abgeschliffen. 

3 wager. und 5 senkr. Zeilen: =— 

Yo yes eulds 
a 

  

        

  

  

  

  

s 20404 0) 

eı 
Da = e ER oJ Ex b) Mann mit emporgehobenen Händen in anbetender 
080 7 Stellung vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
ER al Speisen stehend nach r. Geschorener Kopf, querge- 
ae Fe streifter Kragen, weiter Wadenschurz mit Schulter- 

a band und vorn herabhängendem Zipfel. 

20405. Oben abgerundeter Grabstein des 1]]. — Kalkstein. — Höhe: 0,36 m, 

  

  

  

      

ae Breite: 0,20 m. — Abydos, nördliche Ne- 

kropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft, die Darstellun- 

gen zum Theil als Silhouetten. Ohne Farbenspuren. 

a) 2 wager. Zeilen: => 6. @ 
no ga 

ah E 
z e az] he 

b) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen r 
Sessel vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit z eg 
Opfergaben sitzend nach r. Er legt seine L. ge- 

ballt auf die Brust und streckt iz R. nach aa 20405 ORRRRC 02



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 7 

Tisch aus. Grosse Perücke, Kragen. Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter des 

Mannes und streckt die R. geballt aus. Gewöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: 

     

  

c) Mann an der anderen Seite des Opfertisches stehend nach 1 a 
beiden Händen hält er eine Gans am Kopf und an den Flüz = 
vor sich. Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. Vor ihm: U 

Z d) Mann und Frau ganz wie b sitzend nach r. os 
Der Tisch nicht vollständig gravirt. Vor Nn= 
den Füssen des Mannes: => g Yo 
Vor der Frau: => Zt 

REN R 
=> MR 

ottite 

a 
e) Mann an der anderen Seite des Tisches stehend nach 1. Auf beiden Händen 

trägt er einen Stierschenkel. Tracht wie ce, doch kein Kragen. Vor ihm: => 
nn 

len 
4 

f) und 9) 2 Männer mit herabhän- A) und i) 2 Frauen mit herabhängen- 
genden Armen stehend nach r. den Armen stehend nach r. Ge- 
Tracht wie e. wöhnliche Frauenfrisur, Kragen, 

Vorfi =>  Vorg gewöhnliches Kleid. 
> Vo >    =, u 

wi: 
& 

Cat. Masr. Nr. 674. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 648. Liesteın, Namenwb. Nr. 1547. 

$ 
% 

20406. Rechteckiger Grabstein des 174%», ° ] ]| mit ausgearbeiteter Hohl- 

kehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,36 m, 

Breite: 0,27 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften 
vertieft ausgeführt. Die Inschriften auf 
gelbem Grund. Rothe Farbenspuren im Hohl- 
kehlenornament und in den Darstellungen; 
kein Ornament auf dem Rundstab zu sehen- 

Oben etwas zerstört. 

  

  

a) 4 wager. Zeilen: =— 

2 MSMETSI 
2m IM JE ra a omm 

& 20001 ı 10— [le 

NEM pA 
NZ weoe in 

  

                



8 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

5) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Vor ihm drei Krüge, 
zwei in Untersätzen, und darüber eine Matte mit Speisen. Mit der L. 
führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen streckt er 

  

aus. Grosse Per: Kragen, doppelter Schurz: enger Knieschurz und 
darüber weiter Wadenschurz mit quergestreiftem Gürtel. 

Frau auf dem 1. Knie knieend nach 1. Mit der R. führt sie eine Lotus- 

blume zur Nase, d 

vordere Strähne, K 

—
 

  

   
L. streckt sie aus. (Gewöhnliche Frauenfrisur ohne 

en, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. Uber 
    ihr drei Salbgefässe. 

20407. Rechteckiger Grabstein des | = U. 
== Höhe: 0,41 m, Breite: 0 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Einzelne rothe Farben- 

spuren. 

. — Kalkstein. — 

  

65 m. 
  

a) 3 wager. Zeilen: 

211% 
SSR EL BI I. 
rn Das Sl =T H 

R 

  

  

  

I 
I 

I
I
I
 

  

5) Mann und Frau stehend nach r. Er hält in 

seiner L. den langen Stab und in der herab- 3 

hängenden R. das Scepter. Kleine Perücke, 

  

  

  

Kragen, Armringe, weiter Knieschurz. Sie 
legt ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. hängt       

  

  

  

      
  

  

herab. hnliche Frauenfrisur, Kragen, ge- 

wöhnliches Kleid mit Tragbändern. Vor ihr: 
TER: a B ee 

Vor ihnen, in Höhe des Ge- => 5 

sichts des Mannes, eine Matte > A 20407 u BBRR 

mit Speisen und Blumen. SZ 18a 

= || — 
oo 

20408. Oben abgerundeter, roh zugehauener Grabstein des er — Kalk- 
Abb. 

  

stein. — Höhe: 0,35 m, Breite: 0, 

Nekropole. 

25 m. — Abydos, nördliche 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Farben er- 

halten, die Hieroglyphen sind grün ausgemalt. Roher Stil. 

  

a) 3 Gefässe. 
b) 4 wager. Zeilen: => 

YahT9T 

 



EINE DES MITTLEREN REICHS 9 

    

eisen stehend nach r. Mit seiner L. 

  

führt er eine Be 

  

üne Lotusblume mit langem rothen Stengel zur Nase, die R. 

hängt herab. Kurze schwarze Haare, grüner Kragen, weiter weisser Knie- 

schurz. Hinter ihm: =-> 

I d) Frau stehend nach r. Mit der L. fasst sie den r. Oberarm 
    

    

     
  

  

0 des vor ihr stehenden Mannes, die R. hängt herab. Ge- 
a x wöhnliche schwarze Frauenfrisur, grüner Kragen, grüne Arm- 
+7 und Beinringe, gewöhnliches weisses Kleid mit einem Trag- 

° band. Hinter ihr: es 
a 

» Z_ e) Mann stehend nach 1. In seiner erhobenen 
E Y . s pin ” <— R. hält er ein gelbes Libationsgef N. die a 

L. hängt herab. Tracht wie e. Vorilm: > „. hängt herab. Tracht wie c. Vorihm: 3 
TR > 6 f) Frau mit herabhängenden Armen > = 

stehend nach 1. Tracht wie d. N n 
Tree Da Vor ihr: m [a ee ee 

  

al 9: Kye 
        

9) Mann wie e vor aufgehäuften Opfergaben stehend 
nach r. Hinter ihm: => 

0 0008 
4 h) Mann stehend nach |. In seiner 20408. u 

SE erhobenen R. hält er eine Ente am 

l J Kopf vor sich, die L. hängt herab. Tracht wie c. Vor ihm: 

1S, iS 
zz ler 

‘) Frau wie f nach I. Das Tragband nicht zu sehen. Vor ihr: 

  

Cat. Masp. Nr. 217. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 641. Liesueıs, Namenwb. Nr.1711. =: 

= 
u i . 20409. Oben abgerundeter Grabstein des EIN HNS.- = 

— Kalkstein. — Höhe: 0,39 m, Breite: 0,23 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft ausgeführt, die Darstellungen 
als Silhouetten. Keine Farbenspuren. Die Oberfläche in der Mitte 
zerstört. 

el
 
I
 

2
 

D o 

a) 3 wager. Zeilen: =—> 

el
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CATALOGUE DU MUS! 

Tale nr d 
I x2_0001 ı ı\L 

  

  

E DU CAIRE. 

Sr 

    

  

  

  

5) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne vor einem Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. Mit der L. führt er eine 
Lotusblume zur Nase, die R. streekt er nach den Speisen aus. Grosse 

Perücke, kurzer Bart, weiter Wadenschurz. Unter dem Stuhl ein Gefäss, 
rechts vom Opfertisch drei Gefässe. 

c) Frau auf dem 1. Knie knieend nach l. Mit der R. 
führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. streckt 
sie aus. Gewöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: 

>> 
d) Mann auf dem r. Knie knieend nach r. vo 

Haltung wie ce. Geschorener Kopf. nn 

Über ihm: => J 
>. \ x 

e) bis g) 3 Frauen auf beiden Knieen — 
knieend nach 1. Sonst wie e. rn 

Über e: Vor fı 
> »> 

za 5 
2 DD GI 

9% 

N
N
 

N
Y
 

4) Die Darstellung zerstört; es scheint 
zu sein. Vor ihr: => 

N
N
 

N
N
 

i) 12 senkr. Zeilen: = 
1 2 BE ATERS 6 

GR 77 ZS 

5% a x x r x Ro zZ Yo NER 
D — GL 

2 c® ®a Y > — | 99 

  

p
b
>
 

D
I
N
 

U
N
 

A
s
 

0 
Io 

N 

>
 

B
o
 
E
R
 

I
U
U
E
R
Ü
R
N
O
 

N
T
I
U
E
O
I
D
 

  

  

      

  

20409 

  

eine Person in gleicher Stellung wie e 

7 8 9 10 u 12 en 
a | GG 792°. ke ka 

ir YY — 29 
Zop De 
= 22 ee 

FF | ö 

  

N
N
 

U
N
E
 

U
I
 

T
E
 

© D 

A
s
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KSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 11 

k) 12 senkr. Zeilen: 
= 4 5 6 

az 2 2 2% RR >. &|2 
7 

ee 2 os 5 

BPERFFRSRPR TS en 

u 

  

      
en 5 

Fe wa | = ö 
I sa IF 82 >) 

k — 9 |» 

aa ae " 

| 2% 
20410. Oben abgerundeter Grabstein des 7]. — Kalkstein. — Höhe: 

Abb. 
0,295 m, Breite: 0,49 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellung in Relief, die Inschriften vertieft. Farbenspuren erhalten. Die 
Hieroglyphen waren grün ausgemalt. Gute Arbeit. 

a) 5 wager. Zeilen: => 

REED 
Treat ulet 
ZIAKNIARFEIRTN || 
Zaren —_ 
ehr 

5) Mann mit emporgehobenen Händen in anbetender Stellung stehend nach r. 
Kurze schwarze Haare, Kragen (Farbe?), weiter weisser Knieschurz mit 

  

     

gerader Diagonallinie. Vor und über ihm: >> > == 
E oa 
Über a Spuren von einer schwarz gemalten l 1 3a | 

hieratischen Aufschrift. EN 
1157 Journal Nr. 4750. Cat. Masp. Nr. 231. Mar., Cat. d’Abyd. Äh S lloa 

Nr. 712. INS 

= 
%) Wohl vollständig und nicht, wie Marıerre meint, nur das NN 

) I 
I 
I 

Obertheil eines Grabsteins.



12 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

20411. Rechteckiger Grabstein des TU mit ausgearbeiteter Hohlkehle und mit 
ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,41 m, Breite: 0,28 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft ausgeführt, die Da 
houetten. Ohne Farbenspuren. Die Oberfläche stark corrodirt. 

  

  

Ilungen als Sil- 

a) 3 wager. Zeilen:    

   
D) Mann mit herabhängenden Armen vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 

Speisen stehend nach r. Grosse Perücke, weiter Kn 

<) und d) 2F 

  

schurz. 

auen mit herabhängenden Armen an der anderen Seite des Tisches 

    

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

                      
  

  

stehend nach 1. Gewöhnliche Frauentracht. 

z Bee] 

INT ah 
at 

Hr = 
b- exd: b». ec 

ei 

204 20812 as 

  

20412. Rechteckiger Grabstein des... — Kalkstein. — Höhe: 0,40 m, Breite: 

0,23 m. 

Gemalt. Oben, rechts und links Bandornament. Nur die rothe Farbe sichtbar. 

Sehr verwischt. Roher Stil. 

a) 2 wager. Zeilen (schwarze Hieroglyphen auf gelbem Grunde). Unlesbar. 
b Mann stehend nach 1. Mit der R. führt er eine Lotusblume(?) zur Na E 

  

der herabhängenden L. hält er das Scepter. Geschorener Kopf (roth), weiter 
weisser Knieschurz. 
Frau stehend nach I. Mit ihrer R. berührt sie den linken Arm des vor ihr 
stehenden Mannes, die L. hängt herab. Frisur? Wadens« 
der obere Saum ziemlich niedrig. Vor ihr unleserliche 

iemlich weit,    

d) Schwache Spuren einer Frau (ganz klein gezeichnet) stehend nach r. Das 
ganze Feld um diese Figuren mit Darstellungen von Opfergaben ausgefüllt. 

e) 4 Krüge und andere Opfergaben.



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 13 

: orig u 20413. Oben abgerundeter Grabstein des T, 1]. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,35 m, Breite: 0,18 ın. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Ohne Farben- 

spuren. Die Vögel zum Theil ohne Beine. Oben 

und an den Seiten Bandornament. 

a) 4 wager. Zeilen: >> 

   

    

  

  

        

  

        

    

no 28 HI a H 
en N ! —lles H N 

3. 
AN S TASN SIEH 

5) Mann mit herabhängenden Armen vor einem Opfer- 
tisch (ohne Blätter) mit Speisen stehend nach r. 
Grosse Perücke, Kragen, weiter Knieschurz. 20413 0 

20414. Rechteckiger Grabstein des — „_. — Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, 
Breite: 0,205 m. 

Die Darstellung in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Farben theilweise er- 
halten. Die Hieroglyphen roth und blau(?) ausgemalt. Roher Stil. 

  

   

   

a) 1 wager. und 1 senkr. Zeile: => 
<I> < 

jene —- \Te0o= 

Na 5) Mann stehend nach r. In der vorgestreckten L. hält er den 
es langen Stab (roth), die R. hängt herab. Kleine Perücke 
Sa (weiss), breiter Kragen (Farbe?), weiter weisser Knieschurz. 
a 

68 
@ 

   20414 a 

20415. Oben abgerundeter Grabstein des [=] %-. — Kalkstein. — Höhe: 
zu 0,34 m, Breite: 0,22 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Schwache Spuren von rother Farbe. 

Oberfläche sehr zerstört. 

a) Die zwei Augen ==, der Ring und zwei Wasserlinien.
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b) 4 wager. Zeilen: => 
no = ID 1% aan I —ıo 

N Is 1J- Sa» SR! 

20 7) y 7 eu AR ın 

wat ee HN 

c) Mann auf einem rinderbeinigen (?) Stuhl mit hoher 

Lehne si 

        

zend nach r. Mit der L. führt er eine 

Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach einer 

   vor ihm stehenden Schale auf einem Ständer aus. 

  

Über der Schale liegt eine Lotusblume. Geschorener 
  Kopf, Kragen, enger Wadenschurz. Hinter ihm: 

d) Frau auf beiden Knieen knieend 

nach l. Mit der R. führt 

Lotusblume zur Nase,     
streckt sie aus.  Gewöhnliche 

Frauenfrisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem 
  

  

  Tragband. Vor ihr: = 

  

    

  

  

20815. rau 

2, _NU: — Kalk 

Journal Nr. 

  

20416. Obertheil eines abgerundeten Grabsteins des 
stein. — Höhe: 0,165 m, Breite: 0,16 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

Oben und an den Seiten Bandornament. 

    

  

a) Die zwei Augen; links Beil: a 

b) 2 wager. Zeilen: b. 

or = 9 e dem Hause noch ein a. 

stuhl S Ir. ; P 

ea m| 9 149 

218 1 712 ee   

c) Reste einer Darstellung: Mann vor einem Opfertisch sitzend nach 1. Mit 
der R. führt er eine Lotusblume zur Nase. Man sieht nur noch die R. mit 
der Blume und die Opfergaben. 

20417. Unterer Theil eines Grabsteins des | 
0,18 m, Breite: 0,14 m. 

Darstellung in Halbrelief, Inschriften vertieft. Keine 
Farbenspuren. 

a) 3 wager. Zeilen: => 
RAR —E N 

IN se 

TANZ 

1 Xxe N 

A San Kalkstein. — Höhe: 
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b) Reste eines stehenden Mannes (nach r.); man sieht nur die Beine und den 

unteren Rand des weiten Knieschurzes. 

20418. Oben abgerundeter Grabstein des Nee AZ. — Sandstein. — 
Höhe: 0,39 m, Breite: 0,27 m. — Abydos, 

nördliche Nekropole. 

Vertiefte Ausführung. Die Hieroglyphen waren grün 
ausgemalt. 

a) 2 wager. und 7 senkr. Zeilen: => 

IMST. — ale 

LIT] 657") | 20418 et) 

ee 
ie 

le
s 
o
r
t
e
 

i
e
 

| 

a 

25: a Yyaı —. I N ne — = 2 ss oe Habs zırk mm N = In I = zT " N] : 

b) 1 senkr. Zeile, nachträglich am ec) 1 senkr. Zeile, auch später zu- 
Rand zugefügt: => gefügt: => 

$ 
A 
la 

j 
0 es 

Cat. Masp. Nr. 242. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.723. Liesreın, Namenwb. Nr. 496 und 1488. 

E
h
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16 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

20419. Rechteckiger Grabstein des } ) „ -|_ _ mit eingeritzter Hohlkehle 
8 

und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,345 m, Breite: 
0,215 m. 

  

  

  

Darstellungen und Inschriften ein 

ee mm 
  

  

  

  

  

  

  

  

        

tige Arbeit. 

a) 2 a => a 

oO AN 2-5 

sau zen, 
oe ar 
Enmlialoarse Je. 

0) Mann stehend nach r. In der vo hält 6. e 
er den langen Stab, in der herabhängenden R. das 

  

  

  ke,     hnet). Grosse Pe 
  

Scepter <> (nur ge: & 
  

weiter Knieschurz. Vor seinen Füssen eine Schale 

  

      

  

     auf einem Untersatz (roth), vor dem Scepter ein Salb- 
he . o 005 

gefäss, vor dem Gesicht Brötchen von verschiedenen 20419. E 
Formen. 

    äüngenden Armen stehend nach 1. Gewöhnliche 
Kleid (oberer $ 

c) Frau mit herab, 

    chmink- 

  

frisur, gewöhnliches aum nicht sichtbar). Vor ihr ein S 

  

   

  

  

      
  

gel (schwarz gezeichnet). 

20420. Rechteckiger, roh zugehauener Grabstein des?”  . — Sandstein. 
— Höhe: 0,265 m, Breite: 0,215 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farben- 
spuren. 

a) Mann vor einem kleinen Gestell mit drei Töpfen 
stehend nach r. In der erhobenen L. hält er den 
langen Stab, in der herabhängenden R. das Scepter 
=. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vor 5 
ihm: => Im Sn 

= m a8 

sl m 
= } En 20440 cn 

20421. Oben abgerundeter Grabstein. — Kalkstein. — Höhe: 0,185 m, Breite: 
0,13 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Vertiefte Ausführung. Ohne Farbenspuren. Viele hieratische Zeichen. Roher Stil. 

a) 8 wager. Zeilen: => 

113 Er AmT U 

he 
NeZParoh 
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All I Ss 
IT re a 
Veeld un” 

Ar re m Lo 
NAITSAPENM 
ATEM 

Cat. Masr. Nr. 860. Mar. (at. d’Abyd. Nr. 982. 

  

    
  

  

2. 

20422. Oben abgerundeter Grabstein des SR — Kalkstein. — Höhe: 0,145 m, 

Breite: 0,13 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften vertieft, die Darstellungen als Silhouetten aus- 

geführt. Schwarz ausgemalt. Roher Stil. 

a) Opfergaben in einer Reihe dargestellt. 

b) und e) 2 Männer mit herabhängenden Armen stehend 
nach r. Geschorener Kopf, enger Knieschurz. 

    

  

  

Über b: => NA Über c: >> 1 f.ee.d.c.b 
\ © Io 

Ip 20924. Ron 
I 

d) bis /) 3 Frauen nach r. Haltung wie 5. Gewöhnlich Frauenfrisur, gewöhn- 
liches Kleid. Über d: => Vor e: > Vor fi => 

I& I INA 
— IS N 
1 
— = 

20423. Oben abgerundeter Grabstein des |f} lesen ), — Kalkstein. — 
Di Höhe: 0,58 m, Breite: 0,36 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Farben zum Theil erhalten. 

5 wager. Zeilen: => 

12NsSleletellR 

Erle 
!) Von derselben Hand gearbeitet wie Nr. 20428. 

a) 5 
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ln 
oa zZ a 

  

el, 

se 
5 3 m 

AI 
SZ 

1 

b) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl E eiss mit schwarzen Streifen) vor einem 

Opfertisch (ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach r. 

dem wi 

  

aus. 
Über ihm: => 

c) Mann auf einem gleichen Stuhl 
te des Tisches 

sitzend nach 1. Er streckt die R. 
Speisen aus, die L. mit 

fen ruht über dem 

  

an der anderen 

  

nach den 

  

dem Zeugs 

  

Oberschenkel. Tracht wie d. Über 
ihm <e a 7 a 

Journal Nr.18510. Cat. Masp. Nr.554. 

  

Mar., Cat. d’Abyd. N 
1eın, 

678. Lies- 

  

Namenwb. N 

  

20424. Oben abgerundeter Grabstein des... Kalkstein. 
Breite: 0,31 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. 
Die Oberfläche sehr zerstört. 

a) Ga! 

b) Reste von 3 wager. Zeilen: <= 
tört. 

  

1gy9Y 2y 3g< 277 = G 
33307 70 30 

  

e) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einer Matte 

mit Speisen (in der Höhe der Kniee) sitzend nach r. 

Mit der L. führt er einen Becher zum Munde, die R. 

streckt er nach den Speisen aus. Kopf ganz zerstört, 
Kragen, vorn abgerundeter mit 
Zwischenstück. Hinter ihm 1 senkr. Zeile, wahrschein- 

lich Fortsetzung von b, 2.3: 

enger, Knieschurz 

>> 

d) Frau an deranderen Seiteder Matteaufeinem 
gleichen Stuhl in entsprechender Haltung 
sitzend nach 1 

Vor und hinter ihm: 

  

Lendenschurz (?). 

Er legt seine L. 
en Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. 

Grosse schwarze, die Ohren deckende Perücke, enger weisser Knieschurz. 

— Höhe: 0,6 

mit 

nach dem Tisch 

  

  

      

o om 
20423 m 

> m, 

  

Keine Farbenspuren. 

    

  

  

        
wo. LE" 

Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid. 

«) Mann (ganz klein) unter der Matte mit erhobenen Händen in an- 
betender Stellung stehend nach 1. Geschorener Kopf, Kragen, enger 

  

eu YYY 4 GI 

GYDG GDD GP ID BER OS, 

Y rs    
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f) Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Er hebt die L. geballt empor, als 

ob er einen Becher an seinen Mund führte, und streckt die R. aus. Grosse 

Perücke, Kragen, enger Wadenschurz. Hinter ihm: »=— I» 

9) Frau in entsprechender Stellung knieend nach 1. Gewöhn- 
liche Frauenfrisur, Kragen, gewöhnliches Kleid. Die Bei- JJ 
schrift vor ihr zerstört. | | 

h) Frau wie g nach r. In der erhobenen L. hält sie einen Becher. 

Vor ihrem Gesicht: <= ZzJIIaN + Al 

  

. REN n : SE 
i) Mann wie f nach l. Hinter ihm: 5 

= JJ 
k) Mann wie fnach r. Hinter ihm: 

>> 
NN 

» . 
wm =) 

NN 
rn A 

Ih g= 
= !) Frau wie g nach r. Beischrift 
Di hinter ihr zerstört. 

m) und n) 2 Frauen wie g nach |. Vor mı Hinter n: <= 

ZATIT 
u 

Il
Wo

:E
hd

 
20425. Oben abgerundeter Grabstein des | | — 

Bob: — Kalkstein. — Höhe: 0,69 m, Breite) 

Abydos, nördliche Nekropole, a Zone, 

gegen die äussere Mauer der Umwallung. 

  

—
E
 

=
)
 

oo
 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Spuren 

von blauer Farbe in den Hieroglyphen. Gute Arbeit. of
: 

a) 5 wager. Zeilen: => 

LT 
RTSUTLMIH 
SSUTEREERN.> 
Sean 
TEeSSzee ng 

   

3*
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b) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel vor einem Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. Er legt seine L. mit dem 
Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach dem Tisch aus. Grosse 
Perücke, unter den Ohren nach unten abgestuft, kurzer Bart, breiter Kragen, 
Armringe, vorn abgerundeter Knieschurz mit Zwischenstück. Sie legt ihre 
L. auf seine 1. Schulter und fasst mit der R. seinen r. Oberarm. Gewöhn- 
liche Frauenfrisur, breiter Kragen, Armringe, gewöhnliches Kleid mit einem 

        

Tragband. 

S Mann stehend nach l. Auf beiden Händen trägt er 

einen Stierschenkel. Grosse Perücke, Kragen, weiter 

  

Knieschurz mit dreieckigem Überschlag. Vor ihm: a. 

30] 2 
  

   

  

  

      
d) und e) 2 Frauen mit herabhängenden Armen stehend & s 

nach 1. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, gewöhn- LIR 
liches Kleid. Vor d: <= Vor e: <= 

2 2 Trl.m. n.op 
I > 

> a 
x a GES: e. er. 
= ' 
: 1   

om 
| | a 20425. 

Mann stehend nach | 
an den Flügeln vor sic 

  S Mit beiden Händen hält er eine Gans am Kopf und 

Kleine Perücke, Kragen, weiter Knieschurz. Vor 

  

ihm: <—« 

= 9) Mann stehend nach 1. Er legt seine R. oflen auf die Brust, 
— die L. hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, Schurz wie c. 

Vor ihm: <= | 
N & h) Frau wie d nach 1. Vor ihr: <« Zn 

En i) Frau wie d nach r. Unter ihr a 
oR (hinter Q: => 1“ er 
(8) x °a 

J 
== 
o 

k) bis m) 3 Frauen stehend nach r. Mit der L. führen sie eine Lotusblume 
zur Nase, die R. hängt herab. Tracht wie d. 

Über k: => Über I: => Über m: => 
za 2211 a Ten 
SETU 2 ne 

n) Mann mit herabhängenden Armen stehend nach l. Geschorener Kopf, Kragen, 

Schurz wie c. Vor ihm: «= 2x 
er 

© 
|
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0) und p) 2 Frauen wie d nach . Voro: <= 2 Vorp: <«« 2 
I Fa 

q) Mann stehend nach r. In der vorge- = 
    

    
x 

streckten L. hält er den langen Stab, in 8 8 
der herabhängenden R. das Scepter ==. 7 N 
Kleine Perücke, Kragen, Schurz wie e. No 
Vor ihm: => Be NR 

el Ile 0 
= —) 

12 al 
J \ r) und s) 2 Frauen wie k nach r. Vor r: => 

Vors: => I I 
a l Sr 
% = N 
a m 

Pr 
!) Frau wie d nach 1. Vor ihr: <- a ] 

) ne 3 2 Correetur |, 0 

Se a | 
© 

Kk— 
o 

u) Mann nach 1. Haltung wie n. Kleine Perücke, breiter Kragen, weiter Knie- 

schurz mit gerader Diagonallinie. Vor ihm: <= 

x 
zZ 

Cat. Masr. Nr.826. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 630. oa 
- e £ a 

Liestein, Namenwb. Nr. 333. 

T 
20426. Oben abgerundeter Grabstein des S% |“. 5. — Kalkstein. 

— Höhe: 0,495 m, Breite: 0,27: 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

  

a) Die zwei Augen und der Ring. Links: => } Er: 
rechts: <= 4 Ei 

Er 

  

b) 2 wager. Zeilen: => 

NE SERIE 

el BERN... 
Fortgesetzt vor c: OR N z 

O Mann au klein emo wenkemren Serhlkrorfenem(op me: u 

  

tisch (ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach r. Er legt 
seine L. geballt auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. 
Grosse Perücke, Kragen, enger, vorn abgeschrägter Knieschurz mit Zwischen- 

stück.



  

CATALOGUE DU MU JU CAIRE. 

d) Frau auf einem gleichen Stuhl vor einem ähnlichen Tisch sitzend nach 1. 
Sie streckt ihre R. nach den Speisen aus, die L. ruht offen über dem Ober- 

schenkel. Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit einem Trag- 

band. Vor ihr: <« 

  

    

= = 
] N I AP. 9) Mädchen auf beiden Knieen knieend nach r. 
|| Sie legt ihre L. geballt auf die Brust und 
Yı l streckt die R. aus. Geschorener Kopf mit zwei 

a = j nn Zöpfen, Kragen. Über und vor ihr: => 
A 

|. <A Mannlauf dem) Tate kasend machil = iS 
So = = A - a Händestellung wie e. Geschorener Kopf, 

= Kragen, enger Schurz. Über und vor Sn N 
ee ihm: + « ne nm oV 

Mann wie f nach |. ber in QM f nach 1. Ül „ 
und vor ihm: <= An =ı1 

| nn > >._. 5 1 m J,J 
zz [ | l 
EV J J h) Mann wie f nach r. Über und vor ihm: »> 
I - D 

  

ol 1% 
= IR 

J% 
i) und k) 2 Männer wie f nach |. 

Über und vor i: <= Über und vor k: <= 

>S YpI SAME 
Fo % An a z zul 

2 Sul. 
x D = 

Ss2 |! 
> Ip ms 

8 

20427. Oben abgerundeter Grabstein des | \ya[” ||). — Kalkstein. — 
ans: Höhe: 0,49 m, Breite: 0,29 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine Farben. 

a) 2 wager. Zeilen: »— 

SUTURETT 
Yerali]e 5
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b) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel vor einem Opfertisch 

(ohne Blätter) mit Opfergaben si 
Zeugstreifen auf die Brust und streckt die L. nach den Speisen aus. Grosse, 

  

end nach 1. Er legt seine R. mit dem 

  
schurz. 

  

die Ohren deckende Perücke, Kragen, enger K 

    Vor seinem Gesiec! Unter seinem Sitz: 

Ih 1 I« 
TR n° 

Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter, mit 
der vorgestreckten L. führt sie eine Lotus- 
blume zur Nase. Grosse, die Ohren deckende 
Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit einem a. 
Tragband. Vor ihr und unter ihrem Sitz: 

    

  

  

\ Oo 
— 
2 > 2 & 

N nm 

s IN 
c) Mann an der anderen Seite des Opfertisches er ERLET: 

stehend nach r. In der vorgestreckten L. 
trägt er am Hals eine Gans, die R. hängt 
herab. Kleine, die Ohren deckende Perücke, 
breiter Kragen, weiter Knieschurz. Vor ihm: 

  

  

NIE IS re       
   

  

er d) Mann und Frau vor einem 
I Opfertisch (ohne Blätter) mit : 
— Opfergaben auf einem löwen- 20427. En 
an beinigen Sessel sitzend nach r. 

Haltung und Tracht wie bei 5, nur hält die Frau einen Spiegel 

> statt einer Blume. Unter dem Sitz des Mannes: => IN 

Vor der Frau und unter ihrem Sitz: »> Yo 
x“ an I 

e) Frau an der anderen Seite des Tisches stehend nach 1. & a , 

Mit der R. stützt sie einen Korb, den sie auf dem u, a 
Kopf trägt, in der herabhängenden L. trägt sie einen l | 

Spiegel in Futteral. Frisur wie d, gewöhnliches Kleid. 
Vor ihr: => k i 

—_ w— f) und 9) 2 Männer (kleiner) mit herabhängenden 

— Armen stehend nach l. Tracht wie c. 
s11 = 
a Über fi <= Über g: => ) re I 

we | Fe 
— ku S 
ou \ DS 
a 

I
S
z
)
 

j
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h) Frau stehend nach r. Mit der L. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die 

R. hängt herab. Tracht wie e. Vor ihr: 

i) Frau nach r. Haltung wie c. Frisur wie 5, gewöhnliches Kleid          

  

= mit einem Tragband. Vor ihr: => UN) 
02 zn ee a 
Les k) Frau wie h nach l. Tracht wie i. Vor ih: »> I 

l) Mann wie f stehend nach 1. Über ihm: <= a 

| S m) und n) 2 Männer stehend nach 1. Sie legen die R. 
a mit dem Zeugstreifen auf die Brust. Tracht wie f. Ne 

“8 Über m: Über n: 
ge | vn 
I ST 
a R 5 

  

Manr., Cat. d’Abyd. Nr. 651. 

20428. Oben abgerundeter Grabstein des = 1)». — Kalkstein. — 

Höhe: 0,64 m, Breite: 0,42 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften v 

  

Sy 

  

»tieft. Farben zum Theil erhalten. Die Hiero- 
glyphen waren schwarz ausgemalt. 
Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl (weiss mit 

schwarzen Flecken) vor einem Opfertisch (ohne ZWaS 
Blätter) mit Speisen sitzend nach r. Er legt seine 
L. mit dem Zeugstreifen (weiss) auf die Brust und 

a 

  

    
  

streckt die R. nach den Speisen aus. Grosse c 

schwarze Perücke, enger Knieschurz mit gebogener 

Diagonallinie. Unter dem Tisch r. ein Topf in einem 

Untersatz. Über ihm: => a 

BE re Ze 5 
> 

‘ 
\ 

om 20428 } 

  

5) Frau, ganz klein, auf beiden Knieen an der anderen Seite des Tisches knieend 
nach l. Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. streckt sie aus. 

Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 
Vor ihr: <= 

- c) Über dem Tisch und der Frau 11 wager. Zeilen: » > 

= SURTRATEE 
= N SR 
17 TRIER 

!) Von derselben Hand gearbeitet wie Nr. 20423.



nn emp en 
za DE AA] 
ge \ RNEZE 
NE "ENR 

Cat. Masp. Nr. 475. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.679. Liesteın, Namenwb. Nr. 343. 

      

    

20429. Rechteckiger Grabstein des /Y% = ||. ). — Kalkstein. — Höhe: 
0,505 m, Breite: 0,47 m. — Qurna. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Rothe 

Farbenspuren in den nackten Theilen der Männer. 

a) 1 wager. Zeile: 
2 1 = kepomueo ART 

EMS | ner 

Mann stehend nach r. Mit der L. führt er eine 

Lotusblume zur Nase, die R. hängt offen herab. 

Grosse Perücke, kurzer Bart, weisser Kragen, 

b 

  
  

  

  

. . 2: 7, x a 
weiter weisser Knieschurz. Vor ihm: => 

c) Mann stehend nach 1. Auf der zaelele 
emporgehobenen R. trägt er das £ rn Q     Zeichen 7, die L. hängt herab. 

                      

  

Tracht wie 5. Vor ihm: <= A| |m|r|e 

d) Mannstehendnachl. Auf r 
der emporgehobenen R. N 
trägt er ein Salbgefäss, —! OS 
sonst wie c. Vor ihm: Ve see: Fa 
<« AR 

wi | 

> e) und f) 2 Frauen stehend nach 1. Auf der emporgehobenen R. 
— 
(een tragen sie das Zeichen n. die L. hängt offen herab. Ge- 

ONE wöhnliche Frauenfrisur ohne vordere Strähne, gewöhnliches 

= Kleid mit einem Tragband. Vore: <= Vorfi += 
a 

9) und A) 2 Frauen stehend nach l. Auf der empor- & = 
gehobenen R. tragen sie ein spitzes Brot, sonst a 
wiee. Vorg: <= 32 Vor h: <= er Hl N 

= Se N N 

N I 
m 5 

}) Ein anderer Grabstein desselben Mannes Nr. 20430.
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i) Frau stehend nach l. Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, sonst 

wie e. Über ihr: <= 

k) Frau wie i nach r. Vor ihr: <« 

a0 D) Mann wie b nach r. Vor ihm: => a 

  

3 E 0) Frau wie inach I. Vorihr: <« 

= m) Frau stehend nach 1. In der empor- 2 

= gehobenen R. hält sie das Zeichen $, “on 
&0 sonst wie e. Vor ihr: <« Ss 

2 
— 

n) Mann wie b nach 1. Vor ihm: += |" a » 
ku \ 

en 
a 

=
)
,
 

-
)
_
>
D
 a 

m 

Sa Du Ül 0 

2, a2 
ro 1 2 

Tal 

E \ So 
Ba — 

— 
=
 

p) 2 wager. Zeilen: =» 
alle 
reelle 

Keen 
ZT 
NEISSE 
WU SLAIZTER- ME 

Journal Nr. 29244. Daressy, Rec. de trav. 14, S.24, XXVI. 

20430. Rechteckiger Grabstein des l AT NE “2, — Kalkstein. — Höhe: 
= 0,53 m, Breite: 0,48 m. — 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

a) 3 wager. Zeilen: 

ZN ee >i# Aa 117 fall a Da 

ERS Ten 
WEIT TTENFE 

") Ein anderer Grabstein desselben Mannes Nr. 20429.
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5) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
Opfergaben sitzend nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, 
die R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse Perücke, Kragen, weiter 
Knieschurz mit aufrechtstehendem Zipfel. Unter 

dem Tisch Krüge in Untersätzen und Früchte. 

Links vom Tisch in Brusthöhe eine Schale auf 

einem Ständer. Vor seinem Gesicht: <= 
N-—— -uRlF 

e) Frau stehend nach l. Mit der R. führt sie eine 

Lotusblume zur Nase, die L. hängt herab. Ge- 

wöhnliche Frauenfrisur ohne vordere Strähne, 

hnliches Kleid mit einem Tragband. 
le auf einem Ständer. 

  

      

    

        

  

  

  

ilen: Vor ihrem Gesicht: Be 00m 
< => 

m 0 Da d) 1 senkr. Zeile: <= 
Be a8 l a 
— ) _ 
S o a :; 
Ta nen R < 
en ei I» ss 

en 2 1% 
N Su e) und f) 2 Frauen auf dem r. Knie knie- >= 

a0 end nach r. Mit der L. führen sie Ar 

0a oa eine Lotusblume zur Nase, die R. O 
— strecken sie aus. Tracht wie c. > 

Über e: = Über f: => 
. s “ Na su KIT 

9) Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Mit der L. führt er eine Lotus- 

blume zur Nase, die R. hängt geballt herab. Geschorener Kopf, Kragen, 

enger Knieschurz. Über ihm: = > = 

h) Frau wie e nach r. Über ihr: i) Mann wie gnach r. Uber ihm: 
x => 
— 5 m ei 

k) 1 senkr. Zeile: => [” nn 
Am 

= 
ds 

I) 1 wager. Zeile mit 5 Namen: => 

SEN ESTIEe en 
‚Journal Nr. 29243. Daressy, Rec. de trav. 14, S.24, XXV. 

4



  

0,53 m, Breite 

Die Darstellur 
3 wager. Ze 

1 
! 

UIMH 
ni 

3| x 

    

20430. Rechteckiger Grabstein des 

0,48 m Qurna 

  

  

 



    

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS, 27 

b) Mani auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
Opfergaben sitzend nach r. Mit der L. führt er einc ‚otusblume zur Nase, 

     die R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse Perücke, Kragen, weiter 
  

  

  

Knieschurz mit aufrechtstehendem Zipfel. Unter = 

dem Tisch Krüge in Untersätzen und Früchte I 

Links vom Tisch in Brusthöhe eine Schale auf |) a 

einem Ständer. Vor seinem Gesich 
  

  

| 

| 
Frau stehend nach 1. Mit der R. führt sie eine || _ 
Lotusblume zur Nase, die L. hängt herab. Ge- IF 
wöhnliche Frauenfrisur ohne vordere Strähne,   

Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband      Vor ihr eine Schale auf einem Ständer 

  

Vor ihr 2 Zeilen Vor ihrem Gesich 20838 1 

&ı d) 1 senkr. Zeile: 
1] 

= ) 

  

8 —— e) und f) 2 Frauen auf dem r. Knie knie- Es 
S on end nach r. Mit der L. führen sie 

Bi eine Lotusblume zur Nase, die R 
strecken sie aus. Tracht wie « 

  

Über e > Über f > 

    
r. Knie knieend nach r. Mit der L. führt er eine Lotus- 

blume zur Nase, die R. hängt 

9) Mann auf 

    

yallt herab. Greschorener Kopf, Kragen, 

enger Knieschurz. Über ihm 1: 

  

h) Frau wie e nach r. Über ihr: i) Mann wie gnach r. Über ihm: 

Bee 
    

k) 1 senkr. Zeile: > 

  

      

+ 

2) 1 wager. Zeile mit 5 Namen: 

ee ni 
| ken | ne 

  

Journal Nr. 29243. Daressy, Rec. de trav. 14, S.2 

 





    

GRAB- UND DENKSTEINE DES MI 

b) Mann : 

Opferg: pferg 

    

n sitzend nach r. Mit der I 

TTLEREN REICHS 27 

f einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 

führt er eine Lotusblume zur Nase, 
ı die R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse Perücke, Kragen, weiter 

Knieschurz mit aufrechtstehendem Zipf 
dem Tisch Krüge in Untersätzen und 

Links vom Tisch in Brusthöhe eine Schale auf 

einem Ständer Vor seinem Gesicht 

Frau stehend nach l. Mit der R. führ 

Lotusblume zur Nase, die L. hängt he 

wöhnliche Frauenfrisur ohne vordere 

   Kragen, gew :hes Kleid mit einem 

Vor ihr eine Schale auf einem Ständer. 

Vor ihr 2 Zeilen Vor ihrem Gesich 

  

en end nach r. 

eine Lotusblume zur 

  

strecken sie 

Über e 

  

m r. Knie knieend nach 

blume zur Nase, die R. hängt geballt 

  

9) Mann auf < 

ger Knieschurz Uber ihm en 

h) Frau wie e nach r. Über ihr 

k) 1 senkr. Zeile: > 

  

2) 1 wager. Zeile mit 5 Namen: 

  

‚Journal Nr. 292 

  

3. Daressy, Rec. de 

  

e) und f) 2 Frauen auf dem r. Knie knie- 

   

l. Unter 

Früchte 

  

  sie eine 

rab. Ge- 

Strähne 

Tragband   

    

Mit der L. führen sie 

  

us. Tracht wie c. 

= 

X 

  

  

r. Mit der L. führt er eine Lotus- 
herab. Geschorener Kopf, Kragen, 

  

i) Mann wie gnach r. Über ihm: 
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20431. Oben abgerundeter Grabstein des 39T N ) unddes \.C,1%: 
z — Kalkstein. — Höhe: 0,47 m, Breite: 0,31 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine 

Farbenspuren. 

a) 10 senkr. Zeilen: 
4 9 10 
en A aan j xp 
= 

N” N Se 
) KA 

oO = a 

zu a 
— 
eo 

  

5 bis e oben und an den Seiten von 2 Schakalen auf Gestellen liegend 
eingerahmt. 

5) Mann auf einem einfachen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, 

kurzer Bart, 
Unter dem 

Opfergaben sitzend nach r. 
die R. mit dem Zeugstreifen streckt er aus. Grosse Perüc 
Kragen, weiter Wadenschurz mit vorn herabhängendem Zip 
Stuhl ein Salbgefäss Y. 

    

Frau auf beiden Knieen knieend nach r. Sie legt ihre L. offen auf die Brust und 

streckt die R. aus. Gewöhnliche Frauen- 

frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit 

Ss
 

Tragbändern. Über ihr: => 
va 
En 

N 
33 

= 3 
T 

  

d) Mann ganz wie b an der anderen Seite 
des Tisches sitzend nach 1. 

  

e) Frau ganz wie c knieend nach 1. Über 
ih: <= Yo 

a 
en 
Bn 
= 

=] 
‚f) Mann auf einem einfachen Stuhl ohne Lehne 

sitzend nachr. Inder vorgestrecktenL.hält 20231 Me 
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er den langen Stab, die R. mit dem Zeugstreifen streckt er wie b aus. Kleine 
Perücke, kurzer Bart, Kragen, weiter Wadenschurz. 

Unter dem 

9) Mann wie sitzend nach r. 

Stuhl: » > I 

Ka 
x 

1a 

Grosse Perücke. Vorihm: 

. 

D
=
®
 

—
p
 

=>
) 

-:
b)
 

Y 

k) bis p) 6 Frauen wie ce nach r. 

Über k: => 

nn 
02. 
Ra Nm en 
<> 68a 

) zZ En 

Über 0: => 

zZ 
ee 
a 

N 

I 

RER 
en 

m a 

M 
R 
NN 

u 
N 

zZ 
NN 

Über I: => 

Sn 
N, 

D Z 
a 

Über p: => 

I 
=5 

nn 

Ke 
u 
= NN = 

J 

\ 
h) Mann wie f nach r. 

Vor ihm: => 
ze 
wm Oo 
ao 

B
u
}
 

& —
 

Dr m: >> 

De 
Kr 
1 zZ 

q) 12 senkr. Zeilen: 

Vor ihm: > 
Va 

is 
J\ 

ns
 

fe 

i) Mann wie g nach r. 

Vor ihm: j >> 
==) 

oa == 
— 

57 N
 

as
s,

P 
&
-
 

G
 

=
 g 5 => 

a 
oa el 

I = 
x 
o 

>> 
Al 2 3 4 
a 5 2 \ | 
wm [m l I a Te nz 
S Z — 
Eu cell 2a & 

a EC) == 

D = a | 
Ss weursirzZ 

9 10 1 
I Iı KON 

A 
Il 

Kl 

Cat. Masr. Nr. 336. Liesteın, Namenwb. Nr.1552. 

an 

1 
NN 

[ Te 

o
o
 

le
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20432. Oben abgerundeter Grabstein des | 51. — Kalkstein. — Höhe: 
0,44 m, Breite: 0,265 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine 

Farbenspuren. Die Oberfläche zerfällt. 

  

a) Die zwei Augen und der Ring = O0 == 
b) 4 wager. Zeilen: => 

     

     

   

  

RS 
NSNEUZU 

8 25|9°5 
+ Tels2.c9 

    

  

c) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne 
Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. Er führt mit der L. eine Lotus- 
blume zur Nase und streckt die R. nach den Speisen aus. Grosse Perücke, 

hurz. Sie legt ihre L. auf die l. Schulter des Mannes 
h den Speisen aus. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, 

    

     

Kragen, enger Wade 
und streckt die R. na 

gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 

5 bis g) 4 Frauen, zum Theil sehr verwischt, auf beiden Knieen knieend nach 1. 
Mit der R. führen sie eine Lotusblume zur Nase, die L. strecken sie aus. 
Es scheint, dass wenigstens / die Mädchenfrisur mit einem Zopf hat. Vor 

jeder eine Schale. 

h) Frau auf beiden Knieen knieend nach r. Mit der L. führt sie eine Lotus- 
blume zur Nase, die R. streckt sie nach einer vor ihr stehenden kleinen 
Schale auf einem Ständer aus. Gewöhnliche 

Frauenfrisur, Kragen. Vor ihr: »> 22 
® : > i) Frau wie h nach 1. Vor ihr: <-« = 

— 

k) Frau wie h nach 1. Bei- = 
schrift vor und über ihr | | 
verwischt. a 

  

D) Mann auf beiden Knieen knieend nach 1. Hal- 
tung wie h. Geschorener Kopf. Vorihm: »—> 

al 

Sn 
A 

$ 
j 

 



m) Mann 

Cat. Mas. 

20433. Oben abgerundeter Grabstein des | _ | 

Darstellungen und Inschriften vertieft. 

a) 

b 

cd) 

d 

Journal Nr. 29246. 

  

GRAB- UND DENKST 

  

SINE DES MITTLEREN REICHS. 31 

wie Z nach 1. Vor ihm: 
a0 
an 

N 

n) Eine beinahe ganz verwischte Figur in derselben Haltung. 
Die Beischrift unlesbar. 

0) Mann stehend nach 1. 
blume zur Nase, die L. hängt herab. 

Die Beischrift unlesbar. 

Mit der R. führt er eine Lotus- 

  

Geschorener Kopf, 
Kragen. 

  

Nr. 503. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.819. Liereeın, Namenwb. Nr. 1774. 

—— und des \ 2. 
i \ A D ü La 

- Kalkstein. — Höhe: 0,42 m, Breite: 0,29 m. — Nach dem Journal: 

Rizagät. 

Spuren von rother und schwarzer Farbe. 
Die Schriftzeichen waren blau ausgemalt. Oben, rechts und links Band- 
ornament; von den Farben nur die rothe übrig, unten schwarz. 

  

6 wager. Zeilen: 

N a 

I 

a 
re, Ann 

eo 5 ale] 
PER: | =,+ ZMmS-AMR 

j Az = == SSH ENET 
3 

—.n 
e— mm Er En Er 

a 
—o (jseetı = 

Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl, der 

auf einer Matte steht, vor einem Opfertisch 
(mit Blättern) sitzend nach r. Er legt seine L. mit dem Zeugstreifen auf die 
Brust und streckt die R. nach dem Tisch aus. Kleine schwarze Perücke, 

Kragen, vorn abgeschrägter Knieschurz mit Zwischenstück. Über dem Tisch 
eine Matte mit Opfergaben und Gefässen. Unter dem Tisch 2 Schalen. 

< 

  

  
  
  

  

        
o 20433 en 

  

Frau stehend nach r. Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter des Mannes und 
fasst mit ihrer R. seinen r. Oberarm. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, 

gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 

Mann an der anderen Seite des Tisches auf einem Stuhl wie bei 5 sitzend 

nach l. Er streckt seine R. nach dem Tisch aus, die L. mit dem Zeugstreifen 

ruht über dem Oberschenkel. Grosse schwarze Perücke, Kragen zerstört. 
Schurz wie b. Unten ein rother und ein unbestimmbarer Streifen. 

Daressy, Rec. de trav.14, S.25, XXVI.
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20434. Oben abgerundeter Grabstein des [|| —. — Kalkstein. — Höhe: 
ab 0,52 m, Breite: 0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft, die Darstellungen als 
Silhouetten ausgeführt: Einzelne Spuren von blauer Aus- 

icken zusammengesetzt. Roher Stil. 

      

    

  

malung. Aus zw 
a) Die zwei Schakale auf Tempeln ruhend. 

  

b) 3 wager. Z 

Nadel 
fl 

3 

    

20434 ee 

€) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne vor einem Opfertisch 
f die Brust und streckt 

Bart, enger Wadenschurz. 

  

nd nach 1. Er legt seine R. 

Grosse Perücke, kurz 

  

      

/or i senkr. Z > Me I a \ Vor ihm 4 senkr. » 22 7 28 1 
Unter seinem Stuhl: <« DL 2a ER 

= SS mm Km Mm 
Er IS m N I m N | 

un wa A 
=: =. 

J a o 
= 

d) Frau auf einem gleichen Stuhl an der anderen Seite des Tisches sitzend nach r. 

Mit ihrer L. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt sie nach dem 

Tisch aus. Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid. Hinter ihr: » > 

   

Unter ihrem Stuhl: »> Ta = 
a RE (3 = 7 e) bis g) 3 Männer knieend nach 1. e und f auf dem 1. Knie, g auf = 

beiden Knieen. Händehaltung wie c. Geschorener Kopf. Fa 
Vore: <« Vor fi <« Vorg: <« — 

! a I 

5 5> 5 
a — x 
—— E— = 
= = x 

„) T ® 
Zul =’ ni 
DO 
0) 1% J 
— = 

| E | 
nn ] = 

— 
Cat. Masr. Nr. 625. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.782. Liesueın, Namenwb. Nr. 480 und 1896. 

20435. Rechteckiger Grabstein des 5° \\—\\ || mit ausgearbeiteter Hohl- 
Se kehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,74 m, 

Breite: 0,54 m.
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Die Darstellungen in Relief in vertieftem Felde, die Inschriften vertieft. Nur 
wenige Farbenspuren vorhanden. Der Rand ausserhalb des Rundstabs blau 
gemalt. 

    

a) 3 Salbgefässe (roth) und ein Kasten 

Do Zen. cle mem 
  

  

  

  

   

VEMSSSPITIE ee 
SEN Uhl Pe es 
=1& 

c) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend 

nach r. Vor ihm 4 Töpfe in Untersätzen und g.f. de 
Früchte, darüber eine Matte mit Speisen. Mit 

der L. führt er eine Lotusblume (Stengel grün) 

zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen ruht 

über dem Oberschenkel. Grosse gesträhnte, 

die Ohren deekende Perücke, Kragen, weiter 
Wadenschurz mit vorn herabhängendem Zipfel und mit Querstreifen. Vor ihm: 

Vor seiner r. Hand: => KRRUNT DE 

MITn en 

  

  

              
  

20435 an Be 

  

Unter dem Stuhl: Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Er 

legt seine L. auf die Brust und streckt die R. aus. Geschorener 

Kopf. Vor ihm: 

A
N
-
P
Z
E
 

Se d) bis g) 4 knieende Figuren, d und e nach 1., fund 
a g nach r., flüchtig roth gezeichnet und sehr ver- 

O wischt; nur e ist ziemlich deutlich: Mann auf dem 
—— 1. Knie knieend nach 1. Er legt die R. offen auf 

°s die Brust und streckt die L. aus. Grosse Perücke. 
<< in 

(sen Über und e gravirt: < 

2 Be AR 22 = AFRHANZ 
%% Über f und g: » > 

KR le nn eo SıNı 
Cat. Masp. Nr. 451 — 

20436. Oben abgerundeter Grabstein des or. — Kalkstein. 

— Höhe: 0,49 m, Breite: 0,295 m. — Abydos, mittlere Nekropole, 

nördlicher Abhang. 

a und die Inschriften vertieft ausgeführt, sonst nur gemalt. Unvollendet. 

Die Hieroglyphen waren blau ausgemalt. Unten zerstört. Die Farben ziemlich 
verwischt. 

o



34 

  

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

a) Die zwei Schakale auf Gestellen liegend. 

b) 3 wager. Zeilen: = > 

12 NETT 
SPAFZNIRÜYES 

sl! 
Mann und Frau auf einem breiten Stuhl (schwarz mit weissen Streifen) vor 
einem Opfertisch (ohne Blätter) mit Opfe 
mit seiner L. eine Lotusblume zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen ruht 

über dem Oberschenkel. Grosse Perücke, Kr 

schurz mit quergestreiftem Zwischenstück. Vor ihm (nur roth gemalt): 
hulter und streckt die R. nach 

    

©) 
ben sitzend nach r. Er führt 

  

  

  

n, vorn abgerundeter Knie-     ( 

  

Sie legt ihre L. auf seine 1. Sı 
     den Speisen aus. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, gewöhnliches 

Kleid mit einem grünen Tragband. Hinter ihr: = > 
= 

d) Mann an der anderen Seite des 

Tisches stehend nach l. Er hebt 

seine R. redend empor, in der 

vorgestreckten L. hält er eine 
Gans an den Flügeln. Kurze 

gelbe Haare, Kragen, EuEauniE 

schurz. Vor ihm: < SIT 

e
l
 

o
o
]
 

n
 

bl   

  

a hr I —o 
Hinter ihn: = 

ec d 
] e) Mann und Frau ganz wie c vor 
A einem Opfertisch (mit Blättern) 
o sitzend nach r. Vorihm: +« 
N ae |. 695 

u der Frau: = >   

      

  

f) Frau stehend nach I. Sie hebt ihre R. redend empor und hält in der vor- 

gestreckten L. ein Gefäss |. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, gewöhnliches 

Kleid. Über ihr: < SUNZ 

Frau auf beiden Knieen knieend nach 1. Mit der R. führt sie eine grüne 

Lotusknospe zur Nase, die L. streckt sie aus. Gewöhnliche schwarze Frauen- 
frisur, gewöhnliches Kleid mit einem grünen Tragband. Die Beischrift wahr- 

scheinlich am Schluss der Zeile hinter d. 

9
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A) Mann und Frau auf einem Stuhl wie c vor aufgehäuften Opfergaben sitzend 
nach 1. Er streckt seine R. nach den Speisen aus, die L. mit dem Zeug- 
streifen ruht über dem Oberschenkel. Kurze gelbe Haare, 
Knieschurz mit gebogener Diagonallinie. Vor ihm: <= 

To AllRnsiZ 
Sie legt ihre R. auf die r. Schulter des Mannes und streckt die L. nach 

  

      Kragen, enger 

      

       
den Speisen aus. Tracht wie ce. Hinter ihr: <« 

) F mit herabhängenden Armen stehend nach r. 
Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur. Vor ihr: > 

a 
_ 

Ss 
U 

ne Journal Nv.17074. Cat. Masr. Nr. 811. Man., \ 
Cat. d’Abyd. N 2. Lieseein, Namenıcb. 
Nr. 1807. = so 

2 
S 

20437. Oben abgerundeter Grabstein des NT. — Kalkstein. — Höhe: 
0,36 m, Breite: 0,26 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 
a) Die zwei Augen: ==. 
b) 4 wager. Zeilen: =» > 

aan. 
NIS 

»EITETIL.SEI» 
ZENTREN} 

  

  

    

  

c) Mann mit herabhängenden Armen N 

stehend nach r. Geschorener Kopf, u 
Kragen, weiter Knieschurz. Vor J 
ihm: >> An 20437. \uA raten 

N d) Mann wie c nach r. 

Fl e) Frau mit herabhängenden Armen stehend 
nach 1. Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhn- > 

$ liches Kleid mit einem Tragband. 

Journal Nr. 29232. J
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DU CAIRE. 

20438. Unterer Theil eines Grabsteins des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,185 m, 
Breite: 0,275 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft a 

  

sgeführt, die Darstellungen als Sil- 

houetten. Ohne Farbenspuren. Die Oberflä 

obersten Reihe fehlt die obere Hälfte der F    
he ziemlich zerstört. In der 

iguren. 

d nach r. Vor 
ihr ein Gefäss und ein Opferti 

a) Figur auf dem r. Knie kniee 

    

5) Figur wie a nach |. 

e) bis e) 3 Figuren nach r. Vor e: => 

f) bis r) 12 Männer und Frauen auf 
dem r. Knie knieend nach r. Sie 
legen die L. auf die Brust, die R.    

  

0 io 
ist nicht sichtbar. Die Frauen haben gewöhn- 20438 —— 
liche Frauenfrisur, die Männer grosse Perücke. 
Über f (Mann): »> Über g (Mann): = > Über 4 (Fri w:o 

e 
... =] U 

Yy N 
Über i (Frau): =—> Über * (Mann): > Über 7 (Frau): > 

I : Sıı 3 0 Ben = > > N Il 
> 23 

Über m (Mann, beinahe Über n (Frau): = > Über o (Man a > 
ganz zerstört): = > 2 24 
z ? N 75a 

  

> e | 
N 

  

Über p (Frau): » > Über g (Mann): => Über r (Frau): => 
No GvDZz ——, 
S| > Zlh 

20439. Oben abgerundeter Grabstein des /"j.--, _.. — Kalkstein. l 
— Höhe: 0,36 m, Breite: 0,25 m. ) 

b in Relief, sonst vertieft. Keine Farbenspuren. Roher Stil. 
Oben links und unten rechts abgebrochen. 

a) 4 wager. Zeilen: =—> 
1 > Y NOT DD 

= MS \ IN in 4% Zn oDNN 

2 IS „407199 Je YG 
GD vGD oJ e.V Io 2m JJo:22
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6) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel vor einem Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. Obertheil der Frau fehlt. 
Er legt seine L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust und streekt die R. nach 
den Speisen aus. Vor ihm in Brusthöhe eine Schale auf einem Ständer. 

(), Kragen, Armringe, enger Knieschurz. Sie legt ihre L. auf seine 
l. Schulter und fasst mit ihrer R. seinen r. Oberarm. Gewöhnliches Kleid. 
Unter ihrem Platz das Salbgefäss Y. 

    

    
  

Mann an der anderen Seite des Tisches stehend 
nach 1. Er hebt seine R. redend empor, in 
der herabhängenden L. hält er eine Buch- 
rolle. Geschorener Kopf, Brustband, weiter 
Wadenschurz mit gerader Diagonallinie. Über 4) 
und vor ihm: . 

III 8. e 
tal | 
U 

IE Riga 2212 

Ss m 
a 20439 L Y 

e) 

    

  

      

  

d) Frau stehend nach r. Nur der Kopf zu sehen. Mit der L. stützt sie einen 
Korb (karrirt), den sie auf dem Kopf trägt. Gewöhnliche Frauenfrisur ohne 
vordere Strähne. Beischrift vor ihr: >> 

e) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach r. Frisur 

wie d, gewöhnliches Kleid. Vor ihr: >> ig
 

N
N
 

N
N
 

pp
! 

f) Mädchen, klein, auf dem r. Knie knieend 

nach r. Mit ihrer L. fasst sie das Bein der vor ihr ste- YY 
: S — } 9 

henden Frau, die R. hängt herab. Tracht wie e. 97 

9) Frau wie e nach r. Vor ihr: > 

& h) Mann stehend nach r. Mit seiner L. fasst er die R. von g, 
So die R. hängt herab. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. 
a R 5 
nn Vor ihm: => 
= 

== = i) Frau stehend nach r. Haltung wie }, Tracht 

is = wie Vorihe; = ZL 
I 
zn o 

) _ 

> In 
a 

20440. Oben abgerundeter Grabstein des... — Kalkstein. — Höhe: 0,37 m, 
Abb. Breite: 0,345 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellung in Halbrelief, die Inschrift bei a und bei h vertieft, die übrigen 
Inschriften gemalt.
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a) 1 Zeile: 

Serie ee 
R 

Mann auf einem einfachen Stuhl sitzend nach r. Er legt seine L. oflen auf 
die Brust und streckt die R. aus. Grosse gesträhnte Perücke, kurzer Bart, 
Kragen, enger Wadenschurz. Vor ihm 
(hieratisch): 

a 

Unter dem Stuhl ein Pr 
Knabe hockend nach r. 
Er führt seine R. an den 
Mund. Geschorener Kopf 
mit einer Lo Die B. c.d.e.f. 9. 
hieratische Beischrift vor 
ihm verwischt. 

b 

    

  

    

       

  

  

   

c) Frau auf dem 1. Knie knieend nach |. rn = 

Mit der R. führt sie eine Lotusblume \ 

zur Nase, die L. streckt sie aus. 

Gewöhnliche gesträhnte Frauenfrisur, 
R . a R v ano 

Armringe, gewöhnliches Kleid mit 204s0 ee 
  

Tragbändern. Über ihr (hieratisch): 

a oyl Neger Tenebe erchen nach N tik der emporgehobenen R. 

        

Baer und der ausgestreckten L. greift er nach der vor ihm knieenden 
&l Frau. Geschorener Kopf. Hieratische Beischrift über ihm: > > 

e) Mann stehend nach 1. Er legt seine R. auf die Brust, und der > 
Ellenbogen der R. ruht in der linken Hand. Grosse gesträhnte N 
Perücke, die unteren Enden der Strähnen quergestreift, Hals- IE 
kragen, weiter Knieschurz mit viereckigem Überschlag und quer- 
gestreiftem Saum. Vor ihm (hieratisch): | | 

‚f) Mann mit vorn herabhängenden Armen stehend nach w 
N l. Kleine, die Ohren deckende Perücke (die Haarstop- 
al peln angegeben), Halskragen, Schurz wie e. Die hie- 
+ ratische Beischrift vor ihm verwischt: > 
Ss. 

Mann s ach 1. Haltung wie e. Y4 (a 9) Mann stehend nach 1. Haltung wie e 24 
= Geschorener Kopf, sonst wie e. 99 

%% 

h) Mann auf einem einfachen Stuhl sitz Er streckt seine R. gerade 
aus und legt seine L. auf seine r. Schulter. Frisur wie d, enger Waden- 
schurz mit verziertem Saum. Vor ihm: => N=a 

‘) 9 senkr. Zeilen mit hieratisch geschriebenen Namen, jetzt ganz verwischt. 

Cat. Muse. 

  

I   Nr. 173. Man., Cat. d’Abyd. Nr



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 39 

20441. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. EI 
— Höhe: 0,37 m, Breite: 0,245 m. — Abydos. 

Vertiefte Ausführung. Keine Farbenspuren. 

a) Oben ist die Oberfläche ganz zerstört. Man sieht nur 
12 wager. Zeilen in 4 Spalten getheilt: => 

14% 

Tr zZ 
ey} saT 8% 
SITE 3304 NEE 7% 
Sn ZN ra EDS 
Sa SM HSID 
ST Arerjde >32 J% 
Be Zah NER Brrz 
TER N» HFası th 
a ME ART 
2 = ap 
SIE BPTE SIE Sal ARE ro 

      

  

NNGZ 

  

Liesreın, Namenwb. Nr. 1707. 

20442. Oben abgerundeter Grabstein des —U. — Sandstein. — Höhe: 0,275 m, 
Breite: 0,18 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Vertiefte Ausführung. Grün ausgemalt. 

a) 10 wager. Zeilen: 

Flle, : a 
len
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ee N —_- an 
en a 

\EmMZ-E ZEZR 
Tr . 
\TSANS INT 
HHTR-13° 
A u 
U 1338 
"Tre 

Überall Spuren von schwarz gemalten hieratischen Schriftzeichen. 

Cat. Masr. Nr.787. Manr., Cat. d’Abyd. Nr. 987. 

. oa DE. i 20443. Oben abgerundeter Grabstein des & Si. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,265 m, Breite: 0,19 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Vertiefte Ausführung. Ohne Farbenspuren. 

a) 9 wager. Zeilen: => 

arel- 
SR Ch 

  

Tr 
area Tlalel 
ale = u 
Yallet az SL ISERT 
SULSIPLE YLSLl 

Cat. Masr. Nr. 825. Man., Cat. d’Abyd. Nr.849. Lieseeın, Namenwb. Nr. 1790. 

20444. Oben abgerundeter Grabstein des 77%, 7. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,205 m, Breite: 0,11 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nordöstliche Zone. 

Schwarz gemalt,



  

GRAB- UND DENKS 

a) 3 wager. Zeilen: => b) 5 senkr. Zeilen: 

   

  

    

na \=>__888 1 2 

Te | 
25} na 27) R 
1m ex >» = 

IH OT \ r 
ed e 
IN © ‚ui sr 

c) 5 senkr. Zeilen: x ul 

RE Er aha 
en 

IT: > 

  

fr    
\ 
= 

Journal Nr. 21049. 

e
r
 

  

2 Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 84 

EINE DES MITTLEREN REICHS. 4l 

  

3 5 2 
<> DR iS 

g re a m 
> o 

20444 

Liegtein, Namenwb. Nv.1783. 

20445. Oben abgerundeter Grabstein der \- — Kalkstein. — Höhe: 0,29 m, 
Abb. Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft, die Darstellungen als Silhouetten. Grün 

ausgemalt. 

a) Die zwei Augen und der Ring. Links: Rechts: 1 

5) Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
end nach r. 

  

Opfergaben si 

  

Mit der L. führt sie eine Lotusblume zur Nase, 

  

die R. streckt sie nach dem Tisch aus. Gewöhnliche Frauenfrisur. Über 

dem Tisch eine Matte mit Salbgefässen. Über ihr 5 senkr. Zeilen: => 

nee lu 
ae 
eu = [ ee ) 

Nılaz® 22 o <> Am 

Ze) mn N5 
Er legt 

Ge- 
<-e 

c) Mann auf dem 1. Knie knieend nach I. 

seine R. auf die Brust und streckt die L. aus. 

schorener Kopf. Über ihm 2 senkr. Zeilen: 

Bi 
2 

r=
£0
01
 

  

  

  

  

    
  

° "0: 20445, Se
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d) Frau nach. Haltung wie c. Gewöhnliche Frauenfrisur. Über ihr 2 senkr. Zeilen: 

‚Journal Nr.20948. Cat. Masp. Nr.314. Mar., Cat. d’ Abyd. Nr. 1004. 5 

Lieureıx, Namenıb. Nr. 490. Iel Ir] 
a Ar 

\ 2 U N = “ D oa 
20446. Oben und unten abgebrochener Grabstein des ? N} eu & ar 

    

Abb. x (FD Men mon ne an — 
> und des ar _ — Kalkstein. — = 28 

Höhe: 0,35 m, Breite: 0,195 m. — Abydos. — g 
Ss A 

Die Darstellung in Relief, die Inschriften vertieft. Ohne oa 

Farbenspuren. 
a) Götterliste in 5 senkr. Zeilen: > 

  

  

  

b) Mann auf einem Stuhl sitzend nach 1. Er legt seine R. 

offen auf die Brust und streckt die L. aus. Grosse ge- 

        

    

  

  

strähnte Perü: kurzer Bart, Kragen, Schurz mit ver- 

ziertem Saum. Über und vor ihm 11 wager. Zeilen: > 
Ps b 

Sure | 
= : 

2 SraInTI 7 En 
. I Sl 80446 iz 

in 

nn FATAER en RI 

ie ZMIME az” 

Nies "22 

u -Thh Sz 
Journal Nr.28104. Daressy, Rec. de trav. 11, S.87, XXXII. 

N
 N 

20447. Oben abgerundeter Grabstein des Ne 5 . — Kalkstein. 
oa 42 x 

— Höhe: 0,25 m, Breite: 0,165 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

c, d, e in Relief in vertieftem Felde, sonst vertieft. Farben theilweise er- 

halten. Die Hieroglyphen waren schwarz ausgemalt. Rohe Arbeit.
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a) In der Mitte I: rechts und links ein Auge 
verwischt). 

  

° (schwarz gemalt. Links 

b) 3 wager. Zeilen: =—> 

YahTl 
Btg1g58 218% 3 

Sat or 
Fortgesetzt über c: | m 5 

  

  

  

      

  

Ki an 
aa eos 
on 20447 wen 

128 
Mann auf dem r. Knie vor aufgehäuften Speisen knieend nach r. Er legt 

seine L. geballt auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. Kleine 

Perücke, enger weisser Wadenschurz. 

3 Mann an der anderen Seite der Speisen auf dem 1. Knie knieend nach 1 
Haltung wie c. Kleine Perü    ;er weisser Knieschurz. Vor ihm: <- 

e) Frau auf beiden Knieen knieend nach 1. Haltung wie d. Gewöhnliche Frauen- 

ke, en 

    

Br r = = RR 
frisur. Vor ihr: < 

/) Mann mit herabhängenden Armen stehend nach I. Grosse schwarze Perücke, 
weiter weisser Knieschurz. Vor ihm: > I 

9) 4 senkr. Zeilen: I 
= = Pr 

DB» K iS, er. 3 
= 1 FRE x In. mm * 
= Ahr S “0 

oa Im — Ran 
— 0 Fre 
— an o on 

— m a0 man h) Mann wie f nach r. Vor und 

8 ES N J a N hinter ihm eine unleserliche Bei- 
L- 3 N a 

| Die 2 letzten Zeichen in der Richtung des Originals. 

Cat. Masp. Nr.5101. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.789. Lirsreın, Namenwb. Nr. 1767. 

20448. Oben abgerundeter Grabstein des __. — Kalkstein. — Höhe: 0,24 m, 
Sub: Breite: 0,23 m. — Abydos. 

Vertiefte Ausführung. Zum Theil nur gemalt. Farben erhalten. Die Hiero- 

glyphen waren grün ausgemalt. Roher Stil. 

  

a) Bandornament: r. w. grau r. w.; unten durch einen gelben Streifen begrenzt 
6*



20449. Oben abgerundeter Grabstein des 7 © "_  ". — Kalkstein. 

CATALOGUE DU MUS 

  

5 DU CAIRE. 

  

      

      

  

      

    
  

    

  

    

6) 3 wager. Zeilen: =— I 

Nie Fa 
Be Jo: gm 2 
I 1x 

num a d. e. 

RUE >= omm 
Die Fortsetzung sollte wohl in c rechts stehen, £ 

ist aber nicht gravirt worden. 

c) Links Bandornament: grau w. r.w. ? w.r.w., oben 20448. oz 
und unten durch gelbe Streifen eingerahmt. 

d) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel (gelb mit schwarzen 
Flecken) vor einem Opfertisch (weiss ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach r. 
Auf einem Gestell unter dem ch 2 rothe Krüge. Er legt seine L. geballt 

auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. Kurze 2 rze 

Haare, enger weisser Wadenschurz. Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter 

und ihre R. auf seine r. Schulter. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, schwarze 

Fussringe, gewöhnliches weis Kleid mit einem Tragband. Unter ihrem 

Platz ein Kasten (schwarz und weiss) mit schrägem rothen Deckel. 

e) Mann an der anderen Seite des Tisches stehend nach I. Auf beiden Händen 

  

trägt er einen rothen Stierschenkel. Kurze schwarze Haare, weiter wei 

      

Wadenschurz. Vor ihm: => 

& f) Mann und Frau sitzend nach r. Ganz wie d, nur hebt der 
a Mann seine L. geballt empor (eine Lotusblume vergessen?). Vor 
Fa ihnen ein Gestell mit 2 rothen Krügen und rechts davon ein 
ER weisser Opfertisch mit Speisen. Vor dem Mann: => 2 
» Vor und hinter der Frau: => ” = 
u a Im 

I 
m 

a 
= 

a 
o 

e 9 = 0 
— Höhe: 0,30 m, Breite: 0,20 m. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Schwache Spuren 
von rother Farbe. Oben rechts und unten rechts 

zerstört. Schlechte Arbeit. 

a) Die zwei Augen: nur das linke übrig. 

. Zeilen: =— 

08% 
ie 
>, ge 

5 num m, 8 RZ Rn 0005 

     
mom © 978
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c) Frau stehend nach r. Mit der vorgestreckten L. greift sie die R. des vor 
ihr stehenden Mannes, die R. hängt herab. Frauenfrisur ohne vordere Strähne, 
Kragen, gewöhnliches Kleid mit Tragbändern. 

  

     

      

d) Mann stehend nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. 
hängt herab. Geschorener Kopf, kurzer Bart, Kragen, Schulterband, weiter 

Vor ibm: — 2 

3 7 
e) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach r. (meistens zerstört). Frisur 

wie eine grosse Männerperücke, Kleid mit Tragbändern. Beischrift vor ihr 
unleserlich. 

/) Mann stehend nach r. Die R. hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, 
weiter Knieschurz. 

9) Beine eines nach r. stehenden Mannes. 

20450. Oben abgerundeter Grabstein des | “ >88 d — Kalkstein. — 
Höhe: 0,605 m, Breite: 0,: 

    
35 ın. Abydos. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Alles war blau ausgemalt. 

a) Die zwei Augen und das Gefäss I. 
Rechts: TA 2 Links: 2 

wen us 

b) 3 wager. Zeilen: > 

NS EnE: 
= X Se: Is 

ee >> = 

  

  

  

  

  

A0Daoa 8 
Nr —N | 

Zr BE 
  

  

  

      

  

c) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne 7, 

vor einem Opfertisch mit Blättern sitzend nach r. Mit 

der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt u 
er nach dem Tisch aus. Geschorener Kopf, Kragen, 2045°%- — 
vorn abgerundeter Knieschurz mit Zwischenstück. 

d) Mann stehend nach 1. Auf der emporgehobenen R. trägt er ein spitzes Brot, 
die L. hebt er redend empor. Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. 

Vor ihm; <= e) Frau auf dem 1. Knie knieend nach 1. Sie legt 
(er ie ihre R. offen auf die Brust, in der vorgestreckten L. 

Am hält sie den Zeugstreifen. Gewöhnliche Frauen- 
a frisur, Kragen. Über ihr: <= 

a ao 
a = 2 en 7 a 

zZ SZ zZ Me S 
= num 
<> 

  

o
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   f) und 9) 2 Männer auf dem r. Knie knieend nach r. Sie legen die L. mit dem 
Zeugstreifen geballt auf die Brust und strecken die R. aus. Geschorener Kopf, 
enger Schurz. 
Vor fi => Vorg: => 

    

3 1 A) bis k) 3 Frauen knieend nach r. Haltung 
> > . n, s 7 T S wie g, Tracht wie e. 

\2 Vo 
BL ER n- 
— = ie 

  

ST
 

| w 

bo Journal Nr. 30991. Be ren S0 NG > 
20451. Rechteckiger Grabstein des | |. . — Kalkstein. — Höhe: 0,25 m, 
er Breite: 0,42 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Relief in vertieften Feldern, die Inschriften vertieft. Ein- 
zelne Details sind schwarz gezeichnet. Gute Arbeit. 

a) Mann mit emporgehobenen Händen in anbetender Stellung stehend nach r. 
Kleine Perücke, breiter Kragen, Armringe (schwarz gezeichnet), weiter Waden- 
schurz. Vor ihm 1 wager. und 3 senkr. Zeilen: => 

  

      

  

Re pr Vor ihm steht noch AN] 
h In Lam (schwarz gemalt): »—> 

? J N | Dre e 
Bl ve &ı 

® en oo en uN 4 20451 RN; 

Zu b) Frau stehend nach r. Sie legt ihre L. auf 
N 

8 

I ing die 1. Schulter des vor ihr stehenden Mannes, 
Deere in der herabhängenden R. hält sie eine Lotus- 
m 12 blume. Gewöhnliche Frauenfrisur, Arm- und 

D Beinringe (schwarz gezeichnet), gewöhnliches Nu an 
ni — | | Kleid ohne Tragband. Vor ihr: => 

c) Mann stehend nach 1. Haltung wie a. Geschorener Kopf, schwarz 

gezeichneter Backenbart, breiter Kragen, weiter Knieschurz. Vorihm: 

l
n
 

fo
e 

Manr., Cat. d’Abyd. Nv.727. Liesteıs, 

Namenwb. Nr.165 und 156     
N
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20452. Rechteckiger Grabstein der drei Frauen _—. AU una 6% 
mit ausgearbeiteter Hohlkehle und benesichem Rundstab. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,52 m, Breite: 0,32 m. 

  

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft 

  

führt. Keine urn 
a) 4 wager. Zeilen: 

Sfaicht ln 
KOT a 
084.0, 00075 

=, ee 
Ni a zn      

o NO 
Dar = —ı) 20452 ve, 

ah x Ale 
b) Frau auf dem l. Knie knieend nach 1. Sie legt ihre R. offen auf die Brust 

und st 

  

kt die L. aus. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, enges Kleid. Vor 
ihr eine Matte mit Speisen. 

c) und d) 2 Frauen wie 5 nach r. Vor d eine Matte mit Speisen. 
  

e) Mann auf einem löwenbein! 
mit Speisen sitzend nach 1 

en Stuhl vor einem Öpfertisch (ohne Blätter) 
Ür legt seine R. offen auf die Brust und streckt 

die L. nach den Speisen aus. Greschorener Kopf, Kragen, weiter Waden- 

schurz. Vor ihm: <= 

      

f) Frau an der anderen Seite des Tisches auf 

    

1 2 > Nl einem gleichen Stuhl sitzend nach r. Haltung 
wie e. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, 
langes weites (!) Kleid. Vor ihr: => 

IE 
Unter dem’Tisch Krüge a 

und Früchte. I 
<> 

20453. Oben abgebrochener Grabstein des... — Kalkstein. — Höhe: k l 
0,185 m, Breite: 0,16 m. — Abydos. & 

Die Darstellung in Relief, aber unvollendet, die Inschriften schwarz 

gemalt. Ziemlich verwischt. 

a) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne sitzend 

nach r. Er streckt seine L. aus und legt die R. geballt auf die 
Brust. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. 

Über dem Arm eine unlesbare Beischrift. Unter 
dem Arm: =— — 

E ST 

ge 
_ 

    

      

  

  a 
= 20453.
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5) Hieratische Inschrift in $ senkr. Zeilen: => 

1 

      

Journal NY. 25126. 

  

20454. Rechteckiger Grabstein des | u %. — Kalkstein. — Höhe: 0,29 m, 
Breite: 0,50 m. 

Gemalt. Die Farben sehr verwischt. 
a) 2 wager. Zeilen: => 

Zr Tee 
‚SZZEIITURZIRTEIRE 

b) Mann und Frau auf einem breiten gelben löwenbeinigen Sessel vor einem 
Opfertisch ohne Blätter mit Opfergaben sitzend nach r. Er legt seine L. 
geballt auf die Brust und streckt seine R. nach den Speisen aus. Grosse 

schwarze, die Ohren deekende Perücke, gelber Kragen, Armringe, vorn ab- 
geschrägter weisser Knieschurz mit Zwischenstück. Sie legt ihre L. auf seine 

l. Schulter und fasst 
mit ihrer R. seinen r. 
Oberarm. Gewöhnliche = 

enfrisur, j 
gelber Kragen, gelbe 
Arm- und Beinringe, 

gewöhnliches grünes(?) 

Kleid mit einem Trag- 

band. Rechts vomTisch 
ein Gestell mit Fleisch- ze 7} 
stücken (roth) und Ge- 
fässen (roth). Unter 

dem Tisch eine Gans(?). 20454 

  

  

  

  

  

schwarze Fra 
  

  

          

  

  ° omıo 
| 
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c) Mann stehend nach 1. Auf beiden Armen trägt er einen Stierschenkel vor 
sich. Grosse schwarze, die Ohren deckende Perücke, grüner Kragen, enger 
weisser Knieschurz. Vor ihm: <= 

d) Mann ganz klein stehend nach r. Auf beiden Armen 
xt er einen Stierschenkel. Geschorener Kopf mit 

einem hinten herabhängenden Zopf(?), enger weisser 
Knieschurz. 

       

e) bis 9) 3 Männer mit herabhängenden Armen stehend nach 1. Grosse schwarze, 
die Ohren deckende Perücke, e und f grüner Kragen, g nur ein schwarzes 
Halsband, grüne Armringe, enger weisser Knieschurz. 

Vore: ce Vorf: « Vor g: +« 9 
a 

Ss 

a 

  

A) Mann und Frau wie b sitzend nach r. Vor dem Mann: => 
inter de Jah N \ a Die übrige Darstellung wie 

a 

  

in b. 

  

i) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach 1. Tracht wie die Frau bei b. 
Vor ihr: => 

k) Mann wie e nach 1. Vor ihm: »— 

N
N
 

N
N
 

!) Frau wie i nach I. Das Kleid ist nicht 
grün gemalt. Vor ihr: >> Aus 

IE
? 

  

Ze 2492 200 8 9% 

20455. Rechteckiger Grabstein des sn Ur || mit ausgearbeiteter Hohl- 
kehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,76 m, 
Breite: 0,47 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen bei d in Halbrelief, die übrigen als Silhouetten, die Inschriften 

vertieft ausgeführt. Von Farben nur ein rother Streifen am Fuss, und Spuren 

von grüner Farbe in den Inschriften und Darstellungen bei d. 

a) 4 wager. Zeilen: 

ANASTEARIE ul 
Inn ni So z Ze 
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3 A Ba man a 
IEMSHRTSIE Ze sl 

  

   = a 
b) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Vor ihm zwei Matten 

mit Gefässen und Speisen, auf der unteren Blätter. Er legt seine L. mit dem 
Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach 
den Speisen aus. Grosse Perücke, kurzer Bart, 
Kragen, vorn abgerundeter enger Knieschurz mit 

  

    

Zwischenstück. 

c) 1 senkr. Zeile: => } oa a 
=> [y] 

0% 
53 dos 
u 

IR 

tl 
8 “ 
a 20455 am 

d) 24 Namen in 4 wager. Zeilen, jeder Name mit einer Darstellung: die Frauen 

hockend $ die Männer auf löwenbeinigen Stühlen sitzend R nach r.: => 

D 
(9

 ( 
D 

| 

  

lab ZZ az 
a o 

ER EN een N 

SS St 
22, N 2 

\ (Mann) & (Frau) = (Frau) 3 (Frau) 

  

1
 

22 Fe 
(em (Mann) Ze (Erau)) 

a 

N = 
aD zzEz Dh IL 
1=J m AD 2.8 7 
“ = 

NE, II „ N Das => (Mann) an (Frau) — (Mann) © (Frau) 
I 

von 2 Fe =
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z.HS 57 = ZZ 
im mm RT 

> 

I ws eu Z 
= IS IE 

(7 B =o = (Mann) = (Frau) A (Frau) 

aa A 

us 
— a 

! (Frau) 

I 
ol 

de STE 
So a S u 

a a € a 
o (Frau) ol (Frau) = (Mann) ol (Frau) 

= — 2 

(SM KIT 
== 11 
> lu > le 

„ (Mann) 
—_ 
Ss 

Di © 
Cat. Mase. Nr. 472. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.627. Liesteın, Namenwb. Nr.1536. 

* . ö = I » 
20456. Rechteckiger Grabstein des Balz! mit Darstellungen 
u auf beiden Seiten. — Kalkstein. — Höhe: 0,465 m, Breite: 0,545 m. 

— Abydos, nördliche Nekropole, nordöstliche Zone, gegen die 
Mauer der Umwallung. 

7
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Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Farben erhalten. Gute 

Arbeit. 

Vorderseite: Der äussere Rand gelb, die Hieroglyphen blau ausgemalt. 

Wonach 

EEERSLNFUSTTE 
Fortgesetzt vor b: 

a) 2 wager. Zeilen: 

      

oO 

— 

& 
b) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl (gelb und schwarz) vor einem Opfer- 

tisch (weiss mit schwarzen Punkten) mit gelben Blättern sitzend nach r. 
Über dem Tisch eine Matte mit Speisen, unter ihm links ein weisses Ge- 
fäss Ü, rechts eine gelbe Wasserkanne mit 

  weissem Deckel. Er legt die L. offen auf 

die Brust und str. die R. nach den 

Speisen aus. Grosse schwarze Perücke, blauer a 
Kragen, Armringe (blau und weiss), vorn 
abgerundeter enger weisser Knieschurz mit 

  

  

     

Zwischenstück. 

Frau stehend nach 1. Mit der R. führt sie 

eine Lotusblume zur Nase, die L. hängt 

herab. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, 

SL
             

weisser Kragen, Armringe (blau und weiss), 20456 

Beinringe (weiss), gewöhnliches weisses Kleid 
mit einem Tragband. 

Rückseite (die Anordnungsskizze auf der nächsten Seite): Die Hieroglyphen 

bei a sind blau, die übrigen gelb ausgemalt. Ringsum laufendes gemaltes 
Bandornament, nur die gelbe und die rothe Farbe sind zu sehen. 

a) 2 wager. Zeilen: => 

2 MSMRTISNehA 
NETTE TEN Sry 

bis d) 1 Mann und 2 Frauen auf einem breiten löwenbeinigen Sessel (gelb) 

vor einem Opfertisch (Fuss weiss, Platte gelb) mit gelben Blättern und mit 
Opfergaben sitzend nach r. Unter dem Tisch ein gelbes Gestell mit 2 Gefässen 

in Untersätzen. 

  

b 

b legt seine L. offen auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen 

aus. Kurze schwarze Haare, breiter grüner Kragen, grüne Armringe, enger 

weisser Knieschurz. Fettfalten.



x
 

S.
 

h) 
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e legt ihre L. auf die 1. Schulter des Mannes und berührt mit ihrer R. 
seine r. Schulter. Gewöhnliche schwarze F 
grüne Arm- und Beinringe, gewöhnliches grünes Kleid mit einem Tragband. 

  

auenfrisur, breiter grüner Kragen, 

Vor ihr: =— 

  

  

  

    

  

         

EN d legt ihre L. auf die 1. Schulter Frl 
von e und fasst mit ihrer R. ihren 

5” 7. Oberarm. Frisur, Kragen, Arm-und ||} 
Es Beinringe wie c, gewöhnliches weisses ||| 

Kleid. Vor ihr: => ns ze 
Mann an der anderen Seite ds ©, 6 |N 
Tisches stehend nach 1. Erlett 2 — |f} 
seine R. offen auf die Brust, die ES Ba 
L. hängt herab. Grosse Perücke, = N 
breiter Kragen, Armringe (grün?), T         

weiter Knieschurz mit gebogener 20450 

Diagonallinie. Vor ihm: <= 

  

f) Frau stehend nach I. Mit der R. führt sie eine Lotusblume 

zur Nase, die L. hängt herab. Gewöhnliche schwarze Frauen- 

  

a 7 a . las e = frisur, breiter grüner Kragen, gewöhnliches grünes Kleid mit 
RI einem Tragband. Vor ihr, über g gravitt: => \ 
ker Vor ihrer Hand (scheint später zugefügt zu sein): x 

= I 
Frau, halbe Grösse, stehend nach I. Haltung wie f. ze u 
Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, breiter Kragen. So a 
Vor ihr: <— a 2 

=. An 
5 > <> 

2 
Mann mit herabhängenden Armen stehend nach 1. en 
Grosse schwarze Perücke, rother Kragen, weiter 

weisser Knieschurz. Vor ihm: 

  

| ZR ) Mann stehend nach r. Auf der emporgehobenen L. trägt er 
einen gelben Korb, auf der emporgehobenen R. ein rothes Ge- 
fäss mitschwarzem Pfropfen. Kurzeschwarze Haare, Kragen, 

enger Knieschurz mit gebogener Diagonallinie. Hinter ihm: 

[ 

=> 

e
l
 

; Frau stehend nach r. Haltung wie i. Auf der 
L. trägt sie ein Gefäss (gelb), auf der R. einen 
Korb wie i. Gewöhnliche schwarze Frauen- 
frisur (die hintere Strähne ist nicht sichtbar), 
gewöhnliches weisses Kleid. Vor ihr: => 

> 
S 

IA 
$ 

  

s
r
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e, stehend nach r. Haltung wie e. Kleine Perücke (schwarz), !) Mann, halbe Grös 
er Knieschurz mit gerader Diagonallinie. Über ihm: breiter Kragen, we 

  

    
er wi 

  

    
Cat. Mase. N Man., Cat. d’Abyd. Nr. 613. Lieseeis, Namenıch. nt 

Nr. 404 und 1682. 

<= Oo 
20457. Rechteckiger Grabstein des |... 5 Bhs 1. = S 5 

Kalkstein. — Höhe: 0,53 m, Breite: 0,49 m. en 

ne 

Abydos, nördliche Nekropole. N, 

Unvollendet. Die Darstellungen und Inschriften von s bis e in Halbrelief, die 

übrigen schwarz gezeichnet, doch sind bei einzelnen von den gezeichneten 

die Umrisse gravirt. Gute Arbeit. 

  

  

  

  

  

  

  

EI DL rer DC ze 08 

        
20457 “ a) 

a) =. wager. Zeile: <- 

21<1J8 TI ZIUNAR ER 
; BZ U 7 Fortgesetzt hinter b: 

b) Mann (theilweise gravirt) auf einem löwenbeinigen 
Stuhl vor einem Opfertisch mit Blättern sitzend nach 1. 
Er streckt seine R. nach dem Tisch aus, die L. mit 
dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. Grosse 
Perücke, enger Knieschurz mit gerader Diagonallinie. 
Über dem Tisch: =» aa Ne 

HTT 
Vor seinem Gesieht: iM Unter dem Tisch rechts: =>, links ein 

Wassergefäss. 

    

   

  

  

A
l
i
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c) Frau stehend nach r. Mit der L. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die 
R. hängt herab. ( 
bändern. Vor ihr: => 

  

wöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit Trag- 

  

   
  

   
     

  

Y d) bis /) 3 Männer mit herabhä ıden Armen stehend nach r. 

An Kleine, die Ohren deckende, über die Stirn hervorspringende 

a Perücke, weiter Knieschurz mit vorn und zwischen den Beinen 

Be herabhängenden Zipfeln. 
x 8 Vor d: => Vore: => Vor fi => = = 

S l | 
mu = = = 

a = 
x wet    9) und A) 2 Frauen mit herabhängenden Armen stehend nach r. Tr 

Vorg: => Vorl => 
en x i) Mann stehend nach r. In der vorn her- 

ko 3 abhängenden L. hält er eine Schreib- 

a S tafel, mit der herabhängenden R. hält er 

I Ip eine Pfote des Pantherfelles. Grosse, die 
] | rs Ohren deckende Perücke, kurzer Bart, 

el I Schulterband, enger Knieschurz und 
"Dr I Pantherfell. Vor ihm 3 senkr. Zeilen: 

= m = 
a6 Ss en N 

k) und I) 2 Frauen wie g nach r. J N kal in 
Vor k: => Vor I: => Ss m © 

wm 0 oo a 
\ 2 2 a NR Mn 
a 4 = 8 1 

S ze u 
— = 
= N Ha 
a oJ — 

an = Ip % 
Ey = ei 

a = a m 
m) bis p) 4 Männer wie d nach r. 

Vor mı => Vorn: => Vor 0: => Vor p: => 

el= | ol 
mn in] 

® 

[=
 

Gl
 

E
h
 

RI
 

to)
 

Ih
 

12a wi 
I
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q) bis 1) 4 Frauen wie g nach r. 
Vor g: => Vor r: »> Vor sı => Vor t: => 
I m _ 
I I I Le 
——— => — — 

So > 

& z a x 
zZ = J% 

ES i en — 
o% N h 6 

= 
Y & 

u) bis x) 3 Männer wie d nach r. 

  

Vor u: == Vor u => Vor zu > 

m Inn kn 
en — m 
© o Ss 2 sa 

_ f 7 
= = TER 
o —— .— 

e o 2 
8 y 

y) bis a) 3 Frauen wie g nach r. 
Vor y: => Vor z: => Vor a: »> 

E = U 
az a 
Sen Ne m 

o os 

= = = 

) = ° 
—z 

<— wm 
a 
= a 

— 
=) sa 

£) bis e) 4 Männer wie d nach r. 
Vor 8: »—> Vor y: => Vor d: => Vor e: => 

A = = en oo oa 
= — — 
oa 

1 N D 
== 
el 

  

Cat. Masr. Nr.696. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 567. Liesueın, Namenwb. Nr.1514. 

Am — 

20458. Rechteckiger Grabstein des A|“ 1 „ „,.. Der Stein sollte 
oben abgerundet werden, ist aber unvollendet gelassen. — Kalkstein. 

— Höhe: 0,54 m, Breite: 0,41 m. — Abydos, nördliche Nekropole.
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Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Der Steinmetz ist in 
den Schriftzeichen der Vorzeichnung nicht gefolgt. 

  

  

  

              
  

a) 4 wager. Zeilen (hieratisch): => 

12er: 5 
Names $ 
set er 
SIEEMIETENT 

b) 4 senkr. Zeilen (hieratisch): => 20458. ei 

= x = — e) 2 senkr. Zeilen (hieratisch): »> 

Be je 
enge 8 vi 

zo = je a 
Ein 5 n Ss = vr R IT 

tal == 1 & > 

24% a 8 

o
o
 

>
 

N
 

r
t
 ei
hi
je
i—
 

u 

(
3
5
 

(r
s 

B
r
 

E
Z
 

>
 

a
 

Hip
 

1-
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-
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a
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ji 
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e) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Er legt seine L. mit 

dem Zeugstreifen auf die Brust und st t die R. aus. Geschorener Kopf, 

breiter Kragen, enger Wadenschurz. Über ihm (hieratisch): => 

  

  

  

/) Mann stehend nach 1. Er legt seine R. offen auf die Brust, die L. hängt 

herab. Kleine Perücke, deren vorderer Rand sich von den Ohren ab nach 

  

unten abstuft, breiter Kragen, weiter Knieschurz mit gerader Diagonallinie. 

Über ihm (hieratisch): <« I u 

Kan mw 

Mar., Cat. d’Abyd. Nv.747. Liestein, 

ned. RR 

  

20459. Untertheil eines rechteckigen Grabsteins des |||) | 
mit ausgearbeitetem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,59 m, 
Breite: 0,49 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Spuren von grüner 
Farbe. Unten ist die Oberfläche zersprungen. 

a) 1 senkr. Zeile: <= b) 1 senkr. Zeile: = > 

3> ana N 

AN Yı
l 

   

a |®, 5 1 
a u 
u 8,1 

D > :C
 

  

Ü 

20459 ve) 

| IR
 

o) 

al 

aa 

  

c) Die zwei Augen, der Ring und die drei Wasserlinien. Darunter die zwei 

liegenden Schakale mit Beischriften (in Halbrelief); rt = 

sell 

 



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLE 

  

N REICHS. 59 

4) Mann auf einem grünen löwenbeinigen Stuhl, der auf einer Matte steht, vor 
einem Opfertisch (grün) mit Blättern (grün) sitzend nach r. Unter dem Tisch 
links Waschgeräth, rechts ein hohes Gefäss, über dem Tisch eine Matte mit 
Salbgefässen, Schminkbeuteln in Schalen und Kleiderstreifen. Er legt seine 
L. mit dem Wedel auf die Brust und streckt die R. nach dem Tisch aus. 
Grosse Lockenperücke, Kr ;endem 
Zipfel und verziertem Gürtel. Unter dem Stuhl ein Zwerg stehend nach r. 
Er legt seine L. auf die Brust und trägt in der herabhängenden R. eine 

he oder Ähnliches. Geschorener Kopf, weiter Wadenschurz mit vier- 
gem Überschlag. Vor ihm: 

      

  gen, weiter Wadensehurz mit vorn herabhä 
  

    

    Mar., Cat. d’Abyd. Nv.754. Liepteis, 

Namenwb. Nr     
  20460. Obertheil eines rechteckigen Grabsteins des | WA Q fl AN 

mit ausgearbeiteter Hohlkehle und chenssichem Rundstab. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,56 m, Breite: 0,53 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

a) 3 wager. Zeilen: => 
no gar % IA 

2ı_ 

Be 

MIRERSSAFRSN! 
Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem 
Opfertisch (ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend 
nach r. Er legt die L., in der er den Wedel hält, K 
auf die Brust und streckt die R. mit dem Zeug- 
streifen über den Oberschenkel hervor. Grosse 
Perücke, breiter Kragen, weiter Knieschurz. Vor 
seinem Gesicht drei Salbgefässe 7 und Ö: unter by 8. 
dem Tisch zwei Schalen auf Untersätzen, mit 

Lotusblumen geziert; rechts vom Tisch grosse 
Töpfe () in Untersätzen und darüber eine Matte v 
mit Opfergaben. 

    

la = nn ao 

b 

  

  

  

  

   

      

  

S Namen, die wahrscheinlich zu jetzt verlorenen = 
a gehören: 20460 

ZT, GBD 
= 00? 

ll Ey zes m=zzEN| LALZIN ii
 

N
 

N
N
D
 

N
 

N
N
 

ge
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20461. Rechteckiger Grabstein der | = mit ausgearbeiteter Hohlkehle und 
Abb. 

0,305 m. 

ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,58 m, Breite: 

Die Darstellungen in Relief, die Inschriften vertieft. Farben theilweise erhalten. 

Der Rundstab gelb 
grün ausgemalt. D 

Oberfläche unten r. 

a) 1 wager. Zeile (sch 

b) 1 senkr. Zeile: = 
J
e
o
a
l
=
h
z
h
,
 

o o—
- 

a 

e) 1 senkr. Zeile: + 

o
e
 

€ 

SS 

  

U
N
 

mit schwarzem Linienornament, die Hieroglyphen waren 
ie Farben in der Hohlkehle: roth, weiss, blau, grün. Die 

echts zerstört. 

hwarz gemalt): =» ee DT 167 

  
  

  
  

D 

S
E
 

IS
II
ST
ES
RS
T 

E_ 
h
f
 

  

              

  

20461. 

d) Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl (weiss mit schwarzen 
Streifen) vor einem rothen Opfertisch mit gelben Blättern 
und Speisen sitzend nach r. Mit ihrer L. führt sie eine 
Lotusblume (grün mit rothem Stengel) zur Nase, die R. 
streckt sie nach den Speisen aus. Gewöhnliche schwarze 
Frauenfrisur, gewöhnliches weisses Kleid. Unter dem Tisch 

ein Gefäss: = Unter dieser Darstellung 1 wager. Zeile: »—> 

een. mx mi 

e) Die zwei Be auf einem vorspringenden Band (ohne Farben). 

f) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach 1. Gewöhn- 
liche Frauenfrisur, sonst ziemlich zerstört. Über ihr: +-« 

DR oa<> 

Fra 
“ oD <>7Z 

   

  

9) Frau stehend nach r. Sie legt ihre L. offen auf die Brust, die R. hängt 
herab. Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid. Über ihr: => 

ao 
Bi 
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20462. Rechteckiger Grabstein des RS 
Abb. 

  

XUE) und N\ . — Kalkstein. — 
Zahl ZN 

Höhe: 0,26 m, Breite: 0,47 m. 

Gemalt. Oben, rechts und links Bandornament (rot, weiss, gelb, weiss?). 

Unten ein schwarzer Streifen. Roher Stil. 

a) Mann stehend nach r. Vor ihm ein gr. 
rothen Krügen. unter und vor dem 

  

Gestell mit zwei grünen und zwei 
stell Speisen. Vor seinen Knieen eine 

schale auf rothem Ständer. Er führt mit seiner L. eine Lotusblume 
) zur Nase, die R. hängt herab. Kurze schwarze Haare, weisser Kragen, 

    

  

rothe 

   (wei    

weisse Arm- und Beinringe. weiter Knieschurz 
  

  

            

= 
20462 mie: 

5) Mann mit herabhängenden Armen stehend nach r. Mit der L. fasst er die R. 
von a, in der R. hält er ?. Tracht wie a. 

c) Vor dem Gesicht von a 2 wager. Zeilen, schwarz auf gelbem Grunde; sie 
sind durch ein weisses Band mit schwarzen Ornamenten geschieden: => 

Yelist 
Thron la 

  

0,11 m, Breite: 0,15 m. 

Gemalt. Rohe Arbeit. 

a) 1 wager. Zeile (halbhieratisch): => 
ao a m 3 Am 

„at Tyei 
5) Mann stehend nach r. In der vorgestreckten L. 

hält er den langen Stab, die R. hängt herab. Kleine schwarze Perücke, 

weiter weisser Knieschurz. Vor ihm: => 

   

  

  

Dan c) Mann stehend nach r. Mit der L. fasst er die R. des vor 
a ihm stehenden Mannes, die R. hängt herab. Tracht wie b. 

ei S Vor ihm: => je 
% ii 

]
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d) Frau stehend nach r. Haltung wie c. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, 
ziemlich kurzes enges weisses Kleid. Vor ihr: >> Va 

z u 

a r == e) Frau wie d nach r. Vor ihr: > j% — 
m 

2 ü 2 
f) Mann wie c nach r. Weiter Knieschurz. Hinter ihm: 

     

> Ö 
— 
DJao so 

20464. Oben un roh zugehauener Grabstein des... — Kalkstein. — 
    

Höhe: , Breite: 0,16 m. — Abydos. 

Vertiefte Ausführung. Ohne Farben. Roheste Arbeit. VERRSEEN 

a) Die zwei Augen. 

Zeilen: > 

  

20464. kml 

TOT 
mm — 1 

a 
> YYYYYY 
= J Ne 4 

  

20465. Oben abgerundeter Grabstein des J-j--2|. — Kalkstein. — Höhe: 
0,40 m, Breite: 0,30 m. 

Die Darstellungen in Relief, die Inschriften vertieft. Schwache rothe Farbenspuren. 

a) 4 wager. Zeilen: » > 

12h 
Taler N 

“u LUALIITE 
A HS If r nl
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  b) Mann auf einem löwenbeini; 
   

n Stuhl vor einem Opfertisch (ohne Blätter) 

mit Speisen sitzend nach r. Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die 

kt die R. nach den Speisen aus. Grosse Perücke, Kragen, 

  

Brust und    

  

schurz. Unter dem Tisch zwei 

  

Töpfe in Untersätzen. 

  c) Mann an der anderen Seite des Ti 

legt seine R. offen 

hes ste- 

    

hend nach |. auf die 

  

Brust, in der herabhängenden L. hält er den @ 
Zeugstreifen. Grosse Perücke, R , weiter          

  

Knieschurz. Über ihm: <— 

I 

al B. @. 

wi I 

- 

     
  

  

  

—     
  

an 
an 

20465. en 

20466. Oben abgerundeter Grabstein des 8 ne Kalkstein. — Höhe: 0,155 m, 

Breite: 0,08 m. — Abydos. | 

Vertiefte Ausführung. Ohne Farben. Schlechte Arbeit. 

a) 7 wager. Zeilen: => Dr TEN 

G 

      

  

oe ao. > 

  

AR mm 0a 0 

Journal Nr. 21994. 

20467. Oben abgerundeter, roh zugehauener Grabstein des a — Kalk- 

  

an. stein. — Höhe: 0,16 m, Breite: 0,085 m. — Abydos. 

Vertiefte Ausführung. Farben erhalten. Die Hieroglyphen TAREaN 

schwarz ausgemalt. Schlechte Arbeit. 
a 

a) 4 wager. Zeilen: => 

1rOll RE 
al       

IS2]-iJ>e To



  

64 CATALOGUE DU MUS DU CAIRE. 

  gm % 1 Fortgesetzt vor b: » > 
grunel 

  

“lH 9a u On 
b) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Er legt seine L. auf 

ıwarze Perücke, enger Knieschurz. 

fe — 

$ 

  

die Brust und streckt die R. aus. Gros: 

c) Frau stehend nach r. Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter des Mannes, die R. 

hängt herab. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid. 

Journal Nr. 21995. 

20468. Oben abgerundeter Grabstein des... — Kalk- 

  

  

       

    

      
  

  

stein. — Höhe: 0,275 m, Breite: 0,25 m. 

Gemalt. a, 

a) 3 wager. Zeilen auf gelbem Grunde: > > 

en: 

939 7 

b) Mann vor einem Opfertisch (Fuss weiss, Platte 
grün) mit Opfergaben stehend nach r. In der 20468. sen 
erhobenen L. hält er den langen Stab (gelb), in 
der herabhängenden R. das Scepter —= (gelb). Kleine Perücke (grün), kurzer 
Bart, Kragen, Armringe (roth). weiter weisser Knieschurz. Über dem Tisch 
ein Korb (gelb und roth) mit kegelförmigen Broten (2 rothe und 2 gelbe, alle 
mit schwarzen Spitzen): unter dem Tisch links eine rothe Schale auf einem 
Gestell, rechts eine grüne Flasche mit schwarzem Pfropfen. 

c) Frau stehend nach r. Sie legt ihre L. auf die ]. Schulter des vor ihr ste-   

henden Mannes, die R. hängt herab. Gewöhnliche Frauenfrisur, Halsband, ge- 
vöhnliches grünes Kleid mit einem Tragband.     

Zwischen diesen Darstellungen sind verschiedene Namen mit kleiner hiera- 
tischer Schrift geschri 

  

ben. Die meisten sind ganz verwischt. 
Über den Speisen: » > Vor dem Mann: = > 

  

Rechts von den Opfergaben 1 senkr. unleser- 

liche Zeile. 

   
7 D 
B
o
 

if 
g 

so
op

rz
]i

E 
N
 
N
 

1
%
 D f 

Zwischen Mann und Frau: » >» 

& 

Si 

  

N
 

  ze}
 jd

n 
N
U
N
 

N
U
N
 

N
N
 

N
N
 

 



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 65 

20469. Unterer Theil eines Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 0,295 m, 
Breite: 0,365 m. — Abydos. 

Vertiefte Ausführung. Keine Farbenspuren. 

a) 6 Namen: => 

  

    ) bis 9) 6 Frauen auf dem r. Knie knieend 
nach r. Sie legen ihre L. geballt auf 
die Brust und s| en die R. aus. Ge-         

  

  

      

  

Journal Nr. 28105. 20469 

20470. Oben abgerundeter Grabstein des SO% 5% 2]. — Kalkstein. — 

a Höhe: 0,50 m, Breite: 0,43 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nordöstliche Zone, gegen die äussere Mauer der Umwallung. 

Die Darstellungen in Relief, die Inschriften vertieft. Farben erhalten; die Schrift- 

zeichen waren scheinbar nicht ausgemalt. Gute Arbeit. 

a) 3 wager. Zeilen: => 

else 
Ta 

Zar yon 
Fortgesetzt über b: DI = ? au 

b) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen 

Sessel (gelb mit schwarzen Flecken) vor einem Opfer- 
tisch (Fuss roth, Platte gelb oder weiss mit schwarzen 

Flecken) mit gelben Blättern und mit Speisen sitzend nach r. Er legt seine L. 
mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 

Geschorener Kopf (die Haarstoppeln durch Punkte angegeben), breiter Kragen 

grün), Armringe (grün), enger weisser Knieschurz mit gebogener Diagonal- 

linie und Zwischenstück. Über ihm: = > NHL Ale Sie legt ihre 

L. auf die 1. Schulter des Mannes und fasst mit ihrer R. seinen r. Oberarm. 

  

        
  

  

9)
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20471. Block aus dem Grabe des 7°. \48 17 
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Gewöhnliche gesträhnte schwarze Frauenfrisur. grüner Kragen, grüne Arm- 

ses Kleid mit einem Tragband. Über ihr: 
Unter dem Platz der Frau ein Spiegel in Futteral. Unter > 

po 

und Beinringe, gewöhnliches wei: 

  

den Tisch rechts ein Wassergefäss , über diesem Iiegt | 
eine Lotusblume (grün mit rothem Stengel). 

e Mann und Frau auf einem Sessel wie bei b an der anderen Seite des Tisches 
sitzend nach 1. Er streckt seine R. nach den Speisen aus und hält in der 
über den Oberschenkel vorgestreckten L. den Zeugstreifen. Grosse schwarze 
Lockenperücke, breiter grüner K 

   

  

gen, grüne Armringe, enger weisser Knie- 

schurz mit gebogener Diagonallinie und Zwischenstück. on ihm: <« 

   

Sie legt ihre R. auf die r. Schulter des Mannes und berührt l AN 
mit ihrer L. seine 1. Schulter. Frisur wie bei 5, ebenso Kragen, 11-0 = 
Arm- und Beinringe, gewöhnliches weisses Kleid. Über ihr: <= 

Unter ihrem Platz ein Salbgefäss (oben roth, unten weiss). a 

d) Die Grabfacade. Oben die zwei Augen, Umrisse des eigentlichen = | | 
Auges und der Iris schwarz ausgemalt. Unten die Thür. — 

e) 8 Namen: =— f) 8 Namen: <= 
ao o Oo 

ku ke Fi nn = 
— 

B
e
 

  

za >. 
os be N ıSı Be =e 

B
o
D
 

Es
 

B> 15 
Cat. Masr. Nr.115. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 612. Liesteın. Namenwb. Nr. 169. 

   Na Sandstein. — 

Höhe: 0,495 m, Breiten 0,99 m. 

Vertiefte Ausführung, ohne Farbenspuren. Links abgebrochen. 

  
20471 L es
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4 wager. Zeilen: 

YzM = Neteji= 
TANTE 
al — RSG R 

Sa 
20472. Rechteckiger Grabstein und Opfertafel, aus einem Stein gearbeitet. — 

Abb. Kalkstein. — Höhe: 0,12 m, Breite: 0,225 m, Tiefe: 0,22 m. — 
Abydos, nördliche Nekropole. 

      

  

    

  

  
    

Der Grabstein ist vertieft ausgeführt. Die Darstellungen und die Inschriften 
scheinen grün ausgemalt gewese, 

    

a) Hervorspringendes Feld mit ausgearbeiteter Hohl- 

kehle und mit ebensolchem Rundstab. Mann ste- 
hend nach r. In der erhobenen L. hält er den 

langen Stab, in der herabhängenden R. den Zeug- 
streift Geschorener Kopf, weiter Wadenschurz. 

Vor ihm: <e 

    

  

20472, 

  

  

T aa 5) Mann stehend nach 1. Mit der R. führt er eine Lotusblume 

— zur Nase, in der herabhängenden L. hält er den Zeugstreifen. 

N Tracht wie a, Kinnbart. Uber ihm: <— 
AN 2229 
N# are 90% 

e) Mann wie a stehend nach r. Kinnbart. Uber und hinter 
ihm: >> 

real 5 0 
Sn Su 

  

— 

= 
= 

sta 0 

! 
Die Opfertafel ist in Relief ausgeführt (s. Skizze 

20472a), die Inschriften vertieft. 

a) 1 senkr. Zeile: => IA 

0 

            
      

  

ro 

  

D
O
 

ö   
  

x 

Die Unterseite des Tisches hat die Form von Skizze 
20472b. 

Journal 3 
Nr. 965. 

  

  

          21907. Cat. Mase. Nr. 5078. Mar., Cat. d’Abyd. 

Liestein, Namenwb. Nr.1820. Qoarat VE 
9*
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RER — 997 \ 
20473. Zwei Blöcke‘) vom Grabe des 0, „\X ZENR = — Kalkstein. 

= ED & R 

Aby dos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

Viele runde Löcher im Stein. 

— Höhe: 0,72 m. Breite: 0,83 m.   

a) Mann stehend nach r. Grosse Fettfalten. Er hebt die L. anbetend empor, 
die R. hängt herab. Geschorener Kopf, breiter Kragen. weiter Wadenschurz 
mit gerader Diagonallinie. Vor ihm ein Gefäss, mit einer Lotusblume und 
einer Lotusknospe geziert: über diesem ein Gestell mit Speisen. Über ihm 
2 wager. Zeilen: => 

    

  

  

k. de. fgR: 
  

b) 1 En > 

de. #8. mn. 
  

  

  

          
  

  

  

B [PT 

z. 0 ©. %. 

GET 
NN 20473 nn 

a a“ 

e) Zerstört mit Ausnahme der Arme, die eine Schreibtafel(?) halten. Beischrift 

davor: <= 4) Frau stehend nach 1. In der erhobenen R. hält sie einen 
Spiegel, in der herabhängenden L. ein Band(?). Gewöhn- 
liche Frauenfrisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit Trag- 

    bändern. Über ihr: - 
Be 

en > 
a3 
a cA 

e) Frau stehend nach 1. Mit der R. stützt sie einen Korb, den sie auf dem 
t, die L. hängt herab; vom rechten Oberarm hängen 3 Enten an 

einer Schnur herab. Tracht wie d. Vor ihr: <- 
a 
> f) Mann stehend nach 1. Auf beiden vorgestreekten Armen trägt 

== er einen Korb. Geschorener Kopf, enger Lendenschurz mit 
er . es r “ © gebogener Diagonallinie. Vor ihm: <= —] 

9) Mann stehend nach 1. Auf beiden vorgestreckten Armen an 
trägt er einen Kasten mit Früchten. Tracht wie f. Vor ihm: in 

er “a“ 
| Da S a 
= 2 

') Es fehlt nichts zwischen den beiden Blöcken. m 

2) Vergl. Nr. 20474. ine



h) 

m) 

0) 

pP 

S
 

N) 

u) 
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Mann stehend nach 1. In der vorgestreckten R. hält er ein Bündel Lotus- 
blumen, auf der nach hinten erhobenen L. trägt er ein Brett mit Spei: 
vom 1. Oberarm hängt ein Gefäss in einem Netz herab. Tracht wie f. | 
ihm: <— 1 I 

S ST 

   
Frau (beinahe ganz zerstört) stehend nach 1. Mit der R. stützt sie einen 
Korb, den sie auf dem Kopf trägt. Vor ihr: <=    

   > %) Frau stehend nach 1. Mit der R. stützt sie ein Brett mit Speisen, 
das sie auf dem Kopf trägt, in der herabhängenden L. trägt 
sie ein Gefäss an einem Strick. Tracht wie d. Vor ihr: + 

  

{) Mann stehend nach 1. Auf beiden erhobenen Händen 
E 2 trägt er Gef, Tracht wie f. Über und vor ihm: 

  

2% 
Mann stehend nach I. Auf beiden Armen trägt Al 
er eine junge Gazelle(?). Tracht wie f. Über ee 
und vor ihm: <= 

a2 z 

  

——= 

n) Mann stehend nach r. Auf beiden vorgestreckten Armen 
N trägt er einen Kasten (oder ein Brett) mit Speisen. Ge- 

no schorener Kopf, enger Lendenschurz. Über ihm: <= 
YA Sl. 

Sa 
ann stehend nach 1. Auf der erhobenen R. trägt er einen Korb, auf der 

erhobenen L. eine Flasche. Tracht wie n. Über ihm: <= N 

Mann (beinahe ganz zerstört) stehend nach 1. Mit beiden Händen hält er 
am Kopf und an den Flügeln eine Gans vor sich. Vor ihm: <= DE 

Mann stehend nach 1. Auf beiden Armen trägt er einen Stier- l l 
schenkel. Geschorener Kopf, weiter Wadenschurz. Vor ihm: 

To Mann stehend nach 1. Auf der erhobenen R. und 
der r. Schulter trägt er einen Tisch mit Broten, 
im ]. Arm zwei Papyrusstengel. Tracht wie f. 

Über ihm: <= ee 

Mann stehend nach 1. Haltung wie g, Tracht 
a mag mm OR == wie f. Über ihm: »s A 

  

Mann stehend nach 1. Auf beiden vorgestreckten Armen trägt er einen Kasten 

(oder ein Brett) mit Speisen. Tracht wie f. Über ihm: <« l Zr 

Mann stehend nach 1. Auf der vorgestreckten R. trägt er ein Brett mit 
Speisen. Mit der herabhängenden L. lenkt er an einem Seil eine Ziege, die 
vor ihm geht. Tracht wie n. Vorihm: <= N NN 

——>ei 

“4 

 



  

20473. Zwei Blöcke‘) vom Grabe des : g Kalksteir 

Höhe: 0,72 m, Breite: 0,83 m Abydos, nördliche Nekropolc 

  

    

    

  

    

  

Die Dars & Halbrelie e Inschrifte rtieft. Ke Farbenspureı 
\ | Ss 

R g Geschorener Kop r Kragen. weiter Wadenschurz 
g ) A \ hm ein Gefäss, n er I und 

sknospe & sem ein Ge Speis Über ihn 

senkr. Z 

Zerstört mit Ausnahme der Arme, die eine Schreibtafel lten. Beischrift 
dave Frau stehend nach 1. In der erhobene hält sie einen 

Spieg ler herabhängenden L. « Band Gewöhn- 

che enfrisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit Trag 

7 bändern. Über ihr 

Fr end nach Mit der R. stützt sie einen Korb, den sie auf dem 
Kı rägt, die L. hängt herab; vom rechten Oberarm hängen 3 Enten ar 
iner Schnur herab. Tracht wie d. Vor ihr 

€ Mann stehend nach I. Auf beiden vorgestreckten Armen träg 
r einen Korb. Geschorener Kopf, enger Lendenschurz mit 

sener Diag llinie Vor ihm 

| 
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}) Mann stehend nach 1. In deı R. hält er ein Bündel Lotus- 
blumen, auf der nach hinten trägt er ein Brett mit Speisen 
vom ]. Oberarm hängt ein Ge herab. Tracht wie f. Über 

ihm: < | 

Frau (beinahe ganz zerstört) stehend nach I. Mit der R einen 
Korb, den sie auf dem Kopf trägt. Vor ihr 
9 
I Frau stehend nach 1. Mit der R. stützt sie ein Brett mit Speisen 

z das sie auf dem Kopf trägt, in der herabhängenden L. trä 
5 sie ein G an einem Strick. Tracht wie d. Vor ihr 
? 

  

Mann stehend nach I. Auf beiden erhobenen Händen 

rägt er Gefässe Fracht wie f. Uber und vor ihm 

Mann stehend nach | 

  

iden Armen trägt 
er eine junge Gazelle(? ht wie f£ Über =     
und vor ihm 

    

ı) Mann stehend nach r. Auf beiden vor kten Armen 
| rägt er einen Kasten (oder ein Brett) mit Speisen. Ge- 

x schorener Kopf, enger Lendenschurz. Über ihm: - 

Mann stehend nach 1. Auf der erhobenen R. trägt er einen Korb, auf der 
R + 

erhobenen L. eine Flasche. Tracht wie n. Über ihm: 

  

Mann (beinahe ganz zerstört) stehend nach 1. Mit beiden Händen hält er 

am Kopf und an den Flügeln eine Gans vor sich. Vor ihm: 

Mann stehend nach 1. Auf beiden Armen trägt er einen Stie 

    

schenkel. Geschorener Kopf, weiter Wadenschurz. Vor ihm: Sl 

Mann stehend nach 1. Auf der erhobenen R. und 

  

der r. Schulter trägt er einen Tisch mit Broten 

  

im 1. Arm zwei Papyrusstengel. Tracht wie 
  

    

  

Über ihm: Rz N I 

Mann stehend nach I. Haltung wie Tracht _ 

wie f. Über ihm: < «    

Mann stehend nach l. Auf beiden vorgestreckten Armen trägt er einen Kasten 
    

(oder ein Brett) mit Speisen. Tracht wie f. Über ihm:     

  Mann stehend nach 1. Auf der vorg streckten R. trä;   gt er ein Brett mit 

Speisen. Mit der herabhängenden L. lenkt er an einem Seil eine Ziege, 

vor ihm geht. Tracht wie n. Vor ihm: < RN 

lie die 
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v) Mann stehend nach 1. In der vorn herabhängenden R . hält er eine Gans an 
den Flügeln, eine andere trägt er unter dem I. Arm. Üracht wie x. Vor ihm: 

x) Mann stehend nach r. Haltung wie e, Tracht wie f. Vor ihm: 2 = 

y) Mann stehend nach r. Auf beiden vorgestreckten NJS 
Armen trägt er einen Kasten (ein Brett?) mit Früchten. 2 = 
Tracht wie f. Vorihm: < Hinter ihm: <— » me 

N 
  

    
   

N | 
Journal Nr.15092. Cat. Masr. Nr.707. 5 

Man., Cat. d’Abyd. 2 
   

   20474. Zwei Blöcke vom Grabe des I — — Kalkstein. 
_—1--ı 

— Höhe: 0,72 m, Breite: 0,53 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellung bei a in Relief, die übrigen in Halbrelief, die Inschriften ver- 
tieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. 

a) Mann stehend nach 1. Er hebt seine R. anbetend empor, die 
Grosse Fettfalten. Geschorener Kopf, breiter Kragen, 
mit gerader Diagonallinie. Über ihm 2 wager. Zeilen: 

L. hängt herab. 
weiter Wadenschurz. 

  

  

  

            
  

TAKE 
SASRR 

b) 1 senkr. Zeile; 

1- En ung. feeidc 

= M. 
13 N = b a. 
a = g.peon. mic HK 
3 dm 
= =» X 
v De ze N 

Dog me 
N N 20474 

c) Mann stehend nach r. Er hebt seine L. anbetend empor, die R. hängt herab. 

Kleine Perücke, weiter Knieschurz mit gerader Diagonallinie. 
d) Frau stehend nach r. Haltung wie c. Gewöhnliche Frauen- 2 

frisur, gewöhnliches Kleid mit Tragbändern. Über ihr: => 
N 0 

4 “= 
') Vergl. Nr. 20473. Ber 

Über ihm: => 
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e) und f) 2 Frauen wie d nach r. Über e: = = Über fi »> 22 
9) Mann wie ce nach r. Über ihm: =— n 

2 u N} | 
Ne zT all 

l { 4) Frau wie d nach r. Über ihr: » > 

i) Mann wie ce nach r. Über ihm: » > ia 
ER 
J Manz 

I ar 

k) bis m) 3 Frauen wie d nach r. 

    

Über kı =» > Über I: => Über m: = > 

I e a 
ef = ko N 
De 3 

> = 

rn) und 0) 2 Männer wie c nach r. p) Frau wie d nach r. Über ihr: » > 
Über n: »—> Über 0: = > I” 

ran Br 

  

u M > 
S 

g) Mann wie c nach r. Über ihm: = > 

IT r) bis 2) 6 Männer wie e nach r. 
== Ü Über s: => Über : => 

Y gern 
ii DA _ 

Mm 
Über u: => a Über x: »> So 

= Bang 

  

Runde Löcher im Stein. 

0‘ 

Namenwb. Nr. 
   Journal Nr. . Cat. Masr. Nr.299 und 20473. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 

  

39. LiEBLEın, 

  

20475. Rechteckiger, roh zugehauener Grabstein des N — Kalkstein. — 

ai: Höhe: 0,59 m, Breite: 0,54 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nordöstliche Zone, gegen die Mauer der Umwallung. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Ohne Farben- 

spuren. Oben, rechts und links Bandornament.
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: DU CAIRE. 

a) 3 wager. Zeilen: > 

c) 

4) 

P 

  

  

  

     

    

    

na I nn 
> N — 8 j > 

u — lo 

f 10 

Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel vor einem Opfertisch 

aus. Geschorener Kopf, breiter Kragen, vorn 

nano 

Sfr 
_ 

Gewöhnliche Frauenfrisur, breiter Kragen, ge- 

2a93°Ton oe er ‚rech) 

1<S1Je | N Sell Jı) 
Re , ee 

+leIö ‘ Ä ze 
ä Tefol r ZGrEL SI 8 

(ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. Er legt seine L. geballt auf 

die Brust und streckt die R. nach dem T 

abgerundeter enger Knieschurz mit Zwischen- 

stück. Vor ihm: => 

=. 

en 1 12 
Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter des Mannes 

und berührt mit ihrer R. seine r. Schulter. 

wöhnliches Kleid. Unter dem Tisch links ein 
Antilopenkopf. 

  

Frau mit herabhängenden Armen stehend nach r. Tracht wie die Frau bei b. 
Vor ihr: »> 9a 

x 

2 
= 

Mann an der anderen Seite des Opfertisches stehend nach 1. Auf beiden 
Armen trägt er einen Stierschenkel. Geschorener Kopf, breiter Kragen, 

weiter Knieschurz. Über ihm: => el! 
I <uU200 

Mann stehend nach r. In der erhobenen L. hält er eine Lotusblume und 
eine Lotusknospe, die R. hängt herab. Tracht wie d. Vor ihm: => 

9
 

Mann stehend nach r. In seiner vorgestreckten R. hält er eine 

Lotusblume, die L. streckt er redend vor sich herab. Tracht wie e. 

Vor ihm: 
Bar 9) Frau stehend nach r. In ihrer erhobenen L. hält B

Z
 

n sie eine Lotusblume, die R. hängt herab. Ge- 
— wöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit einem Trag- 
>= band. Vor ihr: => 2 
m I 

2 

>
 

=
>
 I: k 

\ nn 
>
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h) Mann stehend nach r. In der erhobenen L. hält er an den Beinen eine Gans, 
die R. hängt herab. dacht wie e. Vor ihm: => 

8 ‘) und k) 2 Frauen stehend nach r. Mit der L. fi 
I 

ühren sie eine 

Blume zur Nase, die R. hängt herab. Gewöhnliche Frauen- 
V frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 

er Vor i: => = Vork: => & 

Sn >> 
!) und m) 2 Männer stehend nach r. Mit der erhobenen L. halten sie am 

Hals eine Gans empor, die R. hängt herab. Tracht wie e. Vor I: 

    

> 

”) Mann mit erhobenen Händen in anbetender Stellung Vor m: = 
stehend nach r. Tracht wie e. Vorihm: => 2 => 

6) Mann wie ! nach r. Vor ihm: => a & l 

% = ng 3 °a 27 ei | N = 
ee <> GR oa 94 

T $ 

p) Frau stehend nach r. In der erhobenen L. hält sie einen Spiegel, die R. 
hängt herab. Tracht wie i. Vor ihr: => 

= q) Frau wie g nach r. Vor ihr: =— & 

a Zi 
x x 
<—. —s 
— —= 

> 
Manr., Cat. d’Abyd. Nr.743. 

20476. Unterer Theil eines Grabsteins des == }| N. — Kalkstein. — 
ar. Höhe: 0,56 m, Breite: 0, 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft 

ausgeführt. Darstellungen und Inschriften blau ausge- 
malt. Saubere Arbeit. Oben und rechts ee 

  

3m. — Om 

  

a) 7 wager. Zeilen: =» > an 

nn Sn MTRR 

al 

INeeSstelas 
UNSIHNENERSS 
SET TNAS wm 

>
 

N
 

© 

  

N
N
 

N
N
 

  
  N

N
 

N
N
       4 

N
N
 

—
b



20477. Oben abgerundeter Grabstein des MY 
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su u o ernst zuS 
=> - o&® Sl 

  

YES EEURT 
TERN EI 

= 

2) Das © in durch dan TE indarhseegt. fl 

b) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Seine Füsse ruhen 
auf einer Matte: vor ihm eine Matte mit zwei Gefässen () in Untei 
und einer Frucht, darüber eine Matte mit einer Schale auf einem $ 
oben eine Matte mit Speisen. Er führt mit seiner L. eine Lotusblume zur 
Nase, die R. mit dem Zeugstreifen streckt er aus. Grosse Lockenperücke, 
langer Kinnbart, Kragen, Armringe, vorn abgerundeter enger gestreifter Knie- 

'henstück. Unter dem Stuhl zwei Salbgefässe 

    

änder, 

    
schurz mit quergestreiftem Zy 
und zwei Schminkbeutel. 

   Frau stehend nach 1. In der erhobenen R. hält sie ein Räuchergefäss %, in 
der ebenfalls erhobenen L. ein Salbgefäss 7. Gewöhnliche Frauenfrisur, 
Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. Über ihr 2 senkr. Zeilen: 

  

     

  

<. 
d) Mann stehend nach ]. In der erhobenen R. hält er ein Bi Fl 

Wassergefäss ! in der ebenfalls erhobenen L. einen Pal- a 
menzweig. Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz Mi D 
mit gerader Diagonallinie. Über ihm: <= m" 99 & f ae Ds IE 

Journal Nr. 29262. 99 on > 

mn Ge 
D % N 7 oO — 

a 

il
 

nn nn  p—- Kalkstein. 

Höhe: 0 E
l
 

    > m, Breite: 0,28 m.   

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Einzelne rothe Farben- 

spuren. Es fehlt ein Stück unten links. 

  

a) Die zwei Augen und der Ring: FO 

  

b) 4 wager. Zeilen: => 

NIS N 

RAN) 

el = TER      

  

UnySherei-]l vn



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 

   c) Mann mit herabhängenden Armen vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
Sp schorener Kopf, Kragen, weiter Wadenschurz 
mit vorn und zwischen den Beinen herabhängenden Zipfeln. Unter dem Tisch 
zwei Gefässe. 

sen stehend na      

  

Lieprein, Namenwb. Nr. 1607. 

20478. Obertheil eines oben abgerundeten Grabsteins des 45 Vlsz'h. 
— Kalkstein. — Höhe: 0,16 m, Breite: 0,21 m. 

Vertiefte Ausführung. Spuren von blauer Farbe. 

a) Die zwei Augen. 

Links: => Rechts: <= _ 95 

ua | 3 

  

  

   

6) 3 wager. Zeilen: => Er we 
na og ' na 1241Sa 
En NET 

20479. Obertheil eines oben abgerundeten Grabsteins des N — Kalkstein. 
— Höhe: 0,215 m, Breite: 0,22 m. 

Vertiefte Ausführung, keine Farbenspuren. 

a) 6 wager. Zeilen: => 

I24MS182 

Tai 
UENTURZINS 
SINE 
2SISSIUSNS-aR m ® ASS | TE 8 ws I 

  

°
 

N
N
 

N
N
 

  W73414
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20480. Theil eines rechteckigen Grabsteins des sz Ay). — Kalkstein. — 
Höhe: 0,42 m, Breite: 0,43 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nordöstliche Zone, gegen die Mauer der Umwallung. 

Die Darstellungen in Relief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine Farben- 

spuren. 

a) 1 wager. Zeile: =->    

    

  

Fortgesetzt vor bi => 
R 0 ©S]| 
MoD11ıT 

ea 
een 20480. 

nr IBENSO 

Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch mit Speisen sitzend 
nach r. Er streckt seine L. nach den Speisen aus, die R. mit dem Zeug- 
streifen ruht über dem Oberschenkel. Grosse Perücke, kurzer Bart, breiter 
Kragen, Schurz verwischt. 

  

  

    
ao 0m 

  

   

b 

Frau hinter ihm stehend nach r. Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter des 

Mannes, die R. hängt herab. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, gewöhn- 

liches Kleid mit Tragbändern. Vor ihr: => 

Vo 

c) 

  

  

= d) Hier waren drei Söhne dargestellt. Alles ist jetzt 
SS zerstört mit Ausnahme von den Zeichen &. 
oO x“ 

= e) Reste von der Inschrift, die Marıerre (S. 133) 

noch vollst 

  

ändig gegeben hat: =>    e
e
 

N 
8 

N
N
 

N
N
 

  

Mar., Cat. d’Abyd. Nr.602. Liesteın, Namenwb. 

20481. Bruchstück eines oben abgerundeten Grabsteins des A).2, , 7%). — 
Kalkstein. — Höhe: 0,22 m, Breite: 0,3 ım. 

  

   Darstellungen und Inschriften vertieft ‚geführt. Spuren von rother Farbe 

Inten und links abgebrochen. 

  

in den Personen und Opfergaben. 

ı) Ist seit Marıwrre durch Feuchtigkeit sehr zerstört worden und wird bald ganz zerfallen.



  

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. a a3 

a) In der Mitte |; links und rechts der Schakal auf 

  

        

    

einem Tempel ruhend (die Thür roth gemalt). 

Links die Beischrift: Rechts die Beischrift: 
=. <« 

®| Sg 
So 2 
ee 27 
Io m 

- ae 
0) 3 wager. Zeilen: => ee 

yypman nn —e 20481. je 
HS al Zoe 

22 Shell} 9% ı 10000, ® um 
2 gy_s> — GD 

Art Re BrIRT i=t 
c) Bruchstück eines Mannes vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit Speisen 

sitzend nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. 

mit dem Zeugstreifen streckt er aus. Vor seinem Gesicht: =— 

d) Mann an der anderen Seite des Opfertisches sitzend nach I. Mit der N J 

  

R. führt er das Salbgefäss zur Nase, die L. mit dem Zeugstreifen streckt er 

aus. Geschorener Kopf, weisser Kragen. 

e) Frau zusammen mit d auf einem Stuhl sitzend(?) nach I. Sie umarmt den Mann 

mit beiden Armen. Frauenfrisur ohne vordere Strähne, Kragen, gewöhnliches 

Kleid mit Tragbändern. 

f) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach 1. Tracht wie e. 

Masrero, ÄZ:1882 S.    

20482. Oben abgerundeter Grabstein des |"). — Kalkstein. — Höhe: 
cI\8o 

0,43 m, Breite: 0,31 m. — Abydos, mittlere Nekropole, nördlicher 

Abhang. 

b und e in Halbrelief, die übrigen Darstellungen als Silhouetten, die In- 
schriften vertieft ausgeführt. Unten ganz zerstört. 

& irn 
al ee 

   
=<j|® zerle A 

aan De einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne vor einem Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach r. Mit der L. führt er eine Lotus- 
blume zur Nase, die R. streckt er nach dem Tisch aus. Grosse Perücke, 

weiter Wadenschurz. Unter dem Tisch zwei Gefässe. Hinter ihm: => 

® 
1) Hat seit Marıerre sehr durch Feuchtigkeit gelitten. 

S
 

  

   

E
h
 

N
 

D 
2



1 = 

c) Frau auf dem 1. Knie knieend nach 1 

zur Nase, die L. streckt sie aus. 

S 

vergessen. Gewöhnliche Frauenfrisur. 

e 

CATALOGUE DU MUS 

Gewöhnliche Frauenfrisur. 

2 en 
so we 

= 
f on 

ıy — 

9) Frau wie ce nach r. Vor ihr: 
N 

NMSzr A) Mann wie e nach r. 
— 

EN | 
a a 
ON Sn Über ihm: 

>> 

<< 

2 4 
k) 4 wager. Zeilen: = 

1 lg; 

SP, 

Tr 

Sry 
herr 

I) 3 senkr. Zeilen: 

Y
v
 

A
s
 

N
N
 A 

5 

Pi
e»
 

> 

Joh I 

o
n
 

H 
=
 

S 
—
 

E
 

20 G G ä 3 a, 

Di
! 

i) Mann wie e nach r. 

    

  

E DU CAIRE. 

Mit der R. führt sie eine Lotusblume 

Frau nach l. Haltung wie c; den l. Arm hat der Steinmetz 
=> % 

an 
Mann wie 5 sitzend nach 1. Der Stuhl hat niedrige — 

Lehne, der Schurz ist eng. Vor ihm: 

65» f) Frau wie e nach r. 

=> 

Vor ihr: 

Vor ihr: 

Vor ihm: 

Vor ihr: => 

5 
e
r
 

oO 
E
r
 

N = 
ON g: 
um 

Oo > 

zZ» = 

Sit) 

Vor ihm: => 
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m) Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Haltung wie c. Grosse Perücke. 

         

  
  

Über und vor ihm: => 

285 | n) 6 senkr. Zeilen: => 
ig 1 2 2 4 5 6 

RR GES UT Zange 
S De me 

x een 

E
N
 i 

    

     

S gg ya 

GP ar gu 
GB GR 9U 

Mar., Cat. d’Abyd. Nr.$ gg 9 
y. G Liesuein, Namenwb. N #% 

20483. Rechteckiger Grabstein des TB ae ee und des ei 

ER e|. @ Bruchstücke) mit ausgearbeiteter Hohlkehle und 
ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,52 m, Breite: 
0,325 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. 

Rothe Farbenspuren in der Hohlkehle. 

  

a) 3 wager. Zeilen: 

een elle lel 
en sten 
See 

zul 
b) Mann auf einem ?beinigen Stuhl vor einem Opfertisch (mit Blättern) sitzend 

nach r. Er legt seine L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt 
die R. nach dem Tisch aus. Geschorener Kopf, Kragen, vorn abgerundeter 
enger Knieschurz mit Zwischensti Unter dem Tisch rechts eine Schale 
auf einem Ständer. Rechts vom Tisch-ein grosser Topf auf einem Untersatz. 
Über dem Tisch eine Matte mit Speisen. 

   

  

ce) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Tisch wie bei 5 sitzend nach 1. 

Er streckt seine R. nach dem Tisch aus, die L. mit dem Zeugstreifen ruht 

über dem Oberschenkel. Tracht wie 5. Schale und Speisen wie bei b. 

d) Frau auf beiden Knieen vor einer Matte mit Speisen knieend nach r. Sie 
legt ihre L. auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 
Vorihr: > ja 

4 co 

= 
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e) Frau wie d nach r. (nur Oberkörper erhalten). Frauenfrisur ohne vordere 

Strähne, sonst Tracht wie d. Vor ihr: => 
man N 

Dr sen 
  wie d nach r. (Oberkörper fehlt). Vor ihr: »->     

  

Hinter ihr Reste einer ähnlichen 
Darstellung; man sieht noch die 
Matte mit Speisen und von der 

  

   

  

  
> r . . — Man., Cat. d’ Abyd. Nr.753 Beischrift: = 

Er 

  

Liesteın, Namenwb. N 

20484. Bruchstück eines oben abgerundeten Grabsteins des (Eee — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,23 m, Breite: 0,15 m. — Rizagät.   

Die Darstellung in Halbrelief, die Inschriften vertieft. Keine Farbenspuren. 

a) Die zwei Augen und die zwei Wasserlinien: I 5x 

b) 5 wager. Zeilen: => 
11.38 — ®8 

en N J ZZ f f % I 5 
29° 

I<Ue 3 IV Mm na 

as s 
  

>05 
20484. nasse 

  

c) Bruchstück eines nach r. stehenden Mannes mit geschorenem Kopf. 

20485. Zwei wahrscheinlich zusammengehörende Bruchstücke eines rechtecki- 

  

gen Grabsteins des ... — Blaugrauer Kalkstein. — A. Höhe: 
0,12 m, Breite: 0,21m. — B. Höhe: 0,3lm, Breite: 0,15 m. 

A. 1 wager. Zeile: <= s a NT NS SR 3) 

3 

o omıo 
20485



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITT 

  

EREN REICHS. sı 

  

Darunter Kopf und r. Schulter eines Mannes, der vor einem Opfertisch 

mit Speisen sitzt nach 1. Geschorener Kopf, breiter Halskragen. Über dem 

Tisch 3 Salbgefi 

    

B. Reste von 4 senkr. Zeilen: > 

3 
20486. 4 Bruchstücke eines oben abgerun- 

    
     

    

: Er 
deten Grabsteins des ... — n 
Kalkstein. — A. Höhe: 0,14m, ®@ 

. a = N 
Breite: 0,16m. — B-D. Höhe: IA 

0,22 m, Breite: 0,245 m. on 
S 

Die Darstellungen in Halbrelief, die a 
Inschriften vertieft. Keine Far- IA 
benspuren. m 

oO 
vei Schakale auf Tempeln me 

1d, gegen einander gewendet. =     

  

z ni 
Ih 

Zwischen b und c fehlt etwas. 

«) Reste von 2 wager. Zeilen: » > 
1GYZSN 

ara Ss a = 
n 

  

  

d) Mann mit herabhängenden Armen stehend nach r. Geschorener Kopf, Kragen, 
weiter Knieschurz. Vor ihm: => 

b0
s 

n\ j A 
Nr
 

Hinter ihm: => 

e
n
 

I
 

—
 

  

  

|
 

D 
g
9
I
>
9
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20492. Obere rechte Ecke eines rechteckigen Grabsteins des MN] 
mit hervorspringendem Rand. — Kalkstein. — Höhe: 0,19 m, Breite: 
0,125 m. 

  

Vertiefte Ausführung. Spuren von Farben, die Inschrift 

auf gelbem Grunde. Auf dem hervorspringenden Rand 

schwarze Linienornamente. 

  

a) 4 wager. Zeilen (die Vögel ohne Beine!): 

Sa 
AH TZU 44 

          

N
 

a. gi 
b) Speisen. 

20493. 2 Bruchstücke eines roh zugehauenen, rechteckigen Grabsteins. — 
Kalkstein. — Höhe: 0,28 m, Breite: 0,20 m.   

Die Darstellung in Relief in vertieftem Felde, die Inschriften vertieft ausgeführt. 
Ohne Farbenspuren. 

  ie eine Lotusblume zur Nase, die R. 

gewöhnliches Kleid mit einem Trag- 

a) Frau stehend nach r. Mit der L. führt 
hängt herab. Gewöhnliche Frauenfrisur 
band. Vor ihr eine Matte(?) mit Blättern (?) und Speisen. 

    

Vor, über und hinter ihr: > 

N 

ro
>;
kb
 

® 

—— 
za 

oa 

ft 
=
 

S
e
i
d
 

  S
u
,
B
e
 

; x |; 20495 

20494. 3 Bruchstücke eines rechteckigen Grahsteins des /"j | ZB mit 
ausgearbeiteter Hohlkehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. 

— Höhe: 0,31 m, Breite: 0,33 m. 

Darstellungen und Inschriften ganz leicht eingekratzt. Farbenspuren erhalten. 

Die Farben im Hohlkehlenornament: grü.r.s.r. Die Inschriften waren blau 

ausgemalt.
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a) 2 wager. Zeilen: => 
no 095 g1"aae od 

en Zr 
2q SL 1718 Imm ag mun my 

Sao a eh De 
  

E
N
 

Fortgesetzt über b: 1 So 

0) Mann (nur Oberkörper erhalten) vor 
einem Opfertisch (ohne Blätter) mit 
Speisen sitzend nach r. Er legt seine 
L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust 
und streckt die R. nach den Speisen 

  

  

   

  

aus. Gros 

  

se Perücke, breiter Kragen. 

  Frau auf beiden Knieen knieend nach 1. 

Mit der R. führt sie eine Lotusblume 

R\ 

     
        zur Nase, die L. str » nach den 

Speisen aus. Gewöhnliche Frauenfrisur 
ohne vordere Strähne, Beinringe. 20494 2 0 

20495. Oben abgerundeter Grabstein des ar NR — Alabaster. — Höhe: 

0% » 35 m, Breite: 0,15 m. — Abydos, nördliche Nekropole.   

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Ohne Farben. 

) 3 wager. Zeilen: => 

gas jean 
WITTIBENT 
“gezuürsih DE Na 6 a 
Mann auf einem einfachen Stuhl vor einem Opfertisch 
(mit Blättern) sitzend nach r. In der vorgestreckten 

L. hält er den langen Stab, die R. mit dem Zeug- 
streifen ruht auf dem Oberschenkel. Grosse Perücke, 
kurzer Bart, breiter Kragen, weiter Knieschurz mit 
dreieckigem Vorderblatt. Über dem Tisch ein Brett mit Speisen, unter dem 
Tisch rechts ein Korb mit einer Gans. 

  

  

                
20405 a 

Frau stehend nach 1. Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die 
L. hängt geballt herab. Gewöhnliche Frauenfrisur, gewöhnliches Kleid mit 
einem Tragband. 

Journal Nr. 20941. Cat. Mar. Ni Cat. Masr. Nr.1647. Mar., Cat. d’ Abyd. Nr.763. 

, Namenwb. Nrv.155' 

  

     Liesrei 

20496. Oben abgerundeter Grabstein des a I — Kalkstein. — Höhe: 
0,32 m, Breite: 0,19 m.
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E DU CAIRE. 

20490. Oben abgerundeter, roh zugehauener Grabstein des ITEeS- - 
Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, Breite: 0,30 m. 

Vertiefte Ausführung. Keine Farbenspuren. Die Vögel ohne Beine. 

a) Leer. 
b) 2 wager. Zeilen: » > 

SMS | 
NACEEFER 

  

  

  

  

Mann stehend nach r. Mit der L. führt er 

eine Lotusblume zur Nase, die R. hängt herab. 

              

Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. 
Vor ihm ein Topf auf einem Untersatz, über 
ihm ein Spiegel, ein Schminkgefäss mit Griffel  goa00 o or 8 ni 

  

und ein Salbge 

d) Frau auf dem 1. Knie knieend nach 1. (rechts abgebrochen). Mit der R. 
hrt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. streckt sie aus. Kleid mit einem 

Tragband. Vor ihr ein Topf auf einem Unte über ihr eine Matte mit Speisen. 

      

20491. Bruchstücke eines oben abgerundeten Grabsteins des N | und 
? Bu, Fan 

des Ya J = '), — Blaugrauer Kalkstein. — A. Höhe: 0,20 m, 

Breite: 0,30m. B-E. Höhe: 0,325 m, Breite: 0,30 m. — Nach 

Bovrıant: Qurna. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Spuren 
von blauer Ausmalung. 

a) Die zwei Augen und zwischen ihnen ein Räuchergefüss &3 . 

Links: u Rechts: Am 

b) 3 wager. Zeilen: s 
= 1.0 eo een 
ee 0 ee 

So! [rJa sl)? en 
rasen 

ran ra Te 
') Bovrrawr hat noch mehr gelesen. Dies ist in [] gegeben. 

  

   an |
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«) Mann (nur Kopf und I se) auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfer- 
tisch (mit 

  

ättern) sitzend nach r. Grosse Perücke. 

d Mann (nur Hand und Beine) an der anderen Seite des Tisches stehend nach 1. 

Er hebt seine R. redend empor. Weiter Knieschurz. Beischrift über dem 
2 = 1 (Va = =] 

Tisch: Z 2 so 
oe le | 

  

— 

& Mann (Kopf fehlt) auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfertisch (mit 
Blättern) sitzend nae| 

  

l. Uber dem Tisch eine Matte mit Speisen. Er streckt 

seine R. nach dem Tisch aus, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem 

Oberschenkel. Enger Knieschurz. 

  

Frau (Kopf fehlt) stehend nach 1. Sie legt ihre R. auf die r. Schulter des 

vor ihr sitzenden Mannes (?), die L. hängt herab. Gewöhnliches Kleid. 

Mann auf dem 1. Knie knieend nach I. 

Er legt seine R. offen(?) auf die Brust 
und streckt die L. aus. Geschorener 
Kopf. Vor ihm: < 

ea 
ei % A) Mann wiegnachr. A 3 
—, 

9 

Vor ihn: => 

on = @ 
  “ = 8 

wöy EI 

  

  

  

      
  

“2 
= \ = mu 
=> “a 

i) Frau auf dem 1. Knie knie- » 

end nach l. Haltung wie g. 
Gewöhnliche Frauenfr- == 
sur. Vor ihr: <= 
—— 

k) Frau auf dem r. Knie   

  

N knieend nach r. Mit der 

L. führt sie, eine Lotus- ß eo 
20491. el blume zur Nase, die R. 

streckt sie aus. Gewöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: 

!) Mann wie gnach I. Vorihm: <- AN a ı 
ld 

<z>nvm zZ 

za 
m) Frau nach r. Haltung wie 4. Gewöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: 

bl
ee
k-
; 

  

b
l
e
i
b
}
 

ar N > n) Mann wie g nach 1. Vor ihm: <= 2 ° 

0) Frau wie m nach r. Vor ihr: => en mE 
Ze ES a 

MO |. ü n 
» = 

a 2 
Bourtawr, Rec. de trav.7 8.126 Nr.14. —
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)U CAIRE. 

«) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach 1. Gewöhnliche Frauen- 
frisur, Kragen, 

Vor i 

  

wöhnliches Kleid mit einem Tragband. 

hr: < Hinter ihr: => 

Er a
l
 

z
e
 

  

20487. Bruchstück eines Grabsteins. — Blaugrauer Kalkstein. — Höhe: 0,33 m, 
Breite: 0,22 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine 
Farbenspuren. 

  a) Mann (Oberkörper fehlt) auf einem löwenbeini- 
gen Stuhl mit hoher Lehne vor einem Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Opfergaben sitzend nach r. 
Er streckt seine L. nach den Speisen aus. Enger 
Knieschurz(?). Unter dem Tisch Töpfe in Unter- 
sätzen und Früchte. 

  

b 

  

Mann an der anderen Seite des Tisches 
nach 1. Man sieht nur die nach dem 
ausgestreckte R. und einen Fuss. 

  

  Frau auf dem r. Knie knieend nach r. Sie 

legt ihre L. offen auf die Brust und streckt 
die R. aus. Gewöhnliche Frauenfri 

e)   

  

sur, Kra-    
  

  

gen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 20487. 
Vor ihr 
n> d) Mann auf dem l. Knie knieend nach 1. (abgebrochen). Hal- 
= tung wie c. Vor ihm: <« 

& 

= Im e) Frau wie e nach r. Vor ihr: »> Wa 

—_ R f) Frau wie e nach 1. Nur der r. Ss 
= ar Ellenbogen ist noch zu schen. En 
\) En Vor ihr: <= 15 

5 => 

Br = 
NT 

k
i
t
 

|
 

aD 

20488. Linke Hälfte eines oben abgerundeten Grabsteins des N o$e 
<> 1 ı= 

Kalkstein. — Höhe: 0,34 m, Breite: 0,15 m.



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICH 

  

Die Darstellungen und ihre Beischriften in Relief in v. 

übrigen Inschriften vertieft ausg. 

  

a) Ganz rohes Hohlkehlenornament. 

b) 2 wager. Zeilen: => 

Aa le 
TART ID 

«) Mann stehend nach r. (r. abgebrochen). Seine R. 
hängt herab. Grosse Perücke, I 

  

  

  

agen, Knieschurz. 

d) Frau stehend nach r. Mit der vorn herabhängenden 
L. fasst sie die R. des vor ihr stehenden Mannes, 
die R. hebt sie empor (verze 
Frauenfrisur, K 

  "hnet!). Gewöhnliche 
‚ ziemlich kurzes enges Kleid. 

  

IS. 83 

ertieftem Felde, die 

führt. Ohne Farbenspuren. 

      
20488 — 

empor, die R. hängt 
Vor ihr: 

> e) Frau stehend nach r. Sie hebt ihre L. 

> m herab. Tracht wie d, nur noch kürzeres Kleid. Vor ihr: => > 
as 

> W 
u > 
% : 

20489. Bruchstück eines rechteckigen Grabsteins des {| _ . — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,265 m, Breite: 0,19 m. 

Die Darstellung und die dazu gehörige Beischrift in Relief 
die Inschriften vertieft ausgeführt. Keine Farbenspuren. 

a) 2 wager. Zeilen: »> b) 1 senkr. Zeile: 

  

N
N
 

c) Mann stehend nach 1. (unten 

abgebrochen). Auf beiden Hän- 
den trägt er einen Schenkel. 
Geschorener Kopf, Kragen, 

3
-
1
7
 

1% 
E
Z
 

=
 

Wadenschurz. Über ihm: ai 
sei Be 

I x ImmoOD a 

2 
G 
7 

in vertieftem Felde, 

=> 

a 

20489 ( a
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Darstellungen und Inschriften leicht eingekratzt. Einzelne rothe Farbenspuren. 
Rohester Stil. 

a) Hohlkehlenornament. er 

. Zeilen: => 
  

) 3 wager. 

aus 
2 2y 

1 2 

Te en n 
Fortgesetzt über d: => 

  

  

  

            

        

ro 20496 Re 

  

c) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne vor einem Opfertisch 

ohne Blätter) mit Spei l. Er streckt beide Hände nach den I 
Speisen aus. Grosse Perücke, weiter Wadenschurz. 

  

n sitzend n; 

  

d) Mann an der anderen Seite des Tisches stehend nach r. In der erhobenen L. 
hält er ein Räuchergefäss, die R. ‚chorener Kopf, weiter 
Knieschurz. 

hängt herab. G     

e) Frau auf beiden Knieen knieend nach 1. Vor ihr auf der Erde aufgehäufte 

Speisen. Sie streckt ihre R. nach den Speisen aus, die L. hängt herab. Ge- 

wöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: => 

BIS 
Rh 

20497. Rechteckiger Grabstein des |” 
an: Höhe: 0,54 m, Breite: 0,34 m. 

b bis din hohem Relief, die Inschrift vertieft ausgeführt. Die Hieroglyphen 
waren blau ausgemalt. In zwei Stücke zerbrochen. Obere rechte Ecke fehlt. 

. Ohne 

   

   
N — Kalkstein. — 

    

a) Hohlkehlenornament, beinahe ganz zers   

   

  

    

    
        

Farben. i 127 
ın als Mumie stehend en fi 3Se „) 

ke. Die Hände nicht sichtbar. Auf dem 
Gewand 1 senkr. Zeile: 

I eb. ad. 
1 
\ı e 
© — 
| 2 

<< 40497 a om 
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e) Frau mit herabhängenden Armen stehend en face dargestellt. Gewöhnliche 

  

Frauenfrisur. Auf dem Gewand 1 senkr. Zeile: > Ya 

d) Mann wie b. Kopf abgebrochen. Auf dem Gewand: = > 

= 
2 
z 

  

S 
air 

e) 5 wager. Zeilen: => 

ame ereatialee 
TS NEL TITTEN 

NZEZAMIERSPENI TIPS 

MEISZIMENTRZZETIR 
FIIR RZ] 

‚f) Roh. Einige Kritzeleien ohne Bedeutung. 

20498. Untertheil eines Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, 

Breite: 0,43 m. 

Vertieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. 

a) 8 wager. Zeilen: = > 
   

ee N 

AAIFPIL, AasaRiz 

lee 

ZEN 

a Ir IRAnE N} 

VEREIN FIPFENT 

retten
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Fortgesetzt vor b: => 

  

b) Mann (Kopf fehlt) in anbeten- 

der Stellung mit erhobenen Bu 
0 orıa 

  

Armen stehend nach r. Enger Knieschurz und darüber ein weiter Waden- 

schurz. Hinter ihm Spuren einer Beischrift. 

20499. Oben abgerundeter Grabstein des (| = N’. — Kalkstein. 
Abb. — Höhe: 0,635 m, Breite: 0,295 m. — Edfu? 

Vertieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. 
a) Die zwei Augen. 

b) 13 wager. Zeilen: » > 

Nds >tfie 
TITAN 
Tokrpsne 
Tizdersı INUY ö 
NIE MEITZ8 

ENSRLL ig S 
STITITNN“ m LE 
NehTURTERNI IH 
Near 
Tue mann I 
Terre un] 

aranarg 
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Ary St SIFR 
NSTLRNDE 
Mann und Frau auf   inem breiten ochsenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne 

sitzend nach r. Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase und s kt 

die R. aus. Geschorener Kopf, Kragen, enger Wadenschurz. Sie legt ihr 

auf seine 1. Schulter und streckt die R. aus. Gewöhnliche Frauenfrisur. 

Vor und unter ihnen: => 

En »|.,% 
mn gg 
he 5: 

  

    

—Z 2 En 

2. 3 FRE 
20500. Rechteckiger Grabstein des {|| |. — Kalkstein. — Höhe: 

Abb. 0,50 m, Breite: 0,55 m. 

Darstellung in Relief, Inschriften vertieft. Rohe Arbeit. Manche ungewöhnliche 

Zeichenformen. Gelbe und rothe Farbenreste. 

a) 7 wager. Zeilen: => 

Ss
 

Rt ZART 
NMAQNFRAENTTRLNE 
AIEER-I | 
RN 
nes 
USENFUZEN a. 

an: 

len. 
Stehender Mann nach r. In der L. hält 
er den langen Stab, in der herabhängenden R. 6. 
das Scepter. Grosse Perücke, breiter Kragen, 
dessen Reihen von oben nach unten w.r. ge. 
r. ge. sind, Armbänder, weiter Knieschurz mit 

gerader Diagonallinie. 20500 a 
12* 
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Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie umfasst mit der L. seinen Leib, 

so dass noch das Armband zu sehen ist. Gewöhnliche Frauenfrisur, Kragen, 

gewöhnliches Kleid mit einem Tragband, Arm- und Beinringe. Über ihr: 
  

c) Speisen, zum Theil auf einem niedrigen Tisch. N 
® =—>U—> 223 

An in o. 

20501. Grabstein des & 4]. — Kalkstein. — Höhe: , DEI 
Abb an — i B% Sao 

0,66 m, Breite: unten 0,43 m, oben 0,32 m. — N 
® Negäda. 

  

Imässig rechteckig. Inschriften vertieft, Darstellungen in Relief. Rohe 

Arbeit. Spärliche rothe und gelbe Farbenreste. Einzelne ungewöhnliche Zeichen. 

a) 5 wager. Zeilen: »> 

Nahe # 
ZU PagkAN 
IL FAH2T" 
ZFNNLZNEN a 
MIRIAM _ 

4) Stehender Mann nach r. In der L. hält er senk- g0so1. 
recht einen über mannshohen Bogen =, in der R. 
wagerecht ein Bündel Pfeile. Lange karirte Perücke mit Stirnband, dessen 

Enden hinten lang herabfallen, breiter Kragen, weiter Knieschurz, Armbänder. 

  

  

      
  

Über ihm: => 

  

   

N Si c) Stehende Frau nach r. Beide Arme hängen herab. Ge- 
SM wöhnliches Kleid, das aber oben erst bei den Hüften 

4 beginnt, mit Tragbändern. Lange karirte Frauenfrisur 
*) In der Richtung des Origi ohne die vordere Strähne, Armbänder, Kragen. Über ihr: 

d) Unten: Opfe mit Blättern. N 
= 

Oben: Opferliste: =» > 5 a mi 

NS 
607£ A2 
SSL aan in ale   

In der Mitte: stehender Mann nach 1., klein, auf 

beiden Armen einen Rinderschenkel tragend. Vor ihm: » > 

x 

= 
e) 1 wager. Zeile: => 

EN ET =N 
‚Journal Nv. 25657. Masrero,. Trois Annees de Fouilles S.187. | 
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20502. Block aus dem Grabe des 27] el) — Kalkstein. — 
wo 

Höhe: 0,85 m, Breite: 0,36 m. — Abydos, mittlere Nekropole. 

4 senkr. Zeilen Inschrift in guten Buchstaben. Rechts und links von der 
schrift freier Raum. Breite der 4 Schriftzeilen 0,28 m. Besonders die untere 

durch Abblättern fast ganz zerstört. Im Folgenden ist eingeklammert, was 
auf Marıerre beruht. Gute Arbeit. Einzelne ungewöhnliche Zeichen: = > 

  

      

  

  
20503. Block aus einem Grabe. — Kalkstein. — Höhe: 0,60 m, Breite: 0,35 m. 

— Abydos, mittlere Nekropole.



94 

Ähnlicher Stil wie 20502, 

Mar., Cat. d’Abyd. Nv. 545. 

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

  

zeilen 0,23 m, an den Seiten freier Raum: 

20504. Rechteckiger Grabstein des ip ver- 
Abb. 

   

    

  

schrieben für \ 

— Höhe: 0,! 
Achmim? 

» 2), — Kalkstein. 

m, Breite: 0,45 m. — 

Roh zugehauen. Inschrift und Darstellung ver- 

a) 

b 

e) 

tieft. Die Arbeit nicht schlecht. Reste rother 

und schwarzer Farbe. Die linke obere Ecke 

fehlt. 

3 wager. Zeilen: =» > 

ats 
BEISSRZUNMN 
Srrzıral 
Links: Opfertisch a Blättern. Über ihm: 

Sich 80. 
Neben dem Fuss Be Sale mit Früchten u. s.w. 

(zerstört). 

    I 

  

   

E
S
 

Rechts: Mann und Frau auf einem rinder- 

beinigen Sessel sitzend nach 1 

Er führt mit der R. eine kleine Blume 
zur Nase, die L. streckt er nach dem Tisch 
aus. Kurze Lockenperücke, breiter Kragen, 
enger Knieschurz, der Hüftknochen ist über 

dem Gürtel angegeben. 

   

Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter. 
Mit der L. fasst sie seine Hüfte. Gewöhn- 

liches Kleid mit nur roth aufgemalten Trag- 
bändern. Vor ihrem Gesicht: => U 

2 
Unter ihrem Sitz ein Kasten, auf o 

dem ein Spiegel liegt. N 

Stehendes Mädchen nach 1. Mit der R. führt 

sie eine Lotusblume zur Nase, auch in der 
herabhängenden L. hält sie eine solche. Ge- 

schorener Kopf, nur vom Wirbel hängt bis 

  

aber nur 3 Zeilen senkr. Inschrift. 
>> 

») Sicht aus wie eine Scheinthür. 

1 2 

DE 5 
> l n) = i 

k oa I se 

_—H 

a8 N 3 

07 
I III 

m 

— er 2» 

  

Breite der 3 Schrift- 

3 
en 

au
 
—
 
B
Y
 

D 
35

-0
-0

M4
 

; 
A or 0 

IE
3 fo 

  

  

  

  

    

— 
lo = 8 
Bi ee 
er <> 

De Ss 
= Sal 

a 

6. 

Rue rc 

I 

SUMEABEN 
20504. 

  
one
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in Hüfthöhe ein langer Zopf herab, der in eine kreisrunde Scheibe oder eine 

Kugel endet. Von dem gewöhnlichen langen Kleid nur der untere Rand 

sichtbar. Vor ihr: => 

  

& d) Stehender Mann nach r. Die l. Hand legt er offen auf > : i i : z die Brust, in der herabhängenden R. hält er eine Lotus- 
N blume. Geschorener Kopf, enger Knieschurz. Vor ihm: 
a | = Schreitendes Mädchen nach r. Keine Spur ie 

x vom Kleid. Sie trägt auf dem Kopf einen > N 
Korb mit Broten(?), den sie mit der L._ on 

zt. In der vorgestreckten R. hält sie MI 
eine Lotusblume. Gewöhnliche Frauen- l 
frisur. 

    

Stehender Mann nach r., der, etwas vornübergebeugt, einen Rinderschenkel 
auf beiden Armen trägt. Geschorener Kopf, enger Knieschurz mit ge- 
bogener Diagonallinie. Vor ihm: => 

9) Rechts: eine langhörnige Kuh nach r., wird von einem 
knieenden Mann gemolken (kein Gefäss zu erkennen). Sie 
beleckt ihr Kalb, das an ihr Vorderbein gebunden ist. 
Über und vor dem Kopf der Kuh: <« e

i
 

    

AN TR Unter den Hörnern der Kuh, 
l > aber wohl zu dem linksstehenden 
a en Ne Mann, der den Stierschenkel trägt, 

Re (s.u.) gehörig: <= sıO© 
ne! 5 D 

en 5 v3. 
Links: stehender Mann nach r., der sich auf einen langen, = 

unter die linke Achsel gestützten, Stock lehnt und dem Melken 2 
zusieht. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vor ihm 

  

und über der Kuh: => 1 — (a 
Hinter ihm stehender Mann nach r. Er Mi 

trägt auf der Schulter eine Rinderkeule, an = 
der l. Hand einen Milchtopf am Henkel. Ge- ni 
schorener Kopf, enger Knieschurz. w 

20505. Theil eines grossen Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 0,70 m, 

Breite: 0,50 m. — Drah abul Neg; 

Halbrelief in guter Ausführung. 

  

a) Reste von 3 wager. Zeilen: => 

*) Vielleicht Rest eines O) 
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b) In der Mitte: Opfertisch mit Blättern. Unter ihm rechts und links je ein ! 
Recht fte Speisen. 
Link z gleicher Kleidung sitzend nach r. auf einem 

löwenbeinigen Sessel. Die erste führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, 

aufgeh:     

vei Frauen in     

die R. streekt sie nach dem Tisch 
aus. Die zweite legt der anderen 

  

die L. auf d chulter, in der R. 

hält sie einen Spiegelgrifl in Form   

     ei 
liche senkrecht gestreifte Fra 

frisur, breiter Kragen, Arm- und 

Beinringe, gewöhnliches Kleid mit 
einem Tragband. Tragbänder und 

Saum des Kleides quergestreift. 
Unter dem Sitz einer jeden ein 

Kasten, auf dem ein Spiegel mit 

Grit in Form eines Papyrus- 

os Papyrusstengels. Gev 

    

  

  

stengels liegt. 20505, Te 

20506. Rechteckiger Grabstein des 7“ VD? . — Kalkstein. — Höhe: 
a 0,40 m, Breite: 0,62 m 

Oben links fehlt ein Stück. Der Rand tritt hinter dem Übrigen zurück. Die 
Darstellung in diekem rohen Relief, die Inschriften vertieft. Reste rother, 

gelber und schwarzer Farbe. Viele hieratische und ungewöhnliche Schriftzeichen. 

  

    

a) 2 wager. und 1 senkr. 

a po umge 

: er 

b) 6 senkr. Zeilen in halbkursiver Schrift: = > 

1 2 

1% im 
% IN £ 

Be 

   

Ss 

D_
 

o
c
 

.M
 

Sa D
a
 

B
e
s
 

D 

FR = 

R
R
?
 

I2o 

E
D
 

I
 

>
 u 

To
 

  

il) M
e
r
e
t
e
r
t
 

l 

I
r
r
e
 

od
 

H
Z
 
X
p
 
ll
ÄN
7-
 

KE
r 

I.
 

bo} 
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  & 

  

-   
I 

Kie
s 

                  oD
 

o
o
 

a 
20506 a > 8 3 L 

  

*) In der Richtung des Originals     
Rechts: angehäufte Speisen, Blätter wie die auf den Opfertischen, eine Schale, 
Gestell mit Krügen, Gestell mit Fleischstücken. 
Links: sitzender Mann auf viel zu breitem löwenbeinigem Stuhl (das Vorder- 
bein rückwärts gerichtet) nach r. In der L. hält er das Scepter empor, die R. 
streckt er nach den Speisen aus. Grosse Perücke, Kragen, enger Wadenschurz. 
In der Mitte: stehender Mann nach l. Er reicht mit der R. dem Todten 
eine Schale, auf der L. trägt er einen kleinen Krug. Geschorener Kopf, 
Kragen, weiter Knieschurz. 

  

20507. Rechteckiger Grabstein des ee! — Kalkstein. — Höhe: 0,23 m, 
Abb. Breite: 0,30 m. 

Darstellung und Inschrift vertieft. Rohe Arbeit. Manche ungewöhnliche Zeichen- 
formen. Reste rother, blauer und gelber Farbe.   

  

  

        

a 
a) 1 wager. und 3 senkr. Zeilen, Z.1 <=, Z.2bis4= >: 

na 015 | Dr & 
je = I 0 Ya = 

2 3 4 2 
= ® N 

m. > N 20507 un er 
\ ZZ ,8, 5) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Sessel 

N » sitzend nach r. 

I% 2 Er hält in der L. eine Lotusblume mit steif 
m gezeichnetem Stengel. Die r. Hand streckt er ge- 

ku öffnet vor. Grosse langgesträhnte Perücke, weiter 
>= Knieschurz, Kragen. 

— 5 Sie legt ihm die L. auf die 1. Schulter, die R. 
RN streckt sie wie er vor. Lange Frauenfrisur ohne 

u z die vordere Strähne, einfacher Kragen, gewöhn- 
a liches Kleid, dessen Tragbänder nur aufgemalt 

R sind. Vor ihrem Gesicht: >> 9 = R Be 
1% A Unter dem Platz der Frau a 

ein sitzender Hund. Aufrechte “l 
aa 

Ohren, Ringelschwanz, Halsband, 

das vorn in eine Blume endet. | 

13
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20508. Oben abgerundeter Grabstein des 177, — Kalkstein. — Höhe: 
0,42 m, Breite: 0,29 m. 

Bao Inschrift a vertieft, Darstellung 5 im Relief‘, 
E 

gaben c nur eingeritzt. Das Ganze sehr flüchtig. 
  

a) 3 wager. Zeilen: =— 

Ynsoaeı HR dan a 

a de d/T 
| N—} of Kopf des Mannes je 20508 ar 

Stehender Mann nach r. mit dem langen Stab in der L. und einem keulen- 

fömigen Scepter in der herabhängenden R. Kurze Lockenperücke, einfacher 

IN 

        
b 

Kragen, weiter Knieschurz. 
  

c) Aufgehäufte Opfergaben, zu oberst ein Schiff 

20509. Oben abgerundeter Grabstein des =. — Kalkstein. — Höhe: 
Ab: 0,37 m, Breite: 0,24 m. 

Ganz ähnlich dem vorigen, nur geht der lange Stab mitten durch die einge- 
ritzten Opfergaben hindurch. Eintheilung wie bei Nr. 20508. 

a) 3 wager. Zeilen: => 

20 AUmES 
sen ln 
ER rn 2] o 

b) Wie bei Nr. 20508. 

ec) Das Schiff zu oberst wie bei Nr. 20508, aber ohne Kajüte. 

20510. Rechteckiger Grabstein des ?. | @). — Kalkstein. — Höhe: 0,31 m, 
u Breite: 0,40 m. — Nagqäda. 

Roh zugehauen. Die Figur des Mannes in Relief, der Rest vertieft. Sehr 
rohe Arbeit. 

  

  

      
  

a) 5 wager 
14992 a. GOZDT en z 
& Sa e. 

3 

4 I 20510. en 
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b) Stehender Mann nach r. In der L. hält er senkrecht einen beinahe manns- 

  

erecht ein Pfeilbündel. Lange Perücke, Kr: 

  

RR hohen Bogen (, in der R. wa     en, 
  

weiter Knieschurz. Hinter ihm drei stehende Hunde über einander. Lange 
spitze, nach vorn geneigte Ohren, Ringelschwanz. Das Anhängsel der Hals- 
bänder braun gestreift. 

c) Einfaches Gestell mit zwei Böden, voll von Salbnäpfen und Bierkrügen. 
Journal Nr. 25640. Masr., Trois Anndes de Fouilles S.     

  

   
20511. Roher rechteckiger Grabstein des —R 

0,31 m, Breite: 0,48 m. 

Die Figuren in Relief, der Rest vertieft. Ganz rohe Arbeit. 
a) Reste von 3 senkr. Zeilen, fast ganz abgerieben: 

  

  
6) Mann und Frau stehend nach r. 

Er hält in der L. senkrecht 
  

einen mannshohen Bogen t. in 
der R. wagerecht ein Pfeilbün- 

irte, die Ohren 
deekende Perücke, einfacher 
Kragen, Armbänder, weiter 

del. Lange k:           

  

2o5ı a) 

  

Knieschurz 

Sie legt ihre L. auf seine 

1. Schulter, die R. hängt herab. Gewöhnliche karirte Frauenfrisur, einfacher 

Kragen, langes Kleid mit T dern. Diese und der obere Saum des Kleides 

eift; das Kleid erweitert sich am unteren Ende. Vor ihr: => 

  

     
   sind querg: 

Hinter ihnen stehender Mann nach r. wie der in Ö, doch mit a a 

leer herabhängenden Händen, die L. ist geballt. Vor ihm: mm a 
=> Om 
ea NN 

ZN su 
== 
aD E ER 
Too! Links am Rand 1 senkr. Zeile: => 

E
Z
 

f
o
:
 

20512. Stück des Grabsteins des König NY TA (SI). — 
Kalkstein. — Höhe: 0,95 m, Breite: 1,45 m. k 

Die Inschrift vertieft, die Darstellung in starkem Relief, aber in ver- 

tieftem Felde. Gute Arbeit. fehlt jetzt viel von dem, was in den e
o
 

e
r
 

  

     Mon. div. gegeben ist. Vergl. die Bemerkung von Daressy, Rec. de 
frav. XLS.80. Hier isteingeklammert, was nuraufManıerre beruht: N © 

  

a) Untertheil des Königs stehend nach r. In der L. hält er einen 
langen schlichten Stab, der nach unten dicker wird, in der R. 

Fi 

  

ein 2, jetzt beschädigt. Weiter Knieschurz mit gerader Diagonal- 

  

linie, Königsschwanz. Vor ihm drei Hunde über einander nach r., 
die beiden oberen stehend, der untere sitzend. Die Typen bei 
Marırrre ungefähr richtig, doch sind jetzt die Schnauzen alle 

13* 

S
e
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b) 

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

bestossen. Die Genitalien aller dreier bei Marırrrr vergessen. Vorn an den 

B Das Hinter- 
theil des untersten im Original richtig: nicht so verzeichnet wie bei Marıerre. 
Halsbändern keine Anhän; 

Über und vor dem 

Kan 
a 
FR 

N
o
 

Zwischen den Beinen des Königs 
ein stehender Hund nach r., Kopf 
und Hintertheil zerstört, aufgerich- 
teter gekrümmter Schwanz. 
und vor ihm: 

So 
u 
= 

a 
So   

Hinter dem König, unten: ausgemeisselter stehender Hund nach r. 
Am o 

ihm: => 
A 

el. Ei   

Über dem mittleren: 

SR] Ars 

N 

  

sind nur die Enden der Stricke. 

Über und vor dem 

  

  
  

  

        

  

      

  

=> unteren: »=— 

Int men 
a 

re 
N 
» 

Nichts zerstört. 

os 

Über BEE 7 
6 

512 ! Sn 

Über 

Oben: stehender Mann nach r. Die Arme hängen herab. Geschorener Kopf, 
weiter Knieschurz. 

Die Enden von 7 senkr. Zeilen: 
1 

{N 
a 

>
 

N
N
 

I
c
)
 

B
I
T
H
i
R
T
e
b
l
e
E
 

2
 

e
e
 

v
i
a
l
e
z
 

Kr
 e

el
li
e 

) 

Fr 

N 
I
 

a
n
 

N 

=> 

n le c 

Ba 

I
 8 | 7 Osol*) 

t
b
)
 

| br
 

I! B 
üb
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D < 
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a
 

+) sol satt 2 

R0
59
7°
 

T 

3 7 
B
i
 

Ip
 

22}
 

nl
 

on | 
>-
& 

—
8
-
—
 

_
 
>
 

Ausgemeisselt, so dass keine Einzelheiten zu erkennen. 
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ne <>so! X 6 % 

nz eg er ee DB 
gg am ai > 2 

an we Es E 
| = S u SS 

Nee: = = 
= 2 Ze a [31 = 

2 az RU 8 

Zr le \ 
Em = & 

erg Al    
Zeile 7 hat grössere Buchstaben als Zeile 1— 

1) Das Schraffirte an Stelle von etwas Ausgemeisseltem gesetzt. 

  

2) Es sollte wohl fälschlich an die Stelle von etwas Ausgemeisseltem gesetzt 
BR BR 

werden. Doch wurde der Fehler bemerkt und das | wieder ausgemeisselt. a 
3) Das Schrafirte an Stelle von etwas Ausgemeisseltem gesetzt. 
4) Ausmeisselung mit späterer Wiederherstellung. Von dem Alten glaubt man zu 

2 
sehen NN. eingesetzt scheint 

a N N 2 Y ei x 

5) Wie d. Von dem Alten glaubt man zu schen 7 Z|, eingesetzt ist | 
Ran An 

Vereinzelte Stücke, die bei späteren Grabungen (vergl. Darzssy, Rec. de trav. 

XI 8.7980) an derselben Stelle gefunden sind und wohl zur Stele gehören: 

Von der senkrechten Inschrift: 

aa) => N bb) => mn cc) => 8 FR 

er Bil) 
£ 

s ! \ 
u \ Vs } 

S| Kl Un 

S 1 

% RER 

nn 

8° 
<> 
==) 

     
dd) => (hier umgekehrt) 

IN 
Nr 4 

b
r
 Von der Seitenkante des Grabsteins, doch ist 

es fraglich ob von der rechten oder der linken. Die 
N S 

% Kritzelei bei x I könnte das vielleicht ergeben. \
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Von einer wagerechten Inschrift: 

hl) => ü) > 

TE 
s0es 
N 

  

      
   

    

      

I 
Ze

n,
 U) > X Dr mm) => A 

TmM
LY FL

 

ME
R 

| 
2
 

pp) = > (hier umgekehrt) 

si Ss N 
Ss 

    

x Vom linken Rand 

N u der Stele. 

Vom oberen Rande des Grabsteins, der nach e 
diesen Stücken die nebenstehende Form gehabt haben 6 

müsste. @ 

99) Bei a vertieft: => Bei 5 und e hieratische Tintenaufschrift. 
7, 3 $ 9, Bei ce: Bei b: y 

Wind    
rr) Bei a vertieft: => 

x & \ Bei D geringe, ganz verlöschte Reste hieratischer 
es Tintenaufschrift. 
io, 

s S iz
 

ss) Bei a vertieft: »—> Bei b hieratische Tintenaufschrift: 

NE ara Hr 
Bei c nur geringe Reste einer Tintenaufschrift. 

tt) Bei a vertieft: > Bei b hieratische Tintenaufschrift: 

rd EMEANM Aldi



GRAB- UND DE   

Von der Relieffigur des Königs: 

Der 

ausgemeisselt. 

Uraeus 

  

n 

ve) Gürtel 
Schurz und Oberkörper: 

und Stück vom ww) 

  

Von der Pyramide des Königs? 

Theil, etwa die Basis oder die Spitze, aus Kalkstein gewesen 
während alles Übrige aus Ziegeln bestand.) sein müsste, 

xx) Splitter eines Steins mit Böschung von 28°. 
Unterfläche Mörtelreste, die Vorderfläche durch die Luft 

gebräunt. 

KSTEINE DES MI 

  

N REICHS. 103 

N 
i 
\ 
! e ! Auf. dem Stück 

28 mit dem Auge cm i i 
| ein paar hiera- 

tische Zeichen. 
1 
ı 

v 

  

4 Stücke mit dem Grunde des Reliefs und 
kleinen Theilen vom Rand der K 
figur‘). Darunter eins mit Resten von 
2 Zeilen hieratischer 
Tintenaufschrift: 

      

RA 23 
') Auf dem hier geg« 

    

henen Stück oben rechts. 

(Bei der danach ein 

Auf der 

  

Kleine Stücke, deren Zugehörigkeit zum Antefgrabe zweifelhaft 

ist. 

\Ocm.     

Journal Nr.2101. Cat.18‘ 

  

2 Nr. 6244. 

‚Rec. de trav. XI S. 79—80. 

S.172ff. Masr., ebd. V S.127ff. 

    

a wohl keine bearbeitete 

Fläche. 

Cat.1895 Nr. 112. 

umgekehrt gezeichnet, wohl nach der falschen Seite eines Papierabdrucks). 

Mase., ebd. XXI S 

Beide mit Resten vertiefter Inschriften: 

zz) G 

GOES 

Man., Mon. die. Taf. 49 (doch 
Danessy, 

3.136. Bırcn, Transact. Soc. B. Arch.IV 

  

    
  

20513. Kleiner rechteckiger Grabstein des \% nN I 

As — Kalkstein. — Höhe: 0,25 m, Ze ze 

Breite: 0,33 m. 

Reste rother und grüner Farbe. Viele ungewöhn- en 
liche Zeichenformen. 20513 ER
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@) 1 wager. und 1senkr. Zeile, Z.1 <=, Z.la= >: 

a 6’) Fortsetzung von bi => 
oil Io 6 

\ n b) 4 senkr. Zeilen: => a 
ER 5 2 

En ee nanaa 
— NT. 

=
>
 

a
 

N 
9 

el
se
 

i
e
 

>(
j+
 

I 

N
R
 > ( 

Y 

: 

D3
3o

 

aD
 

D > 

1
7
 

i
e
 o
o
 

SE)
; 

f
o
@
E
o
 

IF Bo
 

Rs = a 
< IN 

Stehender Mann nach r. In der L. der lange Stab, der die Trennungslinie für 

die beiden letzten Zeilen von d ersetzt, in der herabhängenden R. ein keulen- 
förmiges grünes Scepter. Grosse Lockenperücke, grüner Kragen, weiter Knie- 

+ z 

e) 

schurz, am 1. Arm weisses Armband. Zu seinen Füssen ein Tan 

20514. Rechteckiger Grabstein des Noz 1% ma, — Kalkstein. — 
2 Höhe: 0,60 m, Breite: 0,53 m. — Aby ES a Nekropole, 

Nordostbezirk, an der Umfassungsmauer. 

Roh zugehauen. Die Zeichnung und Arbeit besonders in ce und d recht gut. 
a) a Zeilen: =— 

IT a eis al. 
IPliR Slenatn 
al ieiın 

NSMTRDN 
I SEIT IN 

Zeichen stehen im Original 

N
 

N
 

N
 

4
0
 

N
 
N
 

  

= 

a. 

=
 

N
N
 

  

D 
N 
>
>
 

o;
 

0
 
8
5
 

>      | über 

elhorıa Alta | 
Rat a 

!) Ein grösserer Denkstein desselben Mannes, mit ä 

  

E
R
       

    

nlichen Darstellungen im Britischen Museum, 

Nr.159 (bei Suarre II, 36 fälschlich dem Louvre zugeschrieben).  
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d) In der Mitte: Gestell mit Krügen. Darunter das Salbgefäss, darüber ein 

Wasserkrug 

  

Links: Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

  

Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach 

dem Tisch aus. G 

obere Rand 

  

schorener Kopf, einfacher Kragen, von dem jetzt nur der     

     ;htbar ist, enger Knieschurz. 
  

fasst mit der R. seinen r. Ober- 

  

eine l. Schulter und 

  

Sie legt ihre L. auf 
    vand mit Tragbändern, 

  

arm. Gewöhnliche lange Frauenperücke, langes Ge 

    

diese und der obere Saum des Kleides quergestreift, Fussbänder, keine Arm- 
bänder sichtbar. Unter dem Platz der Frau ein Kasten. Vor dem Gesicht 

ao, —a Bi i m Vor dem Gesicht der Frau: > > 

il SH ZepT” 
end nach 1. Mit der R. 

des Mannes: => 

  

Rechts: Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl si 

e, die L. streckt sie nach dem Tisch aus. 

  

führt sie ein Salbgefäss zur N 
Gewöhnliche lange Frauenfrisur, langes enges Kleid, dessen oberer Rand 
und Tragbänder nicht angegeben, Armbänder. Über ihr: <= AZ 

Hinter ihr, klein, Mann und Frau über einander stehend nach. 2 ,@ 
Beide mit herabhängenden Armen. Der Mann mit geschorenem 
Kopf, engem Knieschurz. Vor ihm: <= 

> A Die Frau mit gewöhnlicher Frauenperücke, langem engem Kleid, 
8 l l dessen Tragbänder unkenntlich. Vor ihr: <-= a 

Be e) Langhörnige nach r. gewendete Kuh wird x 
von einem knieenden Manne, mit geschore- | 

N nem Kopf und Lendenschurz, gemolken. E  —— 
melkt in einen Topf, der auf seinem Knie steht. Die Kuh sd 

beleekt ein Kalb, das vor ihr steht. Über der Kuh: => | 

Zwischen dem Mann und dem Hinterbein der alle 

Kuh zwei unleserliche Zeichen |: 
d) Ähnliche Scene wie ce. Nach 1. gewendete langhörnige Kuh wird von einem 

knieenden Mann in gleicher Tracht wie der bei c gemolken. Vor ihr ein Kalb, 
das an ihr rechtes Vorderbein gebunden ist. Zwischen dem Mann und dem 
Hinterbein der Kuh: => Zwischen den beiden Kühen von ce und d: => 

im Cat. Masp. Nr. 686. Masp., Guide S.429. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.742. 

   Liepueiw, Namenob. Nr. 1580. = 
<> 

20515. Oben abgerundeter Grabstein des else. — Kalkstein. — 
Bo; Höhe: 0,95 m, Breite: 0,53 m. — Abydos 1881. 

Die Personen und Opfergaben in c, d und e in gutem Relief, alles andere vertieft. 

6. Der Besitzer ist der Sohn des     n anderer Grabstein desselben Mannes unter Nr ı ) 
Besitzers von Nr. 2075 

  

  

14
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a) => [e og 
WO—> 

  

e) 

  

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

ER Zwischen dem Datum und dem 
Namen ein Himmel. 

> 

Zrhihe 
ade: YASZUER ulm 
MEEEANEREISLFT 
NERNSRHHTRRIS 
Sehe 
In der Mitte: Speisetisch mit Blättern und Speisen. Unter dem Tisch 1. 

  

  

   

  

»> So, r. Weihraucharm und Waschkrug im Napf. 
= 

Links: Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach 
dem Tisch aus. Grosse Lockenperücke, breiter Kragen, Armbänder, gefalteter 
vorn abgerundeter Knieschurz mit Zwischen- 

stück. Vor ihm: => (oa 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, mit 
der R. berührt sie seine r. Schulter. Ge- 

wöhnliches Kleid mit Tragbändern, gewöhn- 

liche Strähnenfrisur, Kragen, Arm- und Bein- 
ringe. Unter ihrem Platz ein Spiegel mit 
Papyrusgriff im Futteral. Über ihr: =— 

Varna 

3 
Hinter ihnen: vier Kinder zu je zweien 

über einander stehend nach r. 
Oben: zwei Knaben, nackt, die Arme 

hängen herab. Geschorener Kopf mit einem 
Zopf an der Schläfe, Kragen, Armbänder. 

  

  

        

  

Über dem rechten: Über dem linken: 
> > 

eo a 
= © = 20515 ee 

= S N 
: rechts Mädehen, mit der L. eine Lotusblume zur Nase führend, 
ngt herab. Geschorener Kopf, an der Schläfe und dem Hinter- 

kopf je ein Zopf, Armbänder und Fussringe. Über ihm: => SZ 
5 

  

Links Knabe, genau wie oben. Über ihn: »>+ = a 
= on 

  

 



e 
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Auf dem Rand nachträglich eingeritzt: Oben Knabe: Unten Mädchen: 

Beide stehend nach r. mit herabhängen- 

  

> a 
den Armen. 2 
Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. zZ 
als ob er rede, erhoben. In der herab- = 
hängenden L. ein Buch. Grosse Locken- Er 
perücke, Kragen, weiter gefalteter Knie- oa 
schurz mit Diagonallinie, Rückenstück und Brustband. Vor und über ihm: 

5 Männer und 2 Frauen mit herabhängen- en 
den Armen nach r. Die Männer: geschore- | a N an 
ner Kopf, Kragen und Armbänder, gefal- 
teter weiter Knieschurz mit Diagonallinie. 
Die Namen über ihnen: 

  

2 
1 2 3 

= nr Sı% 
Fe m iu a0 Ill 

= = 

Sa I zu 

| 

SnZ »n nr 
Die beiden Frauen: Perücke, 
Kragen und Arm- und Bein- 

ringe wie bei der inc. Doch das Kleid oben und unten mit schmalem quer- 
gestreiftem Saum. Die Namen über ihnen: => 1 2 mu: sim In der Mitte: die Thür des Grabes. Zoo = | 
Auf den Flügeln der Tote nach aussen ? 
gewendet stehend und mit erhobenen Hän- 
den betend. Vor ihm beide Male: <-= 

1a Auf dem mittleren Architrav die Augen, in der Mitte des Feldes 

N zwischen dem mittleren und dem oberen Architrav das &. 

Ss Zur Thür werden von links und rechts Opfergaben gebracht. 
o 

Links: 1. Frau, sie trägt auf dem Kopf einen Korb W, den sie mit der L. 
stützt. Mit der R. führt sie ein Kalb an der Leine, vom 1. Ellenbogen hängen 

Lotusblumen herab. Gewöhnliche Frisur und gewöhnliches Kleid mit Trag- 

bändern. Vor ihr: <= 
oa N ae BIN (Im Original in 6 kurze eh aM AI ea 

2. Mann, der auf dem 1. Unterarm einen Napf Y mit einem Gänsebraten 

trägt. Am Arm hängt ein Korb mit einer Ente, auf der r. Hand trägt er 
einen Topf. Geschorener Kopf, enger Schurz mit gebogener Diagonallinie. 
Über ihm: => 1 

a 
14*
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3. Mann wie der vorige, auf dem Kopf einen Korb, den er mit der L. 

zt. Vom Ellenbogen hängt Lauch herab, in der herabhängenden R. 

trägt er einen Topf an einer Schnur. Über ihm: => SNIS 
     

Rechts: 1. Mann, der auf dem r. Unterarm einen Korb SS 
mit Opfergaben trägt, mit der L. eine Ziege an 

der Leine führt. Tracht wie bei denen l. Vor ihm: <= 

TRAUN E Sur 
2. Frau wie die l. Über den Arm hängt Lauch, in der L. trägt sie einen 

    

Topf an einer Schnur. Über ihr: <= MEZ 
3. Frau, Tracht wie die vorige. In der R. hält sie einen Spiegel, über 

dem Arm hängt ein Handtuch; in der herabhängenden L. trägt sie ein Kästchen 

an einem Henkel. Über ihr: <= N a 
vie a m 

Cat. Mase. Nr. 543. ö Ru 

20516. Oben abgerundeter Grabstein des = & va. — Kalkstein. — Höhe: 
on 0,85 m, Breite: 0,55 m. — Abydos, Dr Umfassungsmauer, 

Kom es-Sultan. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Alle Nebenfiguren nur als Silhouetten. 

Bei den wichtigeren Personen das Innere etwas ausgeführt. 

Rn 
EDER 

b) 6 wager. Zeilen: => 

SINN KETTE NE 

uelrzal MEET 

TeTzIweRuNnaTrmeN 
yuier =, u 

we Leere 

IEIRTTSIRIRETFILZR 
AN
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   <—HSZuU 

u, 
  sera Bi \S NErlalhzse = 

mals > em Fortsetzung in c: => oh IF 
     

  

Nas 
In der Mitte: Speisetisch ohne Blätter mit Speisen. Rechts neben ihm ein 
ganzer Oe w. Unter ilm rechts ein Wass 
zwei Kı 

        e, eine Antilope ı 
ge auf einem Gestell. 

krug, links 

  

Links: Mann und Frau auf einem zweisitzigen löwenbeinigen Sessel sitzend 

nach r. 
Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. ist nach dem 

Speis   tisch ausgestreckt. Grosse Lockenperücke, breiter Kragen, Armbänder, 
enger längsgestreifter Knieschurz mit Diagonallinie und Gurt mit Zackenmuster.   

Sie legt ihre L. auf seine ]. Schulter und führt mit der R. eine Lotus- 
blume zur Nase. Gewöhnliches Kleid, dessen Tragbänder nicht sichtbar, 
gewöhnliche gesträhnte Frauenperücke, Kragen, Arm- und Beinringe. 

Unter ihrem 

  

    

Sitz Spiegel im Futteral. 
N Nee 
Der Name der Frau ausgemeisselt. ZEN 

ches etchen dere ann Snac TMETDeER 
als ob er rede, erhoben, in der herabhängen- & 

den L. ein Buch. Geschorener Kopf, breiter 
  

  

Kragen, Armbänder, weiter Knieschurz mit 

       

  

  

  

Rückenstück und Brustband. e 
Über ihm: < « Unter seinem Arm: ö 

ee Er 
wm LO mm 

| eg] __ 
 — 0a a 

& | \ | N 
Ser ze um 
Öl BD on» 

f 

Vor seinem Gesicht: <= 

ka] 
= 
oo 

Hinter ihm an Stelle von etwas weggemeisseltem, also jetzt in vertieftem 
Felde, 2 senkr. Zeilen, unter denen, klein, ein Mann mit betend erhobenen 
Händen nach 1. Geschorener Kopf, Kragen, weiter Wadenschurz. Die In- 

    
  ee

 
—
 

  

o oma 
20516 

schrift: <« @ sl > & hi \ 

Q FOREN 

a >= 
= alll 
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d) Links: drei stehende Frauen nach r. Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhn- 

liches Kleid mit Tragbändern. Die Arme hängen herab, nur die erste führt 

mit der L. eine Lotusblume zur Nase. 

Über ihnen die > a 2. 
3 ip SI 

Hinter ihnen: zwei Reihen von Personen, die mit herabhängenden Armen 

nach r. stehen, über einander. 

Die Männer mit geschorenem Kopf und weitem Knieschurz. Die Frauen 
in gewöhnlicher Tracht. Alles nur Silhouetten. 

    

Über ihnen die Namen: => 
1 2 3 ae 5 

Obere Reihe: 5 5 ; > N & = st — 

, 5 = 

? & Mann en N Frau 
Frau 

> 
R Bis 2 8 4 5 6 

Untere Reihe: au S = a — ı 

u, x x 8 & 

t u ER 
Sämmtlich Frauen. 

Rechts: Vier hinter einander stehende Männer nach 1. Geschorener Kopf, 
einfacher Kragen, weiter Knieschurz. Der erste hält in der R. den langen 

Stab, in der L. das Scepter ==. Die anderen mit leer herabhängenden Armen. 

Über ihnen die Namen: <= 
mo ns 2 SU 3 I — 4 EI A) SEN Ser (N 
EZ o 
oO 

In der Mitte: Speisetisch ohne Blätter mit Speisen. Rechts und links unter 
ihm Krüge. 

e) Links: Mann und Frau auf einem Stuhl mit Löwenbeinen sitzend nach r. 
Die Frau weggemeisselt, der Mann genau wie der in c. 

Rechts: stehende Frau nach 1., auf der L. einen Salbtopf haltend, den sie 

mit der R. stützt. Gewöhnliches Kleid mit Tragbändern, Kragen, gewöhn- 

liche Frisur. 

Über dem Tisch; — — w Ze 
0200 At 

na a iv 
Ar = 

Über dem Ganzen 1 wager. Zeile: => 

SIERT LEER 
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f) Zwei Reihen von Leuten mit Opfergaben nach 1. über einander. 

Obere Reihe. 1. Frau mit Kasten auf dem Kopf und Salbg auf 

der 1. Hand: <= ST 

2. Mann, eine Gazelle auf den Schultern tragend: <= 

  

3. Mann mit Korb W auf der R. und Feuersteinmesser 2 

in der L.: <= 25 & U) 

FR 
4. Mann mit Trage, an der zwei Bündel von Enten hängen: <— 2, 

  

    

5. Mann, einen Ochsen, dessen eines Horn abwärts gebogen 
ist, an der Leine führend und einen Korb Y auf dem Kopfe 5 
tragend: <= I»N ao 28 

Untere Reihe. Von l. beginnend. 1. Mann mit Trage, ander “4 
zwei Krüge in Flechtwerk hängen: <= 

Ta 2. Frau, auf der R. einen Korb, auf der L. einen Krug tragend: 
\ 3. Frau, eine Antilope am Striek führend, auf dem = 

DER Kopf einen Korb U tragend: <= Ta 7% 
2 

? 
I 4. Frau, auf dem Kopf einen oa g = 
Korb I, auf der Hand einen zweiten tragend: 
- ze 5. Frau, auf dem Kopf einen SE 
> Korb I, an der Hand einen Topf mit Henkel tragend: <— 

2 > | er 7 

% Ah Ne 

  

\r.44. Cat. Mase. Nr.124. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.558. Mar., Abyd. II Taf. 22. 

, Namenwb. Nr. 99. ve Rousk, Inser. hier. Taf. VIII. Album du Muse de 

Boulag., Taf. 28. oe Rovsz, Album Nr. 146. 

20517. Rechteckiger Grabstein des Königs Kees)san j°%) mit 
ausgearbeiteter Hohlkehle und ebensolchem Rundstab. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,98 m, Breite: 0,68 m. — Abydos, nördliche Um- 

fassungsmauer, Kom es-Sultan. 

    

Die Hohlkehle bunt ausgemalt (r. grü. bl. r. u.s. w.). Am Rundstab geringe Reste 

von den rothen Strichen des Bandornaments. Das innere Feld oben von 

einem blauen Himmel, an den Seiten und unten von blauen Strichen ein- 

geschlossen. 
h ir 

a) Geflügelte Sonne. Rechts und links: <-= und => =]jl
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b) Vertieft und grün ausgemalt: => (also umgekehrt wie hier) 

ee ° 

AN eines "1® 
ZN = Öl 

—n > a "y Io 
Ne 

A
 

I SO m I 
N      

  «) Der König stehend nach r. Er betet mit erhobenen Händen. Ge- 
schorener Kopf, an der Stirn Uraeus, Kragen, Armbänder, quer- 
gestreifter Gürtel mit Löwenschwanz, weiter Knieschurz ohne m 
Diagonallinie. Von der Mitte des Gürtels hängt ein Schmuck- WWF 
schurz der nebenstehenden Form herab. 

        
d) Der Gott Min in alterthümlicher Darstellung mit ungetheilten Beinen nach 1. 

Ithyphallisch (der Phallus ausgemeisselt), bartloses weisses Gesicht. Der 
l. erhobene Arm trägt die Geissel. Kappe mit hohen Federn, Kragen, auf 
der Brust zwei gekreuzte Lederstreifen. Ausserhalb der Rückenlinie 

läuft ihr parallel vom Arm bis zu den Füssen noch eine (grüne) Linie. 

e) 4 senkr. Zeilen. Die Zeichen vertieft und grün ausgemalt: »—> 

  
  

  

  

  

                        

NN ar 
rgzı IT 
Su. 
aan 
en 
sd e. (je || = 

va Tr 
NE 

a we. us 
Cat. Masr. Nr.105. Cat. 1892 Nr.105. Cat1895 Nr.118. Masr., Guide S.64. Mar., 

Cat. d’Abyd. Nr.771. Man., Abydos II Taf. 27b. ve Rouck, Inser. hier. Taf. XV. Lies- 

zen, Namenwb. Nr. 528 und 1897.  
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20518. Rechteckiger Grabstein des | U] +: 9325; — Kalkstein. 

Kon. — Höhe: 0,58 m, Breite: 0,70 m. — Abydos 1882, westliche Ne- 

kropole, nicht weit von Schünet ez-zebib. 

Alles vertieft, nur e und der Opfertisch mit Speisen vor b im Relief. Die In- 

schriften blau ausgemalt. 

a) 6 wager. Zeilen: = 

El ZEHN EEET 
VERIZERU 

STD MISST 
BAR Dem 
nl! 

ANZREIHALDSLTIZIRS IE = = 

Tb ITRTERT STE RZ 

sasihiif]e 

SEISLERN. IST 

NIE 

HILL TLLATEBHISEN 
IE 

In der Mitte: a Blätter 

mit Speisen. Über ihm: <-« 

  

     

  

b 

PHH
 

fyf
yi Br
 

Links: Mann auf schwarz und gelbem 

löwenbeinigem Stuhl mit weissem 

Lehnenüberhang sitzend nach r. Die 

L. mit dem Zeugstreifen legt er auf 2 ei 

die Brust, die R. streekt er nach dem £ 

Speisetisch aus. Kurzgeschorenes gelb- 

rothes Haar, Kragen, enger, dichtlängs- 
gestreifterKnieschurz. Überihm: = > 

sd: 
20518. 0 ao 
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Rechts: ein Mann und drei Frauen hinter einander stehend nach 1., klein. 
Der Mann bringt auf beiden Armen einen Stierschenkel. Geschorenes 

gelbrothes Haar, Kragen, weiter Knieschurz mit ner Diagonallinie. 
‚ die L. hängt leer 

n, der vielleicht 

    

  

Die Frauen führen mit der R. Lotusblumen zur N   

  

herab. Gewöhnliche schw; 

  

enfrisuren, glatter K 

   früher bunt war. öhnliches Kleid, 

  

Über ihnen ihre Namen: <« 

a
e
 

a
g
e
 

0 oo Te 25 
| a0 

D
e
 

Be
s 

D 

  

= 3 

  

Frau 

c) Mann und Frau auf zwei löwenbeinigen Stühlen neben einander sitzend nach 1. 

    &r in Haltung und Tracht ähnlich dem in 5 links, nur fehlt ihm der 
Zeugstreifen in der r. auf der Brust liegenden geballten Hand. Auch trägt 
er eine grosse unten etwas gerundete schwarze Lockenperücke. Vor ihm: <= 

$ 

ai 

} 

  

Sie legt ihre R. auf seine 1. Schulter und führt 
mit der L. eine Lotusblume zur Nase. Gewöhn- 
liche schw hnliches Kleid, 
dessen Tragbänder nicht angegeben sind, Kragen, 
dessen Reihen bl. w. grü. w. grü. bl. sind. Über 

cu 
Se Ss % 

5079. Cat. Mase. Nr. 804. 

e pl.1.A. Liem 

A\
, 

—ı
18
 

      e Frauenperücke, ge ( 
  oO D 

  

MN 

RR
] 2m 

>
 

2
 

  

Journal Nr. 25 

3. 

1851 S.116—117. Pıenz, Inser.      

20519. Rechteckiger Grabstein des |, NE Zar mit aufgemalter 

Hohlkehle und ln Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,70 m, 
Breite: 0,74 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Die Felder der Hohlkehle bl. r. grü. bl. r. grü., die des Rundstabes bl. r. grü. ge. 
bl. u.s. w. mit weissen Zwischenstreifen. Unter der Darstellung aufgemalte 
Matte?
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a) 3 wager. Zeilen. Die Zeichen vertieft und blau ausgefüllt, der Grund gelb.   
Die Zeilen durch einen schwarzen Strich auf weissem Grunde getrennt: => 
a = No JS FÜ 8 a u@® 2 

‘ 5% 
Jo AN Ja256 N: gi 

  

RN 
Senne 
SITPFADER 

KERLSKETTISNL.A 
IR ez 

vom DU 

  

    

        

In der Mitte: Speisetisch mit 

Blättern. 

Links 

  

    

  

Mann auf schwarz und 
gelbem löwenbeinigem Sessel mit 

  

  

  weissem Lehnenüberhang sitzend 
nach r. Er streckt die L. nach 

\ aus, die R. mit dem 
Zeugstreifen liegt auf dem Schooss. 

  

dem T 

Lange Lockenperücke, Krag 
Armbänder, enger, dieht längs- 
gestreifter Knieschurz. Vor seinem 
Gesicht Salbkrüge mit einer Lotus- 
blume. Unter dem Stuhl ein ver- 
löschter Kasten aus schwarz und 

)) und 20519 RL Se 

en, 

  

        
  

  

  
   weiss karrirtem Flechtwerk (? 

mit rothem Deckel. 

Rechts: vier Reihen von stehenden, nach 1. gewendeten Männern und Frauen 

über einander. 

I. Reihe von oben: vier Männer. 

1. Mann. Die R. hebt er, als ob er rede, empor, in der herabhängenden 

L. hält er ein Buch. Grosse Perücke, enger Knieschurz; <-= \ 

2. Mann, in der R. eine Gans, in der L. eine Lotusblume. 

Grosse Perücke, weiter Knieschurz: <-= — 

Ia 3. Mann, der eine Gans an Kopf und Flügeln FF 
1" halt. Tracht wie beim vorigen: |, 2 
(a 4. Mann mit Gazelle auf den Schultern. IR 0 
os Tracht wie beim vorigen: +« > 

va 
= 

U



  
Mann und Frau auf zwei venbeinigen Stühlen neben ler sitzend nach | 

  

Er in Haltung und Tracht ähnlich dem in 5 links, nur f ihm der 
Zeugstreifen in der r. auf der Brust liegenden geballten Hand. Auch trägt 
er eine grosse unten etwas gerundete schwarze Lockenperücke. Vor ihm 

Sie legt ihre R. auf seine I. Schulter und führ 
mit der L. eine Lotusblume zur Nase. Gewöhn- u \ 

he schwarze Frauenperücke, gewöhnliches Kleid 
1 t Tragbänder nicht ar 

  

Kragen     

dessen Reiher vw. grü. w. grü. bl. sinc Über 

  

| mit aufgemalter 20519. Rechteckiger Grabstein des = | N 

Hohlkehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein Höhe: 0,70 m, 
1] nördliche Nekropole 

  

Breite: 0,74 m 

Die Feld 1 H g ri lie des Rundstabes bl. r. grü. ge 

 



- UND DENKSTEI )ES 

  

    

  

ö) In te: Speisetisch mi 
Blätte 
Links: Mann auf schwarz und 
gelbem löwenbeinigem Sessel mit 
weissem Lehnenüberhang sitzend 

nach r. Er streckt die L. nach 

      dem Tisch aus, die R. mit dem 

  

ugstreifen liegt auf dem Schooss 
  

Lange Lockenperücke, Kragen, 
Armbänder, enger, dicht längs- 

streifter Knieschurz. Vor seinem   

Gesicht Salbkrüge mit einer Lotus- 

blume. Unter dem Stuhl ein ver- 

löschter Kasten aus schwarz und 

weiss karrirtem Flechtwerk(?) und 

mit rothem Deckel   
Rechts:    
über einander 

  

I. Reihe von oben: vier Männer. 

1. Mann 

L. hält er ein Buch 

  

    
Grosse 

  

> 3 

  

»r Knieschurz: 

ın, der eine 

Grosse Perücke, w 
7 3.M 

1 hält. 

        
    

Tracht wie beim 

  

   
Tracht wie beim vorigen: 

  

    Die R. hebt er, als ob er rede, 

Perücke, 

t. Mann mit Gazelle auf den Schultern. 

enger Knieschurz 

2. Mann, in der R. eine Gans, in der L. eine Lotusblume 

Gans an Kopf und Flügeln 

1 

     

   

  

   
   
    

   
    

    

vier Reihen von stehenden, nach 1. gewendeten Männern und Frauen 

empor, in der herabhängenden



  

    
I Fra ıS ınder s I nach | 

I Haltung h h dem in yur ihm der 
Zeug 1 \ 1 Q 1 n Hand. Auch trägt 

1s gerundete schwarze nperücke. Vor ihm 
S er R Sel 

I I Na ( wöl 

1 I [ hnliches Kleid 
icht angegeben sind, Kra 

Reil l 

| mit aufgemalter 20519. Rechteckiger Grabstein des    
Hohlkehle und ebensolchem Rundstab Kalkstein Höhe: 0,70 m, 

Bre 0,74 m A los, nördliel Nekropole 

Rundstabes bl. r. grü. ge 
2 er der Darstellung aufgemalte
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a) 3 wager. Zeil Die Zei t 

Die Zeileı nen s S 
1 5 

Y > u 

| \ \ 

2< ' i 
Na 

1 Y Ben N N 

3 7 

In der Mitte: Speisetisch mit 
Blättern 

Mann 

gelbem löwenbeinigem 

und 

Sessel essel mi 

auf schwarz Links 

  

    
we Lehnenüberhang sitzend 

na r. Er streckt die L. nach 

dem Tisch aus, die R. mit dem 

Zeugstreifen liegt auf dem Schooss 

Kragen,    ‚ange Lockenperücke, 
Armbänder 
gestreifter Knieschurz. Vor seir 

enger, dieht längs- 

em   

Gesicht Salbkrüge mit einer I 

  

blume. Unter dem Stuhl ein ver- 

löschter Kasten aus schwarz und 

weiss karrirtem Flechtwerk(?) und 

mit rothem Deckel 

Rechts 

  

über einander. 

I. Reihe von oben: vier Männer. 

l. Mann. Die R. hebt er, als ob er rede, empor, in der herabhä 

L. hält er ein Buch. Grosse Perücke, enger Kr 

2. Mann, in der R. eine Gans, in der L. eine 
Grosse Perücke, weiter Knieschurz: < 

A 3. Mann, der eine Gans 

1 hält. 7 ht wie beim vorigen < 

  

Mann mit Gazelle 

ht wie beim vor 

  

\ 4 

      

ich auf weis 

s 

  

auf den Schultern 

  

an Kopf und Flügel 

tieschurz: 

L.otusblume 

  

a 

    

vier Reihen von stehenden, nach 1. gewendeten Männern und Frauen 

genden 
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II. Reihe von oben: drei Frauen. Mit der R. führen sie Lotusblumen zur 
Nase, die L. hängt herab. Gewöhnliches Kleid mit einem Tragband, gewöhn- 
liche Frauenfrisur, blaugrüne Kleider: <-« 1 2 3 

u Ar III. Reihe von oben: 1. Mann, einen Stier- a o a 
schenkel auf beiden Armen bringend. Ole aA  .o* EN schenkel : L B a N 
Namen. Geschorenes schwarzes Haar, enger D l \ 
Knieschurz. Ag De 

2. bis 3. Zwei Frauen wie die in der 

  

II. Reihe: <—- nen 
' _ \ ' 

3 
AR IV. Reihe von oben: 1. Laufender Mann, mit 
0 zwei Krügen an einer Trage. Geschorenes Haar, 

| | Knieschurz. 

2. Frau mit Korb auf dem Kopfe und einem 

zweiten auf der r. Hand. Tracht wie bei denen 

in Reihe Il. 

3. Mann mit 

Haar, enger Kni 

sebrettern. Geschorenes     4. Mann mit zwei Enten in den Händen. Lange 

Frisur, enger Knieschurz. 

Über 5 eine Zeile mit Tinte aufgeschrieben, nur die rechte Hälfte ist lesbar: 

re ga een Sara nıhE 
N N ? 

Von der linken Hälfte ist allenfalls nur der as lesbar: 

2 ler ähnlich). ah TER (oder ähnlich) 

Cat. Mar. Nr.451. Cat. Masr. Nr.3965. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.759. Liesueın, Namenwb. 

Nr. 247. 

    

20520. Rechteckiger Grabstein des S=}NA\ |. — Kalkstein. — Höhe: 
Sur, 0,50 m, Breite: 0,90 m. — Abydos, mittlere Nekropole, nördlicher 

Abhang. 

Vorspringender Sockel. Inschriften und Darstellungen vertieft. Die Figuren nur 
als Silhouetten. Alles grün ausgemalt. 

a bis c Inschrift in grösseren Schriftzeichen. 1 wager. und 2 senkr. 
Zeilen: »— 

IN LRSENEIT SZ 
zahle 
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2
 

tensbedesei Sa Turm Ey aN 
sUS=zEZr rEsEn N 
SLEN ger AR 
insapasanüs 
N ms el 

A IR = 82 = s8 

= 8 = 122 8 
ken AN 2 = va SEN 
ya ı N 85 V u 

e) Links: sitzender Mann auf einem löwenbeinigen Sessel nach r. Die L. mit 

einer Geissel liegt auf der Brust, die R. streckt er zu den vor ihm auf einer 

Matte stehenden Speisen aus. Grosse Perücke, kurzer Kinnbart, enger Knie- 

schurz. Vor ihm: => Hinter ihm ohne Darstellung: => 
YY > re NER Über der Matte mit Speisen ein kleiner 

oo n Mann mit einem Räucherbecken Y% auf der R. 

j Bin stehend nach 1. Geschorenes Haar, weiter 
> A Knieschurz. Er heisst: <-« 
TI m all 

800 20 Il 

Rechts: vier Leute auf beiden Knieen knieend nach 1., je eine Frau 
und ein Mann. Die R. auf der Brust, die L. Bee Die Männer 
mit grosser Perücke. Über ihnen die Namen: <- 
1. Frau: AU \\ IR 2. Mann: Ins na 

Ö 

B
e
r
 

z
n
 

a = soll 

vanan an 
u Be 

3. Frau: ı zZ = 4. Mann; A NT 

Eu 2 HS» a
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f) Reehts: sitzender Mann nach 1. Genau wie in e. Vor ihm: <= 

Links: drei Personen nach r. auf beiden Knieen knieend. } N nr N 
Über ihnen die Namen. Haltung und Tracht wie bi '& tJ S 
denen in e: => => u® & 

1. Frau: 2. Mann: j ze ® 
— 4 > Z us ya hen 

we BR El& gr 

3. Frau: Unter e und / zwischen b und ce 1 wager. Zeile: => 

z 
rg MESieisasmit 

BEN, S 
en . 

u n = an m ld See f SER 

eNRETTT 
9) Auf der oberen Fläche des Sockels Namen, mit schwarzer au ırbe ausgefüllt: >> 

Bear are 
may Nast 
Pan 

n
i
 

= = 

a AaRıaATZL 
nF Zellen 

ARHÄTETR ZA TLIINSN 
h) Links: Mann auf löwenbeinigem Thron sitzend nach r. Haltung und Tracht 

wie in e, nur bartlos. Vor ihm Speisetisch mit Blättern, keine Speisen. Über 

dem A => 

A Rechts: acht Personen auf beiden Knieen knieend 

Es = ö nach 1., abwechselnd Mann und Frau. Haltung wie in e 

Bi, und f. Die Männer mit geschorenem Haar. 
ar J 

Über ihnen die Namen: <= 

je 2. Frau: 3. Mann: 

nen Ui De 
Eu en en 

nr -NT- N} 13 
16
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4. Frau: 5. Mann: 6. Frau: 7. Mann: 8. Frau: 

Sa Sm hen I 
SZ = 8ıra = 

Ss zu Sue 5% 

  

sprechende Darstellung zu 4. Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem 

Stuhl nach I. Haltung und Tracht wie bei dem in A, aber vielleicht mit Bart. 

  

Über dem leeren Speisetisch mit Blättern: <= | a0, II 

Vor dem Tisch knieen wie in h: IA in = Rn A 
2. Frau: 3. Mann; — ?] 5 n 

== R SIR MEUR 
A ei, a won 

= Äh BE 

  

au 83 
“27 N% 

Cat. d’Abyd. N. 
16. Masr., Rec. 3 8.195fl. 

     Nr. 450. Cat. Masr. 

7—100. 0. Liest 
Cat. Max. . Mar    

  

     

  

20521. Rechteckiger Grabstein des _, [| ) | mit ausgearbeiteter Hohlkehle 
on und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,42 m, Breite: 

0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung nur roh eingeritzt. Auch die Inschrift sehr flüchtig. Figuren und 

Schriftzeichen grün ausgefüllt. 

a) 4 wager. Zeilen: = 
    
  
  

  

a { 
SSLAAN IL r 
(IM IR=                 walk Zr —_ ce. 

az als 
N 2052. es 

b) In der Mitte: Speisetisch ohne Blätter. Über diesem 

' ei etwa: -—> ? Yale 
Links: Mann auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach r. Die L. liegt auf der 

Brust, die R. streckt er nach dem Speisetisch aus. Grosse Perücke, enger 
Knieschurz.
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Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach l., an einer Lotusblume riechend. 

Über ihr: > OT    

    

    

  

2 : c) 3 wag Zeilen: Ur 
17, 19 et N A. 

Ns m 5 IN 

Journal Nr. 10078. Cat. anvwa N era 1 ne 
Mar., Cat. d’ Abyd. N In NT I 2% As looo 

cın, Namenwb. y emo RATE 

JINa_a er AR 

20522. Rechteckiger Grabstein des \\\ 7 N mit ausgearbeiteter Hohlkehle 

ee und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,46 m, Breite: 

  

  

  

  

                 

    

     

0,25 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

In der Hohlkehle die Farbenstreifen im Relief. Keine 

Farbenreste. Darstellungen und Inschriften vertieft. 

a) Stehender Mann nach r. In der L. hält er den langen 

Stock, in der herabhängenden R. den Zeugstreifen. Ge- 

schorenes Haar, Kragen, weiter Wadenschurz. Vor ihm 

aufgehäufte Opfergaben und Krüge. 
Über a 1 wager. Zeile: => 

l a N 8 % <>a << ——— 

SUSIRNTRI FT En, 
aos?? va 

b) Links: stehender Mann nach r. Haltung wie bei dem 

in a. Lange Perücke, kurzer Bart, Kragen, weiter Knieschurz. Über ihm: 
Rechts: zwei stehende Frauen nach 1. Sie führen na Ku 

5 5 5 s 
mit der R. eine Lotusblume zur Nase, die L. hängt a 

leer herab. Gewöhnliches Kleid mit einem 7 

band, Kragen, gewöhnliche Frauenfrisur. 

Über der ersten: <= Unter dem Arm der zweiten: <-« 

RE a 

Cat. Masr. Nr. 769. Man., Cat. d’Abyd. Nr.1006. Lirpueıx, Namencb. Nr.1833. = 

ı : 
20523. Oben abgerundeter Grabstein des in Ri ee — Kalkstein. a 

— Höhe: 0,62 m, Breite: on me An nördliche u 

Nekropole. 

Alles vertieft, nur die Tische mit den Opfergaben im Relief. Die Inschriften 

schwarz ausgemalt. Auch sonst viele Reste der Bemalung. Gute Arbeit. 

a) 3 wager. Zeilen: » > 

ZU IBISDe 

Se u 
RTIaZITIBEI 

  

16*
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b) In der Mitte: Opfertisch mit gelben Blättern und mit Speisen. Links unter 
= 

ihm: <= & . Rechts unter ihm ein zugedeckter Napf. 

end nach r. 

  

— 
Links: Mann auf schw 

Die r. Hand streckt er nach dem Speisetisch aus, die L. mit dem Zeugstreifen 

legt er auf die Brust. Grosse, die Ohren freilassende Perücke, Bart, blauer 

Kragen. enger Knieschurz mit Diagonallinie. Hinter ihm stehende Frau nach r., 

die ihm die L. auf die 1. Schulter legt. Gewöhnliches Kleid mit Tragbändern, 

  und gelbem löwenbeinigen Stuhl si 

  

gewöhnliche Frisur. Über und hinter ihr: <= 
Rechts: zwei Männer über ein- vo Sc 
einander stehend nach I. Der *— = IM. 
obere trägt auf beiden Händen 
einen Ochsenschenkel. Geschorenes Haar, 
Kragen, enger Knieschurz mit Rückenstück 
und Brustband. Vor ihm: <= % 

S> 
Der untere hält mit beiden 

  

  
    

Händen eine Gans. Geschore- = Er 
ner Kopf mit einem Zopf an er 
der Schläfe, enger Knieschurz. o 
Vor und hinter ihm: <-« & | 

— ° aıo 

A) l i Ns: 20525 

c) 1 wager. Zeile: > J Na 

3 °>1 m > | Vor = 

KAI-UFSE-EN EINER 
a 

d) In der Mitte: leerer Opfertisch mit gelben Blättern. a 
Darüber: => Unter dem Tisch links all 

{ I | il { rechts ne Napf. 
Links: sitzender Mann nach r. wie in d. Das Holz des Stuhls schwarz mit 

gelben Adern. Sein Name in c. Hinter ihm seine Frau stehend nach r. 

Mit der L. führt sie eine Lotusblume zur Nase. Gewöhnliche Frisur, ge- 

wöhnliches Kleid, dessen Tragbänder nicht sichtbar sind. Ihr Name in ce. 

Zwischen beiden kleine stehende Frau nach r. Die Arme hängen herab. 

Über ihr: »> 20 

    

Rechts: stehender Mann nach |. mit herabhängenden Armen. Geschorener 
Kopf, enger Knieschurz. Über ihm: <« l Ez ® 

[ oO 
Man., Cat. Ra = 

9. x . Liesteın, Namenwb. Nr. 

Journal Nr. 
d’Abyd. Nr.675. 

  

     

20524. Oben abgerundeter Grabstein des DER . — Kalkstein. — 
ze Höhe: 0,58 m, Breite: 0,39 m. a, nördliche Nekropole.
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Die Inschriften vertieft, die Darstellungen in Relief. Keine Farbenreste. Stil 
ziemlich gut. 

    
a j oo 

kn Zen Hleran sohn 8) 1 SnDETT, TaTna Mm Meran she 
en ß 1lsllı 5 IR 

b) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. 
1. Mann. Die Arme hängen herab. Geschorener Kopf, Kragen, weiter 
lenschurz mit Diagonallinie, Armbänder, dicke Fettwülste auf der Brust. 

Über ihm: => 
DB 2. Hinter ihm Frau, die ihre L. auf seine 1. Schulter legt. 

Gewöhnliches Kleid mit einem T: 

    

gband, Kragen, gewöhn- 

      

  

  

    
  

  

Ense En 

en liche Frisur, Arn- und Beinringe. Über ihr: => 2° "= 
N en 
Frau, genau wie 2, aber mit herabhängenden a 

Armen, von denen der I. etwas vorgehoben ist: => 
4. und 5. Männer mit herabhängen- | = En 

* 7 en ER den Armen. Geschorener Kopf, Kragen, 
a IE 
gonallinie. 4: => ee 

no I 6 
1 N Er — 

c) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. 
1. und 2. Mann und Frau, in Haltung und Klei- & 

dung genau wie I und 2 in b. 
1. Mann: => E 

n 
DIN ar 

20524 warn 

Sa i 
= 

3. Mann genau wie 4 und 5 in b: »—> 
in IA 4. und 5. Zwei Männer in Tracht und Haltung genau wie in bl. 
sn ai _ Ei 

=S eis A 
at", IS 

Journal Nr.15102. Cat. Masp. Nr. 473. Mar., Cat. d’Abyd. N 

Nr. 243. 

577. Lierteiın, Namenwb.    

20525. Oben abgerundeter Grabstein des N | 557]. — Kalkstein. — Höhe: 
at 0,48 m, Breite: 0,33 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Inschriften vertieft und blau ausgemalt, die Darstellungen in Relief. Sehr 
guter Stil. Farben gut erhalten.
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a) Mann und Frau auf einem gelben löwenbeinigen Stuhl nach r. sitzend. Vor 
ihnen Tisch mit Speisen (ohne Blätter). Der Fuss roth, die Platte gelb. 
Unter dem Tisch links ein Wasserkrug, rechts Thierköpfe. 

Er streckt die R. nach den Speisen aus und legt die L. mit dem Zeug- 
ke, blauer Kragen, Armbänder, vorn   

  

streifen auf die Brust. (rrosse Pe 

abgerundeter enger Knieschurz mit Zwischenstück. Vor ihm: »> 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und fasst mit IS N 1] 
>| gewöhnliches Kleid 

    

der R. seinen r. Oberarm. ( 
it Tragbändern, gewöhnliche Frisur, blauer Kragen, 7 

um den Oberarm ein Armband aus einem braunen l 
Streifen, um das Handgelenk und die Knöchel Bänder 
aus drei Striehen. Hinter ihr: => 

    

Se b) und c) Männer und Frauen hinter einander stehend nach r. 
= Die Männer mit langer Perücke, weitem Knieschurz mit 
= Diagonallinie und Zeugstreifen in der R. Die Arme hängen x 
& +41 herab. 

3 N o Die Frauen legen die L. offen auf die Brust, die R. mit 
dem Zeugstreifen hängt herab. Tracht wie die der Frau in a. 

Über jeder Person ihr Name. 

  

        

b fünf stehende Ben nach r. > 

1 
6 ns =o By SEN 

oa I wmooa 
Mann "Mann Mann 2 

4 5 
ot 4 

> a > >t U c 
Frau Mann 

5 

20595 rm 
c vier stehende Personen nach r.: => 

ale Sr alle 
Mann Frau Mann Frau 

Hinter der Frau c 4 eine senkr. Zeile: » >» ir 

— 

—z 
Cat. d’Abyd. Nr. 758. 3 oS 

58. em 

Cat. Masr. Nr. 637. MaRr.., 

Liesteın, Namenwb. Nr 
    

  

20526. Rechteckiger Grabstein des Sa ). — Kalkstein. — Höhe: 0,57 m. 
u Breite: 0,40 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

ist der Sohn des 

  

‘) Ein anderer Grabstein desselben Mannes unter Nr. 20515. Der Be: 

  

Besitzers von Nr.
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Anordnung wie untenstehend, also das Ganze etwa als Front des Grabes ge- 

dacht. Alles vertieft. Gute Arbeit. Keine Farben. 

a) Die Augen: 

  

b) Die Thürtrommel, auch nur dureh zwei Linien gegeben. 

e) 3 wager. Zeilen: = > 

JUN 

IST 

al 22a_a 
d) Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 20526 wage 

Die R. streckt er nach dem vor ihm stehenden leeren 
Speisetisch mit Bl 
Grosse, lä 

  

  ättern aus, die L. mit dem Zeugstreifen lie, 
estreifte Perücke, Bart, Kragen, en 

linie, die hintere Hälfte längsgestreift. 

auf der Brust. 
‚er Knieschurz mit Diagonal- 

  

    
   

Vor seinem Gesicht: J Über dem Opfertisch: > ro 
IH 570 

Te, mini = Rechts einige Speisen 
—- auf einem kleinen 7 

Hinter dem Mann steht seine Frau und legt ihre L. auf seine 1. Schulter, 
die R. hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit 
einem Tragband. Vor ihr: => 

  

hehen. 

  

Ss 
Ss e) Zwei Männer und zwei Frauen hinter einander stehend nach r. 

Alle in gleicher Haltung: die L. offen auf die Brust gelegt, 
die R. hängt herab. 

a 
“> 
N 

Y » Die Frauen in gewöhnlicher Tracht, Armbänder. 

= 
= 

  

Die Männer mit grosser, lüngsgestreifter, die Ohren decken- 

    

= der Perücke, Kragen, Bart, weiter Knieschurz mit dreieckigem 
Überschlag und Zipfel zwischen den Beinen. 

1. Mann: => ll 2. Mann: => & Mes 

2 s=oD 
Hinter ihm ohne Darstell inter ihm ohne Darstellung: => inter ihm ohne Darstellung: 

= 5 Ren ” 
ee 

  

ı 5 8 
" U 

3 
3. Frau: => zın 4. Frau: » 

ZZ N
Z
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‚f) Vier Männer hinter einander stehend nach r., genau wie die in e. 

l.: »—> >= 7 2: => =t 
aa 

= = 
= => 

Hinter ihm ohne Darstellung: » > 
vo 3:2 

  

Arzt 

NER FTEE 
h) Genau dieselbe Darstellung wie die in d, nur entsprechend nach I. Auch 

die Beischriften über, unter und neben dem Speisetisch sind dieselben, 

  

nur streckt der Mann (diesmal mit glattem Schurz) beide Hände nach 
dem Tisch aus. Die Frau heisst: <-« Ya Hinter ihr ohne 

ar: a S = Darst n i) Zwei Männer und eine Frau stehend = an alluz 
m nach |. 

  

1. Mann. Die R. erhebt er, als ob Kö 
er rede, in der herabhängenden L,. hält 
er ein Buch. Grosse langgestreifte, die » 

  

     

e
e
 

Olıren deekende Perücke, Bart, Kragen, RL 
Armbänder, enger Knieschurz mit vier- ’ 
eckigem Überschlag, Rückenstück und — 

Brustband. — 
Über ihm: <—« e ee ’ 

2. Mann, wie die in e, doch mit ge- 
schorenem Kopf und ohne Kragen: <-« 

ee) wm 

S=15 
a = 

3. Frau, wie die in e, mit Bein- 

  

ringen: <= 

  

a
 

bl I 
S
r
 

A
 
D
E
E
 

e
r
 

_
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k) 8 senkr. Zeilen: <-« 

D ® 

1 2 3 4 5 6 7 8 

»>s ni Es kn 5 
Va Beh 
em 2 20 5: WM 8 

ee LI yıia x 8 
= a a in 
il $ — & T 
= = N re 
8 = 

f
g
 

NY ( 
2 ° wi

es
 

  

Journal Nr.17055. Cat. Masr. Nr. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.574. oe Rousz, Album 

Nr.149. Liestein, Namenwb. Nr.219 und 1475. 

20527. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,60 m, 

Abb. Breite: 0,42 m. 

Das Ganze nur aufgemalt. 
a) Stehender Mann nach 1. In der R. hält er den grossen gelben Stab, in der 

L. wagerecht das gelbe Scepter =. Geschorener Kopf (schwarz), gelber 
Kragen, Armbänder, weiter weisser Knieschurz. 

  

  

    

   

    
  

b) 1 wager. und 3 senkr. Zeilen: => 
= — &7gYY 

I MSERS. D 

AMT e. 

c) Opfergaben, unten Krüge auf einem Gestell 90527 ee, 

20528. Grabstein in Thürform des %,.|, , ‚7; — Kalkstein. — Höhe: 0,75, 
Breite: 0,43 m. E 

Die Darstellung bei a in Relief, die Inschriften vertieft, in ihnen Reste grüner Farbe. 

') Zu Nr. 20: 

  

9 gehörig.
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a) Mann nach r. auf löwenbeinigem Stuhl vor dem 
Speisetisch (mit Blättern) sitzend. Die L. mit [ 
dem Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. - 
streckt er nach dem Tisch aus. G 

ähnte, die Ohren deckende i 
Das Relief sehr ve 

unter dem Tisch unter Anderem ein Räucherarm. = 
rechts ein Gefä 

D) 1 wager. > 
20 (ag Yang 4 

YAM Te Wr Alala! \elalleı 

c) bis A) Je 1 senkr. Zeile. in \ 

e: < di « 
= i e 
ans 0a Pr h 
kn. | 
DaraN &% 

I Te m 

a 88 = e Il = aA = °a 

  

Ballon, er, ae EN 
20529. Opfertafel des unsl $ 7 ). — Kalkstein. — Breite: 0,47 m, 

Tiefe: 0,43 m. 

a) Freigelassene Fläche, wohl zum Aufsetzen des Grabsteins. Bei a und bei & 

sind die Mitten der Seiten durch Meisselhiebe bezeichnet. 

  

  

  

  
      
  

  

      

Bee { 

ala ee i e 

—. 
= 12 : 

| 

a 0 Sj0=ı“!9 I ı 
Nette ©. j 

20929. Es 
') Zu Nr. 20528 gehörig.
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d—.) <= 

Ze Bes rn 
ih A 
ra | 0 

ee
 

2
b
—
 
x 

n
e
s
 

Z
l
)
 

de NSelith 
i SR ZN Kalle 20530. Oben abgerundeter Grabstein des IS R Bi — Kalk- 

stein. — Höhe: 1,13 m, Breite: 0,37 m. — Edfu. — Nach dem 

Journal: Luxor. 

Inschriften und Darstellungen vertieft. Schlechter Stil, manche ungewöhnliche 

Zeichenformen. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) 20 wager. Zeilen: 

NArSPEHTTERERTT 
SITZEN: 
Naar 32er 

Farmer 
nei u 
FENRINDBFZRATETTTTS 

Au. Tnsnsiateee 
SER TERRTD tahles 
TERN Tr, ee 

BIT FZRTTER 
oe Se N 
irre im PR?T 

anne In haee: 
17%



c 

  

CATALOGUE DU MU; )U CAIRE. 

a! ! ae. x 
a] MA Man 

es SPELPAER 

IRALANISTRISNT?- 

TISDINZPNZNDAITES 

Stegen. ST, 

MIENTBSERrTNE 

Say TZIERHTLERTIE 
Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die R. liegt offen auf den 

Knieen. Geschorenes Haar, Kragen, enger Knieschurz. Vor seinem Gesicht: » > 
RR a — 

EB 
Sie umfasst mit der L. seine 1. Schulter, so dass der Unterarm beinahe bis zum 

Ellenbogen auf seiner Brust liegt. Die R. liegt offen auf den Knieen. Gewöhn- 
liche Frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. Der Überhang 
der Stuhllehne hat Fransen. Vor ihrem Gesicht: » > 

ro 

   

  

  

  

N N == 

Zwischen beiden, unter dem linken Arm der Frau, 

ohne Darstellung: => 3, {) 

  

«I 
m 

=> a0. 
Unter dem Sitz des Mannes, ohne Darstellung: => b 

ale 
D}- 

$ 
  

          
  

Unter dem Sitz der Frau, ohne Darstellung: » > ce. al e. 

= 
Zus £ 

> z 

803 
RI 
= 20930. ee
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d) Tisch ohne Blätter mit Speisen. 

e) Stehender Mann nach 1., eine Ente auf der erhobenen R . haltend, die L. als 

ob er rede erhoben. Geschorener K en, weiter Knieschurz mit ge- 

  

rader Diagonallinie. Über ihm: < = IN 

Vor ihm ohne Darstellungen zwei m = 

f) Drei Männer und vier Frauen hinter einander stehend a 
nach r. SS 

Die Männer mit geschorenem Kopf, Kragen, weitem 
Knieschurz mit gerader Diagonallinie. Die L. hängt Da 
herab, in der vorgehobenen R. halten sie je eine Ente. | 

    

Dasoen 
Die Frauen in gewöhnlicher Tracht mit einem 1 N) 

Tragband, die L. hängt herab, in der R. scheinen — 
sie Räucherbecken zu halten (zerstört). 

Vor jeder Person der Name: => 
1. Mann: 2. Mann: 3. Mann: 4. Frau: 5. Frau, 6. Frau: 7 

2 2. j N Sm 2 
> Se 3 See: > Se re 2 

eo Sa N I a qQ 
\e SUN NT NS = ) ß 

ee zum. 1] a 
A YF G 

= = En a) —e en 

b
l
e
s
e
s
o
c
 

Journa 

Nr. 

a Cat. Mase. Nr.162. Mar., Mon. div. Taf.40. Lieszeın, Namenwb. 

  

20531. Oben abgerundeter Grabstein des | 3% 
Be oRU. — Kalkstein und Sandstein. 

Höhe: 0,65 m, Breite: 0,54 m. — Aby- 

dos, nördliche Nekropole. 

  

  

In den Kalkstein (einfach schraffiert) ist ein Grund 

aus feinem Sandstein (doppelt schraffiert) um | GG 
5.cm vertieft eingelassen und einpekittet. ra 

Das Ganze war (alt oder modern?) bis auf 

3 cm in die Wand eingelassen. Gute Arbeit. 

  

    
        
  

a bis c) Vertiefte, grün ausgefüllte Inschriften 
auf gelbem Grunde: 
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m N? = | 
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<> a1 Tu 

en; = | 
—. = | 
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1
7
 

d) Der Verstorbene auf einem gelben löwenbeinigen Stuhl, dessen Vorderbeine 

vergessen sind, sitzend nach r. Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die 
Brust und streckt die R. nach dem vor ihm stehenden leeren Tisch (mit 
Blättern) aus. Grosse Perücke, Kragen, Armbänder, weiter Knieschurz, 

dessen 1. Seite spitz hoch zu stehen, dessen r. vorn abgerundet zu sein scheint. 
Über ihm: =» > Feen l © 

ie = ü R u & 8 
A 1. 580 ern N — 5 Be 5 

Zhg g 2 2 
By DH — 

Unter dem Tisch r.: Über dem Tisch: 
-—- >> 

=> d 
m 

En I n
o
 

a
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Hinter ihm stehender Mann nach r. Die L. legt er offen auf 

die R. hängt herab. Kleine Perücke, Kragen, weiter Wadenschurz. Über ihm: 
  

Rechts vom Tisch stehende Frau nach I. Mit der R. führt nn 

        
sie eine Lotusblume (weiss mit gelbem Stengel) zur Nase, die U, 
L. hängt herab. Gewö F rüne Arm- und Bein- = 
ringe, gewöhnliches grünes Kleid mit einem Tragband. Über | | 

ihr: + 
we 

le ae = 
o @ &  & /) Drei Personen, zwei Männer und eine F 

Ber an ll hinter einander nach r. 

a? l U Die Männer knieen auf dem r. Knie und 

I a |, legen die L. offen auf die Brust, die R. 

a > ruht offen über dem Oberschenkel. Kleine 

= Perücke, Kragen, Knieschurz. 
Die Frau in derselben Haltung, nur auf beiden Knieen knieend. Gewöhn- 

liche Frisur, gewöhnliches weisses Kleid ohne Tragbänder, grüner Kragen. 

Vor jeder Person ihr Name: > > 
id 3 

I - > ee 
I I ER 
== — = 

7 Mann 5 > Mann Frau 

= 

  

Cat. Masp. Nr. 95. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 646. Cat. Mar. Cat. 1892 Nr. 95. 

Taf. Xl. Pıean, Inser. 3. Serie Taf. $9I—90F.   

pe Rousz, Inser. hier. 

20532. Oben abgerundeter Grabstein des T- a ‚IB: — Kalkstein. 
nn) 

— Höhe: 0,65 m, Breite: 0,500 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen in Halbrelief, Opfergaben in Ganzrelief, Inschriften vertieft. 

a) 2 wager. Zeilen: =» 

TIMSIRSTSUSMEURS 
FERN LATOTSEFÄRR 

b) In der Mitte: Opfertisch ohne Speisen mit Blättern. Über ihm: => 

Unter ihm links: => > Rechts Wasserkrug auf 080, 8ll 
= einem Gestell. Bi j ii i 

Links: sitzender Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl nach r. 

Die L. mit dem Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streekt er nach 

dem Opfertisch aus. Grosse, die Ohren deckende Perücke mit abgetreppter 

Vorderkante, Bart, Kragen, Armbänder, enger Knieschurz mit Diagonallinie. 

Vor seinem Gesicht: => i
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Hinter ihm steht seine Frau und legt ihre L. auf seine 1. Schulter. Die 

R. hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid mit Trag- 

bändern. Vor und hinter ihr: => 

  

  

        

2 N x 
= 
<> a 
a man 
il NOR J 
o ä 7 
je 

= 
De 
= 5 

= G: a 
A 

Rechts: aufgehäufte Speisen auf Matten. 

0) In der Mitte: Speisetisch mit Blättern. Auf 04x, i das 
ihm und rechts neben ihm liegen Speisen. 
Darüber: » Links unter dem Tisch: 

5 ” Bbo+r5l = 
   DL = 

Links: Gruppe von Mann und Frau, in Tracht und Haltung genau wie die 
in d, nur der Mann ohne Armringe. Vor dem Mann: => 
Über der Frau: => IS a 

= B S 

De Im“ \lle 
> ao I = oo u » = 

drei Personen, zwei Männer und eine Frau stehend nach 1. 

E
L
 

\ 

Je 

Rechts: 
Die Männer legen die R. offen auf die Brust, die L. hängt herab. Ge- 

schorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz mit dreieckigem, oben gesäumtem 
Überschlag und Zipfel zwischen den Beinen. 

Die Frau führt mit der R. eine Lotusblume zur Nase, die L. hängt herab. 
Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches Kleid mit Tragbändern. 

Über jeder Person ihr Name. 

  

    

  

  
l. Mann: —« 2. Mann: + 3. Frau: <-« 

EFT SR =1Iz 

a u a 
  

Cat. Masr. Nr.482. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.576. Cat. Mar. Nr. 

Liesteın, Namenwb. Nv.14 

20533. Oben abgerundeter Denkstein des Königs %. HM 
Abb. 

3. ne Rover, Album 

CM). 
— Kalkstein. — Höhe: 0,58 m, Breite: 0,41 m. — Gebelen. 

  

     

  

Sehr stark abgerieben und in zwei Stücke gebrochen. Rohe Arbeit, Alles ver- 

tieft. Nur das im Folgenden Erwähnte sichtbar
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a) Nur Bea hat nie dagestanden. Die geflügelte Sonne selbst zerstört. 

b) Der König nach r. stehend zwischen zwei Göttern, die sich ihm zuwenden 

Der König steht mit herabhängenden leeren Händen. Kopfputz: Ve 
Schurz mit Schwanz: 

  

Rechts Anubis mit Schakalskopf: q 

Mit der L. hält er dem  /\\ 
König 4 an die Nase, die 
R. legte er ihm wohl 4 
auf die r. Schulter. Schurz m 7) 
mit Schwanz: 

    

Lin 

dem König auf seine 1. Schulter. Auch 

die R. zerstört. Kopfputz: 

Chons. Er legte wohl die L. 

  

         Kopf zerstört 

Schurz wie bei Anubis. 

    

Über den dreien ihre Namen: os 0 = : | NA a «) Der König nach I. vor einem Gott ©! — f 12 
stehend. £ ee Ar 

Vom König nur die 1. Schul- 1 7% d f EN 
ter mit Resten des K ns und "2 G 7 ‘7 Zi 
des vom Kopfputz herabfallenden . N N I nl 
Bandes, sowie der Schurz und die 
Füsse erhalten. 

Vom Gott nur der herunterhängende r. Arm mit dem f, Reste vom 
Schurz mit dem Schwanz, sowie die Beine erhalten. Oben die Enden eines 

Federkopfschmuckes wie in b. 
Der Name des Gottes gan 

erhalten: <= 

erstört, von dem des Königs nur Folgendes     
d) 4 wager. Zeilen. oberste freigelassen, die unterste nur bis zur Mitte 

benutzt, also 2!/, Zeilen Inschrift: =— 

UIZERZEINIE Sm 
18 
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ze ala 
re 

Journal N 1239. Fraser, PSBA. NV, 497, dazu Nr. XVII der Tafeln und 8.495 Nr. Il. 

Daressy, Rec. de trav. XIV, 

    

20534. Oben abgerundeter Grabstein des == % >. — Kalkstein. — Höhe: 
Ah 0,56 m, Breite: 0,36 m. — Abydos, nördliche Nekropole, nord- 

östliche Zone, gegen die äussere Umfassungsmauer. 

Die Inschriften und die Opfergaben in Ö vertieft, alles Andere in schlechtem 

  

Relief, bemalt, die Inschriften blau ausgefüllt. 
a) 3 wager. Zeilen auf gelbem Grunde: =» > 

le ö 5 | 

Tr SIURTT au 2 

= 8 IR ul“ Ile | 
2) Vor dem mit Speisen bedeckten Tisch ohne Blätter 

sitzen links auf einem gelben löwenbeinigen Stuhl a. 
ein Mann und zwei Frauen nach r. gewendet. 

Der Mann legt die L. mit dem Zeugstreifen auf 
die Brust und streckt die R. nach dem Tise 
Grosse schwarze Perücke, Bart, Kragen, blaue Arm- 
bänder. Vorn abgerundeter enger Knieschurz mit Zwischenstück. 

Über dem Tisch und den drei sitzenden Personen ist ein schmaler gelber 
Streifen im Relief stehen geblieben, wie ein Dach. 

Die Frauen legen ihre L. auf die Schulter der vor ihr sitzenden Person, 
mit der R. berühren sie deren Schulter. Gewöhnliche schwarze Frisur, 
blauer Kragen, grünes gewöhnliches Kleid, mit einem Tragband. Arm- 
und Beinringe. 

  

    
  

  

    
  

  

aus. 20534. vage 

  

   

    

  

Vor der vorderen: => Vor und hinter der zweiten: => 

va 92 [A Ausgemeisselt und an 
sis — RE NSEIE 1 . 
a — seine Stelle roh mit 

4 Dieser Theil 2 = Tinte geschrieben: 
G G 1eser heil ausgeme: x 3 

23) und roh mit Tinte darüber > 
42°\ geschrieben: I — 

0 99 YY 
2 GG 93 79 99 4% 

Unter dem Sitz der zweiten Frau ein Spiegel im Futteral. 

Rechts von dem Tisch stehender Mann nach 1. Er trägt auf den Händen 

einen Rinderschenkel. Geschorenes schwarzes Haar, Kragen, weiter Knie- 

schurz mit gerader Diagonallinie: = = a. 

an
y?
 

=
>
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<) Vor einem mit Speisen bedeckten Tisch mit gelben Blättern sitzen links Mann 
und Frau nach r. In Haltung und Kleidung genau wie die in b. Unter dem 

  

Sitz der Frau Spiegel in einer Tasche. Vor ihm: =>»  Vorihr: =» 
Rechts vom Tisch zwei Männer ste- I rn Ze 

hend nach 1. Der erste trägt auf den = = 
Armen einen Stierschenkel, der andere a 

o0O “a 
hält mit beiden Händen eine Ente am a N] : Fa ee Ulle 
Hals und an den Flügeln. Beide mit a 

ER? ar \ 
geschorenem Kopf, weitem Knieschurz 
mit gerader Diagonallinie. Vor dem ersten: < «= Vor dem zweiten: < « 

se De d) Sechs Personen hintereinan- „> R 5 l 
der stehend nach r., Männer 

  

u 
und Frauen. Alle mit herabhängen- au = = 
den Arınen. FG N 

Die Männer mit geschorenem Kopf, » Fe 
Kragen und weitem Knieschurz. — 

  

, : nn Do Die Frauen mit gewöhnlicher Pe- 
rücke, Kragen, grünem gewöhnlichen Kleid mit einem Tragband, wie in b. 

Vor jeder Person ihr Name: => 

ES KK % =
 

Bi Ss = 
22" 3 

aD    
Cat. Masp. Nr.530. Man., Cat. d’Abyd. Nr.614. Liesteın, Namenwb. Nr.159. 

20535. Oben abgerundeter Grabstein des I © „— Kalkstein. — Höhe: 0,68 m, 

ab. Breite: 0,46 m. — Abydos, nördliche Nekropole, nordöstliche Zone, 

gegen die äussere Umfassungsmauer. 

Alles vertieft. Die Inschriften bei a blau, sonst grün ausgemalt. Die Darstellungen 
in Halbrelief. Sämmtliche Dargestellte haben blaurothe Haare. 

a) 5 wager. Zeilen: => 

Dr \noronl Ze 

arme 

Ass TTEN 

STRIRSIILNRNU ER 2] 

Zara tet
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b) Links sitzen Mann und Frau nach r. gewendet auf einem löwenbeinigen 
Stuhl vor dem mit Speisen bedeckten Opfertisch (ohne Blätter). Unter dem 
Tisch Krüge. Hinter dem Stuhl stehende Frau nach r. Rechts, auf der 

    

hes stehender Mann nach 1. 

  

anderen Seite des 

e über einem Inschriftstreifen (c), der wie eine Matte darunter- 

  

liegt, aber zur Darstellung d gehört. 

der sitzende Mann legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust und 
R. nach den Speisen aus. Grosse Perücke, grüner Streifenkragen, 

  

Links: 

streckt di 

enger Knieschurz mit gebogener Diagonallinie, Bart. Vor ihm: =» > 
ae” Die hinter ihm sitzende Frau legt 

ihre L. auf seine 1. Schulter und be- 

rührt mit der R. seine r. Schulter. a 

Gewöhnliche Frisur, grüner Kragen, 
grüne Arm- und Beinringe, ge- 

  

    

  

Kleid mit einem 7     wöhnliches w 
Vor ihr: => Unter ihrem Sitz Spiegel mit ro- 

them Griffin einer 
Tragband. a Fr 

Die hinter dem Stuhl stehende 
Frau führt mit der L. eine Lotus- 
blume zur Nase, in der herab 

nden R. hält sie den Zeugstreifen. 
Tracht wie bei der vorigen. Über 

  

  

sche mit grünem 

  

  

           
  

  

ie om 
ihr, zum Theil in a: => 20535 a 

Ep Me Rechts: der auf der anderen Seite des Tisches stehende ‘ j IQ | Man (nach 1.) erhebt die R. als ob errede, die L. hängt herab. 
rüner Kragen, weiter Knieschurz: < « 

SUN 
Geschorener Kopf,     

c) Vier Personen in zwei Reihen über einander. 

  

  

Oben: zwei Männer nach 1. stehend, mit geschorenem A 

Kopf und weitem Knieschurz. TURN 

Der erste trägt eine Gans am Kopf und an den Flügeln. = a 8 8 so 
Vor ihm: <« so! 

Der zweite steht mit herabhängenden Armen. Vor ihm: <= 

  

(ie    Unten: zwei Frauen stehend nach 1. Tracht wie die der Frauen in 5, aber 

ohne Arm- und Beinringe. Sie führen mit der R. Lotusblumen an die Nase. 

In der herabhängenden L. hält die erste den Zeugstreifen, die zweite das 
Salbgefäss. ie erste: ie zweite: « albgefäss. Die erste: < Die zweite: < & 

a 

1 > 
er °F 
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d) In der Mitte: Speisen in einem grossen Napf, der auf einem Gestell steht. 

1 

Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Tracht 

und Haltung genau wie bei denen in d. Hierzu gehört der Inschriftstreifen e, 

der sich vor dem Gesicht des Mannes fortsetzt: => 

    

   

  

] oa Au DEE 

— 3 20907 a 

Vor der Frau: >> Über der Frau, am Ende I, 
Sa des Schriftstreifen > Ee| 

= z h 
a) nun 

Rechts: Mann und Frau hinter einander stehend nach. Sn 
oo 
v0 Er in Haltung und Tracht genau wie der entsprechende 

in b. Vor ihm: <= 

Sie führt mit der R. eine Lotusblume an die Nase, in der 

herabhängenden L. hält sie das Salbgefäss: 

  

<« 

  

So 
Drei hinter einander stehende Frauen nach. Die Arme hängen 
herab, nur die letzte legt ihre R. auf die r. Schulter der vor- dar: 
letzten. Die Hände der ersten leer, die zweite hält in der L. m 
einen Spiegel, die letzte eine gelbe Lotusblume. Tracht wie 
gewöhnlich: <= 

1 3 9) Acht Personen, meist mit Opfergaben, 2 

N & a — x hinter einander stehend nach r. Vor 
a = ST oder über jeder der Name. 

  

D a 
Aal“ Se Sa» 1. Frau, auf dem Kopfeinen Korb, 
l l » SS an der r. Hand ein Gefäss tragend. 

I Über dem 1. Arm hängt eine Lotus- 
| blume. Gewöhnliche Frisur, gewöhn- 

liches Kleid mit einem Tragband, kein Kragen: => 

! 2. Frau wie 1, aber ohne Blume: => 

= ! 3. Frau. Sie trägt auf dem 1. Arm einen hölzernen 

en = Kasten mit Verschlussknöpfen und Bodenleisten, in der 
o® a R. hält sie eine Lotusblume und einen Strick, an dem 
7 m sie eine Gazelle führt, Tracht wie 1 und 2: => 

Amon l 4. Mann, auf dem l. Arm ein Brett mit kr 

S Ft weissen Spitzbroten tragend, mit der R. ein a 

A Kalb am Stricke führend. Geschorener Kopf, 

| } enger Knieschurz: => um | 

5. Mann, Tracht wie 4. Er trägt auf der L. einen 

Krug, in der R. einen Spiegel(?) und ein Gestell: => > 

6. Frau, Tracht wie l, aber mit Kragen. In der herab- u l 

hängenden L. hält sie den Zeugstreifen, mit der R. führt = 

sie eine Blume zur Nase: => a 
To 
— 

e
e
 = 

oa 
\
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‚ Tracht wie 6. Die Hände hängen herab, in der R. hält sie das 
=> 

8. Frau wie 7. In der herabhängenden R. hält sie das Salb- 

gefäss, mit der L. führt sie eine Blume zur Nase: »— 

> 5 . 
oa 

Cat. Masr. Nr 458. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.615. Liesuein, Namenwb. Nr. 158. 

  

20536. Oben abgerundeter Grabstein des i>N “Kalkstein. — 
Abb. a Er : = a 

Höhe: 0,57 m, Breite: 0,32 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. 

a) Inschrift erst wager., dann senkr., b) Desgleichen: <= 
dann wieder wager.: es ] a Na Ay 

241 e1 es An A i 
°a sa 
be : 
Sl 

+ 
Ii
le
ol
Ab
B 

u
a
 

RR
 
ir
 

e 

PT
R?
 

2
3
 

% 

— an — aorm— 0 

kl Ss har   ee 
Bern 

d) 12 wager. Zeilen: => 

KL DENT 
BIFAFANITN 
— nl oh, 

s c) Die beiden Augen.



GRAB- UND DEN 

  

PEISe: DES MITTLEREN REICHS, 1 

WISLFTIZIRZ c 

ae. Jel a. 

ZEIT Te Nn 

  

  

  

        
  

@ e 

AMTNAL <= ir 7 
a u N ADS ng 

000 mm ml mm AN Oo mm | KDD Fon En 

SEILER ST.. 

RNIT 

"Alahfio = al, 

TERIRREUR 
In der Mitte: Tisch ohne Blätter mit Speisen, die symmetrisch angeordnet sind. 

Rechts und links, dem Tisch zugewendet, je Mann und Frau auf einem 
löwenbeinigen Stuhl sitzend. 

  

     ee 

Die Männer strecken die eine Hand nach den Speisen aus, die andere 

ruht geballt über den Knieen, der Mann links hält in ihr den Zeugstreifen. 

Grosse Strähnenperücke, Bart, Kragen, enger Knieschurz. 
  

Die Frauen in gewöhnlicher Tracht, oberer Rand des Kleides und Trag- 

bänder nicht angegeben. Sie umfassen mit dem einen Arm den Mann, die andere 

Hand ruht über den Knieen, bei der linken Frau geballt, bei der rechten offen. 

Die Namen der Frauen müssen die in der letzten Zeile von d genannten sein. 

Der Name des linken Mannes ist in d Z. 11 genannt. Vor dem rechten: <= 

In der Mitte: Opfertisch ohne Blätter mit 4 Krügen. ai Sad 

Links: zwei Frauen auf dem r. Knie knieend nach r., die L. ge- a 
ballt auf der Brust, die R. nach dem Tisch ausgestreckt. Tracht N = 

wie gewöhnlich, aber auf den Scheiteln liegen Lotusblumen. 
Die vordere heisst: => Die hintere heisst: => 

l S \ S 
im a 

zZ eo 

& a 

ee 
2 

Rechts: zwei Männer nach 1. auf dem 1. Knie knieend. 

Der vordere streckt die R. nach dem Tisch aus und hält in der L. eine 

Lotusblume. 

Der hintere führt mit der R. eine Lotusblume an die Nase und streckt 

die L. nach dem Tisch aus.
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Geschorener Kopf, Kragen, enger Knieschurz. 
Der vordere heisst: <= |] => Der hintere heisst: + 

00 a 
— 

9) Ganz rechts stehender Mann nach 1, der auf der R. ein Spitzbrot, in der 
L. eine Ente hält. Kopf bis auf einen Zopf am Wirbel kahl, weiter Waden- 

  

schurz mit geschwungener Diagonallinie. Er heisst: => 3 
Vor ihm die Liste: => a 
Im m em — Ya m 8 FAaren al m a0 

ka A ku ;5n oa = 0 
Baus u wm Ss 
|  SkÄäßRsaäs 
\\ | = O 

ä > ohne dargestellte Personen. 
Cat. Masp. Nr.129. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 661. Lieneıs, Namenwb. Nr.1491. Pırmt, 

Inser. 3. Ser. Taf.1—2 B. 

  

20537. Oben abgerundeter Grabstein des IN an a Abb. licher Kalkstein. — Höhe: 0,52 m, Breite: 0,38 m. — Edfu. 

Sehr rohe Arbeit. Die Augen sowie die beiden Gruppen von Personen (c, d) 
im Relief in vertieftem Felde. Die Inschriften nur vertieft. 

a) Augen und Ring. 

6) 6%, wager. Zeilen: = > 

oh 45 
ERNST 
yLelstenmerzal 
SERSUNTIRTER- 

  

su “Adcn o ua —®8 
sl — 

oN\N Sn ns mal 

ISIS a a en 

Se 
c) Mann und Frau auf einem hochlehnigen löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

Er führt mit der L. eine Kornblume zur Nase, die R. streckt er geöffnet 

aus. Kleine Perücke, Kragen, enger Knieschurz. Die äussere Beinmuseulatur 
angegeben. Vor ihm: »> _9 "a bumb 

zZ 2ı © 
\ 08h 

Ur . 
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Sie, mit gewöhnlicher langsträhniger Frisur und in gewöhnlichem Kleid 

mit einem Tragband und mit Kragen, legt ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. 

hält sie wie er. Hinter ihr: => 

  

  

  

  
  

Unter dem Sitz des S 

— 
2 Unter ihrem Sitz, klein, eine stehende 
0, Frau nach r. mit herabhängenden Armen. 
= Frauenfrisur ohne die vordere Strähne, ge- 
Ve wönnlieken) Rläu mit Tragbändern. = 

= o \ oO a Auf den Beinen der Frau, ganz 5% 
2” roh eingeri >> u 
N 

Mannes: => = S 

      N
N
 

  

  

  

    

Z x 
7 = 
4 

G 20557 en 
7 it, so 

d) Drei stehende Personen nach I. hinter einander. 

1. Mann mit herabhängenden Armen. Geschorener Kopf, Kragen, weiter 
Knieschurz. Vor ihm: => 

= 2. Frau in gleicher Stellung. Gewöhnliche Frisur, Kragen, ge- 
x wöhnliches Kleid mit einem Tragband. Vor ihr: => S 

o e = = ) Ausserdem ein zweiter Name ohne dargestellte Person: 
=> Ei Am <—. 
Rz —= 2 S = 

2 8 Ai 
“ EN g > 

3. Frau, mit der R. eine Kornblume zur Nase führend, 

die L. hängt herab. Tracht wie 2. Vor ihr: => a 

= 
a 

— =: Were 
20538. Oben abgerundeter Denkstein des 0 = OR = 
Abb. en 5 . 3ZAUNFTLERD 1 

ee Kalkstein. — Höhe: 1,23 m, Breite: 

0,48 m, Dicke: 0,24 m. — Abydos, nördliche Umfassung, 

Kom es-Sultan. 

Auf allen vier Seiten beschrieben. 

Er stand frei und war etwa 5cm tief in eine Basis eingelassen. Auf Seite I 

unten noch ausserdem 5 cm aufgerauht, als wenn dort eine Steinplatte an- 

stiess. Ebenso auf Seite II. Seite II und IV sind an dieser Stelle glatt. 

Die Kanten abgeschrägt. Darstellungen und Inschriften vertieft. In dem 
Bilde des Mannes auf Seite I Farbenreste. 

  

19
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ma 

  

          

  

    

  

        IT . 
20538 % 020. 

Seite I. 
a) Geflügelte Sonne. 3 

Bei ihr zweimal: — L B A Ah 

es wi — 
  

E EIOSZ 
ee — = => B: 

Be SB on \ t 
c) 12 wager. Zeilen: = Zi) un 

TORANSESEIITRZLZIR 
ae RENTEN? m 
a et 2 el 2m) RAN. 

        

  

a
 

ae a, 
I IRRIT LEE, 3 

5 a oo 1.1 mm es 

BIER —K en = = 
SS:
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RR THST SISIEZ 

TIME PEL IN LINNSZ TH 

I 
MET SEFRTNTEFL LION 
zz 
RMITISZIMTUSEFRIT AS 
Fi 
"SEHEN EN: MAN 
za! Dekan gele 

a NarzEUKABE ö Aa a 
24 Der Rest der Zeile freigelassen. Es schliesst d aı 

  

d) 9 senkr. Zeilen im Anschluss an c12: 
2 3 4 

l 
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e) Der Verstorbene stehend nach r. In der L. hält er den langen Stab, der 
oben etwas dicker ist, in der herabhängenden R. das Scepter ==. Kahl- 

köpfig. weiter Wadenschurz mit Zipfel vorn und zwischen den Beinen; der 
Schurz war erst enger, ist aber dann corrigirt. 

Seite II. 
a) Die geflügelte Sonne wie auf Seite I. 

6) eh > 
Afelle 

  

ae 
Halacnata 

EARSTEITLAN PETER 
EISNFISTTERSA FTSE! 
TERIEITEANTSITAN IT 
12 ETTHRZRENTIZEZETR 
IIESDIISEEUDNSTIZIEE 
KAISER FI METZIENTEETIR 
SSR NL EN AT 
I MZETZSANITIEN 
EFT 
er url RNIT 
ah 
el Re 
a 

Zentrale. 
Ar 
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Sr ZZ Imär lee 
Fi 
la 

SS Tr a (LT 
DAN un 

ne 1 SIE 
re” 
RENTNER RE 

A» user nz een 
= 
meet ih ae 
ke 

m > 

SUZMZIISTL SICRK-=ehe 
Ka“ n 
ne SESKANSNa>. 
ah <31% 
Te Reed 

Po ıKS 
CEIAZANKLEOTIISEENN 
hl 
BET FeN-ANTANLFEIRAG 

sh 
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PRINTER STZr EN] 
Ku 
FFARAUZNSEITEL SNTAUT 

Seite III und IV. 

Oben auf dem Scheitel des Steines beginnend je 1 senkr. Zeile grosser 

Schrift (2.1). Darunter der Verstorbene mit erhobenen Händen betend. Tracht 
wie auf Seite Il in e. Vor ihm 2 senkr. Zeilen kleiner Schrift (Z.2 und 3). 

  

  

Seite III: <« Seite IV: => 

4 2 3 1 2 ni 
<> % <> % 

ne 2. 
2 — 153 A maaaı 

M a = & 
add >= 9 N ß 9 —S 
A = Z — Äh son 
a Aa Ya Da —ı 

Si aa D ° IN 20 . e 9 en 
MR N KM RR Al | 8 & 5 Oo = 
“D Zjl ni N 

> = = en 5, 
= 1% 30 = .Z 

ne = 

oE
 

Bi 

Cat.,Masr. Nr. 

Cat. d’Abyd. 

Pırur, I 

   
   

  

   

Cat.1892 Nr.125. Cat.1895 Nr. . Maspero, Guide S.71. Mar., 

70. Mar., Abyd. II, Taf. 24 — Liestein, Namenwb. Nr. 1490. 

hiörogl. III, 4—7. Masrero, Atti del IV Congresso degli Orientalisti, Fi- 

6. 

     

renze 1, 3 

20539. Grosser oben abgerundeter Denkstein des D DAAD u BI — 
n Kalkstein. — Höhe: 1,81 m von der Linie unter der letzten Schrift- 

zeile auf S. II. Wieviel dureh die heutige Basisverkleidung verdeckt 

ist, lässt sich jetzt nieht sehen. Breite: 1,50 m, Dicke: 0,43m. — 

Abydos, nördliche Umfassung, Osiristempel. 

Auf allen vier Seiten beschrieben. Darstellungen und Inschriften vertieft.
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D HZ 

  

  

  

        
  

  

20539. 

  

    
  

zZ 

Seite I: 

a) Oben die geflügelte Sonne. Unter ihr auf jeder Seite: <= » > 

Darunter: 
oa® 

7 et 

S 8 
AM Yın ti 

retten 

ERNEST 
Area 

EETIEINNTNETTTTNENN 
ray Ele 
m 
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AERUSFE N IF ERER] 
AT , ZEEN 
zz zile12 ZN 
an 
TARANTRESRETS ER 

ASUhSEerII N re 
Der Verstorbene stehend nach 1. In der R. hält er den langen Stab, in der 

herabhängenden L. das Scepter ==. Geschorener Kopf, breiter Kragen, 
um den Hals das in Bd. IV auf Taf. LXIX unter Nr. 207 abgebildete Ab- 
zeichen, Fettfalten auf der Brust, weiter Knieschurz mit gerader Diagonallinie. 

©) 

Seite II: Durch Abblättern sehr zerstört. 

a) Oben die geflügelte Sonne. Unter ihr: 

  

    

    

Links: < « ii | Rechts: » > \ —- 
es °2 —Sıo BT 

Fa! =*0 

Darunter: 

=ır 29 AA 
m N N YYES \ S[ Ense Susute DER N ex_llo 

b) 25 wager. Zeilen, die erste etwa um ein Drittel grösser als die anderen: = > 

198 MINSSIE BI Fa G GR? NP PI ER U en. 

2 ao a —gYYyyY G9GYIYNN N an u SR tnSr ZZ ee 

Kletr2Tirse elolma.o —_Zı Me h 
3 99 © NZIGZYZYYNNonesggsSS 5 NR 2 Eallaaan! DENE dpeha Ns al Nas 

en 4 Br en re 
Sa Ste7m2 N.  
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24 Ganz zerstört.



157 GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 

»- c) Inschrift, die dem Sinne nach an b anschliesst: 

eded 
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»> Schliessen dem Sinne nach an c an: d) 5 wager. Zeilen. 
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JU CAIRE. 

e) Der Verstorbene stehend nach r. In Tracht und Haltung wie auf Seite I, 

nur trägt er hier den langen weiten Wadenschurz mit gerader Diagonal- 

  

linie. Vor ihm 1 senkr. Z => NN 
N 

Seite II: N 

    

beginnendundetwainderGegenddesoberen Randes von Ic endigend: 
Darunter der Todte stehend nach 1. mit —«    

2 senkr. Zeilen grosser Schrift, etwa in \2 der Höhe der Inschrift Ib 

De 

  

   
  

     
    

  

    

betend erhobenen Händen: |. Geschore- el Er 
ner Kopf, Kragen, weiter Knieschurz 99 I N Bee ns 94 a > 
Seite IV: Wie Seite II, nur Alles nach ®_| Zu Da 
rechts gewendet. Z a“ = NS Rn 

Cat. Mast. Nr.869. Cut. 1895 Nr.120. Man, Out. $ Ed » 
d@’Abyd. Nr.617. Mar., Abyd.1l, pl.23 nur die N ? Es 
S.1, und diese umgekehrt. Danessr, Rec. de © N N Rn 
trav. X, 144—149. Brusscn, I la 
Lusnıssron, Transact. Soc. B. Arch.V1. ZZ u 

“ n = r . n s 20540. Grosser Grabstein des S=N2}; | © «—. — Kalkstein, fast wie Ala- 
<>N e- 

baster. — Höhe: 1,30 m, Breite: 0,66 m. — Nach einer Tinten- 

aufschrift aus Abydos. 

Oben abgerundet, aber auf der Vorderseite 

rechteckiges Feld mit Rundstab und 

Hohlkehle in Relief. Ohne Farben. In- 

schriften und Darstellungen vertieft. 

In der Mitte leerer Tisch mit Blättern, 
darunter Ochsenkopf und Kuchen. 

Rechts und links zweimal dieselbe 
Darstellung, dem Opfertisch zugewen- 
det: => <« 

ei map 
Liegender m en A 

+ I = 
x 

& 

            
  

  

  

  

b 6 wager. Zeilen: » > 

Nato Pie ya] 
mehr 

BISHIZERN, 
URN 

Zi 

IE] AZaZUS 20540 oe 

  

  

  

            
  

  

©
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5 

   

  

      La ya 

    

A ANDRE 
a 2 gs, "Zi no 

Ai N FTISRlE FIENZU 
Links Mann und Frau auf Ss Stühlen einander en 

  

Zwischen ihnen ein Speisebrett. 

Er, nach r. gewendet, stützt sich mit der L. auf den grossen Stab, 

die R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse Frisur, Kragen, weiter 

Wadenschurz, der fast zu den Knöcheln reicht. Er heisst: »>> 9% 

Sie, nach 1. gewendet, führt mit der R. eine Blume zur Nase n 

und streckt die R. nach den Speisen aus. Tracht gewöhnlich. + 
Vor ihr steht: => a 

Ian Vor seinen Füssen: Vor ihren Füssen: I 
> > > 

a 

ar — zZ = NY NA = 
ac J Sl 
= => = 13 = 

    N 
= B

o
_
-
o
 

Unter dem Stuhl eines jeden der beiden sitzt ein Knabe nach derselben 

Richtung wie die Erwachsenen. Sie knieen auf einem Knie und umfassen 

mit der vorgestreckten Hand ein Stuhlbein. Geschorener Kopf, nur am 
Wirbel ein Zopf. 

Hinter ihrem Stuhle, nach 1. gewendet, vier Personen: 

1. Mädchen, klein, auf einem Knie knieend. Sie legt die R. ge- 

ballt auf die Brust und streckt die L. vor: 

SE 2. Knabe, klein, stehend. Er legt die R. ge- 
ee ballt-auf die Brust, die L. hängt herab: = > 

il 
L NE 3. Mann, gross, stehend. Er >, 

hält in der vorgestreckten L. eine Ente und trägt auf der & l 
emporgehobenen R. ein Spitzbrot in einer Schale. Geschore- | 
ner Kopf, Kragen, weiter Knieschurz: => | 
— 
ERIIS tr 4. Mädchen, klein, stehend. Wohl unbekleidet. Die n2 
NJ { Arme hängen herab: => 
un a 
zZ Hinter ihr, an den Rand gequetscht, der ? 

— Name der letzten Frau von d. 

13 2 
NN 

e
s
»
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d) Links: Mann (nach r.) und Frau (nach 1.) einander gegenüber sitzend. In 
Tracht und Haltung genau wie die inc. Der Mann mit Kinnbart. 

  

  

Vor ihm: »—> Vor ihr: => 

} i ne ] Ä Hinter ihr vier Personen stehend 
Ze n nach 1. mit herabhängenden Armen. 
Re u Abwechselnd Mann und Frau. Die 
nn HU Männer mit grosser Frisur und wei- 

— oC] tem Knieschurz. Die Frauen in ge- 

mim N J wöhnlicher Tracht. Ihre Namen vor 
° = ihnen. Von I. nach r.: => 

Fan es EN N — 
ya oe su N] En 

Ne ms yo 
Se) 3 z zo «us Der Name steht 
a la » _ 7 hinter der letzten 
I —— Person von c. 

eh Frau | \ = a 
N — Mann lel 

Mann n Frau 

e) Je zwei Personen mit herabhängenden Armen einander gegenüber stehend. 
Die Männer mit grosser Frisur und weitem Knieschurz, die Frauen in ge- 

wöhnlicher Tracht. Von l. nach r.: »> 

Erstes Paar: Zweites Paar: 
Links Mann: Rechts Frau: Beides Frauen. Links: Rechts: 

>> >> > => 
man 2 — = 
Is = a 
a Io Ah 

= fi N = 
az = a 

IS Bo: = 8 
0 {A > = 
9 2 a 

$ ” 
Drittes Paar: Hinter der letzten Frau steht 

Links Mann: Rechts Frau: ohne Darstellung und bis in f 
n— Bez hinabreichend der Name: =—> 

5 en I Sn a = 
SS = == 2 Dan 

2: | N = 

ö <> Ä 

R Ü 55 I a 
oO an —— or 

=
]



2054. 
Abb. 
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f) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. mit herabhängenden Armen. 

Vor jeder Person ihr Name. Tracht wie bei denen ine. Vonr.nachl.: => 
1 - 2 3 5 

) en 2? _ 
ES a = 

N an > = Y 

1 & — | a —_ won 
SS I » l a [ zZ 4 = 12 = 

o 3 a a0 
zZ Frau Ran a 

= 3 I = 
Mann 

Kr Frau 

    

sind vielleicht Namen, die eingeschoben sind, ohne dass die betre 
sonen dargestellt sind. 

enden Per- 

Oben abgerundeter Grabstein des |" |”. —. — Kalkstein. — 
mm Oo 

Höhe: 0,61 m, Breite: 0,42 m. — Abydos, nördliche Umfassungs- 
mauer. 

Inschriften und Darstellungen vertieft und bunt ausgemalt. Stil der Darstellungen 
nicht ganz schlecht, aber die Inschriften voll von falschen und halben Um- 

schreibungen aus dem Hieratischen, von denen viele hier stillschweigend be- 
richtigt sind. Reste des Liniennetzes für die Darstellungen. 

a 12 wager. Zeilen. Die Zeilen sind erst breit, werden aber nach unten zu 
immer enger, schliesslich hört die Inschrift mitten im Satze auf. Blau aus- 

gemalt: => 

1 WEN 
SIDMIZÄIRNITZ 3: 
FIRLEN KEIENE 
AIEMUMTTSSE 6 
ano er = 
Segen {= 
AS nER oT 
RNTESERNTIET- Je 
ATREITRTTILL RI 
Beh ITISIRE 
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TAB BE FIIR 
ar $ 3 a > el SE +) In der Richtung des Originals, 

S: e I N eineefüe Am Schluss von Z.11 ist der Name x R N » eingefügt. 

b In der Mitte: Opfertisch mit gelben Blättern und Speisen. Unter ihm links 

ein Wasserkrug, rechts ein gelber Korb mit Broten. Oben neben den Speisen 

das Zeichen I ß 

Links: Mann und Frau auf einem gelben löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 
Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach 

den Speisen aus. Geschorener Kopf, grüner Kragen, Armbänder, vorn ab- 
geschrägter Knieschurz mit Zwischenstück. Vor ihm 1 wager. Zeile: »-- 

Al mo lc 

  

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und berührt mit ihrer R. seine 

r. Schulter. Gewöhnliche schwarze Frisur, grüner Kragen, gewöhnliches 

grünes Kleid mit einem Tragband. Unter ihrem Sitz ein Spiegel in einer 

Tasche. Vor ihr: » > > 
= 

= 

Nt% 
Rechts: stehender Mann nach 1. Er trügt einen Rinderschenkel auf den 
Armen. Geschorener Kopf, grüner Kragen, weiter Knieschurz mit gerader 
Diagonallinie. Der vordere Winkel des Vorderstücks ist noch einmal durch 
eine Linie halbirt. Vor ihm: » » 

> 

Eine Reihe von Namen ohne Dar- stellung der Personen. Die Buch- 
se Rechts 11 am Rande über einander: => 

SS
 

  

staben schwa 

SEHE TAIRS sr 

Se 
ALIEN ILL: 
silz) i 
TE ERETZIAN DT 
Ale | a 

Journal Nr.12644. Cat. Mar. Nr.715. Cat. Masr. Nr. 96. oe Rouci:, Album Nr.147. 

Man., Cat. d’Abyd. Nr.618. Lienueın, Namenwb. Nr.113. 

a
l
f
a
 

r
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20542. Oben abgerundeter Grabstein des | ||.> , — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 

Oben und an den Seiten von einem vertieften Bandornament eingefasst, d 

Ss
 

0,70 m, Breite: 0,42 m. — Abydos, nördliche Nekropole, nor«löst- 

liche Zone, gegen die äussere Mauer der Umwallung. 

    

Quertheilung nur aufgemalt ist. Seine Farben kaum zu erkennen. Die D; 

stellung 5 in Relief in vertieftem Felde. Sonst alles einfach vertieft. Viele 

Farbenreste. Die obere Rundung nur roh z 
rechte S 

  hauen. Rechts und links senk- 

  

g 
enschnitte. Hinten mit der Säge so zugeschnitten: 

  

7 wager. Zeilen mit blau ausgemalten Zeichen: => 

ta ni    
Tape lo] 

NERSERDENSITIIN me 
— ce «= 

Salinell: S= g IEEIIN 0a 

0 a ee 

  

NIT = = TU D =: 

N 2 au en a Roos 

  

ro nen Ne 
TERTTIESÜSZ 

In der Mitte: Opfertisch ohne Blätter mit Speisen. 

Unter ihm steht 1. eine Trinkschale, r. ein Krug, 

beide auf Gestellen. 

  

Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen, 

gelb und schwarzen Stuhl sitzend nach r. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die 

die R. streekt er nach dem Tisch aus. Grosse 

e Lockenperücke, Kragen, vorn abgerun- 

deter Knieschurz mit Zwischenstück. 

    

  

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und be- 

rührt mit der R. seine r. Schulter. Gewöhnliche 

langgesträhnte schwarze Frauenfrisur, Kragen, ge- 

wöhnliches Kleid, dessen Tragbänder nicht sicht- 

     
o 

bar sind. 205er ERT 

Rechts: stehender Mann nach 1., der einen Stier- 

schenkel auf’den Händen trägt. Sen Kopf, weiter Knieschurz. Überihm: 

—
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c) Links: fünf Personen stehend nach r. Von r. nach 1. 
1. Frau in gewöhnlicher Tracht, Arme herabhängend: »—> = I 

. im Ss 

2. Mann mit herabhängenden Armen. geschorenem Kopf, schwarzem Kragen 
und weitem Knieschurz: => > 5 

x=_60 

. . DEE Mann wie der vorige: = > |, &4 
= ko 0 

4. Mann und Frau. Der Mann steht mit herabhängenden Armen. Grosse 
schwarze Perücke, Kragen, weiter Knieschurz. Die Frau steht hinter ihm 
und fasst mit der L. seine 1. Schulter, mit der R. seinen r. Oberarm. Tracht 

gewöhnlich: => 1 T7RRE 3 I 
RE | “= & 
Rechts: vier Personen mit Opfergaben, stehend nach 1. Von I. nach r. 

1. Frau. Auf dem r. Unterarm trägt sie einen Kasten mit Verschluss- 
knöpfen. Auf ihm steht ein Salbge In der herabhängenden L. trägt 
sie einen Topf am Henkel. Tracht gewöhnlich: <= 

) Oder } 

2. Frau. Auf dem Kopf trägt sie einen 
leeren Korb, in der L. ein Gefäss wie 
die vorige. Tracht gewöhnlich: < « 

So En 
3. Mann mit geschorenem Kopf und 

engem Knieschurz. Auf der R. trägt er 
einen Korb, auf der L. einen Krug: + = a. 

Tz2l °a 
4. Mann mit geschorenem Kopf und 

engem Knieschurz. Über der r. Schulter 
trägt er ein zusammengeschlagenes Tuch 
mit Fransen (?), in den herabhängenden 
Händen einen Stock und Sandalen: < = 

TA I 
Cat. Mar. Nr.716. Cat. Masr. Nr.580. Mar., Cat. 

d’Abyd. Nr. 611. Liesuein, Namenwb. Nr. 106. 

® . CD 

20543. Rechteckiger Grabsteindes N) Ö, .- 
\ en ce ZS 

— Kalkstein. — Höhe: 1,52 m, Breite: 3 

0,62 m. — Dendera. 

Alles vertieft, nur die Darstellung b im Relief 
in vertieftem Felde. Stil und Arbeit gut. — 
Durch Zerfallen der Oberfläche stellenweise 

0 20 
20543 ho schwer lesbar.
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a) 23 wager. Zeilen, Zeilenbreite etwa 5em: =» > 

et 

SEAN THRDETRAINSEIR 
> Be = A AR all TR 

   
    

    

Nuy Rs ne | 

TUBRTANT ELBE Er Fn 
: 
RTL SIIFSRLU SELTNLIN 
za 
YEISTRTERBIRTIATIH FE 
Nıer 

UAFEREREIM ZEN 

ERITREA ES saaılıı aaa 

ERBEN RISSENDTSET { 2 
za, ER ET, 2ER 

=elilZ 

LEN: EHRE tErRRi 
ru 

"ERNSmrT! 2559 

0 

1p> 

RZEHZETTREITT ER 
=] 
am Ad 

BEIN SENT zeit w
e
 

il
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"DANSOTATHESTEOSLIFTN 
AS %ıtrı ZA EISS 

tn 

STHISLTRENANSEHL TTIPARR 

TREE INTER LS 

NETTE EI PRHSIMT 

1ER 8 

"TESTER 
ie ad 

'zeiLa hal SATrLET I 
a 
eb 3 

Ernest zihrrhe 

zsän 
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6) Sitzender Mann nach r. auf löwenbeinigem Stuhl. Der Überschlag der Lehne 
hat feine Querstreifen, die Beine sind mit Strichelehen, die wie Haare aus- 
sehen, bedeckt. Mit der L. führt er ein Salbgefäss zur Nase, die R. streckt 
er nach dem Speisentisch in c aus. Geschorener Kopf, breiter Kragen, längs- 
gestreifter enger Knieschurz. Die Längsstreifen haben wieder feine Quer- 

  
striche. 

  

Unter dem Stuhl ein sitzender Hund mit spitzer Schnauze, Hängeohren 
und aufgerichtetem Schwanz. 

Vor ihm, klein, stehender Mann nach I. Er 

  

giesst den Inhalt eines Kruges, 
den er mit der L. hält, in eine Schale in seiner R. Geschorener Kopf, 
Kragen, Armbänder, dicht längsgestreifter enger Knieschurz ohne Diagonal- 

linie. Sein Name über ihm in der 1. Ecke des Feldes ce: <= IE 
a 

Oben: die sieben Öle in Gefässen Y, über jedem der Name. Von 1. nach r.: 

I 

> 

  

Unten: Opfertisch mit Blättern ohne Speisen, unter ihm rechts und links 

Ww 

  

sserkrüge. 
Zwischen den Olen und dem Tisch Opfergaben. Unter diesen erwähnens- 

werth ein Reiher, ein Antilopenkopf und ein zweistöckiger Schenktisch. Auf 
dem oberen Stock fünf, im unteren vier Becher. 

  

d) I senkr. Zeile: <« 

> 2) 3 Personen übereinander stehend nach 1. 
= Oben: Mann, die R. auf die Brust gelegt, die L. hängt herab. 
— Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vor ihm: <= © 

T In der Mitte: Frau, in der R. hält sie einen N 
IN Spiegel, in der herabhängenden L. trägt sie einen IN 
— Topf am Henkel. Gewöhnliche Tracht. Vor ihr: '* 
a - | 
ul 1% \ 

ı | 
Unten: Mann, in beiden herabhängenden Händen je eine Gans 

an den Flügeln haltend. Geschorener Kopf, Kragen, enger, dicht 
längsgestreifter Knieschurz, die Längsstreifen haben noch feine 

  

  

   

Querstriche. Vor ihm: => & 
m 

Journal Nr. 32138. Prrrıe, Dendereh 1898, Taf. XV, Text S.51 Nr. 55. 

>
 
(
a
k
 

oR
} 

20544. Oben abgerundeter Grabstein des pl. — Höhe: 0,56 m, 
Abb. 

Breite: 0,40 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Nur die Darstellung bei 5 in Relief. Die Inschriften und die übrigen Dar- 
stellungen vertieft. die letzteren nur in Silhouetten. Die Darstellung bei 5 
bunt, alles Andere blau ausgemalt.
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a) 4 wager. Zeilen: => 

le 2 
MMN-SUFZTE 8 

ae E 

MIR SML. a 
b) In der Mitte: eine Matte mit Speisen. Auf ihren m 

2 rn r 20544 beiden Enden Trinkschalen auf Untersätzen. Unter 
ihr ein Wasserkrug, Bierkrüge und ein Räucherarm. 

  

  

  

      

     

Links: Mann auf einem löwenbeinigen Sessel sitzend nach r. Er hält in 

der L., die auf der Brust liegt, einen blauen Wedel und streckt die R. nach 

den Speisen aus. Grosse blaue Perücke, blauer Kragen, enger Knieschurz 
mit gebogener Diagonallinie. 

  

  

Rechts: Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach 1. Sie führt mit 

der R. eine blaue Lotusblume zur Nase und streckt die L. nach den Speisen 

aus. Gewöhnliche Frisur, blauer Kragen, blaue Arm- und Beinringe, langes 

enges Kleid mit einem Tragband. Das untere Ende des Kleides erweitert 

sich etwas. Über ihr: <-« 

Tos ar Rz Sam 

c) Sieben Personen hinter einander nach r. Von r. nach |. 

Vier Männer auf löwenbeini- Drei Frauen hockend, die 

gen Stühlen sitzend: => Arme nicht sichtbar: => 

Sal Hal = 
Ban 
Aa = 

| - | 
D
®
 

_
 

D
o
 

o 4 

oh 
$ 
R 

a
 a RP 
7
 DD
 

e
y
 

i
e
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g
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d) Sieben Personen hinter einander nach r. Von r. beginnend: 
Zwei Frauen hockend, wie Zwei Männer auf löwenbeini- 

die in.c: => gem Stuhl, wie die inc: => 

1 2 3 

Rz Th Am 8 

   
Ss 2 

= % = = 

a > N 
) © 

Zwei Frauen hockend, wie Ein Mann auf löwenbeinigem 

oben: => Stuhl sitzend, wie die obigen: 

we s 
== A Zi 
Ss 

I ad, 
—— 

ER ii o RN 

Te 

Cat. Masr. Nr. 453. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.677. Liesteın, Namenwb. Nr. 364. 

20545. Oben abgerundeter Grabstein des %,. — Kalkstein. — Höhe: 
0,57 m, Breite: 0,37” m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Roher Stil. Darstellungen und Inschriften vertieft. Das Fleisch der Männer, 

die Umrisse der Lotusblumen sowie der Ring in a rothbraun, sonst nur Blau 

verwendet, damit sind auch die Inschriften ausgemalt. Rohe Arbeit. Statt 
der Vögel oft nur die Köpfe. 

a) Die beiden Augen (blau) und zwischen ihnen der 
Ring (braun), aber mit ausgefülltem Inneren. In 
den Ecken das Zeichen °] und Becken Y mit Weih- 
rauchkugeln. 

b) 4 wager. Zeilen: => 

ET E 
ZI de a 
ee a 

RL MIAEERSMNTE 
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«) Sitzender Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl nach r. Er führt mit der 
1. eine Lotusblume zur Nase und streekt die R. nach dem vor ihm stehenden 

tisch aus. Grosse blaue Perücke, blauer Kragen, enger blauer Knie- 
   

  

Über dem Speisetisch eine Matte mit drei Salbtöpfen und einem - Unter 
dem Tisch eine Trinkschale und Bierkrüge. 

  

  

d) Drei Personen. Von 1. beginnend. 
1. Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach 1. Mit der R. führt 

er eine Lotusblume zur Nase, die L. streckt er nach den Speisen aus. Tracht 
wie bei dem in ce. Vor ihm: => 
= jr 2; Stehender Macn nach x. Mit der L. führt er eine Lotus- 
en so? blume zur Nase, die R. hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, 

== % weiter Wadenschurz. Alles bis auf Gesicht und Umrisse der 
fl 5 Blumen blau. Über ihm: >> 

es = % 3. Sitzender Mann auf einem löwenbeini- 
[ I wm DR R N ES | »5 gen Stuhl nach 1. wie Nr. 1, nur mit weitem 
= fl Wadenschurz. Vor ihm: => a 

4 = 2 
ll Don 4 = 

a = 
er == 

nd N e) Drei Frauen hinter einander nach 1. 

  

1. Auf dem 1. Knie knieend. Mit der R. führt sie eine Blume zur N 
Nase, die L. streckt sie nach den Speisen aus. Lange F 
hinterer Strähne, aber ohne die vordere. Vor ihr: => 

sur mit grosser 

Ein 2. Stehend, mit der R. eine Blume zur Nase führend, die 
] | L. hängt herab. Weites Kleid, Frisur wie bei Nr.1. Vor ihr: 
o >> BEN Tori =, en 3. Wie Nr.l. Vor ihr: »> \r 

SE als 
oO 

u 
= 

der 
en: a 

nz N zZ aa 
f) Mann und Frau einander gegenüber vor einem Opfertisch mit Speisen ohne 

Blätter knieend. Beide knieen auf einem Knie und führen mit einer Hand 

eine Blume zur Nase. Die andere strecken sie nach den Speisen aus. Der 

Mann in Tracht wie der in c, die Frau wie die in e. 

Der Name des Mannes: »> Sen! 
coa\®o Do 

14 
== 
o 

Der Name der Frau: » > 11% an eu 

N 
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9) Zwei Männer einander gegenüber auf einem Knie knieend. Sie führen mit 

der einen Hand Lotusblumen zur Nase und strecken die andere vor. Tracht 

wie bei dem in f Zwischen ihnen die Namen: 

gas (1 Ammon ro 
EL el ol 

= £ 
— =

:
 

  

Ay. 
en a 

h) 19 kurze senkr. Zeilen mit Namen. Eine ee links auf dem Rand. Von 
r. anfangend: => 

SE SE 44582858 
DD a a a ot! 2 Da ge 

NER Tin NT ana ag 
J » Zn ee uf 

ET fl f Sa ın % =S N 

1152 7=1 Ze A 
am = a 

NIE. we 
N ee en 
Sn re 
ern ia 

> *) In der Richtung des Originals. 

Journal Nr. 20236. Cat. Mar. Nr.59(2). Cat. Masr. Nr. 474. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 886. 
Liesueın, Namenwb. Nr. 367. 

20546. Grosser oben abgerundeter Grabstein des zarE—T| U. — 
nl I— um 

Kalkstein. — Höhe: 1,15 m, Breite: 0,74m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 
Vortreffliche Arbeit. Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen 

mit weniger, aber guter Ausführung des Inneren. Keine Farbenreste. 

!) Eine andere Stele desselben Mannes im Britischen Museum (Suaree, Inser. I, 17). 

22°



- a) 5 im Bogen laufende Zeilen: => 
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AI SEMMRIS 
ah SERSITIEN 
IRA ESINZIP 
NEIN RE LHEN eh len 
RLMIKRANTREEIZNDT 

5) Links: stehender Mann nach r., die L. legt er geöflnet auf die Brust, die 

R. hängt herab. Grosse Perücke, die Ohrengegend zerstört. Kragen, enger 

Knieschurz, die Beinmuseulatur angedeutet. Vor ihm: Hinter ihm:     

   

  

       
   

    

=> 

ol 

v Y Rechts: stehende Frau nach r., mit 
der L. führt sie eine Lotusblume zur 

Nase, die R. hängt herab. Gewöhn- 
liche Tracht, das Kleid mit einem Trag- 
band. Die Ohrengegend zerstört. 

Vor ihr: => 
Oo E

L
F
?
 

B
l
 N
 o
r
 

Fr 2
 D 

Sr
 r
L
b
l
=
)
 

Sr = x 
1 se II 
Ss do we 
ia 3 "Ti al ı 

ce) Fünf Personen mit Gaben, hinter einander stehend nach r. Von rechts be- 

ginnend: 

1. Mann, ein Brett mit Kuchen auf dem l. Unterarm tragend. Grosse, 
die Ohren deckende Perücke, enger Knieschurz mit gebogener Diagonallinie. 
Vor ihm: »—> 

2. Desgl., Tracht wie bei Nr. 1. Er trägt auf den Händen 
eine Schale und einen Krug. Vor ihm: => 

> — 
= 

a 
© 

Ei
 

F
I
 

I
T
A
N
Z
S
N
 

I 
I
U
I
N
Z
 
>
 

N 

I
T
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3. Mann, Tracht wie bei Nr.1. Er = 
trägt auf den Händen einen Stier- Be, ze 
schenkel. Vor ihm: => Ho . 

e 
4. Desgl., Tracht wie bei pe 

Ne feneriaislOren Ben | 
bar. Er trägt einen Wasser- | N 
Bee anelden Fanden vor clan 
ihm: => 

   

  

  

  

5. ,  geschorener Kopf, 
Schurz wie bei Nr.l. Er trägt auf 
der 1. Hand und der 1. Schulter eG 
einen flachen Korb, auf der R. 

  

  
einen Krug.     ‚ Na-   Cat. d’Abyd. 647. Lies 

menwb. Nr. 479. 

    

  

20546 q oo 

= 
20547. Oben abgerundeter Grabstein des |S 1 |. — Höhe: 0,66 m, Breite: 

0,42 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften sehr roh, vertieft und grün ausgemalt. Rings 

herum bei a ein buntes Bandornament, dessen Theilungslinien meist eingeritzt 
sind. Die Farben r. grü. grü.r. Unten bei d schw. r. grü. wager. Streifen 
(der schwarze unten). 
In der Mitte: Tisch mit Blättern und Speisen. Unter ihm ein Kalbskopf. 
Links: Sitzender Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl nach r. Mit der L. 
führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach dem Tisch 
aus. Lange, die Ohren deckende Perücke, vorn abgeschrägter Knieschurz 
mit Zwischenstück. Unter dem Stuhl ein Salb- 

Über ihm: » > ıı = 
: : an rung = ne dem Be auf 1,8 Na 

eiden Knieen ein Mädchen, mr 
die L. liegt geballt auf der S | | =; 
Brust, die R. ist vorgestreckt. 
Vor ihr ein Bierkrug. Geschorener Kopf, nur am 
Wirbel ein Zopf und an der Stirn zwei hornartige 
Löckchen. => = = 

T 

  

       

  

ge: 

  

| I: 20547. en



CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

Rechts: vier Personen hinter einander knieend nach 1. 

1. Knabe, die R. auf der Brust, die L. vorgestre Er kniet auf beiden 

Knieen. Geschorener Kopf, nur am Wirbel ein Zopf. + N 
ZI 
— 2. Frau, auf dem 1. Knie knieend. Mit der R. führt 

  

    

sie eine Lotusblume zur Nase, die L. streckt sie vor. Ge- 

wöhnliche Tracht. <= U 
yo 3. Mann, auf beiden Knieen knieend. Er führt mit der R. eine 
1 Lotusblume zur Nase, die L. ist vorgestreckt. Geschorener Kopf. 

4. Knabe, auf beiden Knieen knieend. Er legt die Se 
=. R. auf die Brust und streckt die L. vor. Geschorener = 
nn Kopf, nur am Wirbel ein Zopf. » > al 

KL Im 

In = ii 
> = 

d) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Tracht und Haltung 

wie bei dem in c, doch mit Kragen. Vor ihm Speisen. Sein Name steht in d’: 
mm mw n ZI > ISSAEIUT ammemı 

Rechts: sechs Personen hinter einander knieend nach 1. Die Frauen in ge- 

wöhnlicher Tracht legen die R. geballt auf die Brust, die L. ist nach den 

Speisen ausgestreekt. Sie knieen auf dem 1. Knie. Die Knaben mit ge- 
schorenem Kopf, auf beiden Knieen knieend, Armhaltung wie bei den Frauen. 

1. Unter den Speisen Knabe, die Haartracht corrigirt aus der Frauenfrisur. 
Vor ihm: <-« 
= 2. Frau. Über ihr: <« 3. Frau. Der Name in d': 

si, Yarın = 

Dr a > ea 

l Be 2 [RR] 
= 

Dee, = ? TaepR 

ze li 
4. Frau. Überihr: <= 5. Frau. Der Name 6. Knabe: <= 
=? in d’ und vor ihr: <= © a 

en | Tan we 
2 = >48 2 INT 

ia = sl 

l 
e) Links: Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Mit der L. führt er eine 

Blume zur Nase, die R. streckt er vor. Grosse Perücke. Sein Name in e’: 

en 
egal
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Rechts: sechs Personen auf dem 1. Knie knieend nach 1. Die R. legen sie 
auf die Brust, die L. strecken sie vor. Die Frauen in gewöhnlicher Tracht, 
der Mann mit geschorenem Kopf: <= 
1. Frau: 2. Frau: 3. Frau: 4. Frau: 5. Frau: 

© n 
en Se 3 R = >. >J lo 

iaife Shi ea 

  

f) Links: auf beiden Knieen knieende 

und Tracht sonst wie bei dem in d. 

x. Haltung 6. Mann: 
ns no. 

gs T URS, no 
Rechts: sieben Personen auf beiden Knieen knieend nach 1. Sonst Tracht 

und Haltung wie bei denen ine: <= 

  

1. Frau: 2. Mann: 3. Mann: 4. Frau: 
SE — = Tu 

a 3 I: = UF a in = 
5. Frau: 6. Frau: 7. Mann: 

ee ale 
\ y > = 5 

En ern nanmeh neaon ONE Gau DIR: 

20548. Oben abgerundeter Grabstein des el: — Kalkstein. — Höhe: 

bb: 0,68 m, Breite: 0,37” m. — Abydos. — Nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Farbenreste. 

a) 6 wager. Zeilen. Die ersten fünf blau, die letzte grün 
ausgefüllt: >> 

Ve ld 
ra z 
NTISTZERSICH a | an am © 

  

  

  

  SLSLTER ö 
ZIRZIRT- U a     
TS 20 a m



6) In der Mitte: Opfertisch mit Speisen ohne Blätte 

c) 

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

  Unter ihm zwei Krüge. 

Links: Mann und Frau nach r. auf einem löwenbeinigen, gelb und schwarzen 
Stuhle sitzend. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach 
dem Tisch (ohne Blätter) aus. Grosse Perücke, Bart, grüner Kragen, enger 
Knieschurz. 

sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und berührt mit der R. seine r. 
Schulter. Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband, 
grüner Kragen, grüne Arm- und Beinringe. Vor ihr: »> Ya 

        

B + x, & = zus 
Hinter ihrem Stuhl stehender Mann nach r. Die Arme hängen — 

herab. Lange Frisur, weiter Knieschurz. Über ihm: => «EN 
5 —=L —— 

S ( a » 
2% 

Rechts: zwei Männer hinter einander stehend nach 1. Grosse schwarze 

Perücke, weiter Knieschurz. Der erste hält eine Gans am Hals und an 

den Flügeln vor sich. Der zweite hält auf der R. eine Ente an den Beinen, 
1 2 
Er 7 

die L. hängt herab. <= 

Am Ko > 

Tor Er, 5 
D 

Fünf stehende Männer hinter einander nach r. Die Arme hängen herab. 
Lange Frisur, weiter Knieschurz. Von r. beginnend: »—> 

1 2 B Unter 3, 
u u en nur mit 

Farb: f- 
"= = = — = geschee 

a © zu SS 53 
= i a = ne ° IS 

Hinter Nr. 3 kniet auf beiden Knieen klein eine Frau nach r. Die L. liegt 
geballt auf der Brust, die R. hängt herab. Gewöhnliche schwarze Frisur, ge- 
wöhnliches weisses Kleid. Ihr Name zwischen seinen Beinen: => 9 

7 5 x“ 

Se ne ar 
Eli at 

— — > 

tr 0 &% 

Zu
p 

1
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d) Sechs Personen hinter einander stehend nach r. Die Arme hängen herab. 

Die Frauen in gewöhnlicher Tracht (aber Kleid mit einem Tragband). 

Der Mann wie die in c. Von r. beginnend: => 

   

    

1. Frau 2. Frau: 3. Frau: 4. Frau: 5. Mann: 6. Frau: 

$£ NN SF m 
—_ sek nn Si N em 

ze De 
Fr » ° 3 | 
N N 

t
n
 

6
 

Cat. Masr. Nr. 670. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 624. Liesteın, Namenwb. Nr.1471. 

20549. Rechteckiger Grabstein des en & mit ausgeführter Hohlkehle und eben- 

solchem Rundstab'). — Höhe: 0,62 m, Breite: 0,36 m. — Abydos, 
nördliche Nekropole. 

Die Hohlkehle r. bl.grü. u. s.w. ausgemalt. Von den Farben des Rundstabs 
nur Spuren der schwarzen Theilstriche. Die Darstellungen in Relief, die 
Inschriften vertieft und blau ausgemalt. Reste von Bemalung. 

a) Oben ein Inschriftstreifen, dessen Grund gelb gemalt ist. 
Linke Hälfte: => N RER" 

Rechte Hälfte: <-= IZNTIIPRAREEZ 

Fortsetzung vor der Frau in der r. Hälfte der Darstellung: <« zn 

  

Darunter links: sitzender Mann nach r. auf einem löwenbeinigen 

Stuhl mit hoher Rückenlehne. Er führt mit der L. eine grüne Lotus- 

blume zur Nase und hält in der R. den Zeugstreifen (grün). Blaue 
kleine Frisur, Bart, grüner Kragen. Zwei Schurze über einander: vorn ab- 

gerundeter Knieschurz mit Zwischenstück, weiter Wadenschurz mit Zipfel vorn. 
Unter dem Stuhl Salbgefäss $. 
Hinter dem Stuhl steht eine Frau, die ihre L. auf die 1. Schulter des 

Mannes legt, die R. hängt herab. Gewöhnliche Frisur mit einem Querband 

etwa in Ohrenhöhe, gewöhnliches Kleid, grüner Kragen, 
  

  

  

  
  

  

  

              

grüne Beinringe. Vor ihr: >> 

Yo Vor dem Manne Speisetisch (ohne 
BD Blätter) mit Speisen, die von einer Frau h 
= x P @. = geordnet werden. Sie tritt von r. an 
DER den Tisch heran. Lange Frauenfrisur, 
ie die nur auf den Rücken herabfällt, mit 6 
I Querband in Höhe der Ohren, grüner 

ö | . a hp cc. < Kragen, weites rothes Kleid mit einem 

Dane n d: 
— = 

21 Unter dem Tisch Wasser- ei 
TR Krug und Trinkschale aut | 
» einem Untersatz. U 20549. en 

!) Der Besitzer dieses Steines ist ein Verwandter des Besitzers von Nr. 20580. 

23



b 

© 

  

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

Rechts: sitzender Mann nach 1. auf löwenbeinigem Stuhl mit niedriger 
Lehne. Er hält in der erhobenen R. einen Wedel, in der auf dem Knie 
ruhenden L. den (grünen) Zeugstreifen. Grosse Perücke, Bart, grüner Kragen. 
Weiter Knieschurz mit dreieckigem Vorderblatt mit emporstehendem Zipfel, 
das Vorderblatt quer-, der hintere Theil längsgestreift. 

  

Unter dem Stuhl Salbgefäss. 
Hinter ihm steht eine Frau und legt ihre R. auf seine r. Schulter. Die L. 

hängt herab. Tracht wie bei der Frau auf der anderen Seite. Vorihr: <= 
Vo 

Oben ein Inschriftstreifen mit gelbem Grund. — £ = 
In der Mitte: Opfertisch mit Speisen ohne Blätter. a 

Links: sitzender Mann auf einfachem Stuhl nach r. Er streckt die © 
L. nach den Speisen aus und hält in der R. den (grünen) Zeugstreifen. 

Kahlgeschorener rother Kopf, auf dem die Haarstoppeln durch x 
schwarze Punkte angedeutet sind. Kragen, fette Brust, weiter Waden- $| 
sehurz mit vorn herabhängendem Zipfel. =. 

s Ö- 

Er heisst: => LAIEN U 

Hinter ihm stehende Frau nach r., die ihre 

legt, die R. hängt herab. Sie heisst: => 

  

el 

   
Unter dem Stuhl ein Gef: 

„ auf seine 1. Schulter 

    

Rechts ‚ender Mann auf gleichem Stuhl 
wie der linke nach l. Auch in Tracht und 

Haltung wie der auf der 1. Seite, nur führt 
Er 

(f
i,

 

=
y
 

3 bl 

  

er mit der R. eine Blume zur 
  en > 

heisst: <= l | | ls 
Rn Us 

Hinter ihm zwei hinter einander stehende Männer nach 1. mit herab- 

hängenden Armen. Grosse Perücke, Bart, Kragen, weiter Wadenschurz mit 
vorn herabhängendem Zipfel: <= 1 2 

Lt I Fünf Personen hinter einander knieend nach r., dr { ._ & 
die Frauen auf beiden Knieen, die Männer Be 
auf dem rechten. Alle legen die offene L. 
auf die Brust, die R. strecken sie offen vor. Y 
Die Tracht der Frauen wie in a (Nr. 1 ohne ,7, 

! 

J1 

  

eo 

Haarband). Die Männer mit geschorenem 
Kopf, grünem Kragen, Knieschurz. Vor 
jedem der Name. Von r. beginnend: =» 

  

1. Frau: 2. Fra 3. Frau: 4. Mann: a ne 2 = 
LE Z eo 5 

ES N U @ r U L2 UN 
ieh 0 

= 
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d) Fünf Personen hinter einander knieend nach r. In Haltung und Tracht wie 

die in c, doch die Männer eher mit kleiner Perücke. Von r. beginnend: >> 

1. Mann: 

  

3. Mann: 4. Frau: 
  

  

Ko K_ aD 
SE ——_ ——_ 

oO Il ll 
Sn NS % I» op 

es = 5 =    
e) Sieben Personen hinter einander nach r. 

Zuerst zwei Frauen hockend, die L. liegt geöffnet auf der Brust, die R. 

ist vorgestreckt. Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches Kleid mit einem Trag- 

band: => 

  

a 2 serdem noch ein nur mit 

l m = Tinte geschriebener Name: 

ea — ee 
1! S NIZR 

» I» ) Se l I 

Dann folgen fünf stehende nackte Mädchen, die L. legen sie geöffnet auf 

die Brust, die R. hängt herab. Grüner Kragen und Armbänder, geschorener 

Kopf, nur am Wirbel ein Zopf. Die Namen, von r. beginnend: => 

Do > au 2 

r
 

  

Ss 

Journal Nr. 2 Cat. Mase. Nr. 

Nr. 541 und 1551. 

     (08. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 699. Liesueın, Namenwb. 

20550. Rechteckiger Grabstein des | En] \\ mit ausgearbeiteter Hohlkehle 

Be und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,58 m, Breite: 
0,40 m. — Abydos. nördliche Nekropole. 

In der Hohlkehle jeder zweite Streifen r., die dazwischen liegenden entweder 
grü. oder bl. Von der Rundstabbemalung nur Reste von bl., grü., r. er- 

halten. Darstellungen und der Theil der Inschriften, der nicht in den Schrift- 

streifen, sondern im Felde der Darstellung steht, im Relief; der Rest der 

Inschriften vertieft. Grobes Relief. 

a Oben Inschriftstreifen, die Zeichen blau ausgefüllt. 1?/, wager. Zeile. 

  

Darunter links: s 

  

nder Mann auf einfachem Stuhl nach r. Er führt mit 

der L. eine Blume zur Nase, in der R. hält er den Zeugstreifen. Grosse 
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Perücke mit Stirnband, Backen- und Rinnbart, Kragen, doppelter Schurz: 
weiter Knieschurz mit dreieckigem Vorderblatt mit hochstehendem Zipfel, 
Wadenschurz mit Zipfel vorn. 

ss Y. 
Sein Name in dem Inschriftstreifen: => 

— ms? 
IM. To] Sn I8, vi 

al 
al V 

Hinter ihm stehende nach r. Sie legt ihre 

1. Hand auf seine 1. Schulter, in der herabhängenden R. 

hält sie eine Lotusblume. Gewöhnliche Tracht, im 

Haar Spuren eines gemalten Bandes in Ohrenhöhe. 

Name im Schriftband und im Darstellungsfeld: » > 
Vo z 

x aD 

Unter dem Stuhl ein Salb; 

  

   
v 20550 nu) 

| in Relief. 
Vor dem Mann eine Schale auf hohem Untersatz und ein stehender Knabe 

nach 1. Dieser legt die R. geöffnet auf die Brust, die L. hängt herab. Ge- 

schorener Kopf, nur an der Schläfe ein Zopf, am Hals ein Amulett. Über 

ihm in Relief: => 

  

f Es folgt r. der Speisetisch ohne Blätter, an den von r. eine Frau 
herantritt. Sie trägt auf dem Kopf einen Korb, den sie mit der 

AB R. stützt, auf der L. einen Krug und eine Lotusblume. Die Frisur 

reicht nur bis auf die Schultern. Ihr Name im Inschriftstreifen: < « 

Unter dem Tisch grosse Wasserkrüge. IR =: 
= 

6) Vier Personen hinter einander knieend nach r. Die Namen in dem In- 

schriftstreifen darüber. 

1. Mann: kniet auf dem r. Knie. Die L. ruht auf der Brust und hält den 

Stengel einer Lotusblume, an der er riecht. Die R. liegt auf dem Ober- 

schenkel. Geschorener Kopf, Kragen. => en 1 

2 bis 3. Zwei Frauen. Sie führen mit der L. eine Blume zur Nase, 

die R. liegt wie bei Nr.}. Sie knieen auf beiden Knieen. 

2. Gewöhnliche Frisur mit Band in Ohrenhöhe: » > SU 

3. Lange ungetheilte Frisur: => Ser Fa 
a 

4. Frau in der Haltung wie die vorigen, aber das Haar in zwei Zöpfe 

getheilt: = > SEN 

ce) Vier Personen hinter einander nach r. 

1 bis 3. Drei knieende Frauen, in Tracht und Haltung wie die in b2. 

Die Namen in dem Schriftband darüber: =» 
1 2 3 

Sell 12 0 El
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4. Stehende Frau nach r. Auf dem Kopf trägt sie einen Korb mit Früchten, 

den sie mit der L. stützt, in der R. tri sie eine Gans. Geschorener 

Kopf, gewöhnliches Kleid. Vor ihr in Relie 
    

  

Journal Nr. 20999. Cat. Masr. N 

Nr. 690. Liesreın, Namenwb. N 

  

Man., Cat. d’Abyd. 
05 und 15     

20551. Oben abgerundeter Grabstein des 4% 7. — Kalkstein. — Höhe: 
<> 

0,585 m, Breite: 0,35 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Inschriften und Darstellungen vertieft und grün ausgefüllt. Die Darstellungen 
nur als Silhouetten. 

a) Die Augen. 
  

   b) 4 wager. Zeile: 
oa mon 

en ale St =Jilo 
24%2 u MAN TJE? e 

al mm 

3 weg 00 — 
ort Marldis to IN 

— mm mm 02 
oO NOSTBURIITR 

Links: sitzender Mann nach r. auf löwenbeinigem 

Stuhl. Die L. auf die Brust gelegt, die R. nach dem 
vor ihm stehenden leeren Tisch mit Blättern ausgestreckt. Grosse Perücke, 

Bart. Unter dem Tisch klein zwei Männer auf beiden Knieen knieend nach 1., 

nur aufgemalt. Sie legen die R. auf die Brust, die L. ist vorgestreckt. Ge- 
schorener Kopf. Auch die Namen nur aufgeschrieben, die Vertheilung der 

  

  

      
  

‚mio 20551. as 
c 

Namen unter die beiden Figuren ist nicht klar: <= ? = 

Rechts: auf dem 1. Knie knieende Frau nach 1. wm 
Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, = in 
die L. ist vorgestreckt. Gewöhnliche Frisur. Sie l 
heisst RT 

Vor und hinter ihr je eine Frau, klein, z 

nur aufgemalt, in der Haltung wie die 
eben genannte. Geschorener Kopf mit vier kurzen Haarbüscheln auf 
dem Scheitel und zwei Zöpfen am Wirbel. Auch ihre Namen nur 

aufgeschrieben: + = 

9
%
 
lo
(f
oa
 

5 

e
r
a
 

W
a
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d) Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Geschorener Kopf, die L. 
liegt auf der Brust, die R. ist vorgestreckt: => @& X 
Rechts: ihm gegenüber zwei Männer nach 1. nor 
In Tracht und Haltung ihm entsprechend gleich. Yo 
Bei dem zweiten der 1. Arm vergessen. Von |. T 
nach rn: <« 

  

Journal Nr.20324. Cat.Masp. Nr.263. Mar., Cat.d’Abyd.Nr. 

  

59. Liesuein, Namenwb. Nr.51l. 

20552. Oben abgerundeter Grabstein des II. Kalkstein. — Höhe: 0,60 m, 
Abb. Breite: 0,35 m. 

Oben und an den Seiten Bandornament, dessen Farben 
ge.gr.r. bl.ge. Unten breiter schwarzer Strich. Die In- 
schriften vertieft und grün ausgefüllt. Die Darstellungen 
in Relief und sauber ausgemalt. 

  

  

6 wager. Zeilen: => 

1241STe 
ma He nTZ 

NER ET SP aosst ns 

ARTNET IF) 
AZZNZLIETTRE 
TE AANLISTTTTIZ 

5) Mann auf gelbem löwenbeinigem Stuhl sitzend nach r. Er streckt die L. 
nach dem vor ihm stehenden grünen Opfertisch mit gelben Blättern und 

Speisen aus, in der R. hält er den Zeugstreifen. Kleine Frisur, grüner Kragen, 

grüne Armbänder, enger Knieschurz. Vor seinem Gesicht steht: => 

& 

  

  

        

Neben dem Tisch: => Ihe 
iz oo 

BRUNS AU 
Unter dem Tisch Wasserkrug und Waschgeräth, ez 

dessen Napf graubraun, dessen Krug gelb ist. | Sue
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Hinter dem Stuhl des Mannes stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf 

seine 1. Schulter, in der herabhängenden R. hält sie eine grüne Lotusblume. Ge- 

wöhnliche Frauentracht, das Kleid mit zwei Tragbändern. Vor ihrem Gesicht: 

  

R A R 2 > 
c) Drei Personen hinter einander stehend nach r. Von r. nach 1. 

l. Mann. In der L. hält er eine Gans bei den Fl 

der herabhängenden R. eine Tasche mit Henkel. Perü 

geln, in hf    
u 

r nn 
e wie N 

1. N
N
 

N
N
 

bei dem Mann in a, grüner Kragen, Armbänder, weiter Knie- 

schurz. Er heisst: 

(= 2 bis 

  

> 

  

Frauen. In der L. halten sie einen geraden, 

  

= N langen Papyrusstengel wie das »Göttinnenscepter«, in der 
2 herabhängenden R. eine grüne Lotusblume. Tracht wie Sn n Se = die der Frau ina: => 

2 eo. 
oo 

  

d) Zwei Frauen, genau wie die in c, hinter einander: > 

Cat. Masp. Nr. 463. 

20553. Rechteckiger Grabstein des ... mit ausgearbeiteter 
> Hohlkehle und en Rundstab. — Kalkstein. 

Höhe: 0,51 m, Breite: 8m. — Abydos, mittlere 

Nekropole, östlicher we 

   

Die Felder der Hohlkehle r. bl. grü. bl.r. u.s.w. Der Fuss 

des Rundstabes schwarz, Spuren der Bandbemalung. Dar- 

  

stellungen und Inschriften vertieft und grün ausgemalt. 
  

    

  

3 

a3 

1 

2 Z 
Er 
— z 
A 

Bi] 

sd 

Die Figuren nur als Silhouetten. 
a) 1 senkr. Zeile: => 

vi al 

                   

I wo 
hal : m ir 

met 
I i 
f]J = \ | Ross m 
aa b » 

b) Je ein Mann und eine Frau einander gegenüber, knieend, die Männer aussen, 

die Frauen innen. Die Männer auf einem Knie, die Frauen auf beiden Knieen 

knieend. Alle führen mit der einen Hand eine Lotusblume zur Nase und 
strecken die andere vor. Der linke Mann mit langer Frisur und Bart, der 
rechte mit geschorenem Kopf. Die Frauen in gewöhnlicher Tracht. 

Linkes Paar. Rechtes Paar. 

Der Mann: => Die Frau: <—= Die Frau: >> Der Mann: <= 

au, Bl ae Zei Se 
zn Zerr Zei =
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c) 2 Reihen von Namen, rechts 7, links 6: => 
=T e 

1I2ZEl Woziäl 
zog Zr 
NOZEN NZ U 
nz log Spwzw. 
TTEZEIH Zr 
„ Enge 2 Sn. 
VEN 

d) Die Stele war bis unten hin weiter linüirt, wi ir die Namen in c. Da die 

Namen nicht reichten, ist der Platz d durch zwei Augen in hellbraunem Felde 

ausgefüllt: das Weisse weiss, die Iris roth, der Rest blau. 

Cat. Masr. Nr.555. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.902. Liesueın, Namenwb. Nr.170. 

      

20554. Rechteckiger Grabstein des  [Is{j} mit ausgearbeiteter Hohlkehle und 

2 ebensolchem Rundstab. — Kalkstein und Alabaster. — Höhe: 0,535 m, 
Breite: 0,30 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

In der Mitte bei d eine Alabasterplatte eingelassen, die oben etwas nach hinten 

zurückweicht. Die Nische von einem rothen Streifen eingefasst. Darstellungen 

und Inschriften vertieft und grün ausgefüllt. Die Figuren nur als Silhouetten. 

In den Rillen der Hohlkehlenstreifen grüne Farbe. Der Rundstab hört etwa 

3 cm vom unteren Ende auf. Mörtelspuren zeigen, dass hier etwas anderes, 
wohl die Opfertafel, anstiess. 

er 
NEZERTATIRN 

    

        
        

WSIERTIER 
> ie a eo) je K r 

= M 

N = a N a) a le 
u a en 
a a N lo 
= > ai = rt 

Be a au A a0. m
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d) Oben: 4!/, wager. Zeilen: 

KISS IF 
NINA ERZEIN 

as Ne est 

— 0 I Sl x 

ze. 28, 
a BD a marc Dl 

ZTelleP 
In der Mitte: links sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit 
der L. stützt er sich auf den langen Stock, die R. streckt er nach dem vor 
ihm stehenden Tisch mit Blättern aus. Grosse Perücke, Bart, weiter Knie- 
schurz mit dreieckigem Vorderblatt, dessen einer Zipfel über den Stuhlsitz herab- 
hängt. Über dem Tisch eine Matte mit Speisen und eine mit Salbgefässen. 
Unter dem Tisch ein Krug. — Rechts stehende Frau nach 1. Sie führt mit 
der R. eine Lotusblume zur Nase, die L. hängt herab. Gewöhnliche Tracht. 

  

     

    

  

Unten: die Augen, das Weisse weiss, die Iris roth, der Rest grün. 

2 ne n. . YG e) Reste einer hieratischen Tintenaufschrift: 7 

  

f) Ganz geringe Reste einer langen hieratischen Tintenaufschrift. 

Cat. Masp. Nr.553. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.936. Liesreın, Namenwb. Nr.1866. 

20555. Rechteckiger Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,33 m, Breite: 

Abb. 0,60 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in Relief im vertieften Felde. Für die selbst vertieften In- 

schriften sind Inschriftstreifen in Relief stehen gelassen, die für die Figuren 
in e, e, 9 meist die Form: 

  

  

  

  

  

          
  

6. e 
1a 

q. e 

haben. Reliefs grob. Geringe Reste von 2 7 

Bemalung. 

a) 1 senkr. Zeile: => 20555 ° mio 

G 
3 

sitzend nach r. 
Er führt mit der L. eine Lotusblume zur 

Nase, die R. streckt er nach den vor ihm ohne 
Tisch auf einer Matte liegenden Speisen aus. 
Grosse Perücke, Kragen, enger Knieschurz, Bart. 
Unter der Matte eine Trinkschale auf einem 
Untersatz und Krüge. 

o 
A] 5) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl 

O
M
T
R
I
N
Ä
U
N
N
 

   
24
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Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und streckt die R. wie er vor. Ge- 
wöhnliche Frisur, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. 

99yyyy2oo9 u a_ > 72222 

c) Acht Personen hinter einander stehend nach 1. Die Männer legen die R. 
geöffnet auf die Brust, die L. hängt herab. Grosse Perücke, Kragen, weiter 

Eye y + . Y Über ihnen: »> nz 

N
N
 N N
 

An ao 

Knieschurz. Die Frauen mit herabhängenden Armen in gewöhnlicher Tracht 
mit einem Tragband. Von l. nach r.: <— 

1 2 3 4 
& 5 mem en gyyy yo y 

„Di S 2929 4 4 I ne WE ZR 
x — 

fi T ® z e on 
Mann Am Frau Mann © Frau 

So N N 
| Aa warn 

— oa = \ = — 
FA 0 — en 

x | \ Zz 
ein 2 — 
ala x 

T 
5 6 7 8 

49999294 90999992 39949299 inter 7 ein kleiner GRR222G GGR?R2R272 GRRDDDDD, FRRBREIR BGRGRGR I %#9%%%#04, — stehender Mann nach 
— Da > |. mit herabhängen- 

Mann aid ran IA Een den Armen, Tracht 
il = A wie die anderen. Der 
» » —— Name zerstört. 

z& = % 
a S = = 

! d) Sitzendes Ehepaar nach r. genau wie das in b: 

     

BAR SNEErJy.. 
e) Acht Personen stehend nach ]. Männer und Frauen. Haltung zZ 

und Tracht wie bei denen inc: <« l oa 

= 7 D, “ =. | 

Mann ij Frau I ee 
1 ‚2. ai e J 

u = 
o] san T 

Mt ! > 01
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4 ! 5 6 Zi 

a ee Name und 

Darstellung 

Frau > ausgemeisselt. we Mann 
— 

g e] 1 
u 
oJ ? $ 

N re 
f) Sitzendes Ehepaar nach r. genau wie die in b und d: | 

en 

KOISSZENSZNT % 
9) Acht Personen stehend nach l. Männer und Frauen, I! 

genau wie die inc unde: <= N 

1 a Na Kae 
x | 2 See 

Mann 2 2 Mm 4 M a F Aann Barker Jlann Aann Era) SAN 

du % 5 5 > 
ET, (ze Tag = 

ARE R = 13 
= m = NT 

> _— SE
 

N
N
 

N
N
 

5 6 Ti 8 

5 nn 
an oO 2 a 

Mann & Frau 1 Frau z Fr ei eR 7 < "A arme 
a wen — Dieser Name steht 2 in an 

zu 7 und 8. 0 

=;
 

NT 
Mar., Cat. d’Abyd. Nr.816. Liesreın, Namenwb. Nr. 1777. 

}
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. Ba NEE 
20556. Oben abgerundeter Grabstein des |%%° >, ||] — Kalkstein. 

. Höhe: 0,57 m, Breite: 0,32 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Inschriften und Darstellungen vertieft. Farbenreste. Inschriften roth ausgemalt. 

a) Die beiden Augen. Unten zwischen ihnen der Ring, dessen Inneres roth aus- 
gefüllt ist. 

In dem Streifen darunter eine Matte, bl. und r. gemalt. 

  

  

  

        

b) 6 wager. Zeilen: => 
2) gu 8 lee Btar 

oo a Iasale!ı 
= 0 I Baolal 

Ipg! ı20 En 
aa ee 
wann na So Q ER ARZIUATTNNT 
NERENDT, an neu, 

IN zZ VlErZNNZER& 
c) In der Mitte: Opfertisch mit ne a N 20556 re 

ben Blättern. Platte blau, Fuss => 

roth. Rechts unter ihm Wasc- DS 
geräth. Über ihm Speisen und S 
Salbgefässe. 

  Links: sitzender Mann auf löv 

beinigem Stuhl nach r. Die L. mit 

dem Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch 

aus. Grosse Frisur. Weiter Knieschurz. 

  

Rechts: 2 stehende Männer über einander nach 1). Geschorener Kopf. 
Kragen. Weiter Knieschurz mit Diagonallinie. Der obere hält auf der vor- 
gestreckten r. Hand ein Salbgefäss 7, die L. hängt herab. Name: <= 

Der untere erhebt redend die R., die L. hängt herab: <-« 

  

Unter ce ein gelber und ein rother Streifen. 

    sp. Nr. 91. Cat. Mar. Nr. 61. Mar., Cat. d’Abyd. 

5. Liesuein, Namenwb. Nr. 370.    
20557. Oben abgerundeter Grabstein des 4IS4Z, o%. — Kalkstein. — 

Abb. 
os. 

Höhe: 0,60 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

') Die in c genannten Personen kommen auch auf Stele Nr. 20666 vor.
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Darstellungen und Inschriften vertieft. Mindestens die unterpunktirten Worte 
stehen an Stelle von ausgemeisselten. 

a) Zwei stehende Schakale auf Gestellen einander gegenüber. Unter ihnen 

en SU vertheilt: ul y Tr 

b)6 w . Zeilen: => 

NASE TS] a 
RrETartıR a 

ENPAZETR 

ee d 

Tele a 
Hzaln 
Zwei Männer auf löwenbeinigen Stühlen einander zugewendet vor einem 

Speisetisch mit Blättern, Trinkschalen und Broten sitzend. Die Blätter 

sehen wie eine liegende Leiter aus. Geschorener Kopf, Kragen, vorn ab- 
geschrägter Knieschurz mit Zwischenstück. 

Der links sitzende legt die L. geschlossen auf die Brust, die R. streckt 

er nach dem Tisch aus. 
Der rechts sitzende streckt die R. nach dem Tisch aus, die L. ruht ge- 

ballt über dem Oberschenkel. 

  

  

  

        

€ 

d 4 Frauen zu je zweien einander gegenüber knieend (auf beiden Knieen). 
Die eine Hand legen sie geballt auf die Brust, die andere strecken sie vor. 

Zwischen jedem Paare ein Brettehen mit Broten. Über ihnen die Namen, 
doch ist die Zutheilung derselben nicht möglich. Tracht gewöhnlich: <-« 

ZU STAAT 
szj0 Saal 

Cat. Mas. Nr. 334. Manr., Cat. d’Abyd. Nv. 911. LiesLeın, Namenwb. Nr. 1663. 

20558. Oben abgerundeter Grabstein des | HZ N INT I. 
— Kalkstein. — Höhe: 0,55 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft. Bemalung erhalten.
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20559. Rechteckiger Grabstein des \\\ 1 il |. — Kalkstein Höhe: 0,475 m, 

  

ai Abb, er 3 
Breite: 0,475 m. Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Darstellungen in 5 und e und ein Theil der dazugehörigen Beischriften in 

Relief. Der Rest vertieft. In den Buchstaben grüne Farbe. Auch sonst 

Farbenreste. 

  

a) 1 wager. Zeile > 

= Amar de 
b) Links: Speisetisch, der aus einer roth gemalten Schale auf einem Untersatz 

besteht. Unter dem Tisch r. ein Krug, 1. eine Frucht 

Rechts: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl ohne jede Rücken- 

lehne sitzend nach 1. 

Er streekt die R. nach den Speisen aus und hält in der L. über dem 

er Knie- 

  

Oberschenkel den Zeugstreifen. Kleine Perücke, Bart, Kragen. Eı 

schurz. Etwa von seinen Fussspitzen steigt ein langer Lotusstengel auf, 

dessen Blume sich vor seiner Nase befindet. 

. Schulter, in der L. hält sie einen langen Sie legt ihre R. auf seine 

  

Lotusstengel, an dessen Blume sie riecht. Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches 

Kleid mit einem Tragband. Kragen. Über ihr ihr Name in Relief > 

  

gt 

      
Unter ihrem Stuhl kleiner auf dem 1. Knie knieender Knabe nach 1., der 

eine Lotusblume zur Nase führt. Die L. ruht auf dem Ober- 

  

mit der I 

schenkel. Geschorener Kopf. Kragen. Über ihm sein Name in Relief: 

ee] | | 

) Stehender Mann nach r. In der L. den langen Stab, in der R. das Scepter <=. 

Grosse Perücke, Kragen, enger Knieschurz 
Zu seinen Füssen steht klein ein nackter Knabe nach r., aber den Kopf 

dem Manne zuwendend. Er umfasst mit seiner R. dessen Wade. In der 

L. trägt er eine Lotusblume. Geschorener Kopf, nur an der Schläfe ein 

  

  

  

    

Zopf. Halskette aus dicken Perlen. Über ihm in Relief sein Name: > 

Vor dem Mann 1 senkr. Zeile: =— 
= ; 
|* 
a n 

| 

N 

in 14 
- e: 

. \   
0 oma 
ea 
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3 wager. Zeilen: »— 

elmaT- 
SSL HURE 
SISEMEITTTTIZ 

b) In der Mitte: Opfertisch ohne Blätter 

mit Speisen. Die Platte weiss, der Fue La 
roth und weiss. Unter ihm Krüge in E 

  

a ara 
we 20558 Untersätzen. J 

Links: sitzender Mann auf löwenbeini- 

gem gelbem Stuhl nach r. Grosse Perücke, kurzer Bart, Kragen, enger Knie- 
schurz mit gebogener Diagonallinie. Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf 
die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch aus. 

Rechts: drei Frauen auf dem l. Knie knieend nach |. Sie führen mit der R. 

sie vor. Gewöhnliche Frisur, Kragen. 

  

eine Blume zur Nase, die L. strecke 

Gewöhnliches Kleid mit zwei Tragbändern. 

  

Oben eine: <« 22 — Unten zwei: <= 22 a 
5. I 8 
ey x l 
— — 

+ m - = 
f] oO a 

i = c) In der Mitte: Speisetisch wie in b. 

Links: Mann auf löwenbeinigem gelbem Stuhl sitzend nach r. In Haltung 
und Tracht wie der in b. Über ihm: => 

    

  

no — m% 
to N J — to] 0689 

on Sn 
zT 

— 

I J 

20 = > | 
Rechts: Frau auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach 1. Die R. ist nach dem 
Tisch ausgestreckt, die L. führt eine Blume zur Nase. Über ihr: <« i 

Unten ein gelber und ] 2a +5 # 
ein rother Streifen. 

ln =sl.E. En De 

Cat. Masr. Nr. 306. Man., Cat. | J 
@’Abyd. Nr. 594. Laenuıx, in id 1 
Namenwb. Nr. 141 und 15 > oo 

Kam 
1 

oO —
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20559. Rechteckiger Grabstein des Ar ilol. — Kalkstein. — Höhe: 0,475 m, 
Abb. 

Die Darstellungen in 5 und c und ein Theil der dazugeli 

b 

  

Breite: 0,475 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

n Beischriften in 

arbe. Auch sonst 

   

  

Relief. Der Rest vertieft. In den Buchstaben grüne 

Farbenreste. 

1 wager. Zeile: => 

wm —n 12 t a 

THREE 
Links: Speisetisch, der aus einer roth gemalten Schale auf einem Untersatz 

besteht. Unter dem Tisch r. ein Krug, 1. eine Frucht. 

Rechts: 
lehne si 

    

Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl ohne jede Rücken- 

zend nach 1. 
   

Er streckt die R. nach den Speisen aus und hält in der L. über dem 
Oberschenkel den Zeugstreifen. Kleine Perücke, Bart, Kragen. Enger Knie- 
schurz. Etwa von seinen Fussspitzen steigt ein langer Lotusstengel auf, 
dessen Blume sich vor seiner Nase befindet. 

  

Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter, in der L. hält sie einen langen 

Lotusstengel, an dessen Blume sie riecht. Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches 

Kleid mit einem Tragband. Kragen. Über ihr ihr Name in Relief: 

AST Ha 
Unter ihrem Stuhl kleiner auf dem 1. Knie knieender Knabe nach 1., der 

mit der R. eine Lotusblume zur Nase führt. Die L. ruht auf dem Ober- 

schenkel. Geschorener Kopf. Kragen. Über ihm sein Name in Relief: 

fe) ,J 

  

Stehender Mann nach r. In derL. den langen Stab, in der R. das Scepter —. 

Grosse Perücke, Kragen, enger Knieschurz. i 

Zu seinen Füssen steht klein ein nackter Knabe nach r., aber den Kopf 

dem Manne zuwendend. Er umfasst mit seiner R. dessen Wade. In der 

L. trägt er eine Lotusblume. Geschorener Kopf, nur an der Schläfe ein 

Zopf. Halskette aus dicken Perlen. Über ihm in Relief sein Name: => 

ale 
Vor dem Mann 1 senkr. Zeile: => 

    

  

  

a 

a z 
  

  

  Ir
 

Q       

D
o
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—
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d) 2 wager. Zeilen: = u 

NWIsnsztT 
RUTETPIRUFT 
Links: 6 Personen hintereinander stehend nach r. Mit der erhobenen L. 
führen sie Lotusblumen zur Nase, die R. hängen herab. Die Frauen in 
gewöhnlicher Tracht, die Männer mit weitem Knieschurz. Von r. be- 

ginnend: => 
1. Frau. 2. Frau: 3. Frau: 

Die Tragbänder vergessen: = % 

> > ia 

4. Mann. 5. Mann. 6. Mann. 
Grosse Perücke: Grosse Perücke: Geschorener Kopf: 

    

    
      

    

   
     

    

e 

> x a 
Sl 1 

> 

Reehts: stehender Mann nach I. Die R. als ob er rede erhoben, die L. 

hängt herab. Grosse Perücke. Weiter Knieschurz. Vor ihm ein Gestell 
oder Korb mit Weihrauchkugeln und einem Räucherarm. Über ihm sein 

Men 
> 

Cat. Mase. Nr. 490. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 626. Liesueın, Namenwb. Nr. 507 und 1561. 

_
 

*) Statt des S== ist in allen diesen Namen 
— 1. nur das Vordertheil oder der Kopf eines Krokodils 
2 gesetzt, 

20560. Oben abgerundeter Grabstein des ‚| io 52. — Kalkstein. 
— Höhe: 0,56 m, Breite: 0,33 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen nur in Silhouetten. 

Alles nur flach und roh gearbeitet. Reste grüner Farbe. 

a) In der Mitte die Augen mit dem Ring. Die Augen selbst sind Menschen- 
augen mit Brauen, aber die unteren und hinteren Anhängsel sind von Sperber- 

augen genommen. 

In den Ecken, links das Zeichen } rechts das Zeichen r beide mit je 

einem Arm, der ein Gefäss Ö trägt. 

In dem Bogen des Links neben dem Zeichen In dem Bogen des 
linken Auges: => des Westens: => rechten Auges: <« 

v0 
ae A a 

7 Bee RE a> R- Mer 
oO e
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b) 4 wager. Zeilen: =— 

etaiSteliz 
244,7 ee gen 

Ma mE 

YT-NRDAUR ES 
aeg” 
mODI 

ed) 

Sie knieen auf beiden Knieen, 

ruht über dem Oberschenkel. 
Frauen in gewöhnlicher Tracht. 

Das linke Paar. 
Die Frau links, der Mann rechts. 
Die Namen für beide sind ver- 

tauscht: 

ih Ze 
A 

Mann a 

sr 
en N l ? 

Hinter der Frau kniet nach 

om ArI ze m m LT 

Die Frisuren ohne die vı 

Das rechte Paar. 

zul 

Mann 

1. in derselben Haltung wie 
etwas kleiner mit geschorenem Kopf ein Mann: <- 

d) 3 Paare neben einander wie in c. 

Linkes Paar. 

Links Mann: => 

St 
D = 

Mittleres Paar. 

Links Mann: =— 

—_ 

Ilao 

R 

Rechts Frau: <-= 

al) 
ZN 

Rechts Frau: <= 

2a % 

a 

u
n
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2 Paare neben einander, je ein Mann und eine Frau einander zugekehrt. 
legen die eine Hand auf die Brust, die andere 
Die Männer mit kleiner Perücke und Bart, die 

ordere Strähne. 

Der Mann links, die Frau rechts: 

va =... 
a oO 

oa 
x 
a0 
ocı Frau 

nn 

die anderen, aber 

>_ 
co 

I 
R 

  

20560. ee
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Rechtes Paar. 

Links Mann: => Rechts Frau: <—« Hinter ihr steht ohne 
nz Ya Darstellung: <« As 0 zu 

2 ; 
oa D 

a E + A = 
ST 
I 

e) 2 Paare neben einander wie in c. 

Linkes Paar. 

Links Mann: => Rechts Frau: <—« 

SLR elTz 
R U = 
mas = 
= N 
I% 

Rechtes Paar. 

Links Mann: => Rechts Frau: <= Hinter der Frau knieen- 
e) ar = u |T— der Mann nach ]. genau 
Se —o no: — e wie die anderen: <= 

Bei SG we 7m 
8 = = Ä aD ! 

oO 

= R 
a 

N 9 4 
DD
 

*) Scheint nur ein Verschen. Denn es ist offenbar 
der Anfang desselben Titels wie der der folgenden 
Person. 

f) 2 Reihen Namen: =— | 

TAT TER 

Tas, NWTeentJNSis 
Cat. Masr. Nr. 624. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 856. Liesueın, Namenwb. Nr. 1883. 

20561. Rechteckiger Grabstein des \\ > . — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. e r r ne 

0,625 m, Breite: 0,53 m. — Abydos, nördliche Umfassung. 

Die Inschriften vertieft und blau ausgemalt. Die Darstellungen von b—f in 
einem vertieften Felde im Relief. Technisch ganz vortreffliche, aber etwas 
geistlose Arbeit. Reste der Bemalung. Am Rande oben und an den Seiten 
aufgemaltes Bandornament (r., bl., ge., grü., r.). Unten ein rother, ein gelber (?) 
und ein schwarzer Streifen (von oben nach unten).



b 

e 
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a) 3 wager. Zeilen: = 

YEMSTNSUSCHZIRLEER 
no 5 

oa c=r% a mm Erz. Erhldi@tie AS 
Achremks SATT ae 

Shnhszun 2 1R2 in SU TER 

ae size 
Stehender Mann nach r. In der = 

i : = a@ L. den langen Stab, in der R. & 
das Scepter ==. Halblange 

  

  

(es 

Seh Am 
  

  

  

  

rothe Lockenperücke. Breiter = d. 
Kragen, dessen Einzelheiten nur 

gemalt waren. Gemalte Arm- d 
bänder. Weiter Knieschurz mit gerader Dia- es 

gonallinie. Hinter ihm steht seine Frau nach ce. — 
r. und legt ihre L. auf seine 1. Schulter, in             

der herabhängenden R. hält sie eine Lotus- 2 
blume. Gewöhnliche Frauenfrisur. Kragen, 
langes enges Kleid mit einem (grünen) Trag- 
band. Das Kleid war mit einem Netzmuster aossı u 
und oben und unten mit einem Saum be- 
malt. Arm- und Fussringe. 

) Unten ein mit Speisen bedeekter Opfertisch ohne Blätter, unter dem links 

ein Gefäss ), rechts ein Napf mit Speisen auf einem Gestell steht. Oben 
ein Gestell mit Krügen. Der mittelste hat drei Öffnungen, in die Lotus- 

blumen gesteckt sind. 

3 Personen hinter einander stehend nach 1 

1. Mann. Er trägt auf der erhobenen R. einen Krug |), in der L. eine 
Lotusblume und eine Knospe. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz: 

  

2. Frau. Sie trägt in der R. einen Spiegel, in der herab- 

hängenden L. eine Art Zeugstreifen. Tracht wie die der Frau 
unter D, nur ist das Kleid einfarbig grün: <« =! 

Fp
ar
ı 

3. Frau. Sie trägt auf der R. und der r. Schul- =! 
ter einen Kasten. In der herabhängenden L. einen (es: 
Krug in einem Netz mit Henkel. Tracht wie bei Nr.2. Vor ihr steht eine Schüssel 

mit gezähntem Rand, aus der Lotusblumen emporstehen. <= — 
Stehender Mann nach I. Die R. als ob er rede erhoben. DieL. IcJ 
mit einem Buch hängt herab. Lange Frisur, Kragen, Armbänder. Fr 
Weiter Wadenschurz mit Rückenstück. Brustband. Vorihm: <= Ar 

>=



  

20561. Rechteckiger Grabstein 

Rechts Fra < H 

des 

0,625 m, Breite: 0,53 m 

s 1 — Hinte hr steht ohne 

ler Frau knieen- 
der Mann nach 1. genau 

8 I N Nr. 188 

| Kalkstein. Höhe 

Abydos, nördliche Umfassung 

  

ausgema Di lungen von f in 

Technisch gan reffliche, aber etwas 

\m Rande oben und an den Seiten 

rü,ı Unten ein r ein gelber (? 
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b) Stehender Mann nach r. In der 

L. den langen Stab, in der R. 

Halblange 

rothe Lockenperücke. Breiter 
    das Scepter 

  Kragen, dessen Einzelheiten nur 

gemalt waren. Gemalte Arm- 

bänder. Weiter Knieschurz mit gerader Dia- 

gonallinie. Hinter ihm steht seine Frau nach 

r. und legt ihre L. auf seine 1. Schulter, in 

der herabhängenden R. hält sie eine Lotus-   

  

blume. Gewöhnliche Fr: 

  

ıenfrisur. Krag 

  

  
langes enges Kleid mit einem (grünen) Trag, 

band. Das Kleid war mit einem Netzmuster 40561 a 

und oben und unten mit einem Saum be- 

   

  

  

   
        

malt. Arm- und Fussringe. 
c) Unten ein mit Speisen bedeckter Opfertisch ohne Blätter, unter dem links 

ein Gefäss $, rechts ein Napf mit Speisen auf einem Gestell steht. Oben 
ein Gestell mit Krüg Der mittelste hat drei Öffnungen, in die Lotus- 

blumen gesteckt sind. 

d) 3 Personen hinter einander stehend nach 1. 
1. Mann. Er trägt auf der erhobenen R. einen Krug |), in der L. eine 

Lotusblume und eine Knospe. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz: 

2. Frau. Sie trägt in der R. einen Spiegel, in der z 
hängenden L. eine Art Zeugstreifen. Tracht wie die der 
unter db, nur ist das Kleid einfarbig grün: < 

3. Frau. Sie trägt auf der R. und der r. Schul- 
ter einen Kasten. In der herabhängenden L. einen 
Krug in einem Netz mit Henkel. Tracht wie bei Nr.2. Vor ihr steht eine 
mit gezähntem Rand, aus der Lotusblumen emporstehen. + 

e) Stehender Mann nach 1. Die R. als ob er rede erhoben. Die L 
mit einem Buch hängt herab. Lange Frisur, Kragen, Armbänder.    

Weiter Wadenschurz mit Rückenstück. Brustband. Vorihm: <    
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f) Stehende Frau nach 1. Auf dem Kopf trägt sie einen Korb W, den sie 

mit der R. s 

  

ützt. In der herabhängenden L. eine Blume. Gewöhnliche 

Frisur, Kragen. Gewöhnliches Kleid mit einem Tragband: <-« 

Cat. Masp. Nr.462. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 610 und 619 (zweimal beschrie- 

ben). Mar., Abyd. II pl.53 (umgekehrt). Liesreı, Namenwb. Nr.1499. 

  

D
e
 

  

” <> r . 20562. Oben abgerundeter Grabstein des 0," __\| U]. — Kalkstein. — 
Zen nm 

Höhe: 0,89 m, Breite: 0,48 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nördliche Zone. 

Darstellung und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

a) Die beiden Augen und zwischen ihnen unten der Ring. 

5) Vor einem dem Zeichen h ähnlichen Gebäude 

(vielleicht auch einer Stele oder einem Sarge) 
auf einem löwenbeinigen Stuhl, der auf einer Er- 
höhung steht, sitzt nach r. der Todte. Er stützt 
sich mit der L. auf den langen Stab und hält in 

  

  

  

    der R. das Scepter h, das senkrecht hochsteht. 
Der Stab hat in der Mitte eine ringartige Ver- = 
diekung und unten einen kleinen Querriegel. 
Grosse wie die Frauenfrisur in zwei Strähnen ge- F 
theilte Perücke. Vorn abgeschrägter Knieschurz 

  

   

  

    

  

mit Zwischenstück. Vor ihm Tisch ohne Blätter 
mit einem und zwei -Gefässen. Darüber: I 

> > A l Es l l= Pen MSISN>Z 
9 —< 
er       \ en \ o oo X » U 20562 

Die Abtheilungen c bis g sind von den Figuren knieender Personen ein- 
genommen, Männer und Frauen. Die nach I. gewendeten legen die R. ge- 
ballt auf die Brust, die L. ruht offen über dem Oberschenkel. Beiden nach 

r. gewendeten ruht der l. Arm auf der Brust u. s. w. 

c) 2 Frauen hinter einander nach 1., Tracht gewöhnlich: <-« 

1 
El all 

mm AS | > 

ag IA a Da 

2 D S =
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d) Zwei Männer nach l., mit grosser Perücke und Halskragen. Von |. nen rn! + 

1 
e) Links: eine knieende Frau 

ee > ei » a ! 
> 

(im 2 —Z 
SNaS | 14 Dal — = 

— m = 
N — 

—
 

F
T
 

kn of — a 

Rechts: drei Frauen hinter einander nach I.: <- 
3 4 

Z sRsT Fee Zul 
Ze 

1 Kleid mit Ya wie Nr. 2. = 

l | einem = 2 

f N Tragband. fl A 
[| mm 

f/) Links: knieender Mann nach r. Grosse Perücke: => 1 

Rechts: vier Personen hinter einander knieend nach .: | N, Sl 
<e 

Mann mit ee Kopf. Desgleichen n 

MN <Z Bild a 
mm as Soll Ze 8 

i = i' & ji .% 
$ \i 
= 

Frau 2. Kragen. Frau, Kleid ee Tragband. 

Zofke 

S
r
 

P
L
Z
 

a 

9) Links: knieender Mann nach r. Grosse Perücke: => 

a 
= U
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Rechts: vier Personen hinter einander knieend nach IL: <« 

2 3 
Mann Mann Desgleichen. i - : mit geschorenem Kopf. 

a A 
= Fi 
1% = 
u [N 

5 
Mann mit grosser Peri 

De Nr. 1875. z an fh = Eh Sg 

20563. Rechteckiger Grabstein des 3% == | = 
Abb. mit ausgearbeitetem Rundstab. — Kalk- ER 

stein. — Höhe: 0,56 m, Breite: 

mit grosser Perücke. 

   Mar., Cat. d’4    

  

e. 

= 
oO 

  

— Abydos, nördliche Nekropole. 

Oben Reste einer Hohlkehle, auf deren unterem Rand eine wager. Zeile, die 
Hieroglyphen grün ausgemalt, der Grund der Schriftzeilen gelb gemalt. Von 
ihr nur erkennbar 

4 re an 

VE EERT 

  

—
ı
 

® 

  

  

  

  

      
  

      

  

          

c) Rechts: sitzender Mann ni Aei 
auf löwenbeinigem Thron FE 37 
nach I. Vor ihm Opfer- °o > 

tisch mit gelben Blättern SE ® 
ohne Speisen. Unter ihm a 

zwei Krüge V. Über ihm a. 7 

MattemitzweiGefässen ff, | J U 
einem Beutel Ö in einem fi = 
Napf und ||. Der Mann RER a 

N = 

  

n aus, dieL.mitdem N] 20563 en Ba; 0 
Zeugstreifen ruht über 
dem Oberschenkel. Grosse Perücke. Vorn abgeschrägter Knieschurz mit 

  

Zwischens 

Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die L. legt er geballt 

auf die Brust, die R. streckt er nach den vor ihm auf der Erde aufgehäuften 

= Speisen aus. Grosse Perücke. Er heisst: => | N a = m
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d) Links: auf einem Knie knieende Frau nach r. Die L. legt sie offen auf 
die Brust, die R. streckt sie nach den vor ihr liegenden Speisen aus. Ge- 
wöhnliche Frauenfrisur. Über den Speisen eine Matte mit einem f, einem 
Krug auf Untersatz und ||. 

Rechts: auf beiden Knieen knieender Mann nach 1. Die R. geballt auf der 
Brust, die L. nach den Speisen ausgestreckt, die genau wie bei der Frau sind. 

Zwischen beiden: 
e) Links: knieende Frau nach r., rechts knieende a N f ER 

Frau nach I. Gewöhnliche schwarze Frisur, ge- — 
wöhnliches weisses Kleid mit Tragbändern. Sie nn N J 
knieen auf beiden Knieen, sonst genau der in E1 L re 

  

d entsprechend. Zwischen beiden: Mr 
— tal N2J 

auR ak ay 
ao h, ao = = 
EN f) Ein rother (oben) und ein gelber 

I BET ten) Strieh, mit schwarzen Y N (un rich, 

Le N le} Trennungslinien. 

Cat. Masr. Nr. 479. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.588. Lirsreın, Namenwb. Nr. 517. 

20564. Rechteckiger Grabstein der 5: Se DENN 5 N. — Kalkstein. — Höhe: 
0,56 m, Breite: 0,48 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Das obere Ende fehlt. Jetzt nur grün ausgemalte. Inschriften in gutem Stil, 

vertieft. 

a) 16 wager. Zeilen: => 

VELRSLASSNTIRTERSSS 
Rene 
Be Zeh 
ANSEETLATTIN 

2 ar are asımı 
SELASTTSAÄATNNSTISH 
BEUEIMEZNTTTÄN-T 
WEITREIITIZTRU 

  



NETZE TILE EN 
oo ETSRTMTRAILU 
TIRTUITLA ISLA 

ge. Zushenz 
I TEEITRTNU SALE 

2 NER INTERN TANZ 
TI RENT Er ILeH 
ren TE 

5) und c) Beide Texte begannen wohl in der Mitte der oberen jetzt fehlenden 

wagerechten Reihe: 

S 

  

          
  

b) => _ 
MM u. 

gs: 2. 
8% 7 \ 39 ° 
an 
oa — 

= Ye \ 11 6 a c 
J = = T } o 

Aa > & 
en 3 NR 
A = dei 
wen SF: <> ZZ . 

el = IN >. Qosse. 2a 

a n%2 & ie 
Cat. Masr. Nr. 471. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 655. Masr., Guide p.53. 

20565. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,43 m, 

Abb. Breite: 0,28 m. — Abydos, Are Nekropole, nördlicher Abhang. 

Ganz roher Stil. Schwarze, rothe und weisse Bemalung. Alles vertieft. Die 

Inschriften schwarz ausgemalt.
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a) Oben einander zugewendete Schakale mit Schlangen auf den Vorderpfoten. 

Hinter jedem steht: Über dem linken: Zwischen und unter beiden: 
<e und >> = 

— 

Ah 
LTR] 

b) Links: sitzender Mann nach r. auf schwarzem löwenbeinigem Stuhl. Er 
hält in der auf der Brust liegenden L. eine Geissel, die R. streckt er nach 
den vor ihm stehenden Speisen aus. Grosse quergestreifte Perücke, Backen- 
und Kinnbart. Kragen. Vorn abg gter Knieschurz mit Zwischenstück. 
Der hintere Theil längs-, der vordere quergestreift. 

2] 
11V 
I, 

      

Rechts: sitzender Mann nach 1. auf einfachem Stuhl. In der Haltung ent- 

sprechend wie der linke, auch die Kleidung gleich. 

Über dem linken: Zwischen Beiden: Über dem rechten: 
> > >> <« 

m 
u lper le [eo 

—_ 
ES NN u 

oz 

eß
 

| 

( 
N
 

—
a
 

e
r
 

k
o
 

  

x N 

20565 

Links: sitzender Mann nach r. genau wie der in d, aber vor einem Opfer- 

tisch ohne Blätter mit Speisen. 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach I. Sie legt die R. auf die 
Brust und streckt die L. nach den vor ihr stehenden Speisen aus. Die Frisur 
ist wohl aus einer Perücke wie die des Mannes in d corrigirt. Ebenso hat 
sie einen quergestreiften engen Knieschurz und oben Frauenkleid mit Trag- 
bändern. 

Über dem Mann: Über 2 Frau: 

TSMNS NN DEIEIIR 
I r = Zwischen ihr und den Speisen, 
» Zumehn Baden: N ohne Darstellung: <-« 

5 Geo = 
2 of

f nn
 I 2 

een 
= or“ IS
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da) 1l senkr. Zeilen mit Namen: 
tree, 

in enz2ası x Te 
el 72 4 & 8 a 8 DEssesstbae 

SS x a 111 © Ben 
A nm u ee en » = 

Ss=z2 2N 213 
= IR 

Cat. Masr. Nr.397. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.917. Liesueın, Namenwb. Nr. 1703. 

Oben abgerundeter Grabstein des 3 %&%. — Kalkstein. — Höhe: 0,58m, 
Breite: 0,31 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die beiden Figuren in 5 in gutem Relief. Alles andere vertieft. 

) 3 wager. Zeilen: => 

Ta ZTZURt a 
Trlhserttt 

  

  

      
  

5 6 
arm oo ,00 _FIIRSZ eu azLs3 PR 

3) In der Mitte: Opfertisch mit Blättern und Speisen. e 
“ . — r . Unter ihm links: => _2,, rechts Waschkrug im   

Napf auf einem Gestell.             Rechts: viele aufgehäufte Speisen. ce 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl Busse En 
nach r. Die L. mit dem Zeugstreifen legt er auf 
die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch aus. Lockenperücke, die die 
Ohren verdeckt. Enger Knieschurz mit Diagonallinie. Der hintere Theil 

  

längsgestreift. 
Hinter ihm steht seine Frau und legt ihre L. auf seine 1. Schulter. Die R. 

hängt leer herab. Gewöhnliche langgesträhnte Frauenfrisur, Kragen, Arm- und 
Beinringe. Gewöhnliches Kleid mit Tragbändern. Sie heisst: => Ya 

Vor dem Gesicht des Mannes: => Nyg-dll 
c) Fünf Personen hinter einander stehend 

nach r. Von r. beginnend: On 
1. Mann, die L. offen auf die Brust gelegt, die R. hängt 

herab. Kleine Lockenperücke. Kragen. Enger Knieschurz mit 
viereckigem Überschlag. Vor ihm: => 

  

   

    

a
r
e
 

eo 

2%
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2. Mann in gleicher Haltung und Tracht, nur mit glattem, geschorenem 

Kopf. Er heisst: => 

I Be 3. Frau mit derselben Armhaltung. Tracht wie bei der in b: 

IT o — Zllo 
&0 

= 0 
= 
— 

4. Mann, in der L. den langen glatten Stab, in der R. das Scepter = 
haltend. Frisur wie bei Nr.l. Kragen, Armbänder. Weiter Knieschurz mit 
Zipfel vorn und zwischen den Beinen und mit dreieckigem Überschlag. Der 
ganze Schurz zeigt quadratisch laufende Falten. Sandalen. Er heisst: => 

5. Frau, mit der L. eine Lotusblume zur Nase führend, die R. IR 
hängt leer herab. Tracht wie bei Nr.3: »> Yayg = 

d) 2 kurze senkr. Zeilen: =— - 1% & 3 f E E 

N > 1 

1a z 
\ 
2 

20567. Oben abgerundeter Grabstein des ul ', — Kalkstein. -—- Höhe: 0,55 m, 

Breite: 0,35 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

   

  

Cat. Masp. Nr 
@’Abyd. N; 
Namenwb. N 

Mar., Cat. 

Liesreis, 

  

   
   E

i
 

dh
] 

I
 

u 

501. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Zierliche Arbeit. Auch das Innere der 
Figuren fein ausgeführt. An den Rändern der Buchstaben in d Reste der 
schwarzen Vorzeichnung. 

  

a) 3 wager. Zeilen: => 

"<= ]phe 2 
MINI EHNZ S 
\ESLZIEImsn | © 

  

    

  

  

      

6) In der Mitte: Opfertisch mit Blättern ohne Speisen. q 

Über ihm: => seit Unter ihm links: => 

Rechts Waschkrug im Napf. De m 
Links: der Verstorbene nach r. auf löwen- == i } : 2 : 0 beinigem Stuhle sitzend. Die L. mit dem Zeug- n 
streifen legt er auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. Grosse 

Perücke, Kragen. Enger Knieschurz mit Diagonallinie. Vor seinem Gesicht a 
  

}) Der Verstorbene ist der Vater des Besitzers der Nr. 20568.
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Hinter ihm stehende Frau nach r., die ihm die L. auf die 1. Schulter legt. Die 

R. hängt leer herab. Gewöhnliche Frisur, Kragen. Gewöhnliches Kleid mit 

Tragbändern. Vor ihr: =— 

Von r. nähern sich dem Tisch zwei Männer nach 1. Grosse 

Perücke, kurzer Kinnbart, Kragen. Weiter Knieschurz mit Zipfel 

vorn und zwischen den Beinen. Von l. beginnend. 

1. Hält eine Gans vor sich, mit der R. am Kopf, mit der L. 

an den u     2. Steht mit herabhängenden Armen: 

a 
c) Rechts: stehender Mann nach l. Die Arme hängen leer herab. { 

Tracht wie die der stehenden in db: => J 
Acer 

2 
— | 

a 

a0 ® A 
u © 

  

der Männer und Frauen wie die der stehenden Personen in 5. Von r. be- 

ginnend: =— 

Mann Mann Frau Bene 

l l $ > 
Km INEAN: m — 

= = = 8 7 T $ 
= ik ı 71 
m. an > = ze 
SZ, == — = z — 

d) 13 kurze senkr. Zeilen mit Namen: »— 

  

Mo 
sa san & 

a aM 
I zue ss 

325: 3 5 
as ze 2 5 
u.» en 
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Ss B 
OR
 

2 

nu 
en 

I 

j% 

op
p?
 
A”
 

a
 

\ 
N 
J Hi

 

Bo-
|) 

A
l
l
e
i
n
e
 

A
l
b
e
r
s
 

& 

= Pe 
& 2 J so 
= I a a 

a a = 
> = 

Cat. Mas. Nr.121. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.591. Lirsueın, Namenwb. Nr. 286. 

20568. Oben abgerundeter Grabstein des ””)$'. — Kalkstein. — Höhe: 
Bon, 0,35 m, Breite: 0,285 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Zierliche Arbeit, der 

von Nr. 20567 ähnlich, wenn auch nicht ganz so fein. N 

a) 2 wager. Zeilen: =— 8 

SUSI sone 2 
USITANZAZIRS A u 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 20568 

r. Hinter ihm steht seine Frau, beide in Tracht 

und Haltung genau wie die in Nr. 205675. Die Frau heisst: => 9a 

  

  

      
  

= 
Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. in > 
gleicher Tracht. Er streckt beide Hände nach dem Tisch aus. en 
Hinter ihm stehende Frau nach 1., die ihre R. auf seine r. Schulter V 
legt. Die L. hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhn- 
liches Kleid. N 

Vor ihm: <= 8 Ko Vor ihr: + A = le Doc 
Bu 
I 

E > d 0 

— > 
 ı 
2 
=o 

In der Mitte: leerer Tisch mit Blättern. Über ihm: => oe 2 
Links von den Blättern vor dem l. Mann FR Unter dem Tisch rechts ein Krug, 

= ° 
links: = 

—— 

!) Der Verstorbene ist der Sohn des Besitzers von Nr. 20567.
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c) Rechts: fünf Namen hinter einander ohne Darstellungen. Von r. be- 
ginnend: >> 

EB 5 8 E 8 
ia a: 4% 

5:3 98 
Links: drei Personen mit herabhängenden Armen hinter einander stehend nach r. 
In Tracht und Haltung genau wie die in Nr. 20567e. Von r. beginnend: => 

2 1 
Frau Mann Mann 
yes Ss 

= N IN 
n = 

D u = 
mm Rn » 

ER En 

\ 
d) Sechs Frauen hinter einander stehend nach r. Die Arme hängen herab. Die 

erste mit geschorenem Kopf. Die zweite desgl., aber mit einem Zöpfchen 
hinter dem Ohr. Die anderen mit der gewöhnlichen Frauenperücke. Alle 
im gewöhnlichen Frauengewand und mit Kragen. Von r. beginnend: => 

= u 
N 
| 

    

EI 

oo 

oi
fo

pp
e>

> ne
 

>
 
2
0
 

_
2
D
O
 

—
—
t
o
i
e
p
 

a
 

  

Journal Nr.15103. Cat. Mar. Nr. 411. Cat. Mase. Nr.1175. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 578. 

Liestein, Namenwb. Nr.176. 

20569. Grabstein des ba HEN" x in Form einer oben ab- = mtl J 
De gerundeten Nische, in der der Verstorbene als Mumie steht. — Kalk- 

stein. — Höhe: 0,43 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole.
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Der Grund des Ganzen roth, die Mumie schwarz, die vertieften Inschriften grün 
ausgemalt. Die Mumie in der Nische im Relief. Lange Peri ‚kein Bart. Auf- 

gemalter grüner Kragen. An den Rändern der Buchstaben ist noch die schwarze 
Vorzeichnung zu sehen. Die Inschrift ce bildet den Schluss zu a sowohl wie b. 

iS Naeh! 
1 88 AN 

  

5%
 I
E
 

I
;
 

ei ® ee 

MR n 

wi
 

(
o
f
 

=
®
 

+
 

Sri
 

A Er A Ä 
N a N J ALS) 20569 er) 

se => A ı 

  

_ & 
ER Ir Sol 

Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 952. Liesteın, Namenwb. Nr. 542. 

n ES BED Ws 
20570. Oben abgerundeter Grabstein des ee! | $- und des 

a E ZIMT — Schwarzer Granit. — Höhe: 0,875 m, 

Breite: 0,51lm. — Aby nn nördliche Umwallung, Kom es-Sultan. 

Die Inschriften flach vertieft, die Darstellungen nur in Silhouetten. In den 

Figuren Reste grüner Farbe. 

a) Die Todtenformel für zwei Personen: 

Si bee 
em SZ 

ANOITI SA SA 
HSSRENST Spt 

u SE ne 
b) De sitzender Mann auf en Stuhl nach r. Er legt die L. auf 

die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch aus. Lange Frisur. 

     

mm a oa0 

Rechts: sitzender Mann nach ]. auf ähnlichem Stuhl. Er streckt die R. 
nach den Speisen aus, die L. mit dem Zeugstreifen über dem Oberschenkel.
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In der Mitte: Tisch mit Speisen. Unter ihm rechts und links ein ver- 

schlossener Krug. Vor dem l. Mann: Vor dem r. Mann: 

IR 
13 
= == Sa 

a
 
F
r
 

c) Kurze senkr. Zeile, die den Anfang zu 
beiden Inschriften in d und e bildet: 0 

bo
 

05
 12 

N 
d° 

  

rozT = 
oo 

el :H 
d) Auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die ö 

L. auf die Brust gelegt, die R. nach den vor ihm 
  

  

          
  

liegenden Speisen ausgestreekt. Kurze Perücke. 
Vor ihm: => d el ve 

uns U 
Ssrhlll 

rl 20570. 1 ee 

e) Auf beiden Knieen knieende Frau nach l. Sie führt mit der R. eine Blume zur 
Nase, die L. ist nach den vor ihr liegenden Speisen er Vor ihr: 

use 
f) 1 senkr. Zeile, deren Fortsetzungen in h: ie 

= 
9) Auf beiden Knieen knieender Mann sol I 

nach r. wie ind. Vor ihm: => L =>yes 

Rz" rn zz 
mm — 

I il = = 
— 

h) Auf beiden Knieen knieender Mann nach 1. Die R. nach den Speisen aus- 
gestreckt, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. Frisur 
wie bei d. Vor ihm: + 

pl 
EpETNR 
(TR 

Cat. Mase. Nr. 326. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.755. Lierueın, Namenwb. Nr.1534.
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20571. Grabstein des FT ATI RLZEUNF SD. — Kalk- 
ent: stein. — Länge: 1,10 m, Breite: 0,53 m. — Abydos, nördliche 

Umwallung. 

  

Die Darstellung bei d in gutem Relief in vertieftem Felde. Die Opfergaben 
in f' durch Wegnehmen der Ränder zu leichtem Relief gemacht. Der Rest 
einfach vertieft. Geringe Farbenspuren. 
  

  

  

        

    
  

  

©e:; 

fe: a: 

d. zu 

ga 
1 

a) 6 senkr. u, 

SS, = & 
ma lm 

a $ > len! 
5 = we 

zn Be \ 

J° N} & an (N N 

sa 2:23 
re. & ns BB S. 5 
szh ax vw 

P
O
L
E
 

5) Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach l. Er streckt die R. nach 

dem vor ihm stehenden leeren Tisch (mit Blättern) aus. Die L. mit dem 
Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf. Breiter Kragen. 
Enger Knieschurz mit Zwischenstück. Unter dem Tisch: => 

0354 2 &llY 

Heli 
}) Ein anderer Stein desselben Mannes unter Nr. 20748. 
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c) Sieben Personen nach r. hinter einander stehend. Die Männer mit geschorenem 

Kopf und weitem Knieschurz. Die Frauen in gewöhnlicher Frisur und ge- 

wöhnlichem Kleide mit einem Tragbande. Von rechts beginnend: => 

  

1. Mann auf beiden Händen einen Stierschenkel tragend: 
2. Mann auf der l. Hand und Schulter ein Brett mit B> 

Spitzbroten, in der herabhängenden R. eine Ente: 5 $ D 

3. Mann die L. offen auf die Brust ge- » R 
legt, die R. hängt herab: = » 

IA NR 
| | 4. Mann, beide Arme hängen herab: 

= z NJ 

< ID 
> SR, 

5. Mann wie Nr. 3: e
n
g
;
 

6. Frau, die Arme 
hängen leer herab: 7. Erau wiegäzäil 

nn — za 
le \ı = 
= \ 
N ä T 

h
e
!
 

© 
a” | 

\ \ 
d) Zwei stehende Frauen hinter einander nach r. Wie die in c. Von r. beginnend: 

> 
e) Stehender Mann nach r. Auf den Händen ein Buch. Lange 1 a 

Frisur, weiter Knieschurz mit gerader Diagonallinie. Band l l a 

um die Brust. Vor ihm: => vun N ZA 
— = 

ı. > a 
© 

| 
>
 a 

o
o
 

Iop
foi

 

S
i
e
?
 

Bo
y 

of
 
>
 

=
 =
»
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F)) Aufgehäufte Opfergaben in drei Feldern über einander. Im obersten ver- 

schiedene Gefässe. Unter dem untersten Felde 1 wager. Zeile: => 
era 1000 

un [7 

  

F?) Opferliste im Liniennetz: => 

a ee 
ae N Zu & 

N) % 0 99 ww 00 96 ww g 
A SQ 

vu 

I 

IRAITNEITSTXSE 
Keinen 
a2 | " = = 2 

me ori en | 
| | N I N | | | Il I 

Cat. Masr. Nr. 351. Man., Cat. d’Abyd. Nr.764. Lienen, Namenb. Nr.1560. 

20572. Oben abgerundeter Grabstein des DS. — Sandstein. — Höhe: 
we 0,95 m, Breite: 0,55 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Durch Verwittern der Oberfläche schon vielfach zerstört. Darstellungen und 

Inschriften vertieft. Geringe Farbenreste. 

a) In der Mitte zwei Leute, die sich mit je einem 

geschlachteten Ochsen zu thun machen. Durch 
einen Strich getrennt. An den Seiten schlechtes 
Hohlkehlenornament(?). 

b) 3 wager. Zeilen. Die 

ausgefüllt: =— 

NaMSIZD es 
TMadau2s 
Seelze 
In der Mitte: sitzender Mann auf würfel- 
förmigem Stuhl nach r. In der L., die er auf 
den langen glatten Stock stützt, hält er zu- 
gleich eine Lotusblume, an der er riecht. Die 

R. geöffnet auf dem Oberschenkel. Geschorener 

Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz mit empor- 

stehendem vorderen Zipfel. 20572. je 

  

   
/eichen waren blau aus-   

  

  

©)     

  

  

  

om2o



  

d 
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Links: hinter ihm stehende Frau nach r. mit leer herabhängenden Armen. Ge- 
wöhnliche Frisur, Kragen. Das Kleid grün mit nur einem Tragband. Vor ihr: 

Rechts: stehende Frau nach l. In der vorgehobenen R. ein 

Gefäss |, in der herabhängenden L. hält sie eine Ente an den 

Flügeln. Vor ihr: <« 

Je
vo
r!
 

I& Unter ihrem r. Arm kleine nach r. stehende 

Frau mit leer herabhängenden Armen. Zu ihr 
gehört wohl der Name, der vor dem Gesicht 
des Mannes steht*): 

1 15 
Äh 

a
n
 

—
 

= 

= oJ Ah o U 56 nen 4 
a zn üh 

w— m \ 
s\8 I 2 22 
= 8 an J 

' a 

2 *) Das heisst: ImAt Ir Istrs Sst-Ant-Atj. Ss 
= 

Links: sitzender Mann auf würfelförmigem Stuhl nach r. Die L. geballt 
auf der Brust, die R. auf dem Oberschenkel. Lange Frisur. Enger Schurz. 
Kragen. Kurzer Bart: =» > 1 

in 
ZZ 

os=—=7 
za 
S 
= I A 

I 

D 
v
 

N
 
N
 

Rechts: sechs Personen hinter einander stehend nach 1. Von I. beginnend, 

2. Mann, einen Stierschenkel tragend. Geschorener Kopf. Weiter Knie- 
schurz mit gerader Diagonallinie: <= = 

I% 3. Mann mit leer herabhängenden Armen. Enger Wadenschurz 
18 mit gerader Diagonallinie. Geschorener Kopf: <-« IST 

ee 4. Mann, die R. offen auf die Brust gelegt, in der = » 
5 herabhängenden L. den Zeugstreifen. Lange Frisur. a I 

—— Enger Knieschurz mit Zwischenstück: <= N I® 

5. Mann mit leer herabhängenden Armen, I S_ A 
so D—— langer Frisur und engem Wadenschurz: 

ah d 
1 

— 
N 

G 
w
w
;
 

N 
9
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6. Mann mit leer herabhängenden Armen, geschorenem Kopf, weitem 
Knieschurz mit gerader Diagonallinie. Kragen: <= ER 

7. Frau mit leer herabhängenden Armen. Tracht N guy 
gewöhnlich: + « l are 

um ya, auın 

Ss © 
9 

a, _ 

  

. Masp., Guide S.45. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.741. LiesLeın, Namenwb. 

  

20573. Rechteckiger Grabstein des ==, mit Hohlkehlen- und Rundstaborna- 

air ment in ganz flachem Relief. — — Kalkstein. — Höhe: 0,29 m, Breite: 
0,32 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Der Rand des Steines hellbraun. Die senkr. Streifen 

der Hohlkehle bl. grü. bl. r. bl. grü. u. s.w. Der Rund- 

stab weiss mit schwarzem Fuss. Unten bunter Sockel: 

r. ge. schw. in wager. Streifen, das Rot oben. Die 

Darstellungen in Relief, die grün gemalten Inschriften 

vertieft. 

  

   
n 20573 en 

a) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem, gelbem 

Stuhl nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume 
zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen(?) ruht über dem Oberschenkel. Lange 
Loekenperücke, die die Ohren frei Kleiner Bart. Kragen. Weiter Waden- 

schurz mit kleinen Falten über dem Gürtel. 

    

Hinter ihm das Salbgefäss. 
Vor ihm Tisch (ohne Blätter, Platte grün. Fuss roth, mit Speisen) und 

grosse Krüge. 
Sein Name in der wager. Schriftzeile über a; grüne Zeichen auf hell- 

braunem Grunde: = > 

2.4StelZ an] — ) a OIRT 

Rechts: 1. stehender Mann nach 1. mit redend er- 
hobener R. Die L. mit einem Buche hängt herab. 3 
Kopf geschoren, mit kurzem Zopf im Nacken. Weiter Knieschurz. Der Name 
in dem wager. Schriftstreifen über a: <= EN 

= 

2. Frau, auf dem l. Knie knieend nach 1. Mit der R. führt sie eine 

Lotusblume zur Nase, die R. liegt geöffnet über dem Oberschenkel. Gewöhn- 

liche Frauentracht mit einem Tragband. Die Unterschenkel bloss (ähnlich der 

Skizze 448 in Bd. IV). Der Name in dem Schriftstreifen über a: <=
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5) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. In Tracht und 

Haltung genau wie der in a. Hinter ihm: => 1 
Vor ihm grüner Tisch mit Speisen ohne Blätter. N N 

Rechts: drei Personen hinter einander nach 1. a | 
2. Stehender Mann, mit beiden Händen eine Ente I = 

an Kopf und Flügeln haltend. Geschorener Kopf. % ° 
Weiter Knieschurz. Kragen. Vor ihm: <= eo N 

3. Stehender Mann nach 1. Auf der r. emporgehobenen Hand ein Brot, 

auf der 1. Schulter ein rother Krug, den er mit der L. stützt. Tracht wie 2. 

Vor ihm: <-« 

  

& 4. Knieende Frau in derselben Haltung wie die in a rechts 2. 
= Beide Tragbänder angedeutet, aber nur eins weiss gemalt. Das Kleid 
\ lässt ebenso wie bei der Frau in a beim Knieen die Waden frei. 
32 Kopf geschoren mit einem kurzen Schopf im Nacken und zwei auf- 

5 recht stehenden Hörnern über der Stirn. Über ihr: <= 
— on: 3 a S_, 

Cat. Masp. Nr. 874. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 622. 

  

Lienueıs, Namenwb. Nr. 1583. 

  

20574. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des | |“. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,305 m, Breite: 0,22 m. — Abydos, nördliche Nekro- 

pole. 

Inschriften und Darstellungen vertieft und grün ausgemalt. Die Darstellungen 
nur als Silhouetten. Die Schrift mit vielen halbeursiven Zeichen unter- 

mengt. 

a) 3 wager. Zeilen, die ihre Fortsetzung in der Zeile über b 
finden: => 

Y2MStyer 
TNESESUNF 
329 28o a I DD 0TDTT 9574 a 

— TS TEN Aalen 

b) Links: drei Personen auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Alle 

drei strecken die R. nach dem vor ihnen stehenden Tisch (ohne Blätter) 

mit Speisen aus. Der Mann führt mit der L. eine Blume zur Nase, die 

hinter ihm sitzenden beiden Frauen legen jede ihre L. auf die 1. Schulter 

ihres Vordermannes. Der Mann mit langer Frisur, die Frauen in gewöhn- 

licher Tracht. 

  

Ihre Namen in der Schriftzeile über 5, die an a anschliesst: => 

TUIZZIARHI ET EIRR,   
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Rechts: stehender Mann nach 1. mit redend erhobener R., die L. hängt leer 

herab. Lange Frisur. Weiter Knieschurz. Vor ihm: <-« Über ihm: <—— 

c) Rechts: auf dem 1. Knie knieende Frau Z Same 
nach 1. Sie legt die R. auf die Brust, ) en 
die L. ruht über dem Oberschenkel. Über I 
und vor ihr: => 1 — 

ne 
Telsz N 

et 
l a aa 

Links: fünf auf dem r. Knie knieende Personen hinter einander nach r. Sie 
legen die L. auf die Brust, die R. ruht über den Oberschenkeln. Die Männer 
mit langer Frisur. Von r. beginnend: =— 

Mann Mann Fran Mann, ö 

US LE 1 Ad ES 
% zZ ss e T 
= » = » 

— IR 

d) Sechs Personen auf einem Knie knieend, ganz wie die in c. Von r. beginnend. 

Rechts: Mann nach l.: => 

I= 
FI mm 

= 
—— 

Links: fünf Personen nach r.: => » 
3 4 

Mann Frau Frau so: Mann Mann “en 
> FAsı Ser I 

SUSE, Suse nm 
<= Vor ihr ein klei- = 
= nes nacktes Kind, 208 

mit Zopf am Hinter- ir 2 
© kopf, den Finger am vs ! 

Munde. Überdiesem 
steht: => N 

= = — 
J oo 

e) nu kurze Ba in mit Namen ohne Darstellungen: =— 

4 5 6 (7 8 9 10 u 

hnezimsnRzee 
Bınla vw ale 

Cat. Masp. Nr. 853. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.806. Liersrein, Namenwb. Nr. 362.
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20575. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des NE “2°, —- Kalkstein. — Höhe: 

0,28 m, Breite: 0,1S m. — Abydos, Braitene Nekropole. 

richen. Die Darstellung in a in Relief in vertieftem Felde, alles 

andere vertieft. Der Theil a ist oben und an den Seiten von einem Band- 

ornament eingefasst. 

    

Ganz grün ge 

a) In der Mitte: Krüge und Matte mit Speisen. 

Links: auf dem r. Knie knieende Frau nach r., die L., die auf der Brust 

liegt, hält eine Blume; die R. ist nach den Speisen vorgestreckt. Gewöhn- 

liche Frisur. 

  

Rechts: auf dem 1. Knie knieender Mann nach 1. Mit der R. führt er eine 
Blume zur Nase, die L. nach den Speisen ausgestreekt. Geschorener Kopf. 

  

Oben: 2 wager. Zeilen: 
SET T, a f 
116 a th 

gen 
a Sn \EZNTY 

& 

DENTIERANDN 
NSSMnZi 
TE 
NEZRSIEITN 
eEsTErT 
Srlzert 
ANBEET I «it 
Spanzte! 

Cat. Masr. Nr. 195. Cat. d’Abyd. Nr. 665. Liesueın, Namenwb. Nr. 1465. 

  

  

b 
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20576. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des : a NS; — Kalkstein. — 

Höhe: 0,265 m, Breite: 0,195 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften grün ausgefüllt und vertieft. Die Figuren nur 

in Silhouetten. 

a) Die Augen, zwischen ihnen IH
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b) In der Mitte: Krüge und Speisen. 
Links: auf löwenbeinigem Stuhl sitzender Mann nach r. In der L. hält 
er einen Wedel, in der über dem Oberschenkel ruhenden R. den Zeug- 
streifen(?). Lange Frisur. Weiter Wadenschurz. 
Rechts: auf dem 1. Knie knieende Frau, die mit der R. eine Blume an die 
Nase führt; die L. ruht über dem Oberschenkel. 
Über dem Ganzen: 2 wager. Zeilen: TEEN 

er C a2 1 
Ur KatzellS At 6 
nn 
sl rl 2 DER ö 

= 

  

  

      

In der Mitte: Krüge und Speisen. 

Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Mit der L. führt er eine 

Lotusknospe zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen (?) über dem Ober- 

schenkel. Geschorener Kopf. Über ihm: =-> SSZHR N it 

Rechts: knieender Mann nach 1. in entsprechender Haltung. Über ihm: < 

1031. Cat. Masr. Nr.551. Mar., Cat. d’Abyd. sel ' 
Nr. 786. Liesteın, Namenwb. 302 und 1769. 

    Journal N 

20577. Rechteckiger Grabstein des --"" 74 ° IÄA|- — Kalkstein. 
a o0omm 

— Höhe: 0,32 m, Breite: 0.17 m. — Abydos, mittlere Nekropole, 

östlicher Abhang. 

Die eigentliche oben abgerundete Fläche ist durch eine Linie umgrenzt. Rechts 
und links am Rande das Rundstabband aufgemalt. Darstellungen und In- 
schriften vertieft. Die Inschriften grün ausgemalt. 

a) Links Mann und Frau auf einem schwarzen, löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 
Er führt mit der L. eine Blume zur Nase, die R. streckt er nach den 

vor ihm auf grünen Matten aufgehäuften Speisen aus. Geschorener Kopf 
(blau). Enger Knieschurz. 

Sie legt ihre L. auf seine 1.Schulter und berührt mit derR. seinen r. Ellenbogen. 
Unter den Speisen befinden sich blau gemalte Trauben. Rechts zwei Ge- 

fässe T und f) über einander. 

b) 2 wager. Zeilen, die sich im Felde von a fortsetzen: => 
1ez 

Eu 
hi 3 

od u a 

IN ur u 
iD 

  

  

  

        
a_omo 

20577. —
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c) 8 senkr. Zeilen: =— 

D
D
 

>
 

As
 

Is
 

eg ER R& & 
Ben ALU TS 

= = 1 

9 a AN 
d) Desgleichen: =—> 

& 5 & 1 e = ıJ u 
zZ hı ı > > Tr & s ul = 2 io 5 
nıd \ 1a 

N 

I AA a 81 8 
Cat. Masp. Nr.740. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.897. Liesueiın, Namenwb. Nr.1876. 

20578. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des ) ” %—, | |. — Kalk- 
An. stein. — Höhe: 0,275 m, Breite: 0,195 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und sehr roh. Keine Farbenreste. 

a) Die Augen und zwischen ihnen Q. 

b) 7 wager. Zeilen: 

BSRE&IS 
PET 
EUR REISE 
ET yah E 
NMERS2TITZ 
HenrZsImsZ . 
NETTE un 

i
s
 

N
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c) Rechts der Sperber des Horus nach 1 
Von l. naht sich ihm ein stehender Mann nach r., mit einem 

Räucherarm räuchernd. Geschorener Kopf. Weiter Knieschurz. 
Vor ihm: = In = 

— 
Mm 

   
   Hinter ihm zwei ste] e Männer nach r. mit herabhängendem r. Arm, 

in der L. Gänse. Weiter schurz. Von r. beginnend: => 
1 2 

I — are) 
N | Mit langer Frisur. 

Mit geschorenem Kopf. 

  

Journal Nr. 20265. Cat. Masr. N 2. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.1035. 

  

20579. Oben abgerundeter Grabstein des 1 N. — Kalkstein. — Höhe: 
0,305 m, Breite: 0,20 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung und Inschrift vertieft. Nur Reste der schwarzen Vorzeichnung. 
Keine Bemalung. 
In der Mitte grosser stehender Mann nach r. In der L. den langen glatten 

Stab, in der R. das Scepter N. Lange Frisur. Kragen. Weiter Knieschurz. 

Die Museulatur angegeben. Vor ihm: => 

KU << 
ne N 

3 5 
J N — 20573. an 

Cat. Masp. Nr.53. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 652. Liesreın, Namenwb. Nr.1563. 

20580. Oben abgerundeter Grabstein des let und des =): — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,28 m, Breite: 0.22 m. — Abydos, nördliche Ne- 
kropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

e "Zhslsiez 
Sl ec zZ 

ae 
b) Links: Mann auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach r. Mit der L. führt er eine 

Blume zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. 

=
 

>
 

  

!) Die Besitzer dieses Steines sind Verwandte des Besitzers von Nr. 20549. 

28°
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Lange Frisur. Weiter Wadenschurz mit herabhängendem vorderen Zipfel, die 
Waden durchscheinend. Vor ihm Speisetisch mit Speisen ohne Blätter. 
Rechts: sitzender Mann nach l. In Tracht und Haltung genau entsprechend 
dem Linken. 

Hinter ihm auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. 
Die R. auf die Brust gelegt, die L. ausgestreckt über 
dem Oberschenkel. Lange ungetheilte Frauenfrisur (ähn- 
lich der Skizze 153 in Bd. IV), aber die Ohren sichtbar. 
Über ih: <= Yan 

U lo 

  

  

   

—_ 
Z 2a 20580 ao 

U 
c) Drei Reihen von je vier nach r. gewendeten Personen. Es dl: 

auf löwenbeinigen Stühlen sitzende Männer (ähnlich der Skizze 399 in 
Ba. IV); 

auf beiden Knieen knieende Frauen. Sie führen mit der L. eine Lotus- 
blume an die Nase, die R. ruht über dem Oberschenkel. Gewöhnliche Frisur. 
Gewöhnliches Kleid mit einem Tragband; 

auf dem r. Knie knieende Männer. Die Armhaltung wie bei den Frauen. 
Geschorener Kopf.   

Vor jeder Person der Name. Wir beginnen von oben rechts. 

Oberste Reihe: => 
1 2 3 4 

Sitzender Mann Sitzender Mann Sitzender Mann Knieende Frau 
VG Zar va 

a I ae S 
» ON KU aD 

{ll pl zu ı 
4% l od == Al > 

Mittlere Reihe: => 
1 2 3 4 

Sitzender Mann Knieender Mann Knieender Mann Knieende Frau 

EI 0 A] u, 
Untere Reihe: => 

1 2 3 4 
Knieende Frau Knieende Frau Knieende Frau Knieende Frau 

Fe > 

Ra FU ge 0J 
I mann 

! a = » J1 = = 
Is = | 

Cat. Masr. Nr.509. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.833. Liesueıs, Namenwb. Nr. 1659.
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20581. Rechteckiger Grabstein des |] 5). — Kalkstein. — Höhe: 
De 0,30 m, Breite: 0,22 m. — Abydos, mittlere Nekropole, östlicher 

Abhang. 

Oben eine nur durch Linien angedeutete Hohlkehle. Die Figuren nur als Sil- 
houetten. Darstellung und Inschriften grün ausgemalt. 

Oben: I wager. Zeile: = 
woran na 

I USITRLAIEN) 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt 
er eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht ausgestreckt über dem Ober- 
schenkel. Lange Frisur, kurzer Bart. 

a 

  

   

Vor ihm stehender Mann mit erhobenem r. Arm, als ob er rede. Die L. 
hängt geballt herab. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz. Vor seinem 
ar = Unter seinem r. Arm: <= 

mi —o 

a 1 
wm & @ 

| = | 
au HIN" 

A275 a 
> nam 

Sl us. 1 
nal 

Rechts: sitzende Frau nach 1. auf löwenbeinigem Stuhl. Die R. nach dem 
vor ihr stehenden leeren Tisch (mit Blättern) ausgestreckt, die L. ruht ge- 
ballt über dem Oberschenkel. Zwischen ihr und dem Tisch ein Napf T. 
Gewöhnliche Frisur. 

    

   
  Über dem Tisch, vor ihrem Gesicht: <= 

JUN 
= sRl-- 

b) 7'/, wager. Zeilen, jeder Name vom andern durch einen Strich getrennt: => 

SSITEIDIASATE 
ZU SZWUDEII-E 

LopS iat al emTr 
ASt, Sei 
SrNLSS Ders = 
TRIER TEN. ° ex ııı 
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ZRUDSSTTEr IE 

SINEISE Me Sea 

Cat. Masp. Nr. 249. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.901. Liesuein, Namenwb. Nr. 177. 

     

     

       

20582. Oben abgerundeter Grabstein des FO I ER, %- — Kalkstein 
— Höhe: 0,30 m, Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Nur vertiefte Inschriften. Keine Farbenreste. 

a) 4 wager. Zeilen: »—> 

22ıni> 
MIST 
SL TELETT 

Bubsn..s.2 
5) 11 senkr. Zeilen mit Namen: => 

  

  
  

    

  

aos8e. ı 

alıslseiiuiee® 
AERASET- NER 
zs5s 2 a2 2a, 

aTkn sis 2233 
eaugtiie- 

c) desgl. a 

seassssandh 
SERstiS2 ehe 
‚uansdiz2nlzz 
Weeırı I 

Cat. Mase. Nr. 189. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.579. Lienueın, Namenwb Nr. 331.
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20583. Oben abgerundeter Grabstein des | 3%» | |. — Kalkstein. — Höhe: 

0,32 m, Breite: 0,22 m. — Herkunft unbekannt (Geschenk). 

Alles nur mit ganz schwachen Linien eingeritzt, ohne Farben. An den Seiten 

und oben Bandornament. 

a) Die Augen. A 

- ö 
b) 3 wager. Zeilen: => 

NE € 
ee le 

TRUE n 
Links unten grosse Wasserkrüge in Ringuntersätzen auf einem Gestell. Oben 

  

            
oo 
u: 

Speisen auf einer Matte. 

Rechts: stehender Mann nach 1. Mit der R. stützt er sich auf den langen 

glatten Stab, in der herabhängenden L. hält er wagerecht Bogen und Pfeil. Der 
Bogen etwa armlang. Geschorener Kopf. Kragen, weiter Knieschurz. Darunter 

oder darüber ein Schurz wie Skizze Nr. 382, aber bis zu den Waden reichend. 

  

  

   Journal Nr. 25446. 

20584. Kleiner oben flach abgerundeter Grabstein des u J %. — Kalkstein. 

— Höhe: 0,29 m, Breite: 0,18m. — Abydos, mittlere Nekropole, 

nördlicher Abhang. 

Nur gemalt. 

a) Schwarze Inschrift: 

ER 

le. TARA 
ten Eee 

Darstellung in rothen Linien. 

In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Die Tischplatte blau, der 

Fuss roth. 

Links: sitzender Mann auf würfelförmigem Stuhl nach r. Mit der L. führt er 

eine Blume zur Nase, die R. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel, 

Kurze grüne Frisur. Kurzer Bart. Gelber Kragen. Weiter zZ 

Wadenschurz mit vorn herabhängendem Zipfel. 

Ss
 

  

  
Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1., auf 

einer blaugrünen Matte. Mit der R. führt sie eine Blume 

zur Nase, die L. ruht geöffnet auf dem Oberschenkel. 

Schwarze Haare, blaue Beinringe, weisses Kleid mit einem 

Tragband. Im Haar in Ohrhöhe ein Band. Jos 

  

6 

@ 

d      
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c) Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Die L. geöffnet auf die 
Brust gelegt. die R. über dem Oberschenkel. Kleid mit einem Tragband, 
Band im Haar, Kragen, blaue Arm- und Beinringe. Die Matte, auf der sie 
kniet, blau. Die Inschrift vor ihr ganz verschwunden: es waren 2 senkr. 
Zeilen. 

Links: auf beiden Knieen knieender Mann auf einer blauen Matte nach r. 

Mit der L. führt er eine Blume zur e, die R. ruht auf dem Oberschenkel. 
Frisur wie beim Manne in b, aber weiss, kurzer Bart. Kragen, Schurz bis auf 
die Waden reichend. Von der Inschrift vor ihm nur die erste Z 

    

    

e lesbar: v Y 

>
 

D
D
 

d) Der grösste Teil, wie es scheint, leer gelassen. Nur unten 
r. in der Ecke Reste einer schwarzen Aufschrift. 

676. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.931. Liestein, Namenwb. 

  

20585. Oben abgerundeter Grabstein des {|}. — Kalkstein. 
— Höhe: 0, m. Breite: 0,33 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

  

N
E
I
N
 

N
O
I
R
 

E
t
 

Darstellungen und Inschriften vertieft und die Inschriften blau, die Darstellungen 

bunt ausgemalt. Zeichnung und Arbeit sehr schlecht. 

a) 5 wager. Zeilen: => 

erh 
FRIST RUe 
meirTrorll ee 

u lerrlerelen- 
STUSEFTUTISTTA EN 

b) Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl ohne Rückenlehne 

sitzend nach r. Das Holz des Stuhles gelb mit schwarzen Streifen. 
Er legt die L. geballt auf die Brust und streckt die R. nach dem vor 

ihm stehenden Speisetisch (ohne Blätter) aus. Geschorener schwarzer Kopf. 
Grüner Kragen, enger Knieschurz. Der Tisch wie in Skizze Nr. 662. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und berührt mit der R. seine r. Schulter. 
Tracht gewöhnlich, aber ein Tragband, kein Kragen. 

Reehts: stehender Mann nach 1., auf beiden Armen einen Stierschenkel 
tragend. Geschorener schwarzer Kopf. Grüner Kragen, weiter Knieschurz. 
Unter seinen Armen Tintenaufschrift: => & 

A 
a 
x 

n
r
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c) 4 Personen hinter einander stehend nach r. Von r. beginnend: 

1. Mann nach r. In der L. den langen Stab. Die R. hängt leer herab. 
Geschorener schwarzer Kopf. Kragen, weiter Knieschurz. Der Stab nur 

:hrieben: => 

  

gemalt. Vor ihm, mit 

  

  

  

® = . m “m na 2. Frau in gewöhnlicher Tracht (ein Trag- | 
band), Kragen. legt ihre L. auf seiner. 0 A 
Schulter. Die R. hängt herab. Vor ihr ver- „N i 
löschte Aufschrift: => «2 

  

      

  

20585 art 

  

3. Frau wie Nr . Sie legt ihre L. auf die r. Schulter von Nr.2. Vor 

ihr verlöschte Tintenauf: hrift. 

4. Mann, Tracht wie Nr.1. Er legt die L. geballt auf die Brust. Die 

R. hängt herab. Vor und hinter ihm verlöschte Tintenaufschriften. 

   

Cat. Masr. Nr.592. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.995. Lieseın, Namenwb. Nr. 342. 

20586. Kleiner rechteckiger Grabstein des a — Kalkstein. — Höhe: 
0,24 m, Breite: 0,14m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Mit ausgearbeiteter Hohlkehle und Rundstab. Der Rundstab nur mit schwarzen 
Bandlinien bemalt. Die Farben der Hohlkehle schw., grü., ge., schw., grü., 
r., ge. u.s.w. Darstellungen und Inschriften vertieft. Die letzteren grün 
ausgemalt. 

In der Ecke oben links sitzender Mann auf löwenbeinigem schwarzem Stuhl 
nach r. Mit der L. führt er eine grüne Lotosblume zur Nase. Die R. ruht 
geöffnet auf dem Oberschenkel. Lange schwarze 
Frisur, Kragen, Arm- und Beinringe, enger Waden- 
schurz. Vor und unter ihm die Inschrift: =—>- z 

! Am) 

a 

        

  

    

na‘ : 
NETS 
he ®   

a)
 13 6 

DER 
Mozaisn 20586 ee 

29 

2 
8
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2) 2 Reihen Namen: => 

ld] 

  

3x rs ZI 

ld 

Tal 
Ar 
60“ an 

  

= Tod 

NR 
Cat. Masp. Nr.1372. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 832. Liesrein, Namenwb. Nr.1781. 

7 

  

20587. Kleiner nur ganz roh zugehauener und geglätteter Grabstein des Sp 

öl. — Kalkstein. — Höhe: 0,23 m, Breite: 0,21 m. — Abydos. 

Oben abgerundet. Nur sehr roh gemalt. Am Rande ein gemaltes Rundstab- 
ornament. Die III-Linien arz, die Kreuzbänder roth, der Grund gelb. 

In der Inschrift viele hieratische Zeichen. 

  

a) Links: sitzender Mann nach r. auf löwenbeinigem gelb und schwarzem Stuhl 
mit hoher Rückenlehne. Er legt die L. auf die Brust und streekt die R. 
nach dem vor ihm stehenden Tisch (ohne Blätter) mit Speisen aus. Weiter 
Knieschurz mit hochstehendem Zipfel. Lange Frisur. Über ihm: => 

124273 
SterT 

go0s 
Be 

    

  

  

do 
2 

Unter seinem Stuhle steht: =— 

  

= 20587 ? Se 
Me 

Rechts: stehender Mann nach I. Die R. auf die Brust gelegt, die L. hängt 

herab. Lange Frisur, grüner Kragen. Weiter Knieschurz. Vor ihm: => 

  

a 
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6) 4 Personen, 1 Mann und 3 Frauen hinter einander nach r. auf dem r. Knie 

knieend. Der Mann mit geschorenem Kopf, die Frauen in gewöhnlicher 
Tracht. Alle legen die L. auf die Brust; die R. ruht über dem Oberschenkel. 
Von r. beginnend: => 1. Mann: 2. Frau: 3. Frau: 4. Frau: 

KU 

B
r
 

U 2
 

-
B
o
 

=
 

=:
 

Be
s     Journal N 

Nr. 5096. 
21059. Cat. Masr. 

  Ze 
( 

F 

  

  

Ip: — Kalkstein. — IIN 
Höhe: 0,34 m, Breite: 0,22 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. An den Seiten und oben ein vertiefter 

blauer Randstreifen. Der Fuss des Steines schwarz, darüber ein blauer Streifen. 

a) Links: sitzender Mann nach r. auf einem gelben Stuhl mit grüner Lehne. 
Die L. streekt er nach dem vor ihm stehenden Tisch mit Speisen (ohne Blätter, 
Platte blau, Fuss roth) aus. Die R. mit einem grünen Buch(?) ruht über 
dem Oberschenkel. Lange blaue Frisur, kurzer blauer Bart. Weiter Waden- 
schurz, grüner Kragen. Unter dem Saul: Salbgefi 

    

   sy. 

Hinter ihm stehende Frau nach r., die ihre L. auf seine 1. Schulter legt. 

Die R. hängt herab. Gewöhnliches Kleid. Band im Haar in Ohrhöhe. 

Rechts: der Speisetisch. Die Platte blau. 

Oben die Inschrift: =— a 

N2.MSigdjeı 
IT RND e 000 ıl > 

er 20588 aa 

  

  

   
        

b) Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Sie führt mit der 

L. eine grüne Blume an die Nase. Die R. ruht geöffnet auf dem Ober- 
schenkel. Tracht wie bei der in a. Grüner Kragen. Vor ihr: => = 

Links: Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Geschorener Kopf. 

Kragen. Knieschurz. Haltung wie bei der Frau: => & l 

ok
i 

c) 3 knieende Frauen nach r. hinter einander. Tracht und 
Haltung wie bei Ss Frau in De Von r. beginnend: => 

Br 

x 

a 

M
e
 

o
l
 

» 
N 

Journal Nr. 20953. Cat. Masr. Nr. 366. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.777. Lirgreın, Namenuwb. 

Nr. 430 und 1740. 

>
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20589. Oben abgerundeter Grabstein des = On Kalkstein. — Höhe: 0,36 m, 

Apb: Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung und Inschriften vertieft. Saubere Arbeit. Die Inschriften blau, die 
Darstellungen bunt ausgemalt. 

a) Links: sitzender Mann auf gelbem löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt 
die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach dem vor 
ihm stehenden leeren Tisch (mit Blättern) aus. Lange strähnige Frisur, die 
die Ohren deckt. Kragen. Armbänder. Enger Knieschurz mit gerader Dia- 

gonallinie. 
Unter dem Tisch links "I, rechts ein Libationsgefäss. NS 

= 
Rechts: aufgehäufte Speisen. EZ 

  

Oben über dem Ganzen: =— 
ö 

SUZISTl=e E 

hr 4 2 Lose. USW 

  

      

  

\ 
5) 4 Personen hinter einander stehend nach r. Vor jeder der Name. Von r. 

beginnend. 
1. Mann. Die L. offen auf die Brust gelegt. Die R. hängt herab. 

Kurze Frisur. Weiter Kniesehurz mit Zipfel vorn und zwischen den Beinen 

und dreieckigem Überschlag, dessen oberer Saum gestrichelt: => = 

2. Frau. Sie führt mit der L. eine grüne Blume zur Nase, die R. a 
hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kleid mit einem Tragband: >> les 

3. Mann. In der L. hält er eine Gans bei den mn 
Flügeln, die R. hängt herab. Kurze Frisur. Kragen. I N 
Schurz wie bei Nr.1, aber ohne den Zipfel zwischen o a 

den Beinen, der Saum nicht gestrichelt: => 1 R 

4. Frau genau wie Nr.2: => a 
l a 5: a BER 

a = 
im Rz 

41 a 
c) 3 Personen hinter einander stehend nach r. 

1. Frau. Tracht und Haltung wie bei b2, nur mit Kragen: »> 20 

2. Mann auf beiden Händen einen Rinderschenkel tragend. A 

Tracht wie b1, glatter Saum: »— A 

I 3. Mann, in der L. und R. Fleischstücke an = 

Sehnüren tragend. Tracht wie bei 2: => IR 
x ] EI 

| | —— 
ei en 

Cat. Masr., Nr. 250. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 570. Liextein, 

Namenwb. Nr.165. a
l
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20590. Oben abgerundeter Grabstein des —\ |}. — Kalkstein. — Höhe: 
0,27 m, Breite: 0,18 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren nur in Silhouetten. Die 

inner und die Krüge rot, die Frauen schwarz, ebenso die Speisen, der 

Tisch und die Inschriften. Unten ein rother und ein schwarzer Streifen, der 

rothe oben. 

     

a In der Mitte: Tisch mit Blättern und zwei Krügen. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 
auf die Brust und streckt die R. nach dem Tisch aus. Lange Frisur, kurzer 
Bart. 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau, die R. auf die Brust gelegt, die 
L. nach dem Tisch ausgestreckt. 

Über und hinter beiden: 

  

h T 20590 I 

Ss
 In der Mitte: auf einer Matte aufgehäufte Speisen. 

Links: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Die L. auf die Brust ge- 

legt, die R. nach den Speisen ausgestreckt. 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach I. Die R. nach den 
Speisen ausgestreckt, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. 

Über beiden: a 

AZeNSUZt 
MEINmEUuN® 

7. Cat. Mase. Nr.790. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.1005. Lieszeın, Namenwb. 

  

Journal N 
Nr. 1851. 

20591. Oben abgerundeter Grabstein des  ,\.— Kalkstein. — Höhe: 0,27 m, 
Breite: 0,185 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen bunt ausgemalt, die 
Inschriften meist blau, einiges grün, ein paar Zeichen hieratisch mit Tinte 
aufgeschrieben. Unten durch einen schwarzen Strich abgeschlossen. 

a) 3 wager. Zeilen: =— 

YS,nnnı Ya = 
= ö. 

Fe = 
na es a 
HR 

  

  

      

oo 
20591 ——
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) Links: sitzender Mann nach rechts auf gelb und schwarz gestreiftem löwen- 
beinigem Stuhl mit hoher Rückenlehne. Er führt mit der L. eine grün und 

weisse Blume zur Nase, die R. streckt er nach den vor ihm stehenden Speisen aus. 
Schwarzes geschorenes Haar, grüner Kragen, enger weisser Knieschurz. Unter 

seinem Stuhl nur aufgeschriebene hieratische Inschrift, die mit Q1}” anfängt. 
Jetzt unleserlich. Vor seinem Gesicht: => *) In der Richtung des Originals, 

T 
IN 
— 

In der Mitte: unten Krüge und Schalen auf Untersätzen. Darüber auf 
einer Matte aufgehäufte Speisen. 

Rechts: stehende Frau nach l. Mit der R. führt sie eine Blume zur Nase, 

die L. hängt herab. Gewöhnliche Tracht, doch hängt das Haar sehr lang 

herab. Grüner Kragen, weisses Kleid. Vor ihr: »> 2° fe 
—_o 

c) 7 Zeilen mit Namen: => 

1 2 3 4 5 

of W
e
 

W
r
 

Mr 
iR 

ey 
” 

Bi *) Nur aufgeschrieben hieratisch. **) Desgl. Hier in der Richtung des Originals, 

I
 

f 
D 

>
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>
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>
>
0
D
 

a
D
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Cat. Masp. Nr.801. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 

  

2. Lierreın, Namenwb. Nr. 265 und 1565. 

20592. Oben abgerundeter Grabstein des | = —='%. — Kalkstein. — 059 9 AB 
Höhe: 0,44 m, Breite: 0,26 m. — Abydos, nördliche Nekropole, 

nordöstlicher Bezirk, an der äusseren Umfassungsmauer. 

Darstellungen und Inschriften vertieft, aber nur bei den Hauptpersonen die Einzel- 
heiten ausgeführt, alle anderen Figuren nur als Silhouetten. Die Haupt- 
personen in b bunt ausgemalt, alles Andere blau. 

a) 4 wager. Zeilen: => 

Naher 
MARISUST 
KERALIFSLTELT: 

lm om 
      

20592 = mm 

5) Links: Mann und Frau auf einem gelb und schwarzen löwenbeinigen Stuhl, 
dessen niedrige Rückenlehne nur aufgemalt ist, nach r. sitzend.
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Er legt die L. mit dem weissen Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt 
er nach den Speisen aus. Lange Frisur, grüner Kragen, vorn abgeschrägter 
enger Knieschurz mit Zwischenstück. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und fi 
arm. Gewöhnliche Tracht mit einem Tr: 

t mit der R. seinen r. Ober- 

gband. Grünes Kleid, grüner 
7 ü er , VIImm Kragen. Schwarzes Haar. Über ihr: => 3—"% 

be > 
ch mit gelben Blättern. 

    

  

In der Mitte: Speis 

  

Rechts: 6 Personen stehend nach 1. in zwei Reihen über einander. 
Obere Reihe: 1. Mann, auf beiden Händen einen Stierschenkel tragend. 

Lange Frisur, weiter Knieschurz. Name über ihm: <= & Al 
x N 2. Mann mit herabhängenden Armen. Geschorener Kopf. Weiter Knie- 

schurz. Name über ihm: <= 1. 
u   

3. Frau mit herabhä 

  

genden Armen. Name vor ihr: <—« 

Untere Reihe: 1. Mann, in beiden Händen eine Gans an 
Kopf und Flügeln haltend: <= 

  S
g
 

u 2. Frau mit herabhängenden Armen: <= 2 
zZ 3. Desgleichen: <—« & > 

7 = 
{ a — N 

2 
DZ = RR z 
oO 

Links: Mann und Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach r. sitzend. 

Er legt die L. auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 
Lange Frisur. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und fasst mit der R. seinen r. Arm. 
Vor ihm: => l a Vor ih: >> Ya \ = 

al 
\ 

In der Mitte: Tisch ohne Blätter mit Speisen. 

  

Rechts: 3 Personen stehend hinter einander nach 1. 
1. Mann auf beiden Händen einen Rinderschenkel tragend. Lange Frisur, 

weiter Rnieschurz. Vor ihm: <-« 
Di 2. Mann, eine Gans an Kopf und Flügeln vor sich haltend. 
a Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vor ihm: <= Un 

3. Frau mit herabhängenden Armen. Vor ihr: 5 
—e 

R rn va J 
oO 

A 

ke 
a



  

232 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

d) Links: 3 Personen hinter einander stehend nach r. 

  

1. Brauer bei der Arbeit (Skizze Nr.1001). Enger Knieschurz. Vorihm: »— 

  

2. Mann, auf der l. Hand Schale mit Broten, in der herab- WW 
hängenden R. Krug an einer Schnur tragend. Vor ihm: => a 

3. Frau. Auf der L. trägt sie einen Topf. Die R. hängt ] (m 
leer herab. Vor ihr: => a woran 

= = 79 
= o 

Rechts: 4 Frauen hinter einander stehend nach |. 

1. Auf der R. einen Napf, in der L. einen Krug an einer Schnur tragend. 

  

Vor ihr: <— 2.3.4. Mit herabhängenden Armen. Vor ihnen: <-« 
A 3 4 

3 t l & Ss 
N u “— 

= DER 
a” N 

oO 
Liestein, Namenwb. Nr. 161. 

   Cat. Mase. Nr. 677. Mar., Cat. d’Abyd. N 

20593. Oben abgerundeter Grabstein des —=Y,": [| , mit nicht ganz regel- 
Ze mässigen Umrissen. — Kalkstein. — Höhe: 0,335 m, Breite: 0,26 m. 

— Abydos, nördliche Nekropole. 

Rohe Arbeit. Unter den Augen (in a) Andeutung von Hohlkehle und Rund- 

stab. In D unten schwarz aufgemaltes Thürornament. Im unteren Theil von 
d grüner, rother und gelber Streifen (von oben nach unten) nur aufgemalt. 
Bis auf den Tisch, die Speisen und das Thürornament alles vertieft. 

a) Die Augen. Zwischen ihnen der Ring. An den Augen die Lider und die 
Iris schwarz, alles Andere grün. Der Ring schwarz, sein Inneres roth. 

5) Hohlkehle und Rundstab nicht in Relief. Farben der Hohlkehle grü. grü. r. 
grü.grü.r. u. s. w. Der Rundstab war vielleicht mit schwarzen Bändern bemalt. 

c) 2'/, wager. Zeilen grün ausgefüllter Schriftzeichen: => 

VertLalsnTta 
BOTH HN „yo 0a 
Se lien nr 
a 
TUN... 

d) Links: Sitzender Mann auf würfelförmigem Stuhl (roth, das Füllungsrecht- 

eck blau). Mit der L. führt er eine grüne (nur gemalte) Blume zur Nase, 

die R. streckt er nach den Speisen aus Lange Frisur, Bart, Kragen. Weiter 

Wadenschurz. Grüne Arm- und Beinringe. Vor, über und hinter ihm in 

schwarz ausgemalten Buchstaben: =» 
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Rechts: ein kleiner grüner Tisch (mit 
Blättern), leer. Rechts neben ihm grösse- 
rer grüner Tisch (ohne Blätter) mit Spei- 
sen bedeckt. Oben über diesem Salbge- 

  

fässe. Unter ihm Bierkrüge und Früchte. 90593 0 arı0 
Alles nur gemalt. 

Cat. Mase. Nr.313. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 980. 

2059. Rechteckiger Grabstein des N AamhE 21 Ql. — Kalkstein. — Höhe: 
0,26 m, Breite: 0,26 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

An den Seitenrändern nur roh zugehauen, aber die eigentliche Fläche ist gut 
bearbeitet und von Hohlkehle und Rundstab umschlossen. Von diesen ist 

nur die Hohlkehle leicht ausgearbeitet, der Rundstab nur durch Linien an- 
gedeutet. Der Tisch mit den Speisen in d sowie der Mann rechts davon nur 
aufgemalt. Alles Andere vertieft. Hübsche saubere Zeichnung. 

a) Die Farben der Hohlkehle bl., r., ge., bl, r., ge., bl., ge. usw. Der Fuss 
des Rundstabes und der des ganzen Grabsteines schwarz. 

b) Links: sitzender Mann auf schwarz und weiss gestreiftem löwenbeinigem 
Stuhl nach r. Die L. mit dem weissen Zeugstreifen auf die Brust gelegt, 
die R. nach den Speisen ausgestreckt. Lange, die Ohren deckende Frisur. 
Enger Knieschurz. Hinter ihm stehende Frau nach r., die ihre L.- auf seine 
1. Schulter legt, die R. hängt herab. Gewöhnliche Tracht, Kleid mit einem 
Tragband, Kragen. Über ihnen: => 
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In der Mitte: mit rothen Blättern gedeckter Tisch mit Speisen. Unter dem 
Tisch rechts Matte mit Speisen. Nur gemalt. 
Rechts: 
und Flügeln haltend. Geschorener Kopf. Weiter Knieschurz nach Skizze 
Nr. 351. Alles nur gemalt. Über ihm: <= 

stehender Mann nach 1., mit beiden Händen eine Gans an Kopf    

ı. I Kom 

  

      

               

    

Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 596. 

Namenwb. Nr. 94. 20594 

20595. Rechteckiger Grabstein des Tu mit ausgearbeiteter Hohlkehle und 

mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,26 m, Breite: 0,165 m. — 

Abydos, nördliche Nekropole. 

Zwischen den Füssen des Rundstabes gemaltes Thürornament. Die Farben der 

Hohlkehle bl. r. bl. grü. bl. r. bl. grü. Der Rundstab weiss mit schwarzen Bän- 

ften Feldern. Die 

Inschriften in a und D vertieft in stehengebliebenem erhöhtem Feld. 

  

  

  

dern. Sein Fuss blau. Die Darstellungen in Relief in vert 

8 In der Mitte: gelber Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Unter dem Tisch 
zwei gelbe Körbe. 

   Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem gelb und schwarzem Stuhl nach r. 
Die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust gelegt, die R. nach den Speisen 
ausgestreckt. Lange Frisur nach Skizze Nr. 12. 
Bart und grüner Kragen. Enger Knieschurz mit 
Diagonallinie. 

    

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl 

nach 1. Mit der R. führt sie eine Blume zur Nase, 

die L. streckt sie nach den Speisen aus. Gewöhn- 

ses Kleid 

    

liche langgesträhnte Frauenfrisur. We 
mit einem Tragband. Kragen, Arm- und 
grün. Oben die Inschrift auf gelbem Grund: 

UA 
Race 

Unter dem Ganzen grüne Matte. 20595 « a0 

sringe   
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b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. legt er 

geöffnet auf die Brust, die R. ist nach den Speisen vorgestreckt. Geschorenes 

Haar nach Skizze Nr.82. Grüner Kragen, enger Schurz wie in a. 
Vor ihm kniet auf beiden Knieen nach 1. eine Frau in gleicher Tracht 

wie die in a und umfasst mit der R. seine r. Wade. Die L. ruht über dem 

Oberschenkel. 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Die R. geöffnet 

auf die Brust gelegt. Sonst in Tracht und Haltung genau wie die Frau in a. 

Vor ihr ein Salbgefäss, über diesem Matte mit Krügen. 
Oben die Namen auf gelbem Grund: 

    

   

  

Unter dem Ganzen grüne Matte, auf der am 1. Ende Reste von Schrift- 
zeichen in Tinte, wohl Namen. 

ce) Oben rother, unten blauer Streifen. In ihnen Reste von Namen, mit Tinte 

aufgeschrieben, z.B: => 

d) Gelber Streifen mit vertiefter, schwar: 

AED re Non Nr> 
20946. Cat. Masr. Nr. 1298. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 688. LiesLeın, Namenwb. 

  

   

20596. Oben abgerundeter Grabstein des M.5% — Kalkstein. — 
ah. Höhe: 0,285 m, Breite: 0,185 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Darstellung und Inschriften vertieft. Die Darstellungen bunt, die Inschriften 
blau ausgemalt. Für die Zeichnung der Hauptperson ist die Fläche mit jetzt 
verwischten wagerechten rothen Linien in etwa 7 mm Abstand bedeckt. 

a) In der Mitte: blauer liegender Schakal auf einem Haus. Zwischen den 
Pfoten ein Stab. 

Rechts: <= M = Tof 

> 

Sitzender Mann auf gelb und schwarzem löwenbeinigem Stuhl nach r. In 
seinen Armen hält er ein Mädchen, das auf seinen Knieen sitzt. Das Kind 

umfasst mit der R. den Leib des Mannes und führt mit der L. eine Blume zur 
Nase. Frisur und Tracht des Kindes s. Skizze Nr. 172. 
Der Vater mit langer blauer Frisur, die die Ohren frei- 
lässt, Bart, Kragen. Enger Knieschurz mit Zwischen- 
stück. Unter dem Stuhl ein Hund (wie nebenstehend). 
Vor dem Kinde ein stehender Vogel (siehe unter d). 

Sı
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c) Inschrift auf gelb gemaltem Grund: => 

The Ss 
RTERT 

N | 2 Auf dem 1. Knie knieende Frau 
nach 1. Auf der vorgehobenen 
R. hält sie eine rothe Schale. 
Die L. ruht geschlossen in der 

d 

  

   
  

  

      
  

Höhe der Brust. Tracht ge- 

wöhnlich. Kragen. Vor ihr ein 
el, der wohl ein Spielzeug des Kindes £ 

ist. Über ihr: 

— >, Ss Dr S J 20596 & N En 5 Dt 

L u 
")o ST **) Wohl sicher so. Das © wohl kein zufälliges Loch. 

  

Danach wäre “nh-sr der Name der Frau, Rn-snb-hsw der des Kindes auf 

den Knieen des Vaters, S$-in-hr der eines nicht dargestellten Sohnes. 

  

© Tisch ohne Blätter mit Speisen. Der Tischfuss als Alabaster bemalt. Unter 

den Speisen ein Gänsebraten, dessen Körper im Profil gezeichnet ist. 

Links unter dem Tisch: <-« 

  

U 
Die dazu gehörigen Personen sind nicht abgebildet. 

f) Ein rother, ein gelber und ein blauer Streifen (von oben nach unten). 

Journal Nr.21905. Cat. Mase. Nr. 633. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 910. Lieneın, Namenwb. 

Nr. 1874. 

20597. Oben abgerundeter Grabstein des |. — Kalkstein. — Höhe: 0,27 m, 
Breite: 0,175 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und grün ausgemalt. Die Darstellungen 

nur als Silhouetten. 

a) Stehender Osiris nach 1. mit Scepter und Geissel, Bart, Krone ohne Federn, 

Kragentroddel. Vor ihm: <— I$ 

ns 
5) Schakal auf dem Gestell liegend nach r. Vor und über ihm: => 

I 

= 

‚2 

IZ
-I
C;
 

o
c
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e) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. legt er 

auf die Brust, die R. streckt er nach dem vor ihm stehenden leeren Tisch 
(mit Blättern) aus. Lange Frisur. 
Rechts: stehender Mann nach 1. mit redend erhobener R. Die L. hängt leer 

herab. Weiter Knieschurz. Geschorener Kopf. Über dem Tisch: <-« 

  

  

  

>) = Über beiden: 
Ay > a a 

N Bl IR Se | En 
a on — a 2) 
ze NTR 

d) Reehts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl 
nach 1. Sie legt die R. auf die Brust, die L. streckt ce. EA 
sie nach dem vor ihr stehenden leeren Tisch (mit 
Blättern) aus. Uber dem Tisch: => 5) o 

oa Yo 

    
Links: stehender Mann nach r. mit re- 

      

  

  

dend erhobener L. Tracht wie der in e. N e. 
Über beiden: 

WE ZIEE ? ol —mm 

Nun armen now" 20597 ee 
IT Are 

e) Links: 3 Männer hinter einander auf dem r. Knie knieend nach r. Sie 

legen die L. auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Geschorene 

Köpfe. 

Rechts: 2 Frauen auf dem 1. Knie knieend hinter einander nach 1. Sie 
legen die R. auf die Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. Gewöhn- 
liche Frisur. Über und zwischen ihnen: 

32 ee —_—* ae] aa en 

KL ATI KONTRNER 

  

    

A,
 

Männer Frauen 

! 
S
l
 

f) 2 Reihen Namen ohne Darstellungen: <= 

ZITTERN ASENZITA 
>Ze | | —I Siem m il A 
an an nn re DaINoı 1 ı 

Cat. Mase. Nr. 502. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.814. Lirsteın, Namenwb. Nr. 498. 

20598. Oben abgerundeter Grabstein des] ” „7 % 5. — Kalkstein. 
Abb. et = 

— Höhe: 0,515 m, Breite: 0,305 m. — Abydos, nördliche Nekropole
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Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren nur in Silhouetten. Keine 

Farbenreste. 

a) Die Augen und der Ring. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. auf die 

Brust gelegt, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach I. Die R. auf die Brust 

gelegt, die L. ruht über dem Oberschenkel. 

In der Mitte: => = IA Y 

= Nam 
ma yo ° ee 080 ) I 

Frau 5 in Mann 
Fi 

a] 2% 
ec) Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die L. auf die Brust 

gelegt, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. 

Rechts: Frau wie die rechte in b. *) 

Mitte: => 5 Et | ! rn *) Diese Zeile im Felde des Mannes. 

EI sm = \ Ss aa 

Frau I S SQ mom Mann 
— |, 

aan! 

637 > 
d) Links: knieender Mann wie der in c. 

Rechts: knieende Frau wie die in b. 
Mitte: => ] ®) Diese Zeile im Felde des Mannes. 
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Frau Mann 
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e) Links: knieender Mann wie der in c. 
Rechts: knieende Frau wie die in b. 
Mitte: => = aa 9 io 

1% a ® 
Frau l 

se IR 
=. 

Mann =
 

  

20598. en
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P 2 wager. Zeilen: => 

Cat. Masp. Nr 

  

Hrsiaz 1 Az: 

SITHTES=N rn 
I» 

5. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 872.    

20599. Rechteckiger Grabstein des ittıll mit ausgearbeiteter Hohlkehle 
und mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,48 m, Breite: 0, 33 m. 

— Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Seitenränder der Hohlkehle sind nur durch die Bemalung angedeutet. Der 

e) 

Grund des Steines gelb gestrichen. Die Farben der Hohlkehle: bl. r. grü. bl. 
r.grü. Der Rundstab mit schwarzen Bandlinien bemalt. 
Der Fuss des Steines inner- und ausserhalb des Rund- 
stabes schwarz gestrichen. Die Darstellungen in Relief 
in vertieftem Felde. Die Inschriften vertieft und grün 

ausgemalt. 

   

  Links: Sitzender Mann nach r. (Stuhl in Skizze Nr. 574). 

Er führt mit der L. eine Blume zur Nase, die R. mit 

dem Zeugstreifen ruht auf dem Oberschenkel. Halb- 
lange Frisur; Bart, Kragen und Band über der Brust. 

Se in Skizze Nr. 425. Unter dem Stuhl Salbgefäss. 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf 20599 ech 
seine ]. Schulter. In der herabhängenden R. hält sie 
eine grüne Lotusblume. Gewöhnliche Tracht. Im Haar ein Band in Ohr- 
höhe. Grüner Kragen. 

  

  

          

  

    

Rechts: Tisch mit Speisen. Unter ihm Trinkschale auf hohem Untersatz 
und Krug. Über dem Ganzen: » > 

ehSelp SIEZEN 
u ne 

3 Personen hinter einander knieend nach r. Von r. beginnend: 
1. Mann, auf dem r. Knie knieend. Mit der L. führt er eine Lotusblume 

an die Nase. Die R. ruht geöffnet auf dem Oberschenkel. Lange grüne 
Frisur, kurzer Bart, grüner Kragen. Schurz bis zu den Waden. 

2—3. Frauen, auf beiden Knieen knieend. Sonst die Haltung wie bei 1. 
Tracht wie in a. Über dem Ganzen: >> 

= N I | er ENENS San 

(alir IKSTEIZ — = 
3 Männer nach r. hinter einander auf dem r. Knie knieend. Alle führen 
mit der L. eine Lotusblume zur Nase. Bei den beiden ersten ruht die R. 
geöffnet auf dem Oberschenkel, bei dem dritten liegt sie auf der 1. Schulter. 
Schurz in Skizze Nr. 395. Von r. beginnend:
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1. Frisur in Skizze 2. Frisur in Skizze 3. Frisur wie bei 

Nr. 48: => Nr. 90: => Nr.2: => 

le 1% ko a NJ%7 Io 1% 
Iren 1J Ten ai Duo 

Journal Nr.20998. Cat. Masr. Nr.266. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 696. J 

LiepLeın, Namenwb. Nr. 164. zz = 

20600. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,49 m, 

Breite: 0,275 m. — Herkunft unbekannt. 

Die Figuren nur als Silhouetten vertieft und grün ausgemalt. Die Beischriften 
sämmtlich nur grün aufgemalt und zum grössten Theil verlöscht. 

  

a) Die beiden Augen und zwischen ihnen der Ring. In den Ecken waren, wie 

es scheint, kleine liegende Schakale grün aufgemalt. 

Ss
 Links: 1. sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 

auf die Brust, die R. ruht über den Oberschenkeln. Lange Frisur, kurzer 

Bart. Beischrift verlöscht. 

Rechts: 2 Personen nach 1. auf löwenbeinigen Stühlen sitzend nach 1. hinter 

einander. 

2. Frau, die R. auf die Brust gelegt. Die L. ruht über dem Oberschenkel: 

  

3. Mann, Tracht wie Nr.1, Haltung wie Nr.2. Beischrift: <= 9% 
a 23 verlö 22 

4% h e ö Rn 24 
ec) Links: 1. sitzender Mann nach r. wie bl. Vor ihm: => ] R 4 

Rechts: 2 sitzende Frauen nach 1. hinter einander. Ge od 
In Tracht und Haltung wie 62: <= 2, el 2 

3. Verlöschte Beischrift. G YG 4 

. » = GY 
d) Links: 1. sitzender Mann nach r. wie bl: 92 ” 

Be 94 
Rechts: 2 sitzende Frauen nach r a 7 

1. hinter einander. Tracht und | I I en 

Haltung wie b2: — 

=] ia 
:D | 

A 
= 

2 

1 
Tr 

Z
U
R
 

Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die 

L. liegt auf der Brust, die R. ruht über dem Ober- 

schenkel. Lange Frisur, kurzer Bart. Beischrift ver- 

löscht. 

e) 

  

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach l. Die R. 5 

liegt auf der Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. 20600 it
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Sitzende Frau nach 1. auf löwenbeinigem Stuhl. Haltung wie 52. Vor ihr: 

= © . 20601. Oben abgerundeter Denkstein des %L(1=°5)]. — Sandstein. 
eo. — Höhe: 0,50 m, Breite: 0,28 m. — Abydos, nördliche 

Umwallung. Tempel des Osiris. 

  

U 
Darstellung und Inschriften vertieft. Rohe Arbeit. Keine Farben- 

reste. Für die Beschreibung der Einzelheiten vergl. die Abbildung 
auf Tafel XLVIl. Oben der Himmel, der Rundung des Randes 

folgend. Darunter die geflügelte Sonne mit lang herabhängenden 
Uräen. Links und rechts am Rande die Scepter. Unten drei oder 
mehr wagerechte Streifen. 

Rn 
Iof

 

a Rechts: der Gott Min stehend nach 1. In alterthümlicher Darstellung ohne 
rechten und mit erhobenem linken Arm. Ithyphallisch. Er steht auf einer 
vorn abgeschrägten Basis. Über dem 1. Arm, dessen Hand geöffnet ist, schwebt 
die Geissel. Hoher Federkopfschmuck, von dem hinten ein Band bis zu den 
Füssen hängt. Bart. Kragen. 

Links: der König stehend nach r. mit geöffnet herabhängenden Händen. 
Kopftuch mit Uraeus, Kragen. Schurz mit Schlangenbehang und Löwen- 
schwanz, der bis auf die Füsse reicht. 

Über dem König und zwischen beiden: 

König ge RN Got 

  
    
        

O
N
 

m Im 20601 

Cat. Masp. Nr.754. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.768. 

20602. Oben abgerundeter Grabstein des Saul. — Kalkstein. — Höhe: 

Er: 0,39 m, Breite: 0,275 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 
Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen bunt, die Inschriften 

blau ausgemalt. 

  

a) 5 wager. Zeilen: =— 

  

      
    

Yonnmı 

| 
So nl = u 
SINSUTTSSRI| e. 
ern Pr Ben 2 20608 ae
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b) Links: sitzender Mann auf schwarz und weiss gestreiftem löwenbeinigem 
Stuhl nach r. Mit der L. eine Lotusblume, deren Stengel nur gemalt ist, 
zur Nase führend. Die R. ist nach den vor ihm auf einer blauen Matte auf- 
gehäuften Speisen ausgestreckt. Unter der Matte zwei Krüge. Lange blaue 
Frisur. Blauer Kragen. Enger Knieschurz. 
Rechts: auf beiden Knieen knieender Mann nach 1. Er hält auf beiden 
Händen ein blaues Brett mit Speisen. Geschorener Kopf mit Stoppelpunkten. 
Kragen. Enger Knieschurz nach Skizze Nr.386. Über ihm: <—« l >| 

m c) iO senkr. Zeilen mit Namen: => 
4 a \ 5 6 7 a 8 9 10 1 ei 

je N 2 
% De _ u un 

Z N = le 5 | = 11% 
. ä N: # Ho

ly
 

fie
) 

—] 

aD 
2: 

Cat. Masr. Nr. 849. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 671. Liesteın, Namenwb. Nr. 266. 

20603. Oben abgerundeter Grabstein des Wen: — Sandstein. — 

a Höhe: 0,475 m, Breite: 0,25 m. — Herkunft unbekannt. 

11 Zeilen grosse ei sehr roh eingemeisselter Schrift. Keine Farbenreste: => 

" ne Der 
ST DO Ts I 08 

Bez 

Zjal a 2 

a Wa. 
zr EIN 
SIE) ee 
SENTIErTII et RIIUIT 
ZIANdgErM er Tut 
mn re Slaze 

20604. Oben abgerundeter Grabstein des il = SKTP®- — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,41 m, Breite: 0,255 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole.
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Darstellung und Inschrift nur roh in Linien eingeritzt. Keine Farbenreste. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. In den Ecken: man 

b) 7 wager. Zeilen: = 

NeheUgs sei 
Ile] 

nu en =: om mi 2 

Re 
TURYERIS ar 
Kerle 20604. u 

ee 
In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Darüber Salbgefässe auf 

einer Matte. 

  

  

    
  

cd 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. legt er (mit 

dem Zeugstreifen?) auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 
Frisur etwa wie Skizze Nr.49. Kragen. Schurz etwa wie Skizze Nr. 303. 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. redend erhoben, die L. hängt 
leer herab. Geschorener Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz. 

Cat. Masp. Nr.145. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.797. Liesteın, Namenwb. Nr.1773. 

zues. Oben abgerundeter Grabstein des KR Au: — Kalkstein. — Höhe: 

0,465 m, Breite: 0,31 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen bunt, die Inschriften 

grün ausgemalt. Rohe Arbeit. 

a) 5 wager. Zeilen: => a 

Ele 
2 
st <JeL 8 
see 
ANMSUNLISER 

se r uU ao. 15" 
N 

  

  

  

      

  

b Links: Mann und = nach r. auf einem löwenbeinigen schwarzen Stuhl 

sitzend. 
Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die R. ist nach den vor 

ihm stehenden Speisen ausgestreckt. Halblange schwarze Frisur. Kragen. 

Enger Wadenschurz. 
Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. streckt sie nach den Speisen 

aus. Grünes enges Kleid. Schwarze Frisur. Kragen. 

31%
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Mitte: Tisch ohne Blätter mit Speisen. Unter ihm Wasserkrüge. 

Rechts: zwei stehende Frauen nach 1. hinter einander mit herabhängenden 
Armen. Grüne enge Kleider. Von l. beginnend: >> 1 2 

u e) Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen > 
Stuhl sitzend nach r. In Haltung und Tracht genau n 
wie in b. Sein Gürtel grün. Sie mit gelbem Gesicht, - 
sonst ganz grün gemalt. l 

= . 5 oO 
Vor ihm: => Vor ihr: >> 1° ya > = 

Bu 

% 

Unter ihrem Sitz: Knabe auf dem r. Knie knieend nach r., klein. Die L. 
ist redend vorgehoben, die R. hängt herab. Geschorener schwarzer Kopf. 
Wie es Ar nackt: =— N 

08 
az 

> 
N 

Rechts: drei Männer nach 1. hinter einander mit herabhängenden Armen 
stehend. Geschorene schwarze Köpfe, rothe Kragen. Schurz etwa wie Skizze 

    

Nr. 247 mit rothem Gürtel. Von 1. beginnend: = 1 2 3 

2 u Journal Nr. 20403. Cat. Mase. Nr. 16. Mar., Cat. d’Abyd. = 
Nr. 726. Liesteın, Namenwb. Nr. 150. a ) S\ 

D oa 
| 0 

20606. Oben abgerundeter Grabstein des SAZ ._ 

Ban: Kalkstein. — Höhe: 0,43 m, Breite: 0,28 m. 
— Abydos, nördliche Nekropole. 

u
 

o
e
 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Saubere Arbeit. 
Keine Farbenreste. 

a) Die Augen. 

b) 3 wager. Zeilen: => 

NEMSHSCRSHEDR 
HASEUNFZIFE SU 
Nary: AENSIHRRA?T 

c) In der Mitte: Tisch (mit Blättern) mit Speisen bedeckt. Unter dem Tisch 

links zZ und Wasserkrug, rechts Speisen, dabei der Krug Skizze Nr. 887.
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Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 
Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 
Frisur wie Skizze Nr.43. Kragen, kurzer Bart. Armbänder. Schurz etwa 

wie Skizze Nr. 289. 

Vor ihm: => 

5X 3 
Rz 

  

9 . \ ce 
= Unter seinem Stuhl : 

steht: => 

D   

      

  

  

——_ Dr 
Hier die sD | q. 

J m 
Blätter des |U I ne 
Tisches. 5 j N 9 

*) Die Salbkrüge grösser als za 20606. RI) 
die Schriftzeichen. = v —=o 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter. 

Die R. hängt leer herab. Gewöhnliche Frauentracht mit langgesträhnter 

  

Perücke. Kragen, Arm- und Beinringe. Vor ihr: => Ya * 

Rechts: stehender Mann nach 1., der in beiden Händen eine = J 

Gans bei Kopf und Flügeln hält. Frisur, Bart, Kragen und 7 » 
Armbänder wie bei dem sitzenden. Schurz wie Skizze Nr. 373. N — 

Über ihm: <= Hinter ihm: <= EA 
2 u a... 

& | | oO a 
No x Ss 
_ —. e a 

= 
m zZ = 

a en 

d) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. Von r. beginnend: 

1. Mann, die Arme hängen herab. Frisur wie Skizze Nr.36. Kragen, Arm- 

bänder. Schurz ähnlich Skizze Nr. 376, doch hängt der vordere Zipfel nur ganz 

wenig. Vor ihm: => 

2. Mann, die L. offen auf die Brust gelegt, die R. hängt herab. 

Frisur wie Skizze Nr. 60. Sonst Tracht wie bei Nr.l: => 
D 

3.—5. Drei Frauen. Die L. liegt offen auf der Brust, 5 
in $ 

Ka
r 

die R. hängt herab. Tracht wie in c: => 
caD 
SZ 3 4 N 

R = ® 
e/tE z 

al 
Zus

o 

A
l
e
 

iyp
- 

| 
m 

Cat. Masr. Nr.137. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 587. Liesrein, Namenwb. Nr. 180 und 1510. 

pe Rovse, Inser. hier. Taf. 13.
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ie _ Kalkstein. — 20607. Oben abgerundeter Grabstein des 2% 19 
x 

Höhe: 0,445 m, Breite: 0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft, in sehr sauberer Arbeit. Keine Farbenspuren. 

a) 2 wager. Zeilen: »—> 
na 8 3a Smm22088o 

2 DER wm a ten 
ITAISHTRRLZUR 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 
Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch aus. 
Frisur ähnlich Skizze Nr.7. Kragen, Armbänder. Schurz etwa wie Skizze 
Nr. 289. 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, 

die R. hängt herab. Gewöhnliche Frauentracht mit langgesträhnter Perücke. 
% 

Beinringe. Kein Kragen. >> N _ 
= 

    

Hinter ihr ohne Darstellung der Name: => 
Rechts: Leerer Opfertisch mit Blättern. 

Über ihm: <= Links davon, vordem Ge- 
8 2038| sicht des Mannes: <= 

In \ 
7 ns . EI r Unter dem Tisch links 5’, rechts Wasser- 

  

        eh
ph
ll
er
- 

    

  

= e 
krug und der Krug Skizze Nr. 870. Über { ao. LM 
diesem einige Speisen. 

c) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. Von r. beginnend: 
Nr. 64. 

a 2. Frau. Sie legt ihre L. auf die 1. Schulter von Nr.1. Die 
= R. hängt herab. Tracht wie die Frau in 5, aber Kragen und 

> keine Beinringe. Vor ihr: => 
2 3.—5. Frauen in derselben Tracht wie die in b. 
= Die Arme hängen herab. =— 

sa Son DDR, 4 5 
N Keine Beinringe B S 

J o 33 = 
Am 

:S
 

  

Cat. Masr. Nr.767. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. Liesteın, Namenwb. Nr. 1539. 

20608. Oben abgerundeter Grabstein des 4) .0 fl. — Kalkstein. — 
a Höhe: 0,46 m, Breite: 0,28 m. — Abydos, nördliche Nekropole.
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Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen mit Roth und Schwarz, 

die Inschriften mit Blau ausgemalt. Der Grund der Inschriftstreifen hellbraun 
getönt. 

   U, darüber %. In den 
Ecken aussen Lampen %. Bei den Augen die Lider schwarz, die Winkel 

und die Iris roth, alles Andere blau. Bei den Lampen das Gefüss weiss mit 
rothen Adern (also Alabaster), die Flamme roth. 

a Die Augen, zwischen ihnen rothes Wassergefä a 

b 3 wager. Zeilen: => 

YES SUFT 
RUE vo -Zona 3 oa 

IREIZPSUITER 
+) Mit F auf den Knicen. h N ie 

— 

  

mm 5 4 
za 20608 erea 
LE 

  

I 

ec) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 

mit dem weissen Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach dem 
vor ihm stehenden leeren Tisch (mit gelben Blättern) aus. Der Tischfuss 
gelb mit rothen Adern (also Alabaster). Rechts vom Tisch ein Topf im 
Untersatz. Geschorener Kopf. Weiter Schurz, der bis zu den Knöcheln 
reicht. Vor ihm der Schluss der Inschrift unter b. 

Rechts: zwei Personen stehend hinter einander nach 1. Von l. beginnend. 

1. Stehender Mann mit redend erhobener R. Die L. hängt leer herab. 
Geschorener Kopf. Schurz Skizze Nr. 265. Vor ihm: <« 1 ae 

2. Frau. Sie legt die R. offen auf die Brust, die L. — ne 
hängt leer herab. Gewöhnliches Kleid mit einem Tragband. =D 

Vor ihr: Ferner vor ihr ohne Hinter ihr ohne > = 
Darstellung der Name: Darstellung: ee 

3 

e 
= 

oa e <« 

= 
— I = = = 
= hr 
> i 

=) 
zz 
a 
=
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d) Rechts: sitzender Mann nach 1. auf löwenbeinigem gelben Stuhl. Die R. 
liegt geschlossen auf der Brust, die L. ist geöffnet vorgestreckt. Lange Frisur. 
Enger Knieschurz. Vor ihm: <« Ferner ohne Darstellung: + 

De 
R po

 
I*
 

N
E
 

Links: zwei auf dem r. Knie knieende Frauen nach r. Die L. liegt geschlossen 
auf der Brust, die R. ist geöffnet vorgestreckt. Gewöhnliches Kleid mit einem 

Tragband. Das Bein ist bis zu den Knieen nackt. Von r. beginnend. => 
1 2 

le zZ Dabi — Va 
ae | ohne | ] 

or) Dar N "T 
1% stellung: & 

in N 
= = 

a 

e
l
 

a 

e) Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach I. Die R. geballt auf der Brust, 

die L. geöffnet vorgestreckt. Tracht wie bei den anderen Frauen ind: <« 

7 © Vor ihr ohne Darstellung: «= 272 & 
u = 

= = 
Links: zwei auf beiden Knieen knieende Frauen nach r. In Tracht und 
Haltung entsprechend genau wie die Frau rechts. Von r. beginnend: => 

Cat. Masr. Nr. 645. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 774. Iomm _ı 
Lienıeis, Namenwb. Nr. 1899. = a 

== Dabei ohne 
Darstellung: k ) 

ol
 

20609. Oben abgerundeter Grabstein des ”\| N 
INT . — Kalkstein. 

— Höhe: 0,48 m, Breite: 0,33 m. — 

Herkunft unbekannt. | 

Darstellung und Inschriften nur gemalt und durch Abblättern der Oberfläche 
zum grössten Theil zerstört. Gute saubere Zeichnung. 

Z
i
 

a) 6 wager. Zeilen: > 

trete 
ITNMELNER 

   

N 
a 

SER 

or
 

N
 
N
 

_
 

2
 

N
N
 

N
 N
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INS Seat an »
 

  

=: a 0 u 
mn 20 

2 2% an Zis IS aINE al ZGD 

za > iN A NN 

Links: sitzender Mann nach r. n a ist geschlossen auf die Brust ge- 

legt, die R. nach den vor ihm aufgehäuften Speisen ausgestreckt. Lange 
Frisur, Kragen, enger Knieschurz. 

Hinter ihm stehende Frau nach r., die ihre L. 

auf seine 1. Schulter legt. Die R. hängt leer herab. 
Gewöhnliche Tracht. 

b 

  

  

Vor seinem Gesicht: => 9 Vorihr: => 

  

      

% So 
Rechts: stehender Mann mit ge- “= 
schorenem Kopf nach links. =u —= 

Vor ihm: <= = 
ö = u 

I 
» 20609 en 

20610. Oben abgerundeter Grabstein des Y—|\"j ]. — Kalkstein. — Höhe: 
0,50 m, Breite: 0,28 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren fast nur in Silhouetten. In 
den Vertiefungen vereinzelt Reste grüner Farbe. 

=
 

a) Die Augen. 

b) 4 wager. Zeilen: =— 

he AZStE Zee 
elle 
YIKIA-TSIETATS 
SR 

e) In der Mitte: Opfertisch mit Speisen. 

Links: auf einem Knie knieende Frau nach r. Mit der L. führt sie eine 
Blume zur Nase, in der schräg abwärts vorgestreckten R. hält sie ein +. Zu 
ihren Füssen ein Krug im Ringständer. 

Hinter ihr: > I NVorsı hr ee > S a 2°) 
ee = 

mn Sa, 2 

n Oz: 
*) Nach <—@ gewendet. N 

= — 
**) Das = hieratisch. 

  

32
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Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Lehne nach 1. 
Mit der R. eine Blume (?) zur Nase führend, in der nach dem Tisch vorge- 
streckten L. ein +. Vor ihm leerer Tisch mit Blättern. Vor ihm: R 

= d) In der Mitte: Tisch mit Speisen. nn) 
Links: auf beiden Knieen knieendes Mädchen nach l. Mit der L ) 
L. führt sie eine Blume zur Nase. In der vorgestreckten R. hält = 
sie ein Band (?). Frisur wie Skizze Nr. 181. z 

Hinter ihr: => Vor ihr: => 

& Ss 
ee so! 

l 
= 

D
a
 

S
p
t
 

Rechts: stehender Mann nach 1. Mit der R. führt er 
eine Blume zur Nase, die L. liegt auf der Brust. Weiter 

Knieschurz. Vor ihm: R Hinter ihm: <= — 

= a 

m > ee 
Ns r 20610. Do 

o$ 
e) In der Mitte: Tisch mit Speisen. 

Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Mit der L. führt er 
eine Blume zur Nase, in der vorgestreckten R. hält er einen unkenntlichen 

Gegenstand (Band?). Geschorener Kopf. 

  

Vor ihm: => Hinter ihm: => 
za 

M 3 
— a 

=. = oJ $ a Ra 

Rechts: auf einem Knie knieende Frau nach I. Mit der R. führt sie eine 
Blume(?) zur Nase; die L. ruht über dem Oberschenkel. Frisur Skizze Nr. 181. 

f) In der Mitte: Tisch mit Speisen. pin Hintern 

Links: Knieender M. ie in d. 38 = er N 
Ö I = zo 

N 0 8 | X 

= — = = = =    

*
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Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Mit der R. führt 

sie ein Salbgefäss zur Nase. In der L., die über dem Oberschenkel ruht, 

hält sie einen unkenntlichen Gegenstand. Vorihr: »> Hinter ihr: <= 

    

Journal Nr.19781. Cat. Masp. Nr. 1765is. Mar., = as 
Cat. d’ Abyd. Nr.859. Liepueıs, Namenwb. an Iwan 

TI 8 
20611. Oben abgerundeter Grabstein des mr u — Y$ 

Kalkstein. — Höhe: 0,45 m, Breite: ea 

0,33 m. — Abydos, nördliche Nekro- op 

pole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Sehr grobe Arbeit. Die Inschriften in a 
blau, die in 5 schwarz ausgemalt. 

a) 4 wager. Zeilen (grosse dicke Schriftzeichen): =— 

Yale — = 

2 S— ya 

AaT—Tel 3 
lan 72 ug® 

Ya, wllz 
4 I 0 ä IZ I 2osı an 

Links: Mann und Frau auf gelb und schwarzem löwenbeinigen Stuhl nach r. 

sitzend. Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt 

er nach dem vor ihm stehenden Tisch (ohne Blätter) mit Speisen aus. Ge- 

schorener gelber Kopf, schwarzer Kragen, schwarze Armringe. Enger Knie- 

schurz, der dicht unter den Kniekehlen wagerecht abschneidet. Hinter ihm 

sitzt seine Frau, legt ihre L. auf seine 1. Schulter und fasst mit der R. seinen 

r. Oberarm. Gewöhnliche Frisur, Kragen, Armringe, blaue Beinringe, 8 gewöhn- 
liches Kleid mit einem Tragband. Unter ihrem Stuhl »> U 

a 
oO 
=) 
gi 

„on 

      

Ss
 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. redend er- 

hoben, in der herabhängenden L. eine Buchrolle(?). 

Geschorener Kopf. Kragen. Schurz und Brustband 

(Skizze Nr. u Über ihm: <« 

1? Sul] 
Unter dem Ganzen eine Matte. 

A
 

  

Journal N 

Nr. 1436. 

0401. Cat. Masr. Nr.73. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.554. LiesLein, Namenwb. 

20612. Oben abgerundeter Grabstein des en — Kalkstein. — 
<> TNImum 

Abb. Höhe: 0,495 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, nördliche Umwallung. 

Köm es-sultän. 

32
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Darstellungen und Inschriften vertieft. Rohe Arbeit. Die 
ausgemalt. In den Figuren nur Roth erhalten. Für die Einzelheiten vergl. 
die Abbildung auf Taf. XLVII. 

a) Die Augen ohne die unteren Anhängsel. FEN 
b) 3%/, wager. Zeilen: => 8 

ısarrarrtame 
oh, WMEISATN 5 

  

chriftzeichen grün 

  

  

  

      

a ae 

KNLENZN 1-1== 
. ° PT 20612 en 

= 
€ Rechts: stehender Min in alterthümlicher Darstellung nach 1. Ithyphallisch, 

ohne rechten und mit erhobenem linken Arm. Über diesem schwebt die Geisel. 
Hoher Federkopfputz, von dem ein rothes Band hinten bis auf die Ober- 
schenkel herabhängt. Götterbart. Kragen. Über die Brust kreuzweise gelegte 
rothe Bänder. Er und das hinter ihm stehende Symbol (Skizze Nr. 1004) 
stehen auf einer vorn abgeschrägten Erhöhung der Form —. 

  

   

Links: Mann mit betend emporgehobenen Händen nach r. Geschorener Kopf. 
Kragen. Weiter Knieschurz ohne Diagonallinie. 

Unter dem Ganzen ein rother (oben) und ein weisser (unten) Streifen. 

  

Cat. Mase. Nr. 14. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.773. Liesueın, Namenwb. Nr. 427. 

20613. Oben abgerundeter Grabstein des Sa | Hal IRRTn. — Kalkstein. 
u Höhe: 0,425 m, Breite: 0,27 m. a nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Auf den Figuren Reste von Bemalung. 

a) Die Augen. Zwischen ihnen der grüne Ring, dessen Inneres roth gemalt ist. 

b) 3 wager. Zeilen auf gelbem Grunde: => 

Y2MSre Mohr 
BSISASEIR: 
FTIR 

Der Grund der Inschrift IN 

  

° 
gelb gestrichen. U 20613 — 

c) In der Mitte: Tisch ohne Blätter (Platte grün, Fuss weiss), mit Speisen 
bedeckt. Unter ihm Krüge. 

Links: sitzender Mann auf gelbem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne 
nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er 

nach den Speisen aus. (reschorener Kopf. Weiter Wadenschurz. Kragen. 
 



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 253 

    

Rechts: sitzende Frau auf gleichem Sessel wie der Mann nach 1. Mit 
der R. führt sie ein Salbgefäss zur Nase, die L. ist nach den Speisen 

ausgestreckt. Gewöhnliche Tracht. Vor ihr: => = SEl sen N 

    

      d) Links: Mann und Frau einander zugekehrt auf 
beiden Knieen knieend. Zwischen ihnen kleiner Tisch mit KH N 

Speisen. es N 3 ei J 
Links vom Tisch der Mann. Er legt die L. geschlossen z 

auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. Ge- 
schorener Kopf. Kragen, enger weisser Wadenschurz. » > % 

Rechts vom Tisch die Frau. Sie legt die R. geschlossen = 
auf die Brust, die L. streckt sie nach den Speisen aus. fe 

  

17°
 

bl 

Frisur Skizze Nr. 184. Kragen. Gewöhnliches Kleid mit F, 
einem Tragband. <= = a 

— En 

! 
Rechts: knieende Frau nach 1. wie die vorige. Vor ihr ein Tisch mit Speisen. 
Frisur ähnlich Skizze Nr. 181, aber ohne die Hörner auf dem Kopfe. <-« 

a 
e) Links: zwei Frauen einander gegenüber auf beiden Knieen = N 

knieend. Zwischen ihnen Speisetisch. Haltung und Tracht der x mm 

Frauen genau entsprechend der in d links. Zwischen beiden: 

s: kni F ac a = a 22 Rechts: knieende Frau nach 1. genau 2 = 
an bmm \ HS wie die in gun links. Vor ihr Tisch mit 

= A: Zu 
4 Tisch IR 
— EN 

Unter dem Ganzen ein weisser (? oben) Ber 
und ein rother Streifen. 

  

‚Journal Nr. 20997. Cat. Masr. Nr.18. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 775. 

20614. Oben abgerundeter Grabstein des T — yo 1 als | und des 

x INNE H-- ee La 0,32 m. 
— Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Reste von Farben. 

a) In der Mitte die Augen und zwi 
gebogene untere Anhängsel an de 

   

  

chen ihnen der Ring. Bei den Augen das 
Ansatzstelle oben gefiedert, etwa wie y)). 

Aussen links ein } mit einem Arm, der ein % nach innen reicht. Aussen 
rechts ein r das ebenfalls ein 5 nach innen reicht. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Rückenlehne 

nach r. F die Brust. Die R. ruht über dem 

Oberschenkel. Lange Frisur. Schurz Skizze 217. Vor ihm 5 senkr. 

Zeilen: => 

        legt die L. geschlossen au 
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   Arbeit. Die S 

en. Für die Einzelheiten vergl. 
iftzeichen grün 

       
die Abbildung auf Taf. NLVII 

  

  

      

Die Augen ohne die unteren Anhängsel —> 
3 ne 3 

. =: ) ce 

l 1 120 UN 
3 . 

Nu + 

4 { ve " 20612 [er 
TeTo»8_ ? 

     Rechts: stehender Min in alterthümlicher Darstellung nach 1. Ithyphallisch 

ohne reehten und mit erhobenem linken Arm. Über diesem schwebt die Geissel 

H« 

schenkel hera 

er Federkopfputz, von dem ein rothes Band hinten bis auf die Ober- 
| 

  

)hängt. Götterbart. Kragen. Über die Brust kreuzweise gelegte 
jthe Bänder. Er und das hinter ihm stehende Symbol (Skizze Nr. 1004) 

stehen auf einer vorn abgeschrägten Erhöhung der Form 

Links: Mann mit betend emporgehobenen Händen nach r. Geschorener Kopf. 
K   ıgen. Weiter Knieschurz ohne Diagonallinie. 

Unter dem Ganzen ein rother (oben) und ein weisser (unten) Streifen. 

Cat. Masp. Nr. 14. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 773. Liesueın, Namenwb. Nr. 427. 

20613. Oben abgerundeter Grabstein des INN Kalkstein 

Höhe: 0,425 m, Breite: 0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole 
Darstellungen und Inschriften vertieft. Auf den Figuren Reste von Bemalung 

) Die Augen. Zwischen ihnen der grüne Ring, dessen Inneres roth gemalt ist. 

em Grunde     3 wager. Zeilen auf 

naı = A007 
L | nn 

2|x| _ el il! 
39 \ 

I NL N ) 1m 

Der Grund der Inschrift 
gelb gestrichen 

c) In der Mitte: Tisch ohne Blätter (Platte grün, Fuss weiss), mit Speisen 
bedeckt. Unter ihm Krüg. 
Links: sitzender Mann auf gelbem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Lehne 

nach r Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er 

nach den Speisen aus. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz. Kragen 

   



  

    

  

     20614. Oben abgerundeter Grabstein des OD 
Abb. 
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Rechts: sitzende Frau auf gleichem Sessel wie der Mann nach 1. Mit 
der R. führt sie ein Salbgefäss zur Nase, die L. ist nach den Speisen 
ausgestreckt. Gewöhnliche Tracht. Vor ihr: => 94 

  

d Links: Mann und Frau einander zugekehrt auf 

  

beiden Knieen knieend. Zwischen ihnen kleiner Tisch mit 

Speisen. 

  

Links vom Tisch der Mann. Er legt die L. geschlossen 

auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. Ge- 

schorener Kopf. Kragen, enger weisser Wadenschurz. = 

Rechts vom Tisch die Frau. Sie legt die R. geschlossen 

auf die Brust, die L. streckt sie nach den Speisen aus. 

   Frisur Skizze Nr. n. Gewöhnliches Kleid mit 

einem Tragband. <— 

  

Rechts: knieende Frau nach 1. wie die vorige. Vor ihr ein Tisch mit Speisen. 

Frisur ähnlich Skizze Nr. 181, aber ohne die Hörner auf dem Kopfe. <-« 

  

e) Links: zwei Frauen einander gegenüber auf beiden Knieen sn 
knieend. Zwischen ihnen Speisetisch. Haltung und Tracht der mn 

  

  

Frauen genau entsprechend der in d links. Zwischen beiden: 

    

       
   

Rechts: knieende Frau nach 1. genau Ss 
wie die in d links. Vor ihr Tisch mit 

  

Speisen: 

Unter dem Ganzen ein weisser (? oben) 

und ein rother Streifen. 

Journal Nr. 20997. Cat. Masr. Nr. 18. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 775. 

ra 
N \” "MM. — Kalkstein. — Höhe: 0,52 m, Breite: 0,32 m. 

    und des 

    

} 
Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Reste von Farben. 

"Abydos, nördliche Nekropole. 

  a) In der Mitte die Augen und zwischen ihnen der Ring. Bei den Augen das 
gebogene untere Anhängsel an der Ansatzstelle oben gefiedert, etwa wie „)- 
Aussen links ein $ mit einem Arm, der ein & nach innen reicht. Aussen 

N er " 
rechts ein T das ebenfalls ein nach innen reicht. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Rückenlehne 

nach r. Er legt die L. geschlossen auf die Brust. Die R. ruht über dem 

Oberschenkel. Lange Frisur. Schurz Skizze Nr. 217. Vor ihm 5 senkr. 

Zeilen: > 
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amaılz 

ale
 N 

o\N 

ae 
iR 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Lehne nach 1. 
Die R. geschlossen auf die Brust gelegt, die L. ruht geöffnet über dem Ober- 
schenkel. Lange Frisur. Enger, vorn abgeschrägter Knieschurz mit Zwischen- 
stück. Vor ihm 4 senkr. Zeilen: <—« 

Ei
 

I
E
 

Lb
Le
li
ch
      

     ER une 2 

AST = 
es B 
S 5 fl 
De 
= 
[CT] S 

  

FH 
c—e) In jeder Reihe vier Männer hinter einander knieend 

nach r. Alle in gleicher Haltung und Tracht. Sie 
knieen auf beiden Knieen und legen die L. geschlossen auf die Brust. Die 
R. ruht geöffnet über dem Oberschenkel. Halblange Frisur. In jeder Reihe 
beginnen wir von r.: => 

20614 m 

2 3 4 

5 Ve ie wine 
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Cat. Mase. Nr. 126. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.855. Liesueın, Namenwb. Nr. 1884. 

20615. Oben abgerundeter Grabstein des —||Yp. — Kalkstein. — Höhe: 

Er 0,46 m, Breite: 0,32 m. — Herkunft unbekannt. 

Inschriften und Darstellungen völlig stillos und ungeschiekt eingemeisselt. Keine 

Farbenreste. 

a) 2'/, wager. Zeilen Inschrift: => 

Ian nn a. 

ars Ra INT)? e Ser, 6. 2 

Bi q 
5) Mann und Frau hinter einander stehend nach r. 

  

  

      
10 

Er hebt die L. geballt empor, etwa so, als ob er 20615. I 
sich auf den langen Stab stützte. Mit der herab- 

hängenden R. fasst er die L. der hinter ihm stehenden Frau. Deren R. 
hängt geballt herab. Er mit geschorenem Kopf, weitem Wadenschurz. 

Sie: Frisur zerstört. Kleid ähnlich Skizze Nr. 429. Über ihr: => 
— Z?D 

BT 
Vor dem Mann auf dem Boden vier Bierkrüge, darüber F 

i
t
 

N
N
 

   chte und Brote. 

  

«) Kleiner stehender Mann nach ., der mit beiden Händen einen grossen Topf vor 
sich hält (Skizze Nr. 929). Tracht wie bei dem Mann in 5. Hinter ihm: 
Über ihm Brote und Fleisch in einer wager. Reihe. 

d) Ganz unregelmässig vertheilt: ein Gänsebraten, ein Bündel Zwie- 
bein, ein Kalbskopf, eine Gurke. 

20616. Oben abgerundeter Grabstein des VETeRiNeol = 

Kalkstein. — Höhe: 0,44 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, 

nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Inschriften und die Neben- 

figuren blau, die Hauptfigur bunt ausgemalt. Ziemlich rohe Arbeit. e
a
i
h
e
s
r
f
g
 tt
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a) In der Mitte: kurze senkr. Zeile: >> NS 
> 

Links: liegender Schakal auf einem oe 
Gebäude, daneben aussen: => S 

n +7 
Rechts: dasselbe a umgekehrt. 

  

= 2 wager. Zeilen: => 

ISIS 
TAEISRNFNENF 

c) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 
mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach den vor ihm auf 
einer Matte stehenden Speisen aus. Lange Frisur. Enger, vorn abgeschrägter 
Knieschurz mit Zwischenstück. Unter der Speisenmatte zwei Krüge in Unter- 
sä 

  

20616 wa 

      

en und eine Gurke. 

  

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. redend erhoben, die L. hängt leer 

herab. Geschorener Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz. Vor ihm: => 

d) Links: 

  

    wei Männer stehend nach r. hinter ein- N 

  

ander. Sie legen die L. offen auf die Brust, die R. = en 
hängt herab. Lange Frisur, weiter Knieschurz. Von zn Darst 

r. en >> A ars gg: 

2 he N 
a 1 mm Al 

Leine ı \ o] IM D » # Is 
Dabei, ohne en zn 

(nee ae S} JJ 
2 ER ai | = 

ne 
m 

I — un = 

= n er = St } 
= | e D 

© | = sl 
—_ N 
aD TP % 

Rechts: stehender Mann nach 1. In Tracht und Haltung entsprechend 
denen links: < « ) a N Fennn 

u 
= U) m mm 

Cat. Masr. Nr. 29. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.913. Liesueın, Namenwb. Nr. 1803. 

20617. Oben abgerundeter Grabstein des YJ"— |}. — Kalkstein. — 
Abb. Höhe: 0,45 m, Breite: 0,33 m. — Abydos, nördliche Nekropole.
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Darstellungen und In 
Rande ein Insch 

>hriften vertieft. Die Figuren nur in Silhouetten. Am 

In dem Rest der In- 

    

treifen, der grün ausgemalt    
anz vereinzelte 

r Mitte erhalten. Reichte sie weiter, so    
schriften und Darstellungen nur ine Farbenspuren. Die 

Randinschrift ist links nur bis z 

ist sie nur aufgeschrieben gewesen. 

a) Rechts:°) > en 
ER —G 

VE MERNSIRTTLETT 
87 ' Links: => 

  

  

  

S
I
R
]
 

S
|
 

  

      (vergl. Abb.) 

  

or 20617. ö 

b) Links: sitzender Mann nach r. auf würfelförmigem Stuhl. Mit der L. führt 

er eine Lotusblume zur Nase, die R. ist nach dem vor ihm stehenden leeren 

    

Tisch mit Blättern ausgestreckt. Lange Frisur. Hinter dem Stuhl ein Salb- 

& Oben: => „LI 

SEIRTR zahl en 
EhO 

Rechts: zwei auf beiden Knieen knieende Frauen nach l. Die R. ruht auf 

der Brust, die L. über dem Oberschenkel. Hinter der zweiten ein Salbgefäss. 

Von 1. beginnend: 1 
E oo 

   u 

c) Fünf Männer (so!) hinter einander nach r. auf beiden Knieen knieend. Die L. 

ruht auf der Brust, die R. über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf, kurzer 
Bart. N 2 en => 

2174 ziT 

     
= — 
= 3 2 Steht ER A 

ih wi in \ vor ihm N 

— 
aD
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d) Rechts: ein kleiner Tisch mit Speisen. Hinter ihm knieen fünf Personen hinter 
einander nach r. Haltung wie bei den Figuren in c. Von r. Besinnung: => 

sEn Ele IIIIT lehiTas. 
—RAı er Ds! 
a | NIF so Fra nom Mann, = ZT] Fru = Frau Y ann mit = 

BI geschorener langer Frisur l 

== == Kopf 

x © 
e) Links: drei Personen auf beiden Knieen hinter ein- 

ander knieend nach r. Von r. beginnend: 

1. Mann mit der L. eine Lotusblume zur Nase 

führend, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange 

  

Frisur: [ id DET „ 

®) Lies ir-n <, N 
2.—3. Frauen, Haltung wie bei denen inc: => 2 3 

Och, ee WA 
<< 

oO 
nach 1. Wie ai Frauen in b. Von l. beginnend: = 

af Fat 

BL     2 

Ne 
} 

Journal Nr.17072. Cat. Masp. Nr.65. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 668. Liesreın, Namenwb. 
Nr.1525. 

20618. Oben abgerundeter Grabstein des " _ "—%. — Kalkstein. — Höhe: 
0,38 m, Breite: 0,27 m. — Mittlere Nekropole, nördlicher Abhang. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren bunt, die Schriftzeichen 
blau ausgemalt. 

a) Die beiden Augen. Zwischen ihnen IE: In der linken Ecke ne In der 
rechten yYılı 

b) 3 wager. Zeilen: =— 

  

  

  

Melle: 
slilenest an A 
TORI EIT- a 

      

l
e
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e) Mann und Frau auf einem gelb und schwarzen löwenbeinigen Stuhl nach r. 
sitzend. 

Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach den 
vor ihnen aufgehäuften Speisen (eine rothe Schale in weissem Ständer, daneben 
Matte mit Speisen) aus. Lange Frisur, gelber Kragen, enger Knieschurz. 

eine 1. Schulter, die R. streckt sie nach seinem r. 
Skizze Nr. 153, nur etwas kürzer und das Ohr 

  

Sie legt ihre L. auf 

  

Oberarm aus. Frisur wie 

    

sichtbar. Gev    hnliches Kleid mit einem Tragband. 

    d) Rechts: zwei Bierkrüge in Ringunter: 
Links: zwei Männer hinter einander nach r. auf dem r. Knie knieend. Mit 
der L. führen sie eine Lotusblume zur Nase, die R. strecken sie nach den 

  

Krügen aus. Von r. beginnend: => 

Mit geschorenem Kopf Mit langer Frisur Dam 
KA 

ix 

Journal Nr. 17077. Cat. Masr. Nr. 386. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 922. 

20619. Oben abgerundeter Grabstein des eat. — Kalkstein. — Höhe: 0,405 m, 

Breite: 0,23 m. — Abydos, mittlere Nekropole, nördlicher Abhang. 

In a und 5 Darstellungen und Inschriften vertieft und blau, roth und gelb aus- 

gemalt. Die Figuren fast nur Silhouetten. In c die Inschriften vertieft, die 

Figuren nur mit Linien eingeritzt. Die Zeichen blau und roth, die Männer 

blau, die Frauen gelb. In d die erste Zeile und die ersten drei Zeichen 

der zweiten, die beiden ersten der dritten Zeile vertieft und blau ausgemalt. 

Der Rest von Inschrift und Darstellung nur gemalt. Die Fläche war bis 
unten hin für Inschriftzeilen liniirt, an Stelle der drei unteren Zeilen sind 

dann aber die Figuren eingesetzt. 
a) 4 wager. Zeilen: => az 

  

  

  

      

He : 
St Rsue 
Se Tee a 
SS LITER u, 

b) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl (dessen Hinterbein 

roth, dessen Vorderbein blau ist), sitzend nach r. Er legt die L. offen auf 

die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. Sie legt ihre L. auf 

seine ]. Schulter und streckt die R. nach seinem r. Oberarm aus. Gewöhn- 
liche Frauenfrisur, blaue Armringe. 

33°



20620. Oben abgerundeter Grabstein des I — Kalkstein. — Höhe: 0,385 m, 

  

CATALOGUE DU MU DU CAIRE.    

    

  

     

  

   

  

    

   
    
   
   

techts: stehender Mann nach 1. Er hält auf der vorgestreckten R. eine 
rothe Schale, auf der vorgehobenen L. 
Kopf. Schurz wie ze N 7, aber mit kleinem Zipfel zwischen den Beinen. 

  

n spitzes grünes Brot. Geschorener 

  

   

Vier Personen hinter einander nach 1. auf dem 1. Knie knieend. 

Die Männer legen die R. geschlossen auf die Brust, die L. raht über dem 

Oberschenkel. Halblange Frisur. 

Die Frauen führen mit der R. eine Lotusblume zur Nase, die L. ruht 

über dem Oberschenkel. Gewöhnliche Tracht. Von l. beginnend: <-« 

S 
   

4 
Mann Frau Mann Frau 

Sa mit einem Tragband l > mit zwei Tragbändern 
ne ju Sn 

ax ae Sn 

was ” Li 
d) 3 Reihen Namen: => 

IEAUFTEUN MEN 
AU =lamlerr 
IMIRNEFZZUIT 
Darunter: vier Personen hinter auf dem r. Knie knieend nach r. 

Die Männer legen die L. geschlossen auf die Brust, die R. ruht über dem Ober- 
schenkel. Halblange Frisur. Kragen, enger Knieschurz. Die Frauen führen 

mit der L. eine Lotusblume zur Nase. Die R. ruht über dem Oberschenkel. 
Trachten wie in c. Die Frauen gelb mit blauen Haaren, die Männer blau. 
Von r. beginnend: 

1.—2. Männer. 3.—4. Frauen. 

Cat. Masr. Nr. 357. Mar., Cat. d’Abyd. Nr 

  

   

  

  

0. Liesuein, Namenwb. Nr. 1867. 

  

Breite: 0,23 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung und Inschrift vertieft. Die Figur bunt, die Zeichen blau ausgemalt. 

Links: stehender Mann nach r. Mit der L. stützt er sich auf den langen 
Stab, der vergessen ist zu zeichnen. In der herabhängenden R. hält er das 
Scepter <=. Lange Frisur, breiter gestreifter Kragen, langer eckiger Bart 
(Skizze Nr. 3). Bunte Armbänder (bl. ge. bl.). Weiter weisser Knieschurz. 
Vor und über ihm: => 

= 

I u 
7 
= 

Cat. Masr. Nr. 373. Mar., Cat. 

d’Abyd. Nv. 676.  Liesuein, 
Namenwb. Nr. 1706. 

re 

1 

Er 

=
 

  

V
e
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20621. Oben abgerundeter Grabstein des}. — Kalkstein. — Höhe: 0,305 m, 

Breite: 0,22 m. — Abydos 1881. 

Inschriften und Darstellungen stark vertieft. 

a) 6 wager. Zeilen: => 
2 

2 | 2 

3. 1. 3 
NIS 
Dur 

I 1 1000 

en 
— 2 Sera eN 

So zu trennen? Es sind die Namen für die in db dargestellten Personen. 

  

      

aoa. 14° 

  

Sechs Personen hinter einander stehend nach r. Von r. beginnend. 

1. Mann. Er hält in der L. den langen Stab, in der R. eine Keule mit 
dreieckigem Kopf. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz mit gerader 

2    doppelter Diagonallinie etwa wie Skizze Nr. 

2. Frau. Sie fasst mit der L. die R. des vor ihr stehenden Mannes. Ge- 
wöhnliche ‚ nur das Kleid etwas weiter als üblich. In der herab- 
hängenden R. hält sie ein +. 

3. Mann. Er fasst mit der L. die R. der vor ihm stehenden Frau. Die 
R. hängt herab.. Geschorener Kopf. Kragen. Schurz Skizze Nr. 330. 

    

  

4. Mann. In der L. den langen Stab. Die R. hängt herab. Geschorener 

53. 

  

Kopf. Kragen. Schurz Skizze Nr. 
5. Frau. Sie fasst mit der L. die R. des vor ihr stehenden Mannes und 

hält mit der R. ein hinter ihr stehendes Mädchen an der Hand. Frisur 
Skizze Nr.153. Kragen. Gewöhnliches Kleid. 

6. Kind. Es hat dieselbe Tracht wie die Nr.5. Über ihm steht: => 

Journal Ni Cat. Masp. Nr. 519. 

  

20622. Oben abgerundeter Grabstein des ||]. — Kalkstein. ie 
Bob: 385m, Breite: 0,275 m. — Herkunft unbekannt. = o 

Ö Ganz rohe Arbeit. Die Inschriften vertieft, die Darstellungen nur in 

ften Umrisslinien. Die Männer roth, die Frau gelb gemalt. Der 
Inschriftenstreifen in 5 gelb gestrichen, die Theilungslinien roth. » 

    

verti 

a) Die schwarz gemalten Augen. Die unteren Anhängsel fehlen. Statt ihrer 

ein unverbundenes m unter jedem Auge. Zwischen diesen der roth ge- 
malte Ring. 
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b) 2 wager. Zeilen: => = en 
Yeilsızlellın Fr x=100s 

21-10 art 1 

Netz lairZ 
Bi, Ca 

N 
c) Stehender Mann nach r. Mit der L. stützt er sich auf gogag. 0 

den langen Stab, in der R. hält er —. Halblange 
Frisur, etwa wie Skizze Nr. 50. Kragen, enger Knieschurz.       

   
    

     

d) Oben: stehende Frau nach 1. Auf der vorgehobenen R. trägt sie ein rothes 
Gefäss, in der herabhängenden L. hält sie eine Gans(?) an den Flügeln. Frisur 
ähnlich Skizze Nr.148, aber das Ohr angedeutet. Vor ihrem Gesicht: l N 

Unten: zwei Männer hinter einander stehend nach I. Die Arme er 
hängen leer herab. Tracht wie bei c. Ü 

Der erste heisst: 1 ! Der zweite: l n L 

ir 
e) Stehender Mann nach 1. Die Hände hängen leer herab. Frisur wie in c. 

Kragen, weiter Knieschurz. Vor ihm: N 

oh 

20623. Oben abgerundeter Grabstein des NE — Kalkstein. — Höhe: 

Abb. 0,315 m, Breite: 0,195 m. — Edfu. 
Darstellungen und Inschriften vertieft. In den Figuren Reste 

rother Farbe. Flüchtige Arbeit. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl nach r. 
Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase. Die R. 

ruht über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf, Kragen, 206%. 
weiter Wadenschurz mit vorn herabhängendem Zipfel. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, mit der R. fasst sie seinen r. Ober- 

arm. Gewöhnliche Frisur, gewöhnliches Kleid mit einem Tragband: => 

Vor seinen Knieen: Unter ut Sitz: AZ Sell 

Unter ihrem Sitz: 

A 
a 

  

2 

> 

® 
Ra 

e
e
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Rechts: drei Frauen hinter einander stehend nach 1. Von 1. beginnend. 
Tracht wie bei der Frau links. 

1. Die R. offen auf die Brust gelegt, die herabhängende L. hält eine 
Lotusknospe. 

2. Beide Hände hängen herab, die L. hält eine Lotusknospe. 
3. Die R. hängt vorn herab, die L. liegt geschlossen auf der Brust. 
Die Beischriften über und hinter diesen Personen sind auf sie zu vertheilen: 
Eingestreut sind Namen von Söhnen. 4 = 

und 3.: Ns 
nn 

> 5 ee 
     hen der 1. und 2.: Zwischen d 

  

  

c) Sieben Personen hinter einander stehend nach r. Von 2 
r. beginnend erst fünf Männer, dann zwei Frauen. 

Die Männer legen alle die L. geschlossen auf die 

Brust, die R. hängt herab. Geschorene Köpfe. Der erste mit weitem Waden- 

schurz, die anderen mit engem Knieschurz. Der zweite bis vierte hält in 

der R. eine Lotusknospe. 
Die Frauen mit Lotusknospen in beiden herabhängenden Händen. 

Vor dem ersten Mann: => — Hinter der letzten Frau: 

2 
‚8 

2 

a 

2 
Die Namen sind keiner bestimmten Figur zuzutheilen. 

  

d) 3 wager. Zeilen: => 

la oa\ aid Ser 1 

TERN ER 

KEEISESHNNNTSRTL 
Journal Nr.    9236. Veröffentlicht von Daressy, Ree. de trav. 14, 

  

XIX. 

20624. Roh zugehauener Grabstein des F",, | J—,_,. — Kalkstein. — Höhe: 
0,425 m, Breite: 0,26 m. — Herkunft unbekannt. 

Die Inschriften vertieft und blau ausgefüllt. Von den Darstellungen nur die 

Umrisslinien vertieft. Der Grund der Inschrift gelb.
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a) 3 wager. 

Y24SMe$ | = | 
ZIejURS 0901 11 7 

Zeilen: <= _ 

  
|| 6 sumomn | LO YY A eh 

ns el } 
      5) Stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine blaue 

Lotusblume zur Nase, die R. hängt leer herab. Ge- goog4 ©__oro 
schorenes Haar (blau), blauer Kragen, enger Knieschurz. 
Der Körper gelb gemalt. 

  

    

    

    

    

    

c) Auf dem 1. Knie knieende Frau nach I. Mit der R. führt sie eine Blume 

zur Nase, die L. ruht über dem Oberschenkel. sur ähnlich Skizze Nr. 139. 

    

Blauer Kra Über ihr Speisen und Krüge. Vor ihr: => GG 

Nur die letzten vier Zeichen eingegraben, der Anfang war nur 
gemalt. z 

d) Rothe und schwarze Streifen, nur gemalt. 2 

I 
2 
ra 

20625. Oben abgerundeter Grabstein des... NZ — Kalkstein. a An a 
— Höhe: 0,365 m, Breite: 0,225 m. — Herkunft unbekannt. 

Rohe Arbeit. Die Inschriften vertieft. Die Darstellungen nur in vertieften Um- 
risslinien. Weicher Stein, dessen Oberfläche vielfach abgerieben ist. 

a) Die beiden Augen, zwischen ihnen der Ring. 

  

  

  

  

      

6. 
2GgY a0! NNSGIZYYYYto en er i lamtoltı ı 100046 e 
205° Dee 
SNNVLIRENID a van ARRRGG nen   

EEE a: } zog. 1S° 
Be ers; o® Fortsetzung in c 

In der Mitte: leerer Opfertisch mit Blättern. Links unter ihm ein Bier- 
krug, Skizze Nr. 843. 

Links: stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur 
Nase, die R. hängt herab. Geschorener Kopf, kurzer Bart, Kragen. Weiter 

Knieschurz, der Gürtel mit Querstrichen. 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. führt 
er eine Lotusblume zur Nase, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem 
Oberschenkel. Lange Frisur, kurzer Bart, Kragen. Weiter Wadenschurz, 
dessen oberes Ende wie bei dem 1. Mann. Vor ihm: <= 

S 

  

wg 
u uns
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20626. Oben abgerundeter Grabstein des Al] — Kalkstein. — 
Höhe: 0,325 m, Breite: 0,215 m. — Theben. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Inschriften blau, die Darstellungen 

blau und roth ausgemalt. Rohe Arbeit. 

a) Die Augen und der Ring; alles blau. 

B) 3 wager. Zeilen: 

alas SUEhBS 

  

    
    

er 

HZ Te 
isch (ohne Blätter) mit Speisen bedeckt. Unter ihm drei Bierkrüge. 

  

Links: sitzender Mann nach r. auf löwenbeinigem Stuhl mit mittelhoher Lehne. 
Mit der L. hält er eine Blume vor das Gesicht, die R. streckt er nach den 
Speisen ans. Geschorener Kopf. Kragen. Enger Wadenschurz. 

d) Rother und gelber Str   
  fen. 

Journal Nr. 25966. 

F EI —Igmm € I 20627. Oben abgerundeter Grabstein des 3% ei © und des N*- = 
Kalkstein. — Höhe: 0,34 m, Breite: 0,2 

Nekropole, nordöstlicher Bezirk. 

  

5 m. — Abydos, nördliche 

Die Inschriften vertieft. Die Darstellungen nur in vertieften Umrissen. Ganz 
geringe Spuren blauer Farbe. Im oberen Theil einzelne Stücke abgesprungen. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

    

  

») en nn x N 

a Je ® len 

a le % 
  

a ne E 
2; 1»     

  

un Soc 
= 
u = zZ Ra 

Darunter: in der Mitte leerer Tisch (mit Blättern), nur als Silhouette gegeben. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 

Zeugstreifen liegt auf der Brust. Die R. ist nach dem Tisch ausgestreckt. 
Geschorener Kopf. Enger, vorn abgeschrägter Knieschurz mit Zwischenstück. 

Rechts: sitzender Mann nach 1. in der Haltung entsprechend wie der 
Linke. Geschorener Kopf und Vollbart Skizze Nr. 188. Kragen. Fettfalten 

auf der Brust. Schurz gestreift, sonst wie bei dem Linken. 

34
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«) 10 senkr. Zeilen: => 

er A rn 
ESS E$ FR SF 
SS: In 

Balz ss er 
Jar I 2 N 13 ERS = R Te & “ | = an z == z 

Seh = [% 
Cat. Mase. Nr. 193. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 841. Liesueın, Namenwb. Nr. 1886. 

: een a 
20628. Oben abgerundeter Grabstein des Vgl N»: Kalk 

stein. — Höhe: 0,325 m, Breite: 0,195 m. — Abydos, mittlere 

Nekropole, nördlicher Abhang. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und grün ausgemalt. Die Figuren nur 

als Silhouetten. 

  

  

      

1 do Mat = 

Zur men R Ile 2 
I, nn m Ay — 
TE Ihr | 
—— u dose. de 

le 
Darunter in der Mitte: Opfertisch (mit Blättern) ohne Speisen. Darüber 

Krüge. Neben diesen steht: <-= R 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 
auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. Lange Frisur. 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Sie streckt die 
R. nach dem Tisch aus. Die L. mit dem Zeugstreifen (?) ruht über dem 
Oberschenkel. Über ihr Salbkrüge. 

«) Unten in der Mitte: Krüge. Rechts und links davon je ein leerer Tisch 
mit Blättern. 

Links und rechts: an den Seiten Mann und Frau sitzend wie in b. 

  

Darüber: L \ y = a Yh Aa > n 
Ei a nee 

SV OReE EN en f sh oh |] wir 

(Cat. Masr. Nr. 

  

Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 990. Liersreın, Namenwb. Nr. 1853.  
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20629. Oben flach abgerundeter Grabstein des Iopr7- — Kalkstein. -- 
et, Höhe: 0,415 m. Breite: 0, 

  

m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen fast nur als Silhouetten 
Keine nalbenzeries 

NZ "Ar Msn 

[? 

  

  

    
     

ea ® 
4 De 
m u = 
Bor 
eg yo . 
> ne » 20629. ee 

=: oT 
a —— ee 

d) In der Mitte: Tisch ohne Blätter mit Speisen. Unter ihm Krug und eine 

Trinkschale auf hohem Untersatz. 

Links: sitzender Mann auf würfelförmigem Stuhl (Skizze Nr. 565). Die L. 

liegt geschlossen auf der Brust, die R. nach dem Tisch ausgestreckt. Hinter 
ihm stehendes kleines nacktes(?) Mädchen. Die L. am Munde, die R. hängt 
herab. Frisur Ski Über beiden: => 

     
  

SR
iC
! 

= 
K
r
 

e
h
 hip

 
N 

Rechts: stehender Knabe nach l., auf beiden Armen einen Rinderschenkel 
tragend. Frisur Skizze Nr.103. Weiter Wadenschurz. Überihm: <-« > 

Hinter ihm sitzende Frau nach 1. auf gleichem Stuhl wie der 

Mann l. Mit der R. führt sie eine Blume zur Nase, die L. ist = =] 

nach einer vor ihr stehenden Trinkschale auf einem Ständer aus- o 
gestreckt. Über ihr: <= 19.85 Se .:l | 

a 
S 

Links unten in der Ecke Frau auf dem r. Knie knieend nach r. Mit der L. 
führt sie eine Lotusblume zur Nase, die R. ist nach den vor ihr auf einem 
niedrigen Tisch (ohne Blätter) liegenden Speisen ausgestreckt. 

o 
a 
= 

18 N 

1 
c) 

34°
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Journal Nr. 

20630. Grabstein des "fl ,_._ 2. — Kalkstein. — Höhe: 0,91 m, 
Breite: 0,80 m. — Abydos, nt nördliche Nekropole. 

CATALOGUE DU 

  

MUS 

Den Rest des on füllen Namen: 

17 
&) 
ni 
= 
= 
= E 

Das & ist meist wie CO 

gemacht; das | oft wie |. 

1821. 

  

Cat. Masr. 

Nr. 1463. 

Einfassung einer kleinen Thür. 

a) 

schriften vertieft und mit Blau, 

das manchmal in Grün umge- 
schlagen ist, ausgemalt. Be- 
sonders bei der Darstellung 
in a ist an den Rändern noch 
die schwarze Vorzeichnung zu 
sehen. 

Links: sitzender Mann auf 
löwenbeinigem Stuhl nach r. 
Mit der L. führt er eine Lotus- 
blume zur Nase, die R. streckt 
er nach dem vor ihm stehenden 

kleinen Tisch (mit Blättern und 
einigen Speisen) aus. Kurzer 
Bart. Frisur Skizze Nr. 49. 
Schurz Skizze Nr. 305. 

Rechts: sitzender Mann ent- 
sprechend dem linken nach I. 
gewendet. Er streckt die R. 
nach dem Tisch aus und legt 
die L. mit dem Zeugstreifen 
auf die Brust. 

In der Mitte: 

WET 

(res r$ 
Zu 
Zn 

ma —eo 
Axzıı 

es 
11 

\ Ja Ic 
oa 
a 

\ 

s 
® 

DU CAIRE. 

Die Pfosten mit Falzen. 

*) Lies [| 

Nr. 739. Mar., Cat. d’Abyd. Nv.650. Liesueın, Namenwb. 

    

  

”) Lies | 

Darstellung und In- 

  

  

  

    

  

          I 
3 wager. Zeilen Inschrift: 

lese SEN: 
ne 

an 

20630. 

> 

BIUSIEZ IT oIg«_ 

a ı. 

  

EN 

          El 
tes 

an = 

Al 2% 

dh
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    b) 1 wager. Zeile. Die rothe Linie für die Höhe der Schriftzeichen erhalten. 

Die Zeile ist an die Stelle einer weggemeisselten gesetzt, von der noch Reste 
sichtbar sind: => 

oO x oO f a 
N AR N = Be l2]® 

mERII Sin Says ———— EIS 1 

ce) und d) Je l senkr. Zeile nach innen gewendet wie b. 

          

> ° d) <« 
nat 
Se oa 
= % 
Sen En 

2 0% 
Son 
= 
— SZ = DO 

-——Z = *) So! Lies 0  *) > 

x ii x 

„= mon a = 

Cat. Masp. Nr. Manr., Cat. d’Abyd. Nr. 950. 

20631. Oben abgerundeter Grabstein des ea Gear Nahe = Kalkstein. 
m ALJ AL) um 

— Höhe: 0,35 m, Breite: 0,31 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Inschriften vertieft. Die Darstellungen nur mit vertieften Umrisslinien. Alles 

blau ausgefüllt. Rohe Arbeit. 

a) In der Mitte: 9. Fortsetzung in der r. Ecke: —I 
— 

Äh KM 
a Rechts und links liegende Schakale nach innen auf 

den Häusern. Hinter dem linken: => < 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. 38 
mit dem Zeugstreifen liegt auf der Brust, die R. ist nach den or Ti 1 
ihm auf einer Matte aufgehäuften Speisen ausgestreckt. Lange 7 8 

Frisur, Kragen. Unter der Matte drei Krüge. 

Rechts: => Ki zZ 

s
 

an 

Ss ' a 

N 

Re Al 
«) Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die L. liegt offen auf 

der Brust, die R. ruht über den Oberschenkeln. Lange Frisur, Kragen. 

   
20631.
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Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Mit der R. führt sie eine 

Lotusblume zur Nase, die L. ruht über den Oberschenkeln. Frisur etwa wie 
Skizze Nr. 454, Kragen. " 

Zwischen ihnen: => u I EN u & 9) Lie Ay} 

= 8 | | 

En RS Mann Frau 

   3 
d) Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Die L. ruht geschlossen 

auf der Brust, die R. über den Oberschenkeln. Lange Frisur, Kragen. 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach l. Mit der R. führt sie eine 
Lotusblume zur Nase, die L. ruht über den Oberschenkeln. Gewöhnliche 

Frisur, Kragen. 
Zwischen ihnen: >> AR 

dc
! ce Fv 

NS = ee en 
Frau & je al u] we® Mann 

Au SI 
—Zile 1 R = 

—o = 

il e 7 a ul 
e) 1 Zeile ohne Darstellung: => 

DS N Ares er Pr 
UP ZeplE 23 Er —— wm Z>Ai_A<> =o 

Journal Nr.20326. Cat. Mase. Nr. 429. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 857. Lienxıx, Nameneb. 
Nr. 499. 

20632. Oben abgerundeter Grabstein des [Äj \\  . — Kalkstein. — Höhe: 
0,29 m, Breite: 0,205 m. — Herkunft unbekannt. 

Sehr roh. Nur schlecht gearbeitete vertiefte Inschriften erhalten. Die Dar- 
stellungen in c waren wohl nur gemalt und sind jetzt verschwunden. Bei d 

Reste einer aufgemalten schwarzen Inschrift. 

a) In der Mitte drei grosse t: Rechts und links davon je ein kleines Auge. 

Vertieft. 

b) 3 wager. Zeilen: => 

YEMSMZTLS 
Tel ne , 
URTERAUTTTN un 
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) In der Mitte Opfergaben und unter diesen der Anfang einer Inschrift: => 
Der Rest war gemalt und ist verschwunden, auch die Darstellungen 

rechts und links davon. ze 

d) Reste von 2(?) aufgeschriebenen Zeilen. n der zweiten lesbar: => 

> yYY 
Cat. Masr. Nr. 506. SIUZ. ZA 

20633. Oben abgerundeter Grabstein des IN — Kalkstein. — 
Höhe: 0,34 m, Breite: 0,19 m. — Herkunft unbekannt. 

Nur die Inschrift vertieft und grün ausgemalt, alles Andere nur aufgemalt, und 

zwar fast nur mit rothen Linien. Oben und an den Seiten Bandornament. 

Unten rothe und schwarze Streifen. 

a) 4 wager. Zeilen: => 

SuznıN® — 
"MS 1 
Sera 

  

NINZESTrel ee 

Ss
 Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl mit hoher Rüc) 

sitzend. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach 
den vor ihm liegenden Speisen aus. Geschorener Kopf, blauer Kragen, enger 
Knieschurz. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und hebt ihre R. etwa in die Höhe 

seines Kopfes empor. Frisur ähnlich Skizze Nr. 454, aber kürzer. Grüner 
Kragen, Kleid mit einem Tragband. 

  

enlehne nach r. 

20634. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,31 m, 
Breite: 0,195 m. — Herkunft unbekannt. 

Nur die eigentlichen Figuren in Darstellung 5 vertieft, alles Andere, auch das, 

was die Leute in der Hand haben, nur aufgemalt. Ganz rohe Arbeit. An 

den Seiten und oben Bandornament, ganz verlöscht. 

  

8 Ganz verlöschte Inschrift von etwa 6 Zeilen auf gelbem Grunde. 

b) Links: stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine 

(nur gemalte) Lotusblume zur Nase, in der R. hält er das 
(mur gemalte) Scepter <=. Geschorener Kopf, weiter N 
Wadenschurz. a 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf 

seine l. Schulter, die R. hängt geballt herab. Das Haar fällt 
ungetheilt nur bis auf die Schulter. Kragen, Kleid mit einem 

Tragband, Armringe an Ober- und Unterarm, Fussringe. 

  

      
Rechts: Gestell mit Bierkrügen und aufgehäufte Speisen. 2064 1@°
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20635. Oben abgerundeter Grabstein des =, & . — Kalkstein. — 
ornlıxz 

Höhe: 0,40 m, Breite: 0,27 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren fast nur als Silhouetten. 
Keine Farbenreste. 

a) Die Augen. 

b) 3 wager. Zeilen: => 3 

YeSUTTSErRT 2 
elaleel- INES a 
YO ESTers 

u 
ec) Links: zwei Männer vor einem Speisetisch mit Blättern auf löwenbeinigen 

Stühlen einander gegenüber sitzend. Perücke ähnlich Skizze Nr. 11. Enger 
Knieschurz. Der linke legt die L. geschlossen auf die Brust, die R. streckt 

er nach den Speisen aus. Der Bene streckt die R. nach den Speisen aus, 
die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Oberschenkel. Vor dem rechten: 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Die N 

= 

  

  

      
ao, 8 

  

R. legt sie auf die Brust, die L. ist nach den vor ihr 
stehenden Speisen ausgestreckt. Gewöhnliche Frisur. Vor 

ie 
d) 6 wager. und | senkr. Zeile: => 

TRUE AHUnS 
ZWAANZIREN 
aa 
ielrzat : 
ES TANTAE 

EINE ANTAEN 5 
Journal Nr. 25133. Cat. Masr. 603. Lienzeın, Namenwb. Nr. 1721. 

  

=
;
 

=
:
 

E
Z
 

20636. Roh zugehauener, oben abgerundeter Grabstein des 2 =. — Kalk- 

stein. — Höhe: 0,29 m, Breite: 0,22 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

Von einer vertieften Linie, die der oberen Rundung folgt, eingefasst. Die recht- 

eckige Schriftfläche aber von einem Bandornament, das nur schwarz aufge- 

Me ist. Die Theilungslinien der Schriftzeichen auch meist nur schwarz
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aufgemalt. Die Schriftformen halbhieratisch. Schwarz aufgeschrieben und 

dann vertieft. Die Schrift etwa wie in den Texten der Särge des mittleren 

Reichs. 

a) 4 wager. Zeilen: = 

el ß #8] mi=} 
a 

un 
—= 

oali_ BEESEIC EZ oe 1 

Hzisgstsunnl 
er ande R *) In der Richtung des Originals. 

ZART) Seid 
an 

  

                        

  

| 
_
 

B
o
 

Pi
oh
e»
 

=
»
 

B
o
,
 r
l
 

e
e
 

FM 

6) 13 senkr. Zeilen: => 
08 

TzssıInllın Ir e 

Zn 
Tr alin

e 

252 # Sat ins, 
TAT J2FZS SE = 

sTlimacı 
v2% - 

B
o
 - kr
lo
lf
o 
I
h
e
,
 

EB»
 0
!
 

B
e
h
 

B
o
b
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e
r
a
 

| 
li

op
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B
e
i
g
e
‘
 

B
o
r
 
R
e
,
 

en
 

Er
 

B
o
 

- 

B
e
h
,
 

or
 

e;
 ee
 

f
e
 

oy
or

®i
oh

e 
: 

*) Wohl nur Trennungsstriche. 

Cat. Masp. Nr.752. Mar., Cat. d’Abyd. Nrv.722. 
Liesreın, Namenwb. Nr. 1553. 

w
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20637. Untertheil eines Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 0,29+x m, 

Darstellungen und Inschriften vertieft. 
Auch die r. untere Ecke fehlt. 

ö) 

c) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt er 
eine Lotusblume zur Nase, die R. ist nach dem vor ihm stehenden Tisch (ohne 
Blätter) mit Speisen ausgestreckt. Lange Frisur, weiter Wadenschurz. Unter 
dem Tisch Krüge und Salbgefässe. Zwischen ihm und dem Tisch: 

a 

  

CATALOGUE DU M 2 DU CAIRE. 

Breite: 0,245 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Keine Farbenreste. 

Reste von 2 wager. Zeilen: 

N
N
 

2 we Z SAW GGYDDXDBDDXRVD ° GDDDDGDGDDRDDD. LI SU 2.22.22 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl 

nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur 
Nase, die R. streckt er nach dem vor ihm stehen- 
den Tisch (ohne Blätter) mit Speisen aus. Weiter 
Wadenschurz. Unter dem Tisch Krüge. 

Rechts    

<= 

4 &M-IR 
on E 

Im 

Rechts: zwei Männer hinter einander nach 1. knieend. 
Haltung und Tracht wie der in d. Von l. beginnend: 

we Tl 
nn ®3 

3. 
7 wager. Zeilen: => 

Die Darstellungen nur in Silhouetten. 

„wei Personen auf dem 1. Knie knieend nach 1. hinter einander. Links 
Frau, rechts Mann. Beide führen mit der R. eine Lotusblume zur Nase, die L. 
ruht über dem Oberschenkel. Die Frau in gewöhnlicher Tracht, der Mann 

in langer Frisur. Bei beiden am Knie ein Zeugzipfel (Skizzen Nr. 396 und 447): 

     

    

   

  

  

  

  x 
|
]
 ]

% 

    

20637 
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az TTS 

  

ar Em 
ae de 
aa 

Manr., Cat. d’Abyd. Nr. 846. Liesreın, Namenwb. Nr.1693 und 1786. 

   
      
    

Cat. Masp. Nr 

  

20638. Grabstein des y u von ganz unregelmässiger Form. — Kalkstein. 

Dn — Höhe: 0,39 m. — Abydos, nördliche Nekropole, nordöstlicher 

Bezirk, an der Umfassungsmauer. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren fast nur in Silhouetten. 

Keine Farbenreste. Ungeschiekte Schriftzeichen. 

3 wager. ZelsnEi => 

ser N SS = 

hr 
ıy>ıa, 100 a 
ZI AR ö 

& 

or 
2063 lo: R Ulf Dies in 8 über dem Manne. ® 

b) Links: Mann und Frau auf löwenbeinigem Stuhl ohne Lehne sitzend nach r. 

Er streckt die L. nach den vor ihm stehenden Speisen aus, die R. ruht 
geballt in der Höhe der Brust. Geschorener Kopf, die Ohren nicht sichtbar. 

Enger Knieschurz. 
Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. wie bei dem Manne. Ge- 

wöhnliche Frisur, Kragen. Über ihr: => ° — 1 
oaon—na= = 

Unter den Speisen das Geräth Skizze Nr.1006 neben ne Tischfuss. Die 

Tischplatte ist vergessen. 
Rechts: zwei Männer hinter einander stehend nach l. Geschorener Kopf, 
weiter Knieschurz. 

Der linke hält in der R. eine Ente beim Hals empor. Über ihm: <-« 
xp un n 2 

SENT mm 
Der rechte mit herabhängenden Armen, die R. offen, die L. geballt: <= 
en I mean 
N II 

Aa Der Schluss steht über einer Rasur. Das amm über dem Falken ist der letzte Rest dessen, was 
> zuerst dastand. 

c) Links: Mann und Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach r. sitzend. 

Er legt die L. geballt auf die Brust, die R. ruht offen über dem Ober- 

schenkel. Lange Frisur. 

35"
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Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter. In der R. hält sie an die Nase 
eine Lotusblume, deren Stengel fast geradlinig hochgerichtet ist. 

Über ey »> Über ihm: »—> 
a Be 
1 sl 

l N Ä N 
1% 

      

  

Rechts: stehende Frau nach l. Auf dem Kopf trägt sie einen Korb mit 
Speisen, den sie mit der R. stützt. Die L. hängt herab und hält wohl ein 

umflochtenes Gefäss(?). Gewöhnliche Frauenfrisur. Vor ihr: » > go 

Hinter ihr: stehender Mann nach 1. Auf der R. trägt er Aa 
ein Brot(?) oder einen Krug. In der L. hält er einen Stier- 

schenkel, der"über der Schulter liegt. Geschorener Kopf. Weiter — 

Knieschurz. Über ihm: u = 
<> 

‚Journal Nr. 15098. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.925. Lies: 

20639. Perlen Grabstein des 1} |] ji und des‘, \j — mm 

cin, Namenwb. Nr. 1811. 

  

  2), — Kalkstein. — Höhe: 0,36 ın, 

Breite: 0,28 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Er ist unfertig, und nur das mit dem Meissel Ausgeführte zu 
jetzt noch erhalten. Alles nur gemalt Gewesene ist jetzt 
verschwunden. Oben durch vertiefte Linien angedeutete 
Hohlkehle und Rundstab. 

a) 3 wager. Zeilen: 

      

20639 3 

SRNSMENZ III“ 
DES MIST 

—, = 

lez22Elmn Sell 
b) Von air Darstellung nur die erst zum Theil gemeisselte Figur des Mannes 

erhalten. Halblange Frisur. Kragen. Er hält die L. mit dem Zeugstreifen (?) 
auf der Brust. 

Journal Nr. 2214a. Cat. Mase. Nr. 522. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 1036. 

20640. Oben abgerundeterGrabstein des AaslT % und des FT T-- 
Kalkstein. — Höhe: 0,345 m, Breite: 0,225 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

1) Eine andere jetzt fehlende Stele desselben Mannes (oder etwa dieselbe?) Man., Cat. d’Abydh 
Nr. 985. Manıerre sagt im Cat. d’Abyd. Nr. 985 von dieser Stele: «Stäle fündraire peinte, Les ARUEBM 
et les hitroglyphes sont en noir. Le style est mauvais. Le personnage prineipal s’appelle ITS 

DW. Un | 8 oceupe le premier rang apräs lui, La femme du-premierieynommi en 
ee celle de second, H > Les autres noms sont plus au moins diffieiles d des 

chiffrer. On lit encore: === en et sa femme (em -   
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Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. Rohe Arbeit. Die 
Figuren nur als Silhouetten. 

a) In der Mitte der Ring und die Augen. In der linken Ecke flüchtig gezeich- 
neter liegender Schakal. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. auf 
die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. kurzer Bart. 
Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Sie legt die R. auf die 
Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. 

  

Zwischen beiden: => 
Br 

BEN ee 
A es Sa    

  

  +) Oder an? 
: sitzender Mann, genau wie der in b. 

knieende Frau wie die in b. 

  

      
  

          oe a BT va 
U 

Ben 20640 ee 

d) Links: auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Er legt die L. auf die 
Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. 
Rechts: knieende Frau wie die in b. 

Zwischen beiden: => je Nf UA 

e) Links: knieender Mann wie der in d. 

Rechts: knieende Frau wie die in d. 
Zwischen beiden: => N Er u 

= 
— oO 

| IS 

a —1 7° ” 
EN ı8 

f) Links: knieender Mann wie der in d. 
Rechts: knieende Frau wie die in b. 

Zwischen beiden: => u N A 8 

= 
Am 

ira 
„
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9) Links: knieender Mann wie der in d. 

Rechts: knieende Frau wie die in b. 
Zwischen beiden: => DR a U 

N 
il 

en ea 

| —, = 
Cat. Masr. Nr. 788. Mar., Cat. I, nn 

d’Abyd. Nr. 865. T [ 

. . <> . ” 

2064. Rechteckiger Grabstein des AN mit vorstehendem Gesims. 
— Kalkstein. — Höhe: 0,39 m, Breite: 0,29 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

Saubere Arbeit. Die Speisen auf dem Tisch in 5 in Relief, alles Andere ver- 
tieft. Keine Farbenreste. 

a) 1 wager. Zeile: => so! 

Pi ZSINNNN 
5) In der Mitte: breiter Speisetisch mit Blättern und vielen Speisen. Unter 

dem Tisch Korb mit Broten und ein Krug. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die 
L. geschlossen auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 

Lange Frisur, Kragen, enger Knieschurz. Über ihm: => l Sa 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. 188 ’ J U 
Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. le 

ist nach den Speisen ausgestreckt. Gewöhnliche Frisur. 
Kleid mit einem Tragband. Über ihr: < « 

c) Links: Mann und Frau einander gegenüberstehend. 
Links: der Mann, mit der L. auf den langen Stab gestützt, die R. mit 

dem Zeugstreifen hängt herab. Lange Frisur. Weiter Knieschurz mit dop- 

pelter Diagonale, kurzer Bart. 
Rechts: die Frau, mit der R. eine Lotusblume zur Nase führend, in der herab- 

hängenden L. den Zeugstreifen. Gewöhnliche Frisur. Kleid mit einem Tragband. 
Über ihnen: Yaen 

ka ® = la 
N — 

Do 194 

22 
In der Mitte: Mann und Frau einander gegenüber- 
stehend. In Haltung und Tracht wie das linke Paar: 

BE ey 
—. 
A 

—>ı 
= ro

ot
 

D
D
 

ei
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KSTEINE 

  

Rechts: stehender Mann nach 1. In Haltung und Tracht entsprechend den 

anderen Männern. Über ihm: <= U A 
SS 
Fer 

ne 
NL Im LER 

?). Cat. Masp. Nr.1129. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 580. 

  

d)-1 wager. Zeile: =— 

5106. Cat. Mar. 

Namenwb. Nr. 
   

  

Journal N    
LiesLein, 

20642. Oben abgerundeter Grabstein des Balz del. — Kalk- 
En: stein. — Höhe: 0.32 m, Breite: 0,23 m. — Nach dem Journal 

»Oberägypten«, nach einer Bleistiftnotiz am Postament »Rizagät«. 

  

Ganz rohe Arbeit. Darstellung und Inschrift nur in vertieften Linien. Keine 

Reste von Bemalung. Oben und an den Seiten von einem Streifen mit ver- 

tieften Umrisslinien eingefasst. 

  

5 wager. Zeilen: 

10 a 4 
nn u le 8 

ST SIANRZTER E 
| aulg y 10 Zi 
son (hl a 

SI = ala u 20642 ee 

1292-5 Aa 

In der Mitte: stehender Mann mit herabhängenden Armen nach r. Ge- 

schorener Kopf, weiter Wadenschurz. Zu ihm gehört der Name in a. 

Links: stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur 

Nase, die R. hängt herab. Tracht wie beim vorigen. Über ihm: => 

Rechts: stehende Frau nach l. Mit der R. führt sie eine Lotus- & ls 

blume zur Nase, die L. hängt herab. Frisur ohne vordere 

Strähne, Kleid weiter als gewöhnlich, vgl. die Abb. Hinter ihr: en 

a 
m 

Daressy, Rec. de trav. XIV, 25. iS 

n 
20643. Oben abgerundeter Grabstein des er — Kalkstein. — Höhe: 0,31 m, 

Breite: 0,25 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und stark abgerieben. Die Darstellungen 

nur als Silhouetten. In den Inschriften ganz geringe Reste blauer Farbe. 

a 

  

  

        

  

b 

    

Journal Nr
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a) 2 wager. Zeilen: => 

  
  

      

no 6 ehr 2 
a N, Smart 
ol2S=S og \ n B da. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. 8 u 
Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. 206 — 
streckt er nach dem vor ihm stehenden Tisch (ohne Blätter) 
mit Speisen aus. Lange Frisur. 

     

   

    

Rechts: auf dem 1. Knie knieende Frau nach 1. Mit der R. führt sie eine 
Lotusblume zur Nase, die L. ruht über dem Oberschenkel. Vor ihr: => 

Hinter ihr, klein, knieender Mann auf beiden Knieen. Er legt Yo 

die R. auf die Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. Ge- BR 
schorener Kopf. Über ihm: <= > = 

= Al 
oa 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. führt 
er eine Lotusblume zur Nase, die L. ruht über dem Oberschenkel. Lange 
Frisur. Vor ihm: »> 5% und niedriger Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

a 
— 

® 
u 

Links: auf dem r. Knie knieende Frau nach r. Mit der L. führt sie eine 
Lotusblume zur Nase, die R. ruht über dem Oberschenkel. Vor ihr: => 

Hinter ihr knieender Mann nach r. in gleicher Haltung. Vor Sa 
ihm: => 

& 
N 
oON 

d) 9 wager. Zeilen: => 

e) 

we Ba A 
sea 1er di 
EEE NZ A 
ze A Bine A 

Ben 
pe ba
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9 NA A 
RE 1 Ans Se 
= SU le R 

Ba, Fa! 2 D>aAU9 mo 2 

a __ 01mm 2 n Mm N man a N 

20644. Oben abgerundeter Grabstein des ar” alle. — Ste 
a: Höhe: 0,33 m, Breite: 0,185 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die 

  

che ist mit schwarzen aufgemalten Linien li 
Zeilen Namen in ganz roher, 

  

In den sieben oberen 
‚ vertiefter und grün ausgemalter Schrift. In 

dem Raum der drei untersten Zeilen Darstellungen 

a) 7 Busse Zeilen: => 

Tan Sen 
ZI a BIN Be 
rs ar wm Oo 

N IU *) In der 'g riginals. Sı » \ ) Richtung des Originals. 

b) Drei Personen nach r. stehend mit herabhängenden Armen. Ganz roh, ver- 
tieft und mit lebhafter schwarzer, gelber, weisser und rother Farbe ausge- 
malt. Von r. beginnend: Mann, Frau, Mann. Die Männer mit geschorenem 

Kopf, weitem Wadenschurz. Die Frau mit ungetheilter, bis in die Schulter- 
höhe reichender, hinten weit abstehender Frisur. 

‚ vertieft. 

  

a 

  

    
  

Cat. Masp. Nr.5491. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 970. Liesreın, Namenwb. Nr. 1857. 

20645. Oben abgerundeter Grabstein des OY {| F. — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 

  

0,295 m, Breite: 0,205 m. — Herkunft unbekannt. 

Aus einer dünnen Kalksteinplatte. Darstellungen und Inschrift vertieft. Keine 
Farbenreste. 

a) 2 wager. Zeilen: >> 

NZ 2 —— 
mm a 

b) Links: gross, stehender Mann nach r. vor einem Öpfer- 
tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Er legt die L. geöffnet 
auf die Brust, die R. hängt leer herab. Geschorener Kopf, 
Kragen, Fettfalten auf der Brust, Schurz Skizze Nr. 

Cat. Masr. Nr. 868. Lirseeıs, Namenwb. Nr.1694. ao, 1° 
36
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. — Kalkstein. — Höhe:   20646. Oben abgerundeter Grabstein des ___ W a 

u m, Breite: 0,25 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Aus einer in den Umrissen roh zugehauenen und geglätteten Platte. Alles nur 

gemalt. Die Bildfläche von einem dicken schwarzen Strich eingerahmt, ebenso 

  

sind die Trennungslinien der Schriftzeilen schwarz gemalt. Für jede der 
Figuren in 5 ist eine senkrechte Richtlinie gezogen. 

a) 2 wager. Zeilen: => 

  

      

  

  

° om geschlossen ws 1 b) Links: stehender Mann nach r. Er legt die L. g 

auf die Brust, die R. ist offen schrä 

streckt. Halblange g: 

  

ig nach unten vorge- 
    rundete 

  

ur, Kragen, Arm- und Beinringe. Weiter 
Knieschurz mit doppelter Diagonallinie. Vor seinem Gesicht steht KI/S“ 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter 
und hebt die R. geöffnet in die Höhe seiner r. Schulter. Frisur ähnlich Skizze 
Nr.148. Das weisse Kleid unten kurz, darunter grüne Beinringe. Hinter ihr:    

Links ausserhalb des gemalten schwarzen Randes steht: »> UL 
Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. hängt her- a, — 
unter, die L. liegt geschlossen auf der Brust. Frisur u S N = se z wie bei dem linken Mann, Kragen, Arm- und Beinringe. wo: 
Weiter Knieschurz ohne Diagonallinie. Zu ihm gehört RS = : u 
wohl der vor ihm stehende Name trotz. der verkehrten 5 ” 
Richtung: => oe 

a a Hinter ihm stehende Frau nach 1. Sie legt 
e ihre R. auf seine r. Schulter, die L. hängt 

| herab. Tracht wie bei der linken Frau. Vor —\
 0 

—
 

—
 

ihr: 

oa A 2 | +) Oder a? 

T 
9 

> 
oO 

Cat. Mase. Nr. 

  

)92. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 

  

20647. Oben abgerundeter Grabstein des |} — Kalkstein. — 
Aal) 

Höhe: 0,31 m, Breite: 0,21 m. — Theben. 

Ganz rohe Arbeit. Darstellung und Inschrift nur in vertieften 
Linien. Keine Farbenreste. Oben und an den Seiten Band- 
ornament, dessen Felder durch je drei Linien getrennt sind. 
Unten drei wagerechte Linien. 

  

    

a) Die Augen, deren hinteres rundes Anhängsel oben ge- 

  

fiedert ist.
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    b) 3 wager. Zeilen: 

hemmt) MENSIZ 
ne "URS, Frau Mann 

c) In der Mitte: Tisch mit einigen Speisen. Keine Blätter. 
legt die L. offen auf die Brust, die R. 

356. 
offen auf der Brust, die L. 

  

Links: stehender Mann nach r. 

  

   

hängt herab. Geschorener Kopf, Schurz 
Rechts: stehende Frau nach 1. Die R. 
hängt herab. Frisur ähnlich Skizze Nr. 150. 

Journal Nr. 25967. 

20648. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des __ Y& und anderer. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,235 m, Breite: 0,17 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

An der Rundung des Steins entlang ein schwarzer Streifen. 

a) Die Augen. 

b) Schwarz liniirt. 13 wager. Zeilen schöner hieratischer Aufschrift: => 

ANTos2telh 
Eller rel 
el 

Anal. 13 E 
Eee 
NETTER 

\ 
\ 

  

      
5 

6 

ei ee 
TE 2eIl6 

u SZ 
IR IRESTRSÄRR SH 
Ren Sehe 
mm 
A az Mae 

Journal Nr. 21909. Cat. Masr. Nr. 821. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 964. Liesıeın, Namenwb. 

Nr. 1715. 

8 

\ 
nl 

\ 
\ 
\ 
\ 
\ 

ü 
E 
T 
® 

36”
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e =_ D x 
20649. Oben abgerundeter Grabstein des een EL DI 

Abb, a == i ee a San 
Kell. — Kalkstein. — Höhe: 0,25 m, Breite: 0,21 m. — 

Abydos, nördliche Nekropole. 

Am Rand auf allen Seiten ein gelber Streifen, der oben und an den Seiten durch 
schwarze Striche zum Bandornament getheilt, unten einfach gelb ist. Dar- 
stellungen und Inschriften vertieft. Sehr rohe Arbeit. Die blauen Inschriften 

vertieft, die Darstellungen bunt ausgemalt. 

a) In der Mitte die Augen in rechteckigem Felde. Die Iris und die Augenwinkel 

rot, alles Übrige blau. Aussen neben dem Rechteck je ein grüner Ring, 
dessen Inneres roth gemalt ist. 

b) 3 wager. Zeilen: => 

EMS SMee 
SB STE TEE 
USER TE u 

  S 

2 
e 

      
ee ana“ 

VTEU 
In der Mitte: Tisch mit Speisen (ohne Blätter). Unter ihm Wasserkrüge. 
Über ihm Salbgefässe, Spiegel und Schminktopf. Beim Spiegel der Griff 
schwarz, die Scheibe weiss. Beim Topf (Skizze Nr. 486) der Topf blau, der 
Griffel schwarz. 

Rechts: stehender Mann nach 1. In der auf der Brust liegenden R. hält er 
eine Geissel(?), die L. hängt leer herab. Lange blaue Frisur, grüner Kragen, 
weiter Wadenschurz mit Diagonallinie. 

Links: stehende Frau nach r. Auf der L. hält sie ein Salbgefäss vor sich, 

die R. im Redegestus erhoben. Frisur Skizze Nr. 156, im Haar drei weisse 
Bänder, blauer Kragen, Arm- und Fussringe. Vor ihr ein Wasserkrug Skizze 

) 

Nr. 851. Vor und hinter ihr: => TP *) Könnte auch ein anderer Vogel 

Die Personen schmutzig braun 2 Ban ern 
gemalt. SS 

— 

‚Journal Nr. 20962. Cat. Masr. Nr. 32. D Am 

Man., Cat. d’Abyd. Nr.1039. = | l | 

Il 
20650. Oben abgerundeter Grabstein des N de n N. — Kalkstein. — 

<> ra 

Höhe: 0,26 m, Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Aus einer roh zugehauenen Steinplatte. Darstellung und Inschrift vertieft und 
roth ausgemalt. Sehr rohe Arbeit. Auf allen Seiten eingefasst von einem 
rothen Strich. 

a) Die Augen. 
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6) 9 wager. Zeilen: 

lee 6 
3-JIIEI&S SR ass 

Su un oa 

sr AORE 8 ae 2065 Br = IR 0650 

n Tu Tr ANZ 
Zaltedzte! de . 

Sal AMT ENT AAEMTT 
Cat. Masp. Nr. 5071. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 967. Liesreın, Namenwb. Nr.1856 und 1902. 

  

20651. Oben abgerundeter Grabstein des „=|\j . — Kalkstein. — Höhe: 
En 0,28 m, Breite: 0,14 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Unregelmässige Arbeit. Oben und an den Seiten von einem erhabenen Rand 

eingefasst. Innerhalb desselben oben eine nur gemalte Hohlkehle und oben 
und an den Seiten ein nur durch Linien angedeuteter Rundstab. Die Farben 

der Hohlkehle verwischt. 

  

a) 11 wager. Zeilen Inschrift, nur eingekratzte Linien, viele 

hieratische Zeichen: =—> 

and a 
eselarn za 

  

  
= Inn mn e 

Er Sn 
SITZEN: 

Jako +) Di ma ade ice ne [Ongenu 
= 8 SI CE a 2 

213 a a — ’ Oo mm 

Aa SER 
LEBUZ > ı 2 85 

USIN> a‘ als 
Journal Nr.20333. Cat. Masr. Nr.859. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.1038. Lieseeıv, Nameniwb. 

Nr. 329 und 1844. 

20652. Oben abgerundeter Grabstein des | |%-—. — Kalkstein. — Höhe: 
0,305 m, Breite: 0,18 m. — Abydos, mittlere Nekropole. 

Unfertig. Nur ein Theil der Inschrift a sowie der rechte Theil der Darstellung 5 

in Relief, alles Andere nur mit schwarzer Farbe vorgeschrieben. Flüchtige 
Arbeit. Durch Zerfallen der Oberfläche zum Theil zerstört. 
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a) 7 wager. Zeilen: => Psels] Fr 

IMS 

TZRTENINE 
2 ENEIRESTT =. 
u Tyan 2 | 
Ra 
EEE 

Y = . er . 
os. Der Rest war nur mit Tinte geschrieben und ist jetzt unlesbar. 

  

      
  

) In der Mitte: Krug wie Skizze Nr. 862, von einer Lotusblume umwunden. 

Darüber kleiner Tisch mit Speisen. 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Er legt die R. 
geballt auf die Brust. Die L. ist nach den Speisen ausgestreckt. Lange 
Frisur, kurzer Bart, weiter Wadenschurz. Hinter ihm stehende Frau nach I. 

Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter. Die L. hängt herab. 

Links: vereinzelte Reste schwarzer Farbe, die sich nicht zusammenbringen 
lassen. 

c) Reste einer schwarzen Tintenaufschrift. Jetzt unleserlich. 

Cat. Masp. Nr. 521. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 938. 

20653. Oben abgerundeter Grabstein des {| , und anderer. — Kalkstein. 
— Höhe: 0,29 m, Breite: 0,17. m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Nur Inschriften, vertieft und schwarz ausgemalt. 

a) Kurze senkrechte Zeilen; nicht getrennt: => 

nalen 
danengz 

b) 8 wager. Zeilen, durch schwarze Linien getrennt: »—> 

SITZT 

SL ISINFITTN 
Bis12 dp 
STAU en 03 4 a wm 

  



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 287 

z aa Sr = 5 
Gran] x 

el 
—1JJ an & 

VESHIESAENA 
Cat. Masp. Nr.38. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.729. Liesteın, Namenwb. Nr.171. 

    

20654. Oben abgerundeter Grabstein mehrerer Personen. — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 0,265 m, Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Unregelmässig geformt, oben schmaler als unten. Darstellungen und Inschriften 
vertieft. Die Inschriften schwarz, die Darstellungen bunt ausgemalt. Leb- 
hafte Farben: schwarz, roth, gelb. 

a) Fünf stehende Männer nach r. Alle mit langen Frisuren, kurzen Bärten, 
Sehurz Skizze Nr. 357. Von r. beginnend. 

1.—4. Mit herabhängenden Armen: >> 

Io a 
u Fo 

1 
1 

  

=, ae 
as 15° 

5. Grösser als die Andern. Er stützt sich mit der L. auf den langen 
schwarzen Stab, in der R. hält er das schwarze ==. Über ihm: => 

b) Sechs Personen nach r. stehend ne einander. Alle mit herabhängenden 
Armen. Die Männer wie die in a. Die Frauen ganz gelb gestrichen, nur 
die Frisuren (ähnlich Skizze Nr.153, nur kürzer) und Augen schwarz. Von 

r. beginnend. 

      

ae Frauen: => 3 I Männer: : > 

ee u 
ie ZU 2 ein 
a En I zZ za 

a | ! I 
<> 

= Fi 
—I ——z 

a Ri 

a
e
 

-
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E) Ganz Ink retchende Firan nach 2 sneldiein RüNer er 

2 

Den ganzen übrigen Raum nehmen Darstellungen von Speisen ein. 

Cat. Masp. Nr. 572. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.715. Liestein, Namenwb. Nr.1555. 

20655. Oben abgerundeter Grabstein des u un aus einer kaum geglätteten 

Platte. — Kalkstein. — Höhe: 0,305 m, Breite: 0,195 m. — Aby- 

dos, nördliche Nekropole. 

Ganz rohe Arbeit. Alles vertieft, nur die Augen am untern Ende aufgemalt. 
Die Inschriften schwarz ausgemalt. Oben und an den Seiten eingefasst durch 
eine Rille, die rothweissschwarz u. s. w. wie ein Rundstab ausgemalt ist. 

Bei a senkrechte Rillen mit Resten von Farbe. Sie sollen eine Hohlkehle ver- 
treten. Bei 5 an den Rand geklemmt aufgemalte Augen. 

c) 14 wager. Zeilen: => 

\EMSUeAT 
Ne a nn. 

ERTL 
a u) sind 
N A 

a HR \hiell 
— es a ra 

Zar Azranla a 

.ı., 

wmOl 

AA USAT. 
en een man 

ee 
INN TAZTER 
le ?0c9944Y% 
NEermim 

Cat. Masr. Nr.183. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 826. wo 3" 

  

N
N
 

N
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     20656. Oben abgerundeter Grabstein der )7| = IN. — Kalkstein. — 
Abb. Höhe: 0,27 m, Breite: 0,15 m. — Abydos. 

Nur schlecht geglättet. Darstellungen und Inschriften nur ganz roh. Keine 

Farbenreste '). 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. In den Ecken aussen flüchtig ein- 

chakale. 

  

geritzte    

    

  

  

        

    

b) 5 wager. Zeilen: => 
no mn 
124 Se a = 
29°—p 

7 — ® re 

SIT 
oe. = 

“1119? d 
IS 2 INS NZT«, 

soar7>=A ch 

TRITT E% 
= sen 

) Dies schon in e 

c) In der Mitte: Tisch mit Speisen. 

Rechts: auf einem Stuhl auf beiden Knieen knieende Frau nach |. 

Sie streckt die R. nach den Speisen aus, die L. ruht über dem Oberschenkel. Y 
Unter dem Stuhl Salbgefäss und Schminktopf mit Griffel. 

Links: auf einem Kissen (?) auf beiden Knieen knieender Mann nach r. Mit 

der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht über dem Ober- 

schenkel. Lange Frisur. 

d) 2 wager. Zeilen: = 

Seo in AUS, 
TTERENNN 

  

Cat. Masr. n 

20657. Grabstein des Fu von unregelmässig rechteckiger Form. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,28 m, Breite: 0,23 m. — Abydos. 

Hohlkehle durch schwarze Linien angedeutet, desgleichen Rundstab. Die In- 

schrift so roh, dass einiges unlesbar ist. Alles vertieft und schwarz aus- 
gemalt. Nur die ersten vier Zeichen der Inschrift blau. 

}) Aus der Arbeit sieht man, dass der Verfertiger einen Meissel gebraucht hat, dessen Schneide 

etwa 2 mn breit war. 

37
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10 wager. Zeilen: => 

N2MS nn 
un —° 000000 

Maik 
FEZIBS, GN nennen 

    
       

     

  

te u 
) 

zu Tale 
EUTIN "zgu 

Journal Nr. 21058. 

20658. Oben abgerundeter Grabstein des | | |5apy%. — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,275 m, Breite: 0,20 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

Aus einer unregelmässig geformten und geglätteten Platte. Auf beiden Seiten 
benutzt. Alles nur mit schwarzer Farbe aufgemalt. Ganz ähnlich der fol- 
genden Nummer. 

I. Vorderseite. 
a) Die Augen und zwischen ihnen I: Der Rand von einer schwarzen Linie 

eingefasst. 

b) 8 wager. Zeilen. Die einzelnen Zeilen durch schwarze Linien getrennt. Viele 
hieratische Zeichen: = 

\E2.WS< 
MOrTS, 70 

Sua co 
A 

ih LATEIN 
EI VENUMER-KU 

THU El Ss 
RER ZNILEISUN 
RENTNER RRN 
RUSS el ass, m 

N
N
 

N
 

*) Für die Gänse die hieratische Ligatur. 

N 
N
 
N
N
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II. Rückseite. 

a Die Augen und zwischen ihnen I 
) 8 wager. Zeilen: => 

12 MSMSUF 
2a ITJ0 „? a 

et ee 

0 
Z EH-JEIZUNZTSRT 
LS UNSER 
Saft 5 IE NS > +) Vielleicht Se. 

Die unteren beiden Reihen gelassen. 
Muar., Cat. d’Abyd. Nr. 837. 

   

  

   

20659. Oben abgerundeter Grabstein des vyalt © %,. — Kalkstein. — 
a. Höhe: 0,275 m, Breite: oben 0,17 m, unten 0,105 m. — Abydos. 

Ganz ähnlich dem Vorigen. Aus einer unregelmässig geformten und geglätteten 
Platte. Nur mit schwarzer Farbe bemalt. 

a) Die Augen und zwischen ihnen . Am Rande ein schwarzer Strich bis 
zu der oberen Linie der Zeilen. 

b) 9 wager. Zeilen. Viele hi hieratische Zeichen: => 

Sm jez 
NEUN 

JESUHNETER 
NENNE 
YTEHUISAE 
Em Ul 
az | = 
Me \«/ 
REZZUZIE mm 

Cat. Masp. Nr. 713. 20659
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20660. Oben abgerundeter Grabstein des tell. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,31 m, Breite: 0,24 m. — Herkunft unbekannt. 

Schlecht geglättete Platte. Darstellung und Inschrift nur in vertieften Linien. 
Keine Farbenreste. Ganz rohe Arbeit. 

a) Zwei auf Häusern liegende Schakale einander zugekehrt. 
  

0) 3 wager. Zeilen: => 

NS 

AHEATILAN 

Bel ieZn 

  

      
2000. U 

In der Mitte: Tisch mit Speisen. Unter ihm rechts und links je ein Becher, 
Skizze Nr. 842. 

Links: stehender Mann nach r. Die L. streckt er nach den Speisen aus, 

die R. hängt herab. Geschorener Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz. Vor 

seinem Gesichte: < Te am, 

ec 

  

Rechts: stehende Frau Do l. In der R. hält sie ein Wassergefäss, Skizze 

Nr. 797, aus dem sie Wasser ausgiesst. Der Strahl geht neben dem Tische 
auf die Erde. Die L. hängt leer herab. Kleid weiter als gewöhnlich. Vor ihr 

steht: => LrE$ 

20661. Oben abgerundeter Grabstein des ru! Oz. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,25+xm, Breite: 0,22 m. — Herkunft unbekannt. 

Das Untertheil fehlt. Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 
Die Vögel zum Theil ohne Beine. 

a) Die Augen ohne die unteren Anhängsel. 

b) 4 wager. Zeilen: => r 

Nena 

walı=Zis IA 

RL EHEN a 
4911 ag a d. 

ENENERIE = 

N 2 1% 
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c) Links: Obertheil eines Mannes nach r. Er führt mit der L. eine 

Lotusblume zur Na isur. Kragen. Vor ihm: => “ 

  

Lange     
Rechts: Obertheil einer stehenden Frau nach 1. Gewöhnliche 

ur, Kragen, Kleid mit einem Tragband. Die Arme hängen 

herab. Kein Name erhalten. Sie ist wohl die in b genannte Frau. 

Hinter ihr Obertheil eines stehenden Mannes nach 1. Ge- 

n. Vor ihm: => 7 ! 

  

N
N
 

I
I
N
—
-
D
 

   

G
R
A
S
 

schorener Kopf. Krag 

Sa
li
E 

N
 
N
 

20662. Oben abgerundeter Grabstein des 7, |, , \p; — Kalkstein. — 
Höhe: 0,365 m, Breite: 0,22 m. 

Die Ränder nur roh zugehauen. Darstellungen und Inschrift nur in schlecht 
itzten Linien. Die Inschrift blau, die Darstellungen mit wenigen, jetzt 

verblassten Farben bunt ausgemalt. Die Vögel der Inschrift ohne Beine. 
Unten einige jetzt verblasste nur aufgemalte Farbenstreifen. 

a) 3 wager. Zeilen: <= 

el“ a 
EIER oTire 3 

dr nn 1 1m 

    

  

        

ET 
b) Unten links: stehender Mann nach r. Mit der L. fi 

er eine blaue Lotusblume zur Nase, die R. hängt herab. 

oo 
rt 20ER 3 

  

Geschorener schwarzer Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz. Vor ihm stehen 
auf der Erde Krüge. Über ihm Salbgefäss, Schminktopf mit Griffel und 
Spier: Spiegel. 

  

Unten rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Mit der R. führt 

sie eine Lotusblume zur Nase, die L. ist nach den Krügen ausgestreckt. 
Frisur ohne vordere Strähne. Kragen. Kleid mit einem Tragband. Über 
ihr Matte mit Speisen. 

  

; Ba r = 
20663. Oben abgerundeter Grabstein des Ip] In un. — Kalkstein. — 

Höhe: 0,2S m, Breite: 0,19 m. 

Darstellung und Inschriften nur in vertieften Linien. In der ZEN 
Darstellung geringe Reste von Farben. ö 

a) Die Augen. 

  

€ 
0) 2 wager. Zeilen: => 
Ne SE ao 
x 0001 ı Imm oc 
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20664. Linke Hälfte eines rechteckigen Grabsteins des |, \p). — Kalk- 
Abb. 

') In der Zeichnung und Anordnung auffällig der Nr. 20505 ähnlich. 

CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

UNESILNENTIT 
Hal 

c) Links: stehender Mann nach r. Erlegt die L. offen auf die Brust, die R. 
hängt herab. Lange Frisur. Kragen. Weiter Knieschurz.    

    

    

    

    

   

    

In der Mitte: Schale auf hohem Untersatz stehend ähnlich wie Skizze 
Nr.778. Darüber Krug und Brote auf einer Matte. 

Rechts: stehende Frau nach 1. Die R. streckt sie nach der Schale aus. 
Die L. hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kragen, Kleid mit einem Tragband. 

Zwischen der Schale und der Matte in der Mitte steht: => 

A 
RAN 

stein. — Höhe: 0,33 m, Breite: 0,22+x m. — Herkunft unbekannt. 

Die Darstellung und die blau ausgemalten Inschriften vertieft. Gute Arbeit. 

a) Ende einer wager. Inschriftzeile: => 

2 FEARANTTRT 
b) 1 senkr. Zeile: => 

  

enf
olA

ote
? 

Me
s 

        
7 © 

| | Pr 20664 ag 
° S 

u 
c) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

Vom Mann nur die hintere Hälfte des Oberkörpers erhalten. Geschorener 
Kopf, Kragen. Die R. hielt wohl den Zeugstreifen und ruhte über dem 

Oberschenkel. 

Die Frau legt ihre L. auf die 1. Schulter des Mannes, in der R., die über 

dem Oberschenkel ruht, hält sie eine Lotusblume. Frisur Skizze Nr. 116. 
Blauer Kragen, gewöhnliches Kleid mit nur gemalten schwarzen Tragbändern. 

Unter dem Stuhl Kasten mit Resten einer Aufschrift Skizze Nr. 520 und 

Spiegel im Futteral Skizze Nr. 499.
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20665. Oben abgerundeter Grabstein des |” U. — Kalkstein. — Höhe: 0,25 m, 

Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. Die Arme und Beine 

der fast nur als Silhouetten erscheinenden Figuren nur in Strichen. 
  

  

a) I wa 

  

ger. Zeile: => 

De 
b) Links: stehender Mann nach r. Mit der L. stützt er sich auf den langen Stab, 

in der R. hält er das <=. Lang 

  

   

    

risur, weiter Knieschurz. Über ihm: =» 
  

      

  
  

  

      

. 
Hinter ihm: stehende Frau nach r. mit herabhängenden IS 

6} Jne eilte Frisur. Ü Br a = Ss Armen. Ungetheilte Frisur Über ihr; => a wü 
Rechts: stehender Mann nach 1., der auf beiden ar BR 
Armen einen Stierschenkel trägt. Tracht wie un 
bei dem anderen so 
ne ihm: <« Vor ihm: <= 

>= u c 

es 

2a en 
Hinter ihm aufgehäufte Opfe 

hs Personen nach r. hinter einander. Die Männer in der Tracht wie die 

Die Frauen mit ungetheilter Alle stehen mit herabhängenden 
Armen. Die Männer haben kurze Von r. beginnend: =—>        Il de Aa Are 
le le 
\ u Ri Mann ni Mann 

A Bra Mann 

4 
Mann 

Cat. Masp. Nr. 705. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.718. Liesteın, Namenwb. Nr.179 und 1575 

20666. Oben abgerundeter Grabstein des a) J]|F , ). — Kalkstein. — 
au: Höhe: 0,25 m, Breite: 0,20 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Im Journal Saqgarah. 

Darstellungen und Inschriften nur in vertieften Linien. Geringe Reste rother 
Farbe in den Figuren. Rohe Arbeit. 

yı Dieselben Figuren kehren auf Nr. 20556 wieder.
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a) : — zur E N 

Nee Br n 5 

I EERMFTT < 
SDR 20666 

al] | 

  

      
oo ee 

b 

     

  

    

    

  

   

  

   

   

In der Mitte: Tisch mit Blättern und wenigen Speisen. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 
Zeugstreifen liegt auf der Brust. Die R. ist nach dem Tisch ausgestreckt. 
Lange Frisur. Kragen. 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Er streckt beide 
Hände nach dem Tisch aus. Tracht wie bei dem linken. 

ce) Links: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Sie legt die L. offen auf 
die Brust, die R. ist nach dem vor ihr stehenden niedrigen Tischehen (ohne 

Blätter) mit Speisen ausgestreckt. Frisur ohne vordere Strähne. Kragen. 
Kleid mit einem Tragband. Das Kleid hört bei den Knieen auf, so dass 
die Waden bloss sind. 

Rechts: Frau in entsprechend gleicher Haltung und Tracht, aber kein Trag- 
band sichtbar. Auch vor ihr ein Tischehen. 

Zwischen beiden: <= 
Sm ga—|— = 
zT E85 

Journal Nr.10072. Cat. Masp. Nr. 40. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 684. Liestein, Namenub. 

Nr. 1568. 

indes any _ 20667. Oben abgerundeter Grabstein des x en Ni =D. — Kalkstein. 
— Höhe: 0,30 m, Breite: 0,19 m. — Herkunft unbekannt. 

Nur mit 9 Zeilen ganz roh eingegrabener Schrift. In den Zeichen Reste blauer Farbe. 

oa — 

2 KO JE Imm 
to] x=0951 11 U H 

Em B 
& UN za 

NAUSITE un 
SUITE 0 MESEMT 

      

  

6 er YYoO—a m 1! Je = DD 40 J 

II oa er YYYYYQYY 5, Dieser Name schon 
= GDDPDDR auf dem unteı nn VaraasG Ess 

Cat. Masr. Nr. 651. Lienreın, Namenwb. Nr.1736.
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20668. Oben abgerundeter Grabstein des sl. — Kalkstein. — Höhe: 
0,26 m, Breite: 0,185 m. Abydos, mittlere Nekropole, nördlicher 

Abhang. 

Darstellung und Inschriften nur flüchtig eingeritzt. In der Darstellung geringe 
Reste rother Farbe. Die Vögel in der Inschrift ohne Beine. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) 3 wager. Zeilen: => 

Naar 
SZ 
zum? e3T 

c) 2 senkr. Zeilen: »-> 

  

  

  

u
 "

 

_
 

f
i
 

Ss © 8 & 

pi 

e
v
i
o
(
 

n
r
 

5
 

0 

d) Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhle nach r. (Skizze Nr. 610). Mit der 

L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach dem vor ihm 
stehenden Tisch (ohne Blätter) mit Speisen aus. Geschorener Kopf. Kragen. 
Weiter Wadenschurz. 

Cat. Masr. Nr.534. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.1018. 

20669. Oben abgerundeter Grabstein des 191 — Kalkstein. — Höhe: 0,25 m, 
Breite: 0,20 m. — Herkunft unbekannt. 

Rand und Fläche unregelmässig. Die Inschriften, soweit sie erhalten, flüchtig 
eingeritzt und schwarz ausgemalt. 

a) In der Mitte I 

b) A wager. Zeilen: => 

IzMSMZNTTZER 
a AR 
arzt sie To-zil 
le ler 
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c) Drei Reihen von kurzen senkrechten Zeilen mit Namen. 

durch die sie getrennt waren, sind verschwunden. 

  

schriften war wohl nur gemalt und ist jetzt nicht mehr vorhanden. => 

z 49 YY 99 GT l G? GG mm 

YY Gy S 2 2 3% 50 & 
= 2 ze A _ _ z 

G? G? 

S Y2 YG G% YD Auen GI GF N? —_ #9| 94 | 
S 
ca 

mann man van \ rm 
uvRlz Ju MM © 
a nr 2 a 
Te \l Id ya zZ 3%] 
a I J | | Öl 
x 5 | zZ 

° | 
| l- | 

& | mm ma mn 
2 a | Le 

a a x u 
= | = a = 8 2: 58 = u u I\ Den 

== | | | } N | 
| & | | | 

| 
e| 

| 

20670. Oben abgerundeter Grabstein des DBolsv- — Kalkstein. — 
Höhe: 0,26 m, Breite: 0,15 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Saubere Arbeit. 

Abb. 

Darstellung und Inschriften vertieft. 

a) 1 wager. Zeile: => 

\aı1Stei 
b) 2 senkr. Zeilen: » > il 2 

En 0905 & 

Ma 
el: 

oo 5 
— 

HA 

    
     

Die Darstellungen, 

Auch ein Teil der In- 

Keine Farbenreste.
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e) Stehender Mann nach 
bedeckende Frisur S 
Skizze Nr. 261. 

Cat. Masr. Nr 

  

mit herabhängenden Armen. Lange, die Ohren 

  

Kurzer Bart, Kragen, weiter Wadenschurz 

   
Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 706. 

20671. Oben abgerundeter Grabstein des |{7? u — Kalkstein. — Höhe: 

Anh 0,305 m, Breite: 0,16 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Inschrift und Darstellung vertieft, sehr rohe Arbeit. Die Trennungslinien der Zeilen 
waren nur schwarz aufgemalt und sind fast ganz verschwunden. In den Schrift- 
zeichen Reste schwarzer, in der I 

  

igur solche von rother Farbe. 

& In der Mitte stehender Mann auf einer Matte(?) nach l. Beide Arme hän- 

gen herab, die R. leer, die L. mit dem Zeugstreifen. Lange Frisur. Weiter 

Wadenschurz ze Nr. 262. 

  

v2 Ba Zeilen: 

ers | 
Et a 

h' = . r 1 

    

a S 2oszı. L 3° — En £ 
zZ Dan 

5 U 
Cat. Masr. N Mar., Cat. d’Abyd. Nr        

  

7. Lirsueix, Namemeb. N; 

20672. Oben abgerundeter Grabstein des "%%,.. — Kalkstein. — Höhe: 
Beh: 0,26+x m, Breite: 0,25 m. — Herkunft unbekannt. 

Die rechte obere Eeke fehlt. Auch rechts unten fehlt eine kleinere Ecke. Der 
etwa 3 cm breite Rand tritt etwa um lem zurü Darstellungen und In- 

schriften vertieft. Schlanke Figuren. Ganz geringe Farbenreste. Nicht be- 
sonders gute Arbeit, aber als Ganzes gefällig. 

  

Reste von 2 Zeilen. u arüber wohl noch eine dritte: => 

NEN TR 
N 

& 

    

b 

a 

Links: Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl k 

nach r. sitzend. sy 
Er hält in der L. Lotusstengel, eine Blume und zwei Es 

Knospen, vor sich, den r. Arm legt er über die Schulter = 

der hinter ihm sitzenden Frau, so dass der ganze Unter- zZ 

arm vorn herunterhängt. Halblange Frisur. Kragen mit a 
Tropfenperlen am Rande. Enger Knieschurz. l a 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und fasst mit der R. ES 

seinen über ihre Schulter gelegten Arm beim Handgelenk. So 

Gewöhnliche Tracht. A
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Unter dem Stuhl Schmink- und Salbtopf. Hinter dem Stuhl Spiegel mit 
Papyrusgriff, Der Topf Skizze Nr. 698 mit » >” darüber, der Schmink- 
topf Skizze Nr. 485. 

Rechts: Tisch ohne Blätter mit Speisen bedeckt. Unter ihm Krüge. Be- 
merkenswerth: auf dem Tisch der Becher Skizze Nr.743. Unter dem Tisch 

leerer Krug und Trinkschale Skizze Nr. 950, der Ständer Skizze Nr. 663. 

Links neben dem Tisch, vor dem Manne 

Trinkschale auf hohem Untersatz Skizze 

Nr. 772. 

Rechts: auf dem 1. Knie knieender Mann 

nach 1. Die R. ist im Redegestus erhoben, 

die L. ruht über dem Oberschenkel. Ge- 
schorener Kopf. Kragen. Überihm: » > 

SZLNZRT 
Vor ihm ein niedriger Tisch mit Speisen 
(ohne Blätter). Sk Nr. 746. 

Auf der anderen Seite des Tisches: auf 

dem r. Knie knieender Mann nachr. Erlegt 
die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, 
die R. ist nach den Speisen ausgestreckt. 
Geschorener Kopf. Über ihm: » > 20672. mt 

> 
Links: stehende Frau nach r. Mit der L. führt sie eine Lotusblume zur 
Nase, die R. hängt leer herab. Gewöhnliche Tracht. Über ihr: »> 

ziacp 
Hinter ihr stehender nackter Knabe nach r. Mit der L. führt er eine 

Knospe zur Nase, die R. hängt leer herab. Geschorener Kopf mit Locke, 

Skizze Nr.104. Kragen. Über ihm: <-« SH 

S 

  

  

  
    

  

     
20673. Oben abgerundeter Grabstein des =i—-N ı . — Kalkstein. — 

<>n! A 

Höhe: 0,30 m, Breite: 0,16 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellung und Inschriften nur in vertieften Linien. Wegen des porösen Steines 
einiges schwer kenntlich. Keine Farbenreste. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) 3 wager. Zeilen: => 

ee 
BASITEE 

Ta 
I _ o oo ! 2005 4 

  

  

[
j
e
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«) Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Mit der L. führt er eine 
Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach den vor ihm liegenden Speisen 
aus. Geschorener Kopf(?). 
Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach l. Mit der R. führt sie eine 
Lotusblume zur Nase, die L. streckt sie nach den Speisen aus. Vorihr: <= 

VvaIca l Il 
a 

Zwischen Beiden, unter den Speisen: = > 

  

12 je 
el > 

auf dem I. Knie knieende Frau nach 1. Mit der R. führt sie eine 

zur Nase. Die L. ruht über dem Oberschenkel. Vor ihr: <= 

Rechts:     
       

   
Links: zwei stehende Männer nach r. hinter einander. Sie I © 
legen die L. auf die Brust, die R. mit dem Zeugstreifen hängt ie 
herab. Geschorener Kopf. Kragen. Weiter Knieschurz mit 
doppelter Diagonallinie. Zwischen Beiden: => — 

  

N
N
 

N
N
 

z 
EB

 20674. Oben abgerundeter Grabstein der NE . — Sandstein. — Höhe: 
0,29 m, Breite: 0,20 m. — Herkunft unbekannt. 

Grobe Arbeit. Die Oberfläche zum Theil abgerieben. Keine Farbenreste. Alles 

vertieft. Oberfläche vielfach abgerieben. 

a) In der Mitte grosses +. Rechts und links die beiden Augen ohne die unteren 
Anhängeel. 

  

  

      

0) 6 wager. Zeilen grosser Schrift: = > = re 
eh ä En = 

ö 

SS De ET 
3CT] Zi <-- 

ma ao end 2er. 1 

20675. Oben abgerundeter Grabstein des er N ee 
stein. — Höhe: 0,52 m, Breite: 0,28 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

tellungen und Inschriften vertieft. Die Darstellungen als Silhouetten. Keine 
'arbenreste. 

   F 
a) Die Augen. 
b) 3 wager. Zeilen: => 

Ye Syn syem
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Ely>2 ii 

WTA HERR 
c) Vier Personen hinter nach r. Alle führen mit der L. eine Blume 

oder ein Salbgefäss zur Nase und strecken die R. wie nach Speisen aus. Die 
drei letzten knieen auf dem r. Knie, der erste sitzt auf löwenbeinigem Stuhl. 
Von 1. beginnend. 

1. Mann. Lange Frisur, weiter Wadenschurz. Kein Name. Es ist wohl 

der Todte. 
2. Frau mit Lotusblume. Gewöhnliche Tracht: => 

3. Frau mit Salbgefäss: => 4. Mann mit Lotusblume. 

   

    

  

     

    

     

ud
 

= Geschorener Kopf: => 

u, 23 
= 
= zu 

N 
— = s

ofi
—oi

g® 

d) Vier Personen hinter einander nach r. Der erste auf löwenbeinigem Stuhl, 
die letzten drei auf dem r. Knie knieend. Alle legen die L. auf die Brust 
und strecken die R. wie nach Speisen aus. Von l. beginnend. 

1. Mann. Lange Frisur. Weiter Wadenschurz: => 
3 4 

Frau Frau | 

N 

e
f
 o 

[ 

  

F
r
 a 

x en 

z 
2% mo 

20675. 3 N
a
,
 

e) Drei Frauen hinter einander auf dem r. Knie knieend nach r. Haltung wie 
bei denen in d. Von r. beginnend: => 

Se 5 yh 
So 

*) In der Richtung *) N 
des Originals. Vicl- = 

N 
A A 

leicht mißglücktes [D. N op 

> = 3 
Cat. Mase. Nr. 132. Man., Cat. d’Abyd. Nr.882. Liesueın, Namenwb. Nr. 1798.
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20676. Rechteckiger Grabstein verschiedener Personen. — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 0,53 m, Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Ohne Randlinie. Die Querzeilen laufen bis zu den Rändern. Darstellungen und 
Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

a) Vier Personen hinter einander nach r. stehend. Von r. beginnend: 
1. Mann, mit der L. sich auf einen etwa bis zur Magenhöhe re 

Stab stützend. In der herabhängenden R. ein Zeugstreifen(?). Frisur ähn- 
lich Skizze Nr. aber der Überschlag mit 
einfachem Rand. 

2. Frau mit herabhängenden Armen. Gewöhnliche Tracht. Kragen. 
3. Mann mit herabhängenden Armen. Tracht wie Nr. 1. 
4. Frau, wie Nr. 2. 

Über ihnen ihre Namen: 

SEN eo) sh #0 

  

enden 

  

62. Schurz ähnlich Skizze Nr. 37 

    

    
9) Vier Männer hinter einander stehend nach r_In Tracht und Haltung wie a3. 
ee u 1a a NZ Von r. beginend: => 1. ]]U 2 ol 

6) 6 wager. Zeilen: =>    
  
  SZISSEENR ao a 

15%>je 1% —   

  

      
os i 
YZISNER : 
STAHLUR   
A 

so Een 

HUERT 2 reg 
Cat. Masp. Nr.211. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 988. Lıesteın, Namenwb. Nr. 

  

20677. Oben abgerundeter Grabstein des re Een und des 
= 

Abb. = RER 
Zul: — Kalkstein. — Höhe: 0,53 m, Breite: 0,31 m. — 

Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. In den Schriftzeichen blaue, in den 

männlichen Figuren rothe Farbenreste. Der Grund des Steines gelbbraun. 

Die Oberfläche fängt an zu zerfallen. 

a) Die Augen (blau). Zwischen ihnen das Gefäss W (roth). In den Ecken das 

Wasser X (blau). 

6) Links: Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 
Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streckt er nach den Speisen auf 
dem vor ihm stehenden Tisch (mit Blättern) aus. Geschorener Kopf. Kragen. 
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Schurz ähnlich Skizze Nr. 221, aber ohne die Franzen am oberen Saum und 
ohne die Vezierschurzträger. Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt 
ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. hängt leer herab. Gewöhnliche Tracht. 

Rechts: => 

  

  

  

  

      

Neuste ‘ 
an=ziz 
ih Si = 

weh, 
te sd 

ze 20677 82 = N 
c) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Hinter ihm stehende 

Frau. Beide in derselben Haltung wie die in d. Die Frau in gewöhn- 
licher Tracht. Frisur des Mannes halblang. Er trägt engen. vorn abge- 
schrägten Knieschurz mit Zwischenstück. Vor ihm: => N ax ya 

L — 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. redend er- a za 

hoben, die L. hängt herab. Geschorener Kopf. Weiter a | a 
Wadenschurz mit vorn herabhängendem Zipfel. Kragen. aan N 
Vor ihm: <= 7 c 

e
e
 

=
 
a
e
 

4 

Hinter ihm stehender Mann nach 1. Auf der R. trägt er eine Schale mit einem 
Spitzbrot, das er mit der L. stützt. Tracht wie beim vorigen. Vor ihm: <-« 

d) Vier Männer paarweise einander zugewendet auf dem einen Knie | 
knieend. Sie legen die eine Hand mit dem Zeugstreifen auf die a 
Brust, die andere ruht über dem Oberschenkel. Geschorener & 

— 

a Rechts: »> 1? 

A Thz A zn = 

18 und <« Ye 

ft
 

N
E
R
 Al
 

2;
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S
I
E
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f
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GRAB- UND DE 

  e) Vier Frauen, einander paarweise zugewendet, auf einem Knie knieend. Sie 

legen die eine Hand offen auf die Brust, die andere ruht über dem Ober- 

schenkel. Kleid mit einem Tragband. Kragen. Frisuren Skizze Nr. 187. 

Über und vor ihnen: 

  

   

Links: => Rechts: => 
er a men 
ef si. 

ii = = 
a und <= E und <e 
u ii —. en — Sn N 85-2 = en 

is o_| ae 

Nı = “ = 
fl N IN N En 

| Im = 

I
 

>
 

| 

Cat. Mas. Nr. 133. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.800. Liesreın, Namenwb. Nr. 1900. 

20678. Oben abgerundeter Grabstein des | >/ fl) |. — Kalkstein. — Höhe: 
Be. 0,455 m, Breite: 0,23 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung und Inschrift nur lach und roh eingemeisselt. Nur geringe Farben- 
reste (Roth in den Figuren). Die Vögel in den Inschriften ohne Beine. 

a) Die Sonne, s. Abbildung auf Taf. LI. 

b) 5 wager. Zeilen grosser Schrift. Nur die letzten beiden von Trennungslinien 
eingeschlossen: => 

a m um — 

Nantlald = 
  

  

  
’öntS Q 

ZI an 

MerLTetN 
TESINTUSEIT man | ° 
ITIMETER e zoo. 5° 

c) In der Mitte: Tisch mit Speisen, Skizze Nr. 696. 

Links: stehender Mann nach r. Mit der L. stützt er sich auf den langen 
Stab. Die R. hängt leer herab. Lange Frisur. Kinnbart. Weiter Waden- 

schurz. 
Rechts: stehender Mann nach 1., der auf der vorgestreckten R. ein Brot |\ 
hält. Die L. hängt leer herab. Geschorener Kopf. Weiter Wadenschurz. 

Namenwb. Nr. 481. 

39 

n Te! 

d>1 5 

  

      
  

  Cat. Masr. Nr. 678. Manr., Cat. d’Abyd. Nr. 1020. Liesrein, 
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20679. Oben abgerundeter Grabstein der _ ,_) und des 2°... — Kalkstein. 

Bu — Höhe: 0,545 m, Breite: =” Er — Herkunft N 

Die Darstellungen in Relief in vertieften Feldern. Die Inschriften vertieft in 

stehengelassenen Reliefstreifen. Oben und an den Seiten Bandornament, 

durch vertiefte Linien angegeben. Keine Farbenreste. Die obere Hälfte 
durch Abblättern vielfach zerstört. 

      
     

  

a) In der Mitte die Augen, links: v7 

12115 
LANZ 

c) In der Mitte 

Links: Sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhle nach r. Die L. führt eine 
Lotusblume zur die R. ist nach den Speisen ausgestrec) Gewöhn- 

liches Kleid. Vor ihr klein ein stehender nackter Knabe nach r. Er legt 

die L. offen auf die Brust, die R. hängt leer herab. Frisur Skizze Nr. 99. 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. führt 

er eine Lotusblume zur Nase, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem 
Oberschenkel. Schurz Ski Nr. 224. 

d) Fünf Personen hinter einander auf dem r. Knie knieend nach r. Sie legen 
die L. offen auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. In ihr halten 
die Männer Nr.2 und 4 den Zeugstreifen, bei den Frauen ist sie offen. 

Die Frauen in gewöhnlichem Kleid mit einem Tragband, Kragen, lang- 
gesträhnter gewöhnlicher Frisur. Wohl aus Versehen ist das untere Ende 
des Kleides wie bei dem Männerschurz an den Knieen angegeben. 

Die Männer mit geschorenem Kopf, meist wie Skizze 
Nr. 82. Kragen, Knieschurz. 

Von r. beginnend: => 

        

  

    

en Di 

> Ms wm AR LI I 
Frau N Mann N 

3 4 5 
a mm mm — 

ss ui NE 
an So Mann an Sr 

20679, 

e) Fünf Personen hinter einander nach r. auf dem r. Knie knieend. Haltung 
und Tracht wie in d. Von r. beginnend: => 

ar ET AR Si m 1,= 
Frau Frau N Frau I Frau Mann \‘
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f) Fünf Personen hinter einander nach r. auf dem r. Knie knieend. Haltung 

    

und Tracht wie in d, Von r. beginnend: => 
1 2 4 5 

EAST 880 el me 
= Ran EN RT a S 

Fran | Frau Mann re 
Glatte Frisur Gestreifte Frisur Sans i s ; geschorener 

Liesrein, Namenwb. Nr. 420. Kopf 

20680. Oben abgerundeter Grabstein des AaZAEN): — Kalkstein. — 
Abb. Höhe: 0,54 m, Breite: 0,32 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Die Inschriften und Darstellungen roh und flüchtig vertieft. Die Darstellungen 
nur als Silhouetten. In beiden schwarze Farbe. 

a) Die Augen. 
2) 1 senkr. Zeile: Y Y oe 
ce) Auflöwenbeinigem Stuhl 

   sitzender Mann nach. U 1 
Er legt die L. auf die I — u 
Brust. DieR. ruht über II 4) 

: — j' demOberschenkel. Lange 
Frisur. Vorihm: => 068 

Ba ze 
25 a n ar & 

| 
Ss zn 20680. gras, 
gi | ee l ) 

a =; 

d) Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Die R. liegt auf der Brust, 

die L. ruht über dem Knie. Vor ihm: => 

  

hl 
U) 

e) Auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Die L. liegt auf der Brust, die 
R. ruht über den Oberschenkeln. 

  

f) Frau wie e, aber entsprechend umgekehrt. 

9) Knieende Frau wie e. 
h) Knieende Frau wie f. 

> 97 DZ Z NZ 

= = SS ® 
I I N 

So wen 
39°
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i) 1 wager. Zeile: => 

VS ATEN 
k) Hausornament. 

   

Cat. Masp. Nr. 5007. Mar., Cat. d’Abyd. Nrv.871. Lirsueın, Namenwb. Nr.1794. 

20681. Rechteckiger Grabstein des | ED, %p4JY mit ausgearbeiteter 
Hohlkehle und mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,37 m, Breite: 

0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Der Rundstab hört etwa 5 em über dem unteren Ende auf. Darstellungen und 

Inschriften vertieft. Nur in der Inschrift a ganz geringe Reste blauer Farbe. 

ERTL Bu 
SETS 2 
METDREPRNIES ze 
In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit 

Speisen. Unter ihm links ls rechts 2 eo. LS 

  

  
    

  

            b 

zwei Krüge. 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. In der L., die auf 

der Brust ruht, hält er einen Wedel Skizze Nr. 534, die R. ist nach den 
Speisen ausgestreckt. Lange Frisur, Kragen, weiter Wadenschurz mit vorn 

herabhängendem Zipfel. Unter und hinter dem Stuhl Salbgefässe. 

  

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. im Redegestus erhoben, mit der 
herabhängenden L. hält er den Schwanz des Pantherfelles, das er um hat. 
Geschorener Kopf, Kragen Skizze Nr. 403. Über und hinter ihm: <= 

Vor ihm: <= ii i I=> 
cn 5 

sa] 

Drei Personen auf dem r. Knie nach r. knieend. Von r. beginnend. oo 
1. Mann. In der L., die auf der Brust liegt, hält er einen Lotus- | 

stengel, an dessen Blume er riecht, die R. ruht über dem Ober- | l 
schenkel. Lauge Frisur, Kragen, der Gürtel des Schurzes quer ge- 2 

strichelt. Vor ihm: => 

INS 2. Frau in gewöhnlicher Tracht auf beiden Knieen 
a knieend nach r. Gewöhnliche Frisur, Kleid mit einem 
a 5 Tragband. Die L. liegt offen auf der Brust, die R. ruht 
— N über dem Oberschenkel. Vor und hinter ihr: => 

c 

E
r
 

oa 70m 

= 
== 

»T =  
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    3. Frau, in der Tracht wie Nr.2. Mit der L. führt sie eine Blume zur Nase, 

  

       

die R. ruht über dem Oberschenkel. Vor und hinter ihr: >> Ya — 
zal. 

d) Drei Frauen hinter einander auf beiden Knieen knieend Ei a 
nach r. Von r. beginnend: —— ne) 

1. Gewöhnliche Frisur, Kleid mit einem Tragband. Die 28 
L. liegt offen auf der Brust, die R. ruht über dem Ober- S 
schenkel: => 

2. Führt mit der L. eine Blume zur N Die R. ruht 
über dem Oberschenkel. Frisur Skizze Nr. 177: => 

3. In Tracht und Haltung wie Nr.2: => 

e) 1 wager. Zeile Inschrift: => N 
a nm‘ 13.18) 

| a 

Journal Nr. 20965. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.790. Lierueın, Namenwb. Nr. 363. 

20682. Oben abgerundeter Grabstein mehrerer Personen. — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 0,25 m, Breite: 0,1Sm. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Ränder nur roh zugehauen. Dars 
stillos (besonders die 
stellenweise erkennbar. 

  

»llungen und Inschrift flach und ganz 
guren) eingegraben. Die schwarze Vorzeichnung 

    

3 230% 
measln 

| 
d) Acht Personen mit herabhängenden Armen hinter einander stehend nach r. 

Die erste und letzte kleiner als die andern. Die vierte und siebente scheinen 
Frauen, die andern Männer zu sein. 

= Me h 
ns 

a a 

  

d) Sieben Personen nach r. stehend hinter einander. Die ersten drei sind Männer, 

die letzten drei sind Frauen. Die vierte, ganz klein, wohl ein Mann. 

ATS R 

  

Über dem ersten:
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Hinter dem zweiten: => Vor dem dritten: => 5 
Ss 

Unter dem vierten: => l <= Hinter der letzten Frau unleserlicher Name. 

Hi 
«) Vier ganz rohe Figuren von Menschen hinter einander nach r. Der erste 

scheint zu sitzen und in der L. den langen Stab zu halten. Hinter ihm wohl 
ein Speisetisch(?). Die drei anderen Männer stehen mit herabhängenden Armen. 
Am Ende scheinen ein paar Schriftzeichen zu stehen. 

of
] 

Journal Nr. 20404. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 888. 

20683. Oben alıgerundeter Grobstein des RS nzeell und des \ 
Ne SD. — Kalkstein. — Höhe: 0,465 m, Breite: 0,295 m. 

— Gädra, südliches Abydos. EN 

Die Inschriften stark vertieft, die Darstellungen nur leicht 
eingegraben. Keine Farbenreste. a 

a) 11 wager. Zeilen: =» > 

PEST 5 
Nebel 
PT IeH HERSTHSAT 
ESSEN MR 

Am 

EUER TS 
TANMRSATIEMBERST 

Sans au ar 

TENZEREAT, am 
NL UASSERTE 
1 MESSTTEKANESE 

er ATITR 
UNTEN NSNSBFALNMN 

  

        

  

o oro 
DZ 

N
 
N
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N
N
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N
N
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N
N
 

X 
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i) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Unter ihm Salbgefässe. 
sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. mit 

dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. 
Lange Frisur. Weiter Wadenschurz, Skizze Nr. 231. Vor ihm: stehender 
Mann nach. Er hält dem Sitzenden auf der L. auf einander gepackte Brote (), 
auf der R. ein spitzes Brot entgegen. Geschorener Kopf. Schurz Skizze Nr. 268. 

s: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach I. Die R. mit dem 
treifen liegt auf der Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. Lange 

Weiter Wadenschurz. 

Links 

  

    

      

% 
röffentlicht von Daressv, Rec. de trav. XIV, $ 

c) 1 wager. Zeile: 

  

Links: <= 

             Journal Nr. 

20684. Rechteckiger Grabstein des ... mit ausgearbeiteter Hohlkehle und mit 
En Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,55 m, Breite: 0,39 m. — Her- 

kunft unbekannt. 

  Der Grund gelb gestrichen. Die Hohlkehle und der Rundstab nur bunt bemalt, 

Bei der Hohlkehle das mittelste Feld blauschwarz, nach den Seiten zu ge. & 

r. bl. ge. Die Farben des Rundstabes ge. gr. r. bl., die schmalen Trennungs- 

felder wei: Der Rundstab hört etwa 4 em über dem unteren Ende auf. 

    

a) 3 wager. Zeilen gemalte schwarze Inschrift auf gelbem Grund: => 

2 MSHPANSZU z 

ri Zettel 
ur leere 
Mann und Frau hinter einander stehend nach 1. Völlig 
stillose rohe Figuren. 

Er hält in der R. eine blaue Blume, an der er 

riecht, in der herabhängenden L. hält er ein rotes, 

nur gemaltes ==. Geschorener Kopf, die Haare blau. en 

Kragen. Weiter Wadenschurz. De u 
Sie legt ihre R. auf seine r. Schulter. Die L. hängt leer herab. Die un- 

getheilte Frisur, die unter der Achsel wieder vorkommt, blau. Hautfarbe 

gelb. Weites weisses Kleid mit einem Tragband. 

Beide stehen auf gesonderten, nur gemalten blauen Rechtecken. Die Frau 

etwas höher als der Mann. Über ihm, eingeritzt und blau ausgefüllt: => 

  

  

  

  

  

Ss
 

  

  

            

Über ihr: => Hinter ihr, nur geschrieben: > > 13 a 

& = (oe = 
I I = 

2 } 
<— 3 3 

Vor und unter ihnen nur aufgemalte Haufen von Speisen. Zum grossen Theil 

N
N
 

N
N
 

verwischt.
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20685. Oben abgerundeter Grabstein des TBETR EN Sande wen a IN 
stein. — Höhe: 0,47 m, Breite: 0,25 m. — Wohl aus Unternubien. 

Die Inschriften nur roh eingegraben. Keine Farbenreste. Die Oberfläche zum 
grössten Theil abgerieben. 

  

a) Inschrift in grossen Schriftzeichen, von den etwa 6 Zeilen, die durch breite 

Tinien) getrennt sind, nur vier kenntlich: => 

    

iR 2 NT a“ = 
See. 

1% sr 4 

b) Links: Reste eines auf löwenbeinigem Stuhle sitzen- 
den Mannes nach r. 

  

    - 
| 
N
 

  

eo oro 
20685 a 

Rechts: stehender Mann nach 1. Er reicht dem Sitzenden irgend etwas 
auf den vorgestreckten Händen. Geschorener Kopf. Weiter Knieschurz. 

Vor ihm: => > 2 

Ip 

20686. Rechteckiger Grabstein des _ 1] 'px$ mit ausgearbeiteter Hohl- 
nn kehle und mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,39 ın, Breite: 

0,25 m. — Abydos, nördliche Um- 

wallung. Kom es-sultän. 

Im Mittelfeld ein rechteckiger Schlitz. Unten 
Thürornament in starkem Relief. In der 
Mitte eine Thür, die halb geöffnet gedacht | 
ist. Saubere Arbeit. Die Inschriften ver-   

  

  tieft, keine Farbenreste. Jedes Feld der = 
Hohlkehle mit Reliefrand. ce 

a) 1 wager. Zeile: »—> 

Are ||| 
EU 

b) 1 wager. Zeile: => 

SHEL.NEFKCH 
c) Die beiden Augen und zwischen 

ihnen der Ring. 
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d) => S Im “ e) <= Rn St. 

“2 2 2 8 
uf zn 
a ze 
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- | NR <> f in 98 mE 
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f) Auf dem linken Thürflügel: =» > 18 
— 

&) 
3 

NL Ra lmeiheril) 
h) ö) k) ı m 0) » 

u "1: 2 24500 
‚Eıı & )u2 
na 

 ’ Pen IE 

se
 

x
 

I —= zZ > 1 

Journal Nr.18525. Cat. Mar. Nr. 720. Cat. Masp. Nr.766. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 660. 
Mar., Abyd. 11 Taf. 27. Liesreın, Namenwb. Nr.132. oe Rousz, Inser. hier. Taf. 13. 

20687. Oben abgerundeter Grabstein des RN: — Kalkstein. — Höhe: 

nn: 0,27 m, Breite: 0,17 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellung und Inschriften vertieft. Rohe Arbeit. Die Figuren nur als Sil- 
houetten. Keine Farbenreste. 

) Die Augen. Darunter: »> N ZU TFT 

') Die Zeilen etwa so zu lesen: zuerst Zeile g, dann Anfang von p, dann o, dann Schluss von p. 
40
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b) Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach l. Er legt die R. auf die 
Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. Kurzer Bart: => 

L. auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Frisur 
wie bei der Frau in c, nur ohne das dünne Zipfehen unter der 

Frisur. Vor ihr: => 

Links: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Sie legt die N I 

ı 
ı 
! 

lo
l w
 

oR 
c) Links: auf beiden Knieen knieende Frau nach r. Haltung wie bei der linken 

  

  

      

in 5. Frisur Skizze Nr.157. Vor ihr: => = 

Rechts: auf beiden Knieen knieender Mn 7 
nach l. Erlegt die R. auf die Brust, dieL. 5 
ruht über dem Oberschenkel. Vor ihm: = > n—_ ra 

d) Links: auf beiden Knieen knie- 2 
ende Frau nach r. Haltung wie = 
die in c, gewöhnliche Haartracht. I ad 
Vorihr: »> 7 ae 

Es a\N ao. LS 

; Sl 

Rechts: knieende Frau nach ]. In der Haltung genau wie der Mann in e, 
gewöhnliche Frisur. Vor ihr: => 7 

za 

‚Journal Nr. 20328. Cat. Masp. Nr. 568. YA 
Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 664. Liesuein, 
Namenwb. Nr. 357. | 

20688. Kleiner oben abgerundeter Grabstein des is — Kalkstein. — 
Höhe: 0,225 m, Breite 0,13 m. (Maasse der geglätteten Fläche.) — 

Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und blau ausgemalt. Die Figuren nur 
als Silhouetten. Saubere Arbeit. Die Randeinfassung und drei wagerechte 
Linien als unterer Abschluss nur schwarz aufgemalt. 

a) 5 senkr. Zeilen: => 
5 

W
e
i
b
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b) Die in a genannten fünf Personen hinter einander stehend nach r. Von r. 
beginnend. 

Die beiden ersten Männer, die in der L. den langen Stab, in der R. das <> 
halten. Lange Frisur. Enger Knieschurz. Kurzer Bart. 

Die dritte eine Frau, die die L. auf die Brust legt, die R. herabhängen 
lässt. 

  

Die vierte und fünfte Männer in derselben Haltung wie die Frau. Ge- 

schorener Kopf, enger Knieschurz. 

     
Cat. Masr. 2. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.597. Lieseın, Namenwb. Nr. 341. 

20689. Rechteckiger Grabstein des FUTU. — Kalkstein. — Höhe: 0,24 m, 
Abb. Breite: 0,15 m. — A nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Flüchtige Arbeit. Keine Farbenreste. 

a) Aufgehäufte Speisen. 

b) Links: auf löwenbeinigem Stuhl sitzender Mann nach r. Er legt die L. auf 

die Brust und streckt die R. nach dem vor ihm stehenden leeren Tisch (mit 

Blättern) aus. Lange Frisur, die Ohren nicht sichtbar. Über = >> 

Hinter dem Stuhl stehende Frau nach r. Sie führt mit der 
L. eine Blume zur Nase, die Rechte hängt herab. Frisur lang > ı | 
zuN men Über ihr: => en 

Zwischen beiden kleine stehende Frau nachr. =2 u 
u => mit herabhängenden Armen. Sie heisst: => 

Rechts: vier Personen hinter einander stehend nach 1. Die letzten Beiden 

kleiner als die Andern. Von l. beginnend. 

1. Mann, auf beiden Armen einen Stierschenkel bringend. Geschorener Kopf: 

2. Frau, auf r. Hand einen Topf tragend, die l. hängt herab. 

Lange Strähnenfrisur: <= = © > 
a 

| 3= Em 
35% 

3.—4. Nackte Knaben, die R. am Munde, die L. hängt herab: <= 

  

g
e
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c) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. Alle bis auf den 4. mit her- 

abhängenden Armen. Von r. beginnend. 
   

1. Frau, Frisur Skizze Nr.154: = > 2. Frau, gewöhnliche Fr 

2 

0 IA) a zZ 
3. Mann, geschorener Kopf, weiter Knieschwz: => 2 5 
4. Mann, in der L. den langen Stab, in derR.das —. SP 

r Knieschurz: =» > 

  

Lange Frisur, kurzer 

    
  

  

     

    

  

1a DO 8 5. Frau wie Nr.2: => Ya 
oa Ss J 

0 a] . 
Ip 2 

Journal Nr. 20408. Cat. Mase. Nr.516. Mar. Cat. byd. Nr.716. Liesteın, Namenwb. 

Nr. 173 und 1497. 

20690. Grosser rechteckiger Grabstein des . 2 J MZ, mit grosser vor- 

springender Hohlkehle und ausgearbeitetem Rundstab. — Kalkstein. 
— Höhe: 0,725 m, Breite: 0,50 m. — Herkunft unbekannt. 

In den Feldern der Hohlkehle Reste rother und gelber Farbe. Im Rundstab 
reichen die eingekerbten Linien nur etwa bis 20 cm vom unteren Ende. Inner- 
halb des Rundstabes noch einmal eingeritztes Bandornament. Inschriften 
vertieft. Die Darstellungen fast nur dureh eingeritzte Linien gegeben. 

  

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Er führt mit 

der R. eine Blume zur Nase, die L. mit dem Zeugstreifen ruht über dem 

Oberschenkel. Geschorener Kopf, Kragen. Vorn abgeschräg 

schurz mit Zwischenstück. Vor ihm niedriger Tisch, auf dem ein Korb mit 
Speisen. Über ihm: <— 

8 

  

er enger Knie- 

  

  

  

  

  

  

  

                        
  

es 
un 

A 7 Ar = N 

et LA 

Hinter ihm zwei Frauen stehend nach |. X a. 
Die erste legt ihre R. auf seine r. Schulter, M 

die L. hängt herab. Gewöhnliche Frisur, Kleid A 3 
mit einem Tragband, Kragen. Über ihr: < « Al 

oO A 

al wa 
IS Re 

” 
Du 
a oO 

1 
I nn 20090 v2,
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Die zweite in gleicher Tracht mit herabhängenden Armen: <= 
Links: oben Mann und Frau hinter einander, unten Ye N & 
Mann auf beiden Knieen knieend nach r. 

Oben: die Frau führt mit der L. eine Blume zur 
Nase, die R. ruht über den Oberschenkeln. Gewöhn- N S 
liche Frisur, Kragen. Kleid mit einem Tragband. 
Der Mann hinter ihr legt die L. geballt auf die Brust, 
die R. ruht über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf, 

  

  

Kragen. in 

Über ihr: => = as a Über ihm: => I 

=] U 
man Se 
a — 2 i ale 

Unten: Mann, in Tracht und Haltung wie der obere. Über ihm: => 

b) In der Mitte: leerer Tisch mit Blättern. 

Rechts: sitzender Mann nach 1. vor einem Tisch (mit Blättern) = ] 

ohne Speisen und hinter ihm stehende Frau. Beide in Tracht c 

und Haltung wie die in a rechts. » 

Vor ihm: <« Über ihr: <= Hinter ihr ohne Darstellung: < = 

= 8 lach. Z oO oO a —0lllo = 

en $ (= U m 
et T nm 

eu“ Zu fü 
— 

=: | ! 2 18 33 
Links: stehender Mann nach r. mit herabhängenden Armen. Ge- SE 

schorener Kopf, weiter Knieschurz. Über ihm: => I 
— == Il 

= nn a0 Ss 
— 1 ee 

ll 

Hinter ihm stehende Frau in gleicher Haltung, in gewöhnlicher Tracht. 
Über ihr: =— 3 5 

218 
na 

S 

N 
c) Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. In der Haltung 

wie die entsprechenden in a und 5. Geschorener Kopf, Vezierkleid Skizze 
Nr. 245. Vor ihm: <= es 

8ll 

& 

>
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Hinter ihm zwei hinter einander stehende Frauen nach 1. Die hintere legt 
ihre R. auf die r. Schulter der vorderen, ihre L. liegt auf der Brust der 
vorderen. Vor der vorderen: <= 

a a “ . a zu 
Am Über der hinteren: <= u l 
J > 

  

a 

N
T
 

N
N
 

N
N
 

ea 

Links: zwei hinter einander auf beiden Knieen knieende Männer nach r. 
Mit der L. führen sie eine Blume zur Nase, die R. ruht über dem Ober- 
schenkel. Sie knieen auf Matten. Geschorener Kopf, Kragen, Schurz bis zu 
den Waden. Über dem rechten: » > Über dem linken: => 

ol = 
7 

20691. Oben abgerundeter Grabstein des „14 = | 
= Höhe: 0,58 m, Breite: 0,40 m. — Abydos. 

AN. — Kalkstein. — 

Inschriften und Darstellungen vertieft. Die linke untere Ecke fehlt. 

a) Oben der Himmel, der auf zwei | ruht. Darunter die Sonne (vergl. Ab- 

bildung auf Tafel LI). Unter vi 

a 
nutlezlesn 

b) 7 wager. Zeilen: => 

NS CHEZ 
SEI MANZEERE 
UA ENNS 
INETSTÄNFETI.. 285 
TIENTASZAM SIER 
MIAFIINTISSET.. 
REIZILNRMEESHSÄUEN 8 

c) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. mit dem 
Zeugstreifen ruht auf der Brust, die R. ist nach den Speisen ausgestreckt, 
die vor ihm auf einem niedrigen Tisch (ohne Blätter) liegen. Lange, unten 

gerundete Frisur und Kragen, kurzer Bart. 

  

N
 N
 

N
N
 
N
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Rechts vom Tisch auf dem 1. Knie knieende Frau nach 1. Mit der R. 

führt sie eine Blume zur Nase, die L. ruht über dem Oberschenkel. Ge- 

wöhnliche Frisur. Über ihr: >> Yo 
im 

14 

= 

Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl 

nach 1. Er streckt die R. nach den auf niedrigem 

Tischehen (ohne Blätter) vor ihm stehenden Speisen 

aus. Die L. ruht geballt auf dem Oberschenkel. 

Links vom Tisch auf dem r. Knie knieende 

Frau nach r. Mit der L. führt sie eine Blume 

     
  

  

  

  

  

  

  

zur se, die R. ruht über dem Oberschenkel. 

Über ihm: <— Über ihr: => 

3 SS, calm Sa N | 
= on 20691 an 
N Jl 

N 

  

d) Rechts: in der Mitte Speisen auf einer Matte. 
Links von dieser knieende Frau nach r., in Tracht und Haltung genau 

wie die in c rechts. Über ihr: => Ya 
an iu 

Rechts von der Matte auf dem linken Knie knieender Mann nach ]. Er 
legt die R. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die L. ruht über dem Ober- 

schenkel. Frisur wie bei den Männern in c. Über ihm: <= 

Nano eh 
1 

Links: von der entsprechenden Darstellung nur der Kopf der rechts knie- 
17T ae Vaı 

enden Frau und die Überschrift erhalten: <= & 

Anfang einer Zeile. => 
An 1 

I STR p 
In Darstellungen und Inschriften Reste grüner 

Journal Nr 2. 

Unter dem Ganze: 

      

20692. Oben abgerundeter Grabstein des „—,%p. — Kalkstein. — Höhe: 
nb: 0,645 m, Breite: 0,27 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. 

a) 5 wager. Zeilen: => 

Ye SEHR pe 
re Bao sn 

JeazuHpS
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5) In der Mitte: Speisetisch ohne Blätter. 

Links: stehender Mann mit herabhängenden Armen nach r. Lange Frisur, 
Kragen, weiter Knieschurz mit doppelter Diagonale. Hinter ihm stehende 
Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine ]. Schulter, die R. hängt herab. 
Gewöhnliche Frisur, Kragen, Kleid mit einem Tragband. \ 
Rechts: stehender Mann nach 1. Er trägt auf beiden 
Armen einen Stierschenkel. Frisur Ski .96, Kragen, 
weiter Knieschurz ohne Diagonale. 2a. 

<) Rechts: stehender Mann mit herabhängenden Armen 
nach I. Tracht wie bei dem Mann in 5. Über ihm: < = 

Ad 2. 
is T 

Links: vier stehende Frauen mit herabhängenden Armen 
hinter einander. Gewöhnliche Tracht, Tragbänder nicht ca 
zu sehen. Über ihnen die Namen: = > 

1 2 3 4 z 
D B = 

Bar EIN &E =. 
d) Rechts: zwei Männer mit herabhängenden  *— 20692 ve 

Armen hinter einander stehend nach I. Der ai 
linke mit geschorenem Kopf, der rechte mit 
langer Frisur, sonst bei beiden Tracht wie bei dem in c. Über u -—« 
Links: drei Frauen mit herabhängenden Ar- 
men hinter einander stehend nach ı. Gewöhn- | | as 
liche Über a => =. 
met an 0 ro ! * Lan Richtung des 

LER I ERS = 2er 
Journal Nr.12645. Cat. Masp. Nr. 672. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.850. Lie: , Namenwb. 

Nr. 

20693. Rechteckiger Grabstein des IB 3 8 SrT — Kalkstein. — 
Abb. en 

Darstellungen und Inschriften vertieft. In den Schrift- 

a) 

Höhe: 0,61 m, Breite: 0,31 m. — Abydos, Nekropole, 
nordöstlicher Bezirk, an der Mauer der grossen 
Umwallung. 

zeichen grüne, in der Darstellung Reste rother Farbe. 
Die drei bunten Streifen: grün (oben), roth, gelb (unten) 
nur mit eingeritzten Umrisslinien. Die Inschrift a auf 

  

gelbem Grunde. 

5 wager. Zeilen: 

USAIME 
2 =I7 (Ta ' ee N N 

3 wa Da 
NS 
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= Da u STÖö 5 
xl NE 

Te TNz 
b) Rechts: Tisch (ohne Blätter) mit Krügen und Speisen. 

  

Links: sitzender Mann auf schwarzem löwenbeinigem Stuhl nach r. Er 

legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach den 

ze Nr.25. Schurz wie Skizze Nr. 303. 

  

Speisen aus. Frisur S 

  

Journal Nr. 2 Cat. Masp. Nr. 213. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 703. 

20694. Oben abgerundeter Grabstein des}, . | — 5. — Kalk- 
Abb. 

  
stein. — Höhe: 0.475 m, Breite: 0,295. — Luxor (?). 

Die Darstellungen und die Inschriften nur in vertieften Umrisslinien. Keine 

Farbenreste. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) 9 wager. Zeilen: => 

Syrien 
MIRT-USRRINSE 

  

  

  

    
  

  

Yale 
zZ 

MeTidreili 2a 

Rene 

EN 

Al immer) 
u 

AUUNTAII SZ 
ZN 

«) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt 
er eine Lotusblume zur Nase, die R. ist nach den Speisen ausgestreckt. Lange, 
unten gerundete Frisur, Bärtehen, Kragen. Enger Wadenschurz. Hinter ihm 
stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine r. Schulter. In der herab- 
hängenden R. hält sie eine Ente bei den Flügeln. Frisur Skizze Nr. 133. 

Kragen, Kleid mit einem Tragband. 

41
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Rechts: stehender Mann nach l. Die R. redend erhoben. In der herab- 

hängenden L. hält er den Zeugstreifen. Geschorener Kopf, Kragen. Weiter 

Knieschurz ohne Diagonale. Sein Name in 59. 

Vor ihm: klein, stehendes Mädchen nach 1., das auf den Händen etwa 

Vor ihr: =>     einen Krug hielt. Ihre Frisur Skizze Nr. 1 

d) Vier Personen hinter einander stehend nach r. Von r. be- 

ginnend. 
1. Frau, mit der vorgehobenen L. hält sie zwei Lotus- 

ngenden R. den Zeugstre 
und sonstige Tracht wie bei der 

2. Mann, in der vorgehobenen L. hält er eine Ente bei 
den Flügeln. Die R. hängt geballt herab. Frisur etwa wie —> 
Skizze Nr. 49. Weiter Knieschurz. Hinter ihm: >> 2| NUT 

3.—4. Zwei Frauen, mit der L. Lotusblumen zur I N 
e führend, in der herabhängenden R. den Zeug- 

streifen. Tracht wie bei Nr.l: => IR 

        knospen, in der herab, n. Frisur 
  

Frau in e. Vor ihr: »=— 

         

  

      

  

3 4 = 
RC a E— 
2a a 
ee N 

R DD 
we m 

a Sn — Fraven 
NN NN 

Veröffentlicht von Bouriant, Rec. d. trav. XIII S.49 Nr. 82. 

20695. Oben abgerundeter Grabstein des |." A) || und des Wa 
m 

u Kalkstein. — Höhe: 0.42 m, Breite: 0,30 m. — Herkunft 

unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

a) 4 wager. Zeilen: FEN 

ut (| 
De urn = 

Sara, Wal ay - 
4 m — 

N doZLe N | 20695 eg 
EZ 
3 — 

b) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

  

Links: auf löwenbeinigem Stuhl sitzender Mann nach r. Er streckt die L. 
nach den Speisen aus, die R. mit dem Zeugstreifen ruht über dem Ober- 
schenkel. Lange Frisur, Kragen, enger Knieschurz. 
Rechts: Mann auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach 1. in gleicher Tracht 
und entsprechend gleicher Haltung. 
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c) Links: zwei auf beiden Knieen knieende Männer hinter einander nach r. 

Sie legen die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. ruht über dem 

Oberschenkel. Frisur, Kragen und Schurz wie bei denen in «a. 

Der linke: => la Der rechte: => IA 

\J 4 N n 
J == J = = = — —_ 

Rechts: zwei auf beiden Knieen knieende Frauen hinter einander nach 1. 

In der Haltung entsprechend gleich den Männern links. Gewöhnliche Frisur. 

Das Kleid. das nur bis etwas unter das Knie reicht, mit einem Tragband. 

   

Kragen, Arm- und Beinringe. Die linke: = —_ = Dierechte: <= EI 
d) Links: zwei knieende Männer hinter ein 7) ch 

. J a oO wm ander nach x. In Tracht und Haltung wie ı = 

  

I a EN narechte er N ON 
A ns a 

Rechts: auf beiden Knieen knieender Mann nach I. Tracht wie bei den 
linken, auch die Haltung entsprechend gleich. 

Hinter ihm knieende Frau, in Tracht und Haltung wie die in c. 
Der Mann: <« IA Die Frau: <= AZ 

— 

I 
<> = 

o 
Links: Frau auf beiden Knieen knieend nach r. Gewöhnliche Tracht. In 
der Haltung wie die Männer in d links: => 

e 

  

Er Hinter ihr knieender Mann nach r. In Tracht und Haltung 
N wie die in dlinks: => # J AR 

za I 
l2 — 

5 
ZI 
=s 

Rechts: ei knieende Männer hinter einander nach 1. In Tracht und 

Haltung wie der in d rechts. 
Der linke: +e Der rechte: <= IA 

J s 2 
=



  

  

er den Zeugstreifen. Gesch« 

    

       

            

Knieschur h Diagona Sein Name ir 9 

Vor ihm: klein, stehendes Mädchen nach 1., das auf den Händen etwa 
nen Krug | Ihre Frisur Skizze Nr. 165. Vor ih 

Vier Personen hinter einander stehend nach Vor 

1. Frau, mit der vorgehobenen L. hält sie zwei Lotus \ 
knospen, in der herabl ıden R. den Zeugstreifen. Frisu = 

Tracht jei der Frau in Vor ihr 2 
n de gehobenen L. hält er eine Ente 

n. Die R. hängt & herab. Frisur etwa wi 
Skizz 19. Weiter Knieschurz. Hinter ihm 

3.4. Zwei Frauen ler L. Lotusblumer 
Nase führend ler he den R. den Zeug- 
streifen. Tracht wie bei N 

3 4 

V lich n B a R XII S.49 Nr. 82 

20695. Oben abgerundeter Grabstein des ' | \ und des 3 

\TRS. Kalkstein. — Höhe: 0.42 m, Breite: 0,30 m. — Herkunft 
unbekannt 

»llungen und Inschriften vertieft Keine Farbenres   Dars 

4 wager. Zeilen 

    

u \öl I 

3 > T 

4 Er - 

b) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen 

Link auf löwenbeinigem Stuhl sitzender Mann nach r. Er streckt die L 

nach den Speisen aus, die R. mit dem Zeugstreifen 
henkel. Lange Frisur, Kragen, enger Knieschurz 

Rechts: Mann auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach 
und entspreche gleiche altun ınd entsprechend gleicher Haltung 

ruht über dem Ober- 

in gleicher Tracht 
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Links: zwei auf beiden Knieen knieende Männer hinter einander nach r. 

Sie legen die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. ruht über dem 

Oberschenkel. Frisur, Kragen und Schurz wie bei denen in ( 
Der linke: => \& Der rechte: 

   
Rechts: zwei auf beiden Knieen knieende Frauen hinter einander nach 1. 

In der Haltung entsprechend gleich den Männern links. Gewöhnliche Frisur. 
   Das Kleid, das nur bis etwas unter das Knie reicht, mit einem Tragband. 

  

   
    

Kragen, Arm- und Beinringe. Die linke: < > Die rechte: <= 

Links: zwei knieende Männer hinter ein- 5 
ander nach r. In Tracht und Haltung wie 
die in ce links 1 

Der linke > Der rechte > D 

& Se m 1 

   

  

Rechts: auf beiden Knieen knieender Mann nach l. Tracht wie bei den 

linken, auch die Haltung entsprechend gleich. 
Hinter ihm knieende Frau, in Tracht und Haltung wie die in c. 

Die Frau: <= l m 
a1 

Der Mann: + 

   
ht. In 

  

e) Links: Frau auf beiden Knieen knieend nach r. Gewöhnliche I 

der Haltung wie die Männer in d links: > 

Hinter ihr knieender Mann nach r. In Tracht und Haltung 

wie die in d links: > RM 

    
Rechts: zwei knieende Männer hinter einander nach . In Tracht und 

Haltung wie der in d rechts. 

Der linke: < Der rechte: <e 14 
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20696. Grabstein des Da up — Weicher, weisser Kalkstein, 

  

sE DU CAIRE. 

dessen Oberfläche zerfällt. — Höhe: etwa 0,60 m, Breite: etwa 

0.36 m. — Abydos, nördliche Umwallung. Köm es-sultän. 

Von unregelmässig rechteckiger Form, dessen Fläche nur roh geglättet ist. 
Darstellungen und Inschriften vertieft. Gute Arbeit. In den Figuren Reste 

rother Farbe. 

a) 3 wager. Zeilen: = 

re 
RAISUSHILTL 
ZUNFSPESTA 

o 
o 
CO 
izıgı 

b) In der Mitte: Tisch mit Speisen (ohne Blätter). 

Links: Mann und Frau nach r. auf einem löwenbeinigem Stuhl sitzend. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach 
den vor ihm stehenden Speisen aus. Lange Frisur, Kragen, kurzer Bart. 
Vorn abgeschrägter Knieschurz mit Zwischenstück. 

Sie legt ihre L. auf seine l. Schulter und berührt mit der R. seine r. 
Schulter. Gewöhnliche Frisur, Kragen. Kleid mit einem Tragband. 

Sie heisst: =— warn 

— l BD 

— 0a 
Rechts: stehender Mann nach I. Er hält auf beiden Armen einen Rinder- 
schenkel. Geschorener Kopf, Kragen. Weiter Knieschurz mit doppelter 

Diagonale. » > IN 
a Da 

Hinter ihm: stehende Frau nach 1. mit herabhängenden Armen. Gewöhn- 

liche Tracht. »> \ 

mann 
o 
x 
{ 4 

nl 
o 
d 
> 
Gy 

c) Links: Mann und Frau auf löwenbeinigem Stuhl 
sitzend nach r. a in Tracht und Haltung en 
wie die in b: en se ur 

a Oo Ö 
Sie heisst: lo > en 20696. m 
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N REICHS. 

In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

  

Rechts   1. Mann mit Rinderkeule wie in db: => jr a 

2. Stehender Mann nach |. mit herabbängenden Armen. Tracht wiel: => 

KISS 
3. Frau stehend nach 1. mit herabhängenden Armen. Gewöhnliche Frisur, 

Kragen, Kleid ohne Tragbänder: => I” 
Ka 

Man., Cat. d’Abyd. Nr. 949. Sen 
Lienueis, Namenwb. Nr. 1816 N 

  

20697. Oben abgerundeter Grabstein des m IA . re 

zus Kalkstein — Höhe: 0,725 m, Brae? 0,435 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

   Von vorzüglicher Arbeit. Die Inschriften und die Darstellungen in c vertieft, 

die Darstellungen und Inschriften in D in flachem Relief. Die beiden breiten 

Streifen, roth (oben) und gelb (unten), am unteren Rande nur aufgemalt. 

In den Schriftzeichen blaue Farbe. Die Darstellungen bunt ausgemalt. 

a) 4 wager. Zeilen: => 

STR 
er ee SS 

ZZ VRR 

  

JI8x_00   

    
IEZu u em = Va Tetra 

one = ol au 

SIDE UR 0 Pa 

In der Mitte: Tisch mit Blättern. Die Blätter gelb mit weissen Spitzen. Das 

obere Ende unter den Spitzen schmutzig braun gestrichen. Darüber Speisen. 

Unter dem Tisch links: => =; rechts: Krüge Skizze Nr. 304 und 830. 

  

b 

Links von den Blättern steht: => 9 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem a 

gelb und schwarzem Stuhl nach r. Die L. 

mit dem Zeugstreifen liegt auf der Brust, die R. 

streckt er nach dem Tisch aus. Lange Frisur, 6 

kurzer Bart, grüner Kragen, enger Knieschurz mit 
Diagonallinie. Der Stuhl steht auf einer 

Matte. Unter dem Stuhl ein Hund: 

  

  ünen 

    

  

  

    

  

    Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt 

ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. hängt herab. 0697



326 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

   

      

  

  

Grüner Kragen, grüne Arm- und Beinringe, gewöhnliche Tracht. Vor ihr: » > 
Rechts: stehender Mann mit herabhängenden Armen nach 1. Ge- N 
schorener Kopf. grüner Krag: > zze Nr.326. Vorihm: «= 0 

Hier in d auch die Inschriften in Relief. l a 
c) Sechs Personen hinter einander stehend nach r. Von r. u 

beginnend. N a 
1. Mann, er legt die R. auf seine 1. Schulter. Die — Is 

L. hängt vorn herab. Lange Frisur, grüner Kragen, N 
kurzer Bart. Schurz wie in 5 rechts. Vor ihm: => En % a 2 2. rs Rene han Hase 2. Frau, beide Arme hängen herab. Tracht | a 
wie bei der ind, => ar == o 

oyoym u —ö 
ve r ei f re FR 

a: her Tracht und Haltung. = > r 
nzeoNN nr xS_| 88 IN 

e 
= a; 

4. Mann, der l. Arm liegt offen auf der Brust, der r. hängt herab. Ge- 
rüner Kragen. Weiter Knieschurz mit doppelter Diagonale. 

   

  schorener Kopf, & 
Über ihm: => I PN 

Kan 
=> 

rau, in Tracht und Haltung wie Nr. 2 und 3: => 1 5 F 
6. Mann mit herabhängenden Armen. Tracht wie Nr.l: => Ja 

      

  

EN <> SS 

Cat. Mase. Nr. 447. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 67 L We ug 
Lienrzix, Namentb. Nr.160 und 1470. or Rouck, 3 
Inser. hier. Taf. 13. J 3 

  

20698. Kleiner rechteckiger Grabstein des tol. — Kalkstein. — Höhe: 

0,19 m, Breite: 0,245 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen in Relief in vertieftem Felde, Inschriften vertieft. Flüchtige Arbeit. 

Die Namen unlesbar. Keine Farbenreste. 

In der Mitte: Tisch Skizze Nr. 703. Darüber Gänse- 

braten. 

  

    Links: Mann und Frau auflöwenbeinigem Stuhle (dessen 
Vorderbein fehlt) sitzend nach r. 

Er legt die L. geballt auf die Brust und streckt die R. 

    
20698. m 

  

*) In der Richtung des 
Originals. 

Sie legt ihre Linke auf seine 1. Schulter und berührt mit der R. seine 

r. Schulter. Gewöhnliche Frisur. Gewöhnliches Kleid, dessen oberer Rand 

nicht sichtbar. Unter ihrem Platz ein Salbgefäss. Vor ihr: => Ulf 

  

nach dem Tisch aus. Lange Frisur. Vorihm: » > fol 

Rechts: oben zwei Männer, unten Mann und Frau hinter einander nach 1. 

stehend.
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Oben links: Mann, der mit beiden Händen eine Gans an Kopf und Flügeln 
7 e 2: r * —= hält. Geschorener Kopf, enger Knieschurz. Vor ihm: => ü 

Rechts: Mann, der mit beiden herabhängenden Händen zwei Papyrusstengel 
5 

trägt. Tracht wie beim vorigen. Vor ihm: %; etwa. ? 
s ? DT 

  

Unten links: Mann, der auf beiden Armen eine Rinderkeule trägt. Ge- 

      schorener Kopf, enger Knieschurz. Vor ihm: < 
Rechts: Frau mit herabhängenden Armen. In der R. hält sie einen langen 

Totusstengel, an dessen Blume sie riecht. Vor ihr: < lo 

20699. Bruchstück einer Opfertafel Amenemhet's Il. — Kalkstein. — Höhe: 
0,155 m, Länge: 0,41 m. — Herkunft wohl Faijiim. 

  

Oben Aufsicht 

und Schnitte. 

Unten Vorder- 
ansicht. 

  

  

20699. TER 

Wohl Stück einer grossen Kalksteinplatte, auf der in Relief die eigentliche Opfer- 
tafel lag. Ihr Ausguss, also die Mitte, liegt über D. Auffällig ist nur, dass 
die Schiehtung des Steins senkrecht, parallel der Vorderfläche, und nicht 
wagerecht zu laufen scheint. Der Bruch an der Rückseite scheint später 
wieder geglättet zu sein. Die Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

  

   

    

      

      

  

a) e) d) <= 

YYy © — YY= 
Gm. GR? 

077 A z VG 5 
YY 0 ya” 20 en = 

o|% A RR 
Be YY% 

© — GI”    
20700. Oben abgerundeter Grabstein des Ss Tale: — Kalk- 

stein. — Höhe: 0,28 m, Breite: 0,185 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole.
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Darstellungen und Inschriften vertieft und blau ausgemalt. Flüchtige Arbeit. 

a) Die Augen. 

b) Links: stehender Mann mit herabhängenden Armen nach r. Lange Frisur, 

Kragen. Weiter Wadenschurz mit doppelter Diagonale und leicht hä 

dem Zipfel. 
Rechts: 3 senkr. Zeilen: »=— 

  

    

eo 00 
2070 — 

  

Journal Nr.20339. Cat. Masr. Nr.33. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 805. Lirsteın, Namenwb. 

Nr. 96. 

  

20701. Oben abgerundeter Grabstein des | SS nur gemalt, in ganz 

En wunderlichem Stil. — Sandstein. — Höhe: 0,30 m, Breite: 0,165 m. 

— Herkunft unbekannt. 

  

Die Oberfläche durch Salz vielfach zerstört. Das Ganze von einer rothen Rand- 

  

linie eingefasst. 
  

  

a 

a) Die Augen: & 

ci 

      

2070. q__50 

  

b) 3 wager. Zeilen. Schwarz auf gelbem Grund mit rothen Theilungslinien: »—> 

NLMrdeitre 
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c) Links: stehender Mann nach r. Er hält auf der vorgestreckten L. einen 

rothen Topf. Die R. hängt herab und hielt vielleicht auch etwas. Doch 

könnte das auch nur darunter stehen. Diese Stelle sehr zerstört. Der 
Kopf des Mannes (Skizze Nr. 189) mit schwarzen, der Rest mit rothen 

Linien gemalt. 

Rechts: aufgehäufte Opfergaben. Roth, schwarz und gelb gemalt. Unter 
ihnen der mit Krügen besetzte Tisch Skizze Nr. 735. 

20702. Oben abgerundeter Denkstein für Senwosret III. — Sandstein. — Höhe: 

Abb. etwa 0.47 m, Breite: etwa 0,32 m. — Wohl aus Koptos. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Sehr rohe Arbeit. Die Oberfläche viel- 

fach zerstört. Geringe Farbenreste. Die Zeichen vielfach unlesbar. Für die 

Einzelheiten der Beschreibung ve die Abbildung auf Taf. LIIT. 

    

a Geflügelte Sonne. 

b) In der Mitte: sperberköpfiger Gott nach r. stehend. Die Arme hängen 
herab. der 1. ist etwas gelüftet. In der R. hält er ein $. Federkopfschmuck 
mit Sonne und Uraeus. Frauenfrisur, Kragen, enger Knieschurz. 
Rechts: stehender König nach 1. mit herabhängenden 
Armen. In der L. der Zeugstreifen. Weisse Krone mit 

Uraeus, Kragen, weiter Knieschurz, auf dem Reste rother 

Striche und Punkte. die aber nicht mehr zu ordnen 

sind. Kein Bart, Armbänder. Über und vor ihm: 

ICE i 
  

      

A 
—Z, ce. 

r o arıo 
AM 20702. = 
ar 

Links: stehender König nach r. In Tracht und Haltung wie der rechte, 

nur etwa 3 cm kleiner und mit weissem Schurz. Uns und vor ihm: 

AZNMDE D 
74 N

N
 

c) 4 wager. Zeilen: => 

m el zul 

N
N
 

N
 

N   

  

je 

  

IA
 (
R
s
 

N 
= 
NN 
NN



Rohe Arbeit. Farbenreste. Keine F 

  

»> 

IN ASSRT 
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20703. Drei Bruchstücke eines grossen Denksteins des IT » em 

mit ausgearbeiteter Hohlkehle und Rundstab'.. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,55 m, Breite: 0,48 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. 
a) 10 wager. Zeilen: 
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b) Reste der Beschnlen ı zur Darstellung: 
Ywys 

N
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Ma 
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> c) In der Hohlkehle 0, en mit Damen: 
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An Nr. 27834. 

1) Ein anderer Denkstein desselben Mannes mit demselben Min -Hymnus unter Nr. 20089.
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20704. Grabstein des ||] in Form eines Gebäudes oder Sarges. — 
Abb. 

Die Tiefenma; 

a 

e) 

Kalkstein. — Höhe: 0,465 m, Breite: rd. 0,15 m, Tiefe: rd. 0,23 m. 

— Abydos. 

» der nebenstehenden sche- 

  

matischen perspektivischen Ansicht im 

1 0 

  

ab der Front. Saubere 

ne Farbenreste. 

An der Vorderseite. 
Thürornament in sehr tiefem Relief. Dar- 

halben Maass: 

  

gute Arbeit, 

N   
unter auf dem (uerbalken die vertiefte 

Inschrift. 

l wager. Zeile: <- 

Ale iz$ v 10 © m II 
In flach vertieftem Felde Relief: sitzender 

Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. 

Er stützt sich mit der R. auf den langen 

Stab, die L. mit dem Zeugstreifen ruht 

über dem Oberschenkel. Lange Löckchen- 

frisur, breiter Kragen, kurzer Bart, enger 
Knieschurz. 

    

  

  

  

  Unter dem Ganzen, ausser- 

halb des vertieften Feldes, eine Matte. Die 

Oberfläche etwas angegriffen. 

An der linken Seite. 
An der oberen vorderen Ecke Ausschnitt, 

dessen Wände nicht glatt bearbeitet sind. 

            
Reliefs in drei Reihen über einander, die Be 

ärker, die untere in 20704 — 

schwächer vertieftem Felde. 

beiden oberen in 

  

Oben: Reste von drei stehenden Männern hinter einander nach I. Der 
vorderste trug eine Gans. 

Mitte: drei Männer hinter einander stehend nach 1. Alle drei tragen auf 
der R. und der r. Schulter Platten mit Speisen, der erste mit einer Ente, der 

zweite mit Feigen, der dritte mit Spitzbroten. In der vorgestreckten L. 
trägt der erste fünf Enten, der zweite Lotusblumen, der letzte einen Kuchen 0. 

Geschorene Köpfe, Schurze Skizze Nr. 328. 

Unten: zwei nerschneiden einem geschlachteten Ochsen ein Vorderbein ab. 

   

  

In einer tiefen Nische Figur eines hockenden Mannes, der in sein Gewand 

gewickelt ist, so dass nur die offenen Hände sichtbar sind. Vergl. die 
Taf. LII. Lange strähnige Frisur ohne Scheitel. Rechts und links von der 

Nische die vertieften Inschriften: rechts =— Ü links => — 

Die Rückseite und die hintere Hälfte der DL! 
rechten Seite nicht glatt bearbeitet. 1 N 

Auf der Oberseite ein Bohrloch. — 
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20705. Oben abgerundeter Grabstein des N $.— Kalkstein. — Höhe: 0,23 m, 
Breite: 0,20 m. — Esne. r 

Saubere Arbeit im Stil des Anfangs der 18. Dynastie. Keine Farbenreste. 
Im völligen Zerfall begriffen. Darstellung in Relief, Inschriften vertieft. 

8 Die Augen. 

Ss
 Links: Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Lehne, der auf einer Matte 

steht, vor einem Tisch (ohne Blätter) mit Speisen nach r. In der L., die 
auf der Brust liegt, hält er eine Lotusblume, an der er riecht, die R. streckt 

er nach dem Tisch aus. Lange Frisur, kurzer Bart, breiter Kragen, weiter 
Wadenschurz. Vor ihm: => S a 

  

Unter dem Tisch zwei S 

Krüge mit Lotusknospen — 
umwunden. == == 

Rechts: stehender Mann mit erhobenen Händen nach I. Auf der L. hält erein 
Weihrauchgefäss Y- Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Über ihm: <-« 

ZUR 
c) 2 wager. Zeilen: => 

Wi TariHE 
JERZUL EIER 

Veröffentlicht von Bourıant, Rec. de trav. XII Nr.sl. 20705. 15% 

  

  

  

  

. — Kalkstein. — Höhe: 

0,25 m, Breite: 0,185 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Die Inschriften vertieft. Die Darstellungen in grobem Relief in vertieftem Felde. 
Die Schriftzeichen blau, die Darstellungen bunt ausgemalt. Die Umrisse der 

Relieffiguren roth nachgezogen. 

20706. Oben abgerundeter Grabstein der = 
Abb. 

  

& In der Mitte die Augen, rechts und links liegende Schakale. 

b) 2 wager. Zeilen: => 

abe ae 
— ur —ma0 dt 

a. 

c! 

DAZISUZRRZ a 

  

oo 
c) In der Mitte: niedriger Tisch mit Speisen (ohne Blätter). 207066... 1 — 

Links: auf dem r. Knie knieende Frau nach r. Mit der L. 
führt sie eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt sie nach den Speisen aus. 
Gewöhnliche Frisur und Tracht. Die Beine bis zu den Knieen bloss. 

Rechts: 1. Auf dem I. Knie knieendes Mädchen nach 1. Mit der R. führt 

sie eine Lotusblume zur Nase, die L. ist nach dem Tisch ausgestreckt. Frisur 

Skizze Nr.164, Kragen, gewöhnliches Kleid: <= NTAN a  
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2. Stehender Mann nach 1. mit redend erhobener R. Die L. hängt herab. 

Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz, dessen oberer Rand wie bei 

Skizze Nr. 302. Sein Name in b. 

  

d) Links: knieende Frau in derselben Haltung wie die in c. Kleid mit einem 

Tragband. Skizze Nr. 456. 

Vor ihr ein niedriger Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

Ihr gegenüber knieender Mann nach l. in derselben Haltung wie das Mädehen 

in ec. ee Kopf Skizze Nr. 79, gelb mit rothen Punkten, Kragen, 

enger Knieschurz. 

Zwischen beiden, über dem Tisch, ihre Namen: © x! 

Rechts: knieender Mann Namens => ZN 

In Tracht und Haltung wie der 7 —— 
vorige. 1 l % nn 

Cat. Masp. N) Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 692. Liesters, Namenwb. N     
20707. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,29 m, 

Breite: 0,20 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften nur flüchtig eingeritzt. Keine Farbenreste. Die 

Oberfläche weich geworden und zum grössten Theil zerstört. Die Vögel der 

Inschrift zum Theil ohne Beine. 

  

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

b) 3 wager. Zeilen: < 

Na] 
uleins 
er 2 

IN FRE 
c) In der Mitte: nur 

  

   

    

   NV \ 

se eines ah ne nach r. Der Rest zerstört. 

ie 
a 

  

Links: die Figur zerstö: 

Rechts: Ganz zerstört. 

  

d) Links: stehender Mann nach r. Er legt die L. auf die Brust, die R. hängt 

herab. Geschorener Kopf. Weiter Knieschurz: => U 

Inder Mitte: stehende Frau (?)nachr. => 9 #4 

Rechts: Frau auf dem 1. Knie knieend 

nach 1. Mit der R. führt sie eine Lotus- 

blume zur Nase, die L. ruht über dem 

Oberschenkel. Der Name zerstört. 
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20708. Rechteckiger Grabstein des _? „ . — Kalkstein. — Höhe: 0.27 m. 
au Breite: 0.35 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Nur die Darstellungen der Hauptpersonen und der Opfergaben in Relief, der 
Rest vertieft. Die Schriftzeichen grün, die Trennungslinien schwarz, alles 
Andere bunt ausgemalt. 

a) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen gelben Stuhl ohne Rückenlehne 
sitzend nach r. 

Er legt die L. geballt auf die Brust, die R. streckt er nach dem vor ihm 

stehenden Speisetisch (mit gelben Blättern, weisser Platte und rothem Fuss) 
aus. Lange Löckchenfrisur, Backen- und Kinnbart Skizze Nr.11, Kragen und 
Armringe grün, Schurz Skizze Nr. 301. 

Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und berührt mit der R. seine r. Schulter. 
Gewöhnliche langsträhnige Frauenfrisur, grüner Kragen, grüne Armbänder, 
gewöhnliches Kleid. 

Über beiden: => 121 

  

  

    

  

  

            

Zuger 6 
ol a. - 
wg yo c. 
DL x 
a — 

a 2 24 ua) 

  

Unter dem Tisch der Wasserkrug Skizze Nr. 517. 

b) Fünf Personen hinter einander stehend nach 1. Die Frauen in gewöhnlicher 
Tracht, die Männer mit geschorenem Kopf, grünem Kragen und grünen Arm- 

bändern, weitem Knieschurz. Von l. beginnend. 

1. Mann, die R. redend erhoben, die L. hängt herab: <= SE 

2. Frau mit herabhängenden Armen: <= 9 l De 

3. Mann wie Nr.l: <= == re 

4. Mann wie Nr.]: <« > ir = 
ws 7 

5% De rt — 
== = 
Sen 

5. Frau, in der Haltung wie die Männer: <= 

Tracht wie bei denen in 5. Die Frauen mit herab- 
hängenden Armen, die Männer mit erhobener R. 

und herabhängender L. Von l. beginnend: <-« 
1 

c) Vier Personen stehend hinter einander nach |. Pa 

2 3 4 

8: KL U 
= = Ara _ mm 

de BR To Da © 
N | Mann Mann 

Frau Frau 

Cat. Masp. Nr. 875. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 623. Liesueın, Namenwb. Nr.1543.
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20709. Oben abgerundeter Grabstein des Sy ‚JS: — 
Abb. S 2 ale 

Kalkstein. — Höhe: 0,24 m, Breite: 0,30 m. — Abydos, nörd- 

liche Nekropole. 

Die Flä tet, auch die Rä 

arstellung und Inschriften vertieft. Die Schriftzeichen blau, die Figuren 

alt. 

  

e nur oberflächlich ge 

  

hder nur roh zugeha     

  

bunt ausg    

a) Die Augen und in den Ecken blau ausgefüllte Kreise. 

    
  

  

b) 3 wager. Zeilen: => 
IN. 0 = en 

ee er: lz' 
2un am \ es = 

ae) 
3 Annan => <<. pn = ‘ \ ml | lm Spt, ıDo Zu = el. ö d =] 

c) Links: Mann und Frau auf einem weiss und schwarzen löwenbeinigen 

Stuhl sitzend nach r. 
Er führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die 

R. ist nach den vor ihm stehenden Speisen ausgestreckt. 

Lange Frisur, Kragen, Armring an der R. 
Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, in der R., 

die über dem Oberschenkel ruht, hält sie ein Salbg. 

Frisur Skizze Nr. 134. Kragen, Kleid mit einem Trag- 

band. Das Kleid erweitert sich unten (Skizze Nr. 443). 

  

  

          

  

= 20709. an 
= SS 
Über ihr: =— ea 

Vamaıı 
x oo &N 

Rechts: 1. Stehendes Mädehen nach 1. Mit der R. reicht sie dem Manne 

ein Salbgefäss, in der herabhängenden L. hält sie ein blaues Halsband (?). 

Frisur Sk r.163. Arm- und Fussringe, schwarzer Kragen. Hinterihr: <-« 

Hinter ihr: 2. Stehender Mann nach 1. Mit der R. hält 

er eine blaue Lotusblume, die L. hängt leer herab. Gescho- 

rener Kopf (gelb mit schwarzen Punkten). Schwarzer Kra- 

  

  

u
 

   

gen, weiter Knieschurz. Vor ihm: >> % a I 1 l 

Über den beiden rechten Personen = © 

eine wager. Zeile: <« = — 9 

IN so ie: Ele = 
—ar2 Sala 2 Ne 

a 
° 

Cat. Mase. Nr.7050. Man., Cat. d’Abyd. Nr. 956. Liesueıx, Namenwb. Nr. 400. 

20710. Oben abgerundeter Grabstein des sel! ) und anderer Personen. — 

An: Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, Breite: unten 0,23 m. — Abydos. 

Umrisse nur roh zugehauen. Auch die vordere Fläche nur roh zugehauen. Im 

unteren Theil störte dabei eine Alabasterader. Im oberen Theil die Ober- 

fläche zerfallen. Die Schriftzeichen fast nur roh eingehackte Löcher, die nach- 

her wieder schwarz ausgemalt waren. Die Liniirung fast ganz verschwunden.





  

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 

20709. Oben abgerundeter Grabstein des 
Abb 

  

Kalkstein - Höhe: 0,24 m, Bre 

liche Nekropol 

Die Fläche nur 

Darstellung und Inschr 

  

      

    

  

Links: Mann und Frau auf einem weiss un 

nd nach 

      

  

    

rt mit der L. eine L 

  

t. ist nach den vor ihm stehenden Speisen : I 

Lange Frisur, Kragen, Armring an der R 

    
ihre L. auf seine 1. Schulter 

n Oberschenkel   K 

  

Mit der R. reicht sie dem Manne 

  

Steh 

ein in < herabhängen« L. hält sie ein blaues Halsband (? 

  

Frisur Skizze Nr. 163. Arm- und Fussringe, schwarzer Kragen. Hinterihr: <-« 

Hinter ihr: 2. Stehender Mann nach 1. Mit der R. hält 

L. hä Gescho-      er eine blaue Lotusblume, « leer he     
  r Kra- 

  

vener Kopf (gelb mit schw: 

  

sen, weiter Knieschurz. Ve 

  

r den beiden rechten Personen 

Zeile: - =       

  

n3a-0 BE al —— 
1 —I “0 

Cat. Mase. Nr.7050. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.956. L; x, Namenb. Nr. 400 

20710. Oben abgerundeter Grabstein des |) Mr all 
und anderer Personen. — 

Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, Breite: unten 0,23 m. — Abydos. 

uen. Auch die vordere Fläche nur roh zugehauen. Im 
die Ober- 

Umrisse nur roh zugel 

    

sterader. Im oberen The 

  

unteren Theil störte dabei eine Al 

h eingehackte Löcher, die nach- 

  

t nu 

  

siche 

  

fläche zerfallen. Die Schrift 

  

st ganz verschwunden r schwarz ausgemalt waren. Die Liniir 

   



20708 

      

Kalkste löhe: 0,27 n 

e Nekr 

( g Re T 

gen ge Ss } Rückenlehne 

ach ihm 

B Pla Fuss) 

K S Nr.11, Krag 1 

ler R Ss Tr 

s Krag ne Arn er 

  

| 

| 
- | <a 

os Nr. 517 

he h Die Frauer ge hnlicher 

K rünem Kragen und g \rm- 

ginnend 
L. här herab ? 

me 

e Mänr 

ander nach | Nur 

auen mit herab- EN 
erhobener R } 

nne 

Mann Mann 
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20709. Oben abgerundeter Grabstein des | 
a Kalkstein Höhe: 0.24 m, Breite: 0,30 m Abydos, nörd- 

liche Nekropol 

    

Die Fläche nur oberflächlich geglä h die Ränd ir zugehauer 

Darstellung und Inschriften tieft. Die Schriftzeichen blau, die Figuren 
bunt ausgemalt 

a) Die Augen und in den Ecken blau ausgefül Kreise 

3 wager. Zeiler 

  

nks: Mann und Frau auf einem weiss und schwarzer 

  

nbeinigen 

  

Stuhl sitzend nacl 

  

sblume zur Nase, d 

Speisen ausgestrech 

Er führt mit der L. eine Lo 

  

R. ist nach den vor ihm stehender 

Lange Frisur, Kragen, Armring an der R 

  

Sie legt ihre L. auf ne ]. Schu   

  

er dem Oberschenke 

ze Nr.134. K 

yand. Das Kleid erweitert s unten (Skizze Nr 

   
Frisur Sk ‚ Kleid mit einem 7         
Über ihr 

Rechts: 1. Stehendes Mädche   nach 1. Mit der R. reicht sie dem Manne 

  

ein Salbgefäss, in der herabhänge hält sie ein blaues Halsband ( 

Frisur Skizze Nr 

    

163. Arm- und Fussringe, schwarzer Kragen. Hinterihr: <-« 

l. Mit der R. hält 

er eine blaue Lotusblume, die L. hängt leer herab. Gescho- 

Stehender Mann nach 

  

Hinter ihr: 

   rener Kopf (gelb mit schwarzen Punkten) warzer Kra- 

Uber den beiden rechten Personen 

gen, weiter Knieschurz. Vor ihm = 111 

000    eine wager. Zeile 

    
Cat. Masp. Nr.7050. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 95€ LiesLeiın, Namenwb. Nr. 400. 

  

20710. Oben abgerundeter Grabstein des N und anderer Personen. — 
bb. : De a: 99 . 

= Kalkstein. — Höhe: 0,35 m, Breite: unten 0,23 m. — Abydos. 

Umrisse nur roh zugehauen. Auch die vordere Fläche nur roh zugehauen. Im 

unteren Theil störte dabei eine Alabasterader. Im oberen Theil die Ober- 

    

fläche zerfallen. Die Schriftzeichen fast nur roh eingehackte Löcher, die nach- 

her wieder schwarz ausgemalt waren. Die Liniirung fast ganz verschwunden 
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a) 12 wager. Zeilen: 

  

  
20710 1 

*) In der Richtung des 
Originals. 

  

Ser, AEITZE 
Zar ern 
a a 

= te, io NZ => 
"Ziäle Aa 

d) Unten die Augen nur eingeritzt und schwarz ausgemalt. 

20711. Oben abgerundeter Grabstein des en: & ) » — Kalkstein. — Höhe: 

0,40 m, Breite: 0,23 m. — Nach Daressy Gebelen. 

Darstellungen und Inschriften nur in vertieften Linien, sie waren roth ausgemalt. 

a) Die obere Einfassungslinie durch Winkel an den Ecken zum Himmel umge- 
staltet. Im Felde die Augen und zwischen ihnen der Ring. Das halbkreis- 
förmige der Augen gefiedert. 

b) 5 wager. Zeilen: 

SÄNZUNSIER 3 
au A 3 
auyte TS 
N<o, SselT_ f 
Neue u 
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stehender Mann nach r. Die L., die einen Wedel (Skizze Nr. 536) 

er auf die Brust, die R. hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, 

weiter Knieschurz Skizze Nr. 335. 

    

  In der Mitte: => a 

Rechts: leeres Feld. +, N” 

Je = == 
Te, 

Journal Nr. 32000. Veröffentlicht von Daressy, Rec. de trav. XVI S.42 Nr. XC. 

20712. Rechteckiger Grabstein des /j---“  —%&y. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,435 m, Breite: 0,375 m. — Wohl aus Theben. 

a) 12 wager. Zeilen: = 
13 NNZ ns 

7 TS IE 

SL: 

RR 1,12 SUN m 

R
N
 

NS SR
 

N
N
 

rY 
5]
 

Az», ns wa 

Hei IDEEN TON 

LT EN TRATEN ET 

AS IEET REF PNLTE 

a NESZIRE 

VEPTIZITIE NEIN > 

MeHSTeeeerelT 

REIZE TT 
— 

>
 

SS
 

N
N
 

N
N
 

  

Da Be ; GV = ) Das 2 ist durch 
FFSS EN SPbzs Il oa | & 4% hindurchgelest. N

N
 

140 | 

zn RN ARMEE 
43



338 CATALOGUE DU MUSEE DU CAIRE. 

5) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt er 
eine Lotusknospe zur Nase, die R. ruht geballt auf dem Oberschenkel. Ge- 
schorener Kopf, Kragen, enger Wadenschurz, dicker Bauch. Er heisst: => 

FEINE   

  

  

          

  

a 
=> 

» a. 

2. 
BEER 

l 6. 

ar 20712. e za 

Ba 
Vor ihm steht ein niedriger Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. Rechts von 

diesem Ständer mit Gänsebraten Skizze Nr. 753. 

Rechts: stehender Mann nach 1. mit erhobener R. In der L. hält er eine 
Räucherpfanne ale Skizze Nr. 989. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. 

Er heisst: => ErImRE fi 

Hinter ihm auf dem 1. Knie knieende Frau nach 1. Mit der R. führt sie 

eine Lotusknospe zur Nase, die L. streckt sie nach dem vor ihr stehenden 
kleinen Speisetisch (ohne Blätter) aus. Gewöhnliche Tracht. Sie heisst: => 

VaTıca . 

wi s 

Journal Nr. 29256. Veröffentlicht von Darsssy, Rec. de trav. XIV Nr. 16. 

20713. Oben abgerundeter Grabstein des a — Kalkstein. — Höhe: 0,435 m, 
Breite: 0,25m. — Abydos, nördliche Nekropole. nordöstlicher Abhang. 

Die obere Hälfte nur flüchtig eingekratzt, in der unteren die Figuren in tieferen 
Silhouetten. Keine Farbenreste. 

a) Rechts und links je 4 wager. Zeilen: 
Links. Rechts. 

Mt ENT 
em Ne 

nZerkl? 1FSIHE    o 10 m — 220» i 

el Bi ze S SZUR 207, 3 
3) In der Mitte: grosser Tisch (ohne Blätter) ll 

mit Speisen. En 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. mit 
dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach den Speisen aus. 
Lange Frisur, Kragen, enger Knieschurz. Unter dem Stuhl, klein, knieender
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   Knabe auf dem r. Knie nach r. Er legt die L. auf die Brust, die R. ruht 

über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf. Der Knabe hei >> = 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. a 

führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. nach den Speisen aus- ee 

gestreckt. Unter dem Stuhl klein: auf dem 1. Knie knieendes Mädchen a 

nach 1. Sie legt die R. auf die Brust. Das Mädchen heisst: nn 

ec) Links: in der Mitte Speisetisch (ohne Blätter). " 
— 

Links vom Tisch: sitzender Mann auf löwenbeinigem 

Stuhl nach r. Er legt die L. auf die Brust, die R. streckt P
f
}
 

er nach dem Tisch aus. Kurze Frisur. Unter dem Stuhl == m 
knieender Knabe, wie in b. 17 NM 

Der Mann heisst: = | = N N N er Mann heiss > OS er N > 

Der Knabe heisst: = > 74 72 nn 9% 

we 

Rechts vom Tisch: stehender Mann nach 1. Auf der vorgestreckten R. 
hält er ein Räucherbecken U, die L. hängt herab. Geschorener Kopf, weiter 

Knieschurz: <= 1777 

Rechts: in der Mitte Speisetisch (ohne Blätter). 

Rechts vom Tisch: sitzende Frau, genau wie die in 5. Unter dem Stuhl 
Mädchen, wie in b. 

Die Frau heisst: << EN u E10 

Das Mädchen heisst: <= (me 

ı 
x 

Links vom Tisch: stehende Frau mit herabhängenden Armen nach r. Sie 

heisst: => zEnll° 

d) Vier Personen, zwei Männer und zwei Frauen hinter einander nach r. knieend. 

Die Frauen führen mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht über 
dem Oberschenkel. Sie knieen auf beiden Knieen. 

Die Männer legen die L. auf die Brust und strecken die R. vor. Ge- 
schorener Kopf. Sie knieen auf dem r. Knie. Von r. beginnend: => 

BRleı BR PS N 
sd 

N} NJ = (ea 
n = ji 11% 

Mann Mann Frau 
Frau
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e) Vier Personen. Die Frauen auch in der Haltung wie die ind. Der Mann 
Nr.1 wie die in d, der Mann Nr.4 mit herabhängendem r. Arm, beide knieen 
auf dem r. Knie: => 

Mann Frau En Mann 

Ve 1 
ee a so > 

DR = wie 

vw oo| 
F) Fünf Männer hinter einander nach r. Alle bis auf Nr.4 knieen auf dem r. Knie 

und legen die L. auf die Brust. Der r. Arm hängt bei Nr.1, 2 und 5 her- 
unter, bei Nr. 3 ist er vorgestreckt. Nr. 4 ist fast ganz zerstört: => 

En 2 3 5 

In 2 = Ka a - Si 
u GUY vn 00 1 23 044 

_ G?7 
YQYy GT a 2% A #% ng 

97 N a 929 s En UN 9 
o 70 
N 

Cat. Mase. Nr. 656. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.840. Liesteın, Namenwb. Nr. 1558. 

20714. Oben abgerundeter Grabstein des \\f|—. Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 0,455 m, Breite: 0,255 m. — Abydos. 

Die Umrisse roh zugehauen. Darstellungen und Inschriften nur ganz flüchtig 
eingeritzt. Keine Farbenreste. 

a) Links: sitzender Mann auf würfelförmigem Stuhl Skizze Nr. 566 nach r. 
Die L. stützt er auf einen langen glatten Stock, die R. ruht geballt auf dem 
Oberschenkel. Lange Frisur, kurzer Bart, Kragen, Schurz Skizze Nr. 309. 

Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Auf der R. hält sie eine 
‚grosse flache Schale mit einem mächtigen Haufen von Speisen 
Skizze Nr. 764. Die Speisen sind in Relief in rechteckigem 
vertieftem Felde gegeben. Der l. Arm hängt herab. En 

Über dem Ganzen und dem Manne: => @. 
a “ 

6. 
j TER 
Über der Frau: =» > 

Er ADS 
EA = ie 
o Q0714 

  

  

    
  

  

b) 2 wager. Zeilen, die erste ganz roh gekritzelt: =» 

GurTinE NaTSR
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c) Links: sitzender Mann nach r. Mit der L. stützt er sich auf den langen 

Stab, die R. liegt geballt auf der Brust. Lange Frisur, Kragen, enger Knie- 

schurz. Der Sitz nicht angegeben. 

  

Rechts: knieende Frau, in Tracht und Haltung genau wie die in D. Die Opfer- 
gaben nur eingeritzt, aber auch in ein Rechteck 

eo 

  eingeschlossen. Über ihr: = > 

  

D
o
 

  

Journal Nr. 

oa 

= 
oa 

m 

20715. Rechteckiger Grabstein des MSN mit ausgearbeitetem Rund- 

En stab und mit Hohlkehle. — Kalkstein. — Höhe: 0.455 m, Breite: 
0,28 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Beides ungemustert. Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren in 
Silhouetten. Keine Farbenreste. Der Rundstab hört etwa 1 cm vom unteren 
Ende auf. Sämmtliche Personen knieen auf beiden Knieen. Die nach 
r. gerichteten legen die L.. die nach 1. gewendeten die R. auf die Brust. 
Die R. oder die L. ruht über den Oberschenkel. Die Männer meist in 
kurzer Frisur und Andeutung eines kleinen Bartes. 

  

Rechts: knieende Frau nach 1. vor einem leeren kleinen Tisch (mit Blättern): <= 8 

Links: Vier Männer hinter einander nach r. Von r. beginnend: => 

Han Su 3 K 
%) Rechts: Frau und Mann nach 1. Von I. beginnend: <-« ° 

1 2 
—_2a NR Oo A, 

Sell ln N" 
Frau (8 

Mann % 

nn 

Tinks: vier Personen nach r. Von r. beginnend: => 
a 2 3 a 
ao Le 2 

ze eere 
Frau Frau Mann 0 |\ Mann 

en 
a 

c) Rechts: drei Personennachl. Vonl. beginnend: <-« 

3 1 2 

Zi Alpen 143 
Frau Mann Mann aarıs en 
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Links: drei Personen nach r. Von r. beginnend: =—> 

  

ı 2 3 
—_2 oma, Bene 

d) In der Mitte: SE ne RM J N 
) 'hen, Frisur Frau 

{ I o ähnlich 

80 l J Skizze Nr. 166 
x a 
== Frau 

Rechts: zwei Personen nach 1. Von 1. beginnend: <= 

= MARS 
Frau 

i ; e . Mann 
Links: vier Personen nach r. Von r. beginnend: => r 

1 2 u: \o 

J BERNIE Ee num 

Mann Frau Mann Mann 

e) Links: zwei Männer einander gegenüber, der linke nach r., der rechte nach 1. 
Zwischen ihnen: I ii Der linke: => Der rechte: +-« 

# =] u ==. 
v0 Klo —6%oa 
ra 
SS 

Rechts: am rechten Ende ein Mann nach l.: <-« Ill 

Ihm gegenüber drei Männer nach r. Von r. beginnend: => 
a si 2 > 3 

D = URS 

Be, te 
f) In der Hohlkehle: in der Mitte auf beiden Knieen knieender Mann nach 1. 

Er legt die R. offen auf die Brust, die L. ruht über den Oberschenkeln. Ge- 
schorener Kopf, Kragen. Links und rechts von ihm: 

a 
N: 

1,» 
= 

x 
= 

I
S
 

Ma
nn

 

o
f
 

Cat. Masp. Nr.833. Man., Cat. d’Abyd. Nv.864. Liesueın, Namenwb. Nr. 1796. 

. mm 20716. Oben abgerundeter Grabstein des HI“, poX ix; — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,46 m, Breite: 0,33 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Ganz flüchtige Arbeit. Ein Theil der 
Inschriften unlesbar. Reste gelber Farbe. Die Vögel der Inschriften meistens 

ohne Beine. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der roth ausgemalte Ring. In den Ecken 
stehende Schakale.



$ 

a) 

  

E DES MITT! 
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) 3 wager. Zeilen: => 

Sur Hess    

    

2 — ur a Di or — 
sa mM Non = :% Ku! m 

3 KITIEO. N a 
Sr ae ö2 sed x. 

Links: sitzender Mann auf ne Stuhl nach r. Mit der L. r 

  

führt er eine Lotusblume zur N streckt er nach den vor ihm 

stehenden Speisen aus. Lange F     sur. Vorihm: => 

  

   
Doch ist das wohl Name einer nicht dar- z 

gestellten Person. Der Name des sitzenden ST 
Mannes steht wohl in b. or] 
Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinig. Q 
Stuhl nach 1. Mit der R. führt sie eine n 
Lotusblume zur Nase, die L. ruht über dem 
Oberschenkel. Frisur ohne vordere Strähne. a 
Vor ihr: >> I ea a 

oO u 
ee) D fi — a 

I 2— 
N 

® — 
RER 

In der Mitte: stehender Mann nach 1. Die R. erhebt er als ob er rede, 

    

die L. gt herab. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vor ihm: => 
Hinter ihm Name einer nicht dargestellten Person: => er 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach N z a 
r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die ne oc 
R. liegt auf dem Oberschenkel. Lange Frisur: => ES en 

Rechts: auf dem 1. Knie knieende Frau R =: = e 2 - == ES 
nach 1. Mit der R. führt sie eine Lotus- ‚oo » 
blume zur Nase, die L. ruht über dem Ober- j Sr 

aa Sn 0 schenkel: => I 
oc N h z we De 
IR 5) an 
Sl a 

In der Mitte: zwei auf dem r. Knie knieende Männer hinter einander 
nach r. Mit der L. führen sie eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht 

über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf, Kragen. Hinter dem rechten 
und über dem linken: => ze 

——]ı 

Se 
ee 

II
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e) Rechts: auf beiden Knieen knieende Frau nach 1. Sonst ganz wie die in d: 

Links: vier Männer hinter einander stehend nach r. Sie legen 

die L. auf die Brust, die R. hängt herab. Geschorener Kopf, 
Kragen, weiter Knieschurz. Von r. beginnend: => 

   
Cat. Masp. Nr. MaR., Gi d’Abyd. Nr. 1010. 

  

20717. Rechteckiger Grabstein des m} | & mit ausgearbeiteter Hohlkehle 
und mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0.475 m, Breite: 0,41 m. 
— Abydos. 

In den Streifen der Hohlkehle nur das Roth erhalten. Darstellungen und In- 
schriften sehr roh und nur in vertieften Umrisslinien. In einzelnen Figuren 
Reste rother Farbe. 

  

  

  

  

  

  

  

            
  

a) 2 wager. Zeilen: = > 

1 ee 

28 7 j u 3 a2 UST Tess E 
6) In der Mitte: Speisetisch mit Blät- „© 

tern. R 

Links: Mann und Frau auf löwen- D ce. 

beinigem Stuhl sitzend nach r. » 
Er legt die L. geballt auf die Brust, a 

die R. ruht auf dem Oberschenkel. | ] 90717 _— 

Geschorener Kopf, Kragen, Schurz 

ähnlich Skizze Nr. 219. 
Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter und berührt mit der R. seinen r. Ellen- 

bogen. Gewöhnliche Tracht, Tragbänder nicht sichtbar. 

bi 

Rechts: aufgehäufte Speisen. 

c) Vier Männer mit herabhängenden Händen hinter einander stehend nach r. 

Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. Von r. beginnend: => 
di 2 3 EN 

> Te I
 

Z I @ EEE 
301 475 
= de 
FR: G a 
a 4 N Z_ SE 5 — Bu IE
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20718. Oben abgerundeter Grabstein des SINTIPR; — Kalkstein. — 
zur Höhe: 0,51 m, Breite: 0,355 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft und blau ausgemalt. Die Figuren nur 

als Silhouetten. Flüchtige Arbeit. 

a In der Mitte die Augen und der Ring. In den Ecken Schakale auf Stangen- 
gestellen. 

?) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. In der auf der 
Brust liegenden L. hält er den Wedel Skizze Nr. 538. Die R. streckt er nach 
dem vor ihm stehenden Speisetisch (mit Blättern) aus. Geschorener Kopf. 

  

Kragen. Vor ihm: => Mi = A 

DIR 

eu 1% 
Su-h 
Br = = u za 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. als ob er 
rede erhoben, in der herabhängenden L. hält er etwas 
wie den Schwanz eines Pantherfelles, das aber nicht 

      

a7ı8 ln zu sehen ist (Skizze Nr. 408). Geschorener Kopf. a7 
Weiter Knieschurz. 

Vor ihm: <= 4 IT Hinter ihm: <« r nn 
7 EI 

=” =» 
S > en A a en = 

a == 
c—e) Drei Reihen von je vier auf beiden Knieen knieenden Zi N N 

Männern. Die nach rechts gewendeten legen die l., die a 
nach links gewendeten die r. Hand auf die Brust. Die A 

au andere ruht über dem Oberschenkel. Alle mit geschorenem 
Kopf. 

c) Rechts: ein Mann nach 1. Vor ihm: <e 

Links: drei Männer nach r. Von r. be- 
ginnend: => 

  

n G Ad 
N! A N 

3 sr 5% I 

Las = 
el — 

44
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d) Rechts: ein Mann nach 1. Vor ihm: <« N 

Links: drei Männer nach r. Von r. be- HS 
ginnend: => an 

1 2 3 
9 2 S 5» 

N Mg M S 
— —- a TE 

an ar an = J AN 

$> 52 5% 
— == — 

Sa 2a] 
eS —— 
0 

e) Links: ein Mann nach r. Vor ihm: => 3» 

Rechts: drei Männer nach I. Von 1. be- 

ginnend: <= > 
ı 2 3 em 
om = 

© 3 z so! c9 = 

I 8    a 

Journal Nr. 10067. Cat. Mas. Nr.739. Manr., Cat. d’Adyd. Nr. 940. Liesueı, Namenwb. 

Nr =       
20719. Rechteckiger Grabstein des =lT 'j und des | | mit ausgearbeiteter 
a, Hohlkehle. — Sandstein. — Höhe: 0,45 m, Breite: 0,25 m. — Abydos, 

nördliche Nekropole. 

An Stelle des Rundstabes eine Art Leiste von rechteckigem Querschnitt. Die 

Figuren in starkem Relief in vertieften Feldern. Die Speisen und die In- 
schriften in den vertieften Feldern vertieft und schwarz ausgemalt. Der Rest 
der Inschriften nur schwarz aufgemalt. Die Ränder der Relieffiguren nach- 4 

gezogen. Sonst keine Farbenreste. 

In der Mitte: Speisetisch (ohne Blätter). 

Links: stehender Mann nach r. Die L. legt er offen auf die Brust, die R. 

hängt leer herab. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. 

Rechts: stehende Frau nach 1. Sie legt die R. offen auf 
die Brust, die L. hängt herab. 

a 

  

  

  

R EEE n 
Zwischen beiden: Be =‘ EN f 

— 
*) Nur schlecht gerathen 

und darum in der Mitte der 
nächsten Zeile wiederholt. = wann in | 1] J   

ir ish 
b) Zwei Frauen mit herabhängenden Armen einander gegen- 2 

über stehend. 2070. 

      

  

    
 



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 347 

Zwischen ihnen: Speisetisch (ohne Blätter). Über diesem steht: 
Hinter der r. Frau steht mit Tinte auf- Ne f 

geschrieben: 
SZ — 

4% sen 4 
ITDD—IN 

FEN 
- mm] 

r U 2 uk pt 

1 hieratische Zeile: => 

TUR all Enz 
1 wager. Zeile: => | Im 1] a 

F
R
 

N 
©) 

d 
II 

n sn Et zei >> 

0% ze 

80% 
8 
a 

1 senkr. Zeile: => 
ee 

  

a 

a 
er a v 

9) 1 wager. Zeile: => INS 2 

Cat. Masr. Nr. 402. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.1012. Lirseıx, Namenwb. Nr. 1668. 

P
T
 i
h
 

I 
a
n
n
 

2 3 3 

20720. Rechteckiger Grabstein des ("| % = © Ö und anderer. — Kalkstein. — 

E Höhe: 0,45 m, Breite: 0,21 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

16 Zeilen nur mit Tinte aufgeschrieben. Auch die Zeilentrennung nur mit Farbe 

gezogen. Schöne klare Schrift. Viele hieratische Zeichen. 

) 16 wager. Zeilen: => 

ALNSUNEIS 
STREET 
a Nr z 
ARTEN, 
Rp IK ER 
TZEAIAZFTNSU m 

dr 

    

m Schakal und dem Gestell noch 
auf der er mit Vorder- und Hinter- 

‚nd die sich vor ihm aufbäumt. 

  

  

        
 



TEL NAT 
a... 
BETT 
"u GEHE NIeTISR 
TEEN 
unstsse 
DB veirzl| ı = ıl J a BT nn des Originals 

TRISEAMTZARE 

"TFT UT 

DIN 
Cat. Masp. Nr.559. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.635. Liestein, Namenwb. Nr.1545. 

P — mm i 20721. Oben abgerundeter Grabstein des JE N) | |. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,46 m, Breite: 0,26 m. — Herkunft unbekannt. 

Die Darstellung bei a in gutem flachen Relief. Die Inschrift bei 5 vertieft. 
Keine Farbenreste. Guter Stil des Anfangs der 18. Dynastie. Die Ober- 
fläche, besonders am oberen Ende, vielfach zerstört. Der ganze Stein fängt 

an zu zerfallen. Die rechte Seite der Darstellung fehlt. 

a) Rechts: Rest von aufgehäuften Opfergaben. 

Links: Göttin (Isis) auf dem würfelförmigen Throne sitzend nach r. Der 
Kopf zerstört. Gewöhnliche Göttinnentracht. In der L. hält sie das Scepter I 

in der vorgestreckten R. das 

b) 4 wager. Zeilen: => 

MEINT ERS 
Tells, 8 2 jan E = 

(ESSIIEFRDI: 

aIeTIeT-N LI 
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20722. Oben abgerundeter Grabstein des ...') — Kalkstein. — Höhe: 0,56 m, 
nun Breite: 0,30 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Eng mit Figuren und Inschriften bedeckt. Beides vertieft. Die Figuren fast 
nur als Silhouetten. Bei allen Figuren die Ohren nicht sichtbar. 

a) Links: Mann und Frau auf zwei löwenbeinigen Stühlen nach r. 

Er hat die L. auf die Brust gelegt, die R. ruht über dem Oberschenkel. 
Lange Frisur, enger Wadenschurz. 

  

Sie sitzt hinter ihm und führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase. 

Die R. scheint über den Oberschenkeln zu ruhen. 

Beide Figuren sehr zerstört. Namen scheinen nicht genannt. 

Rechts: Fünf Personen hinter einander stehend nach 1. Der r. Arm hängt 
leer herab, die L. ist auf die Brust gelegt. Die Männer mit geschorenem 

Kopf, weitem Wadenschurz mit Zipfel zwischen den Beinen. Die Frauen 

in gewöhnlicher Tracht. Von l. beginnend: = > 
1 2 3 4 5 

Mann Mann Mann Frau Frau 
oa GR GY Zu 2 Y2 in _ _ Io f 

YG o ganz \J 2 ss 2 & 
So l Rn S! gekratzt 
I | => 

J s 

b) Oben: <= 

je ws =. un ülrse: Al 

Darunter links: neun Personen hinter einander stehend nach 1. In Tracht 
und Haltung wie die in a. Von links beginnend: => 

1 2 3 a 5 6 iz 8 9 

= = er ee 1 1 1 
3 N N \ N N N N ı k 

[ — Dura oa So ROSE 

\ N Te me mean 
al Tl a IR 

1 RI ze nn N 
l | 4 Mann Mann Mann Mann Frau 2 NS 
Mann Mann Frau Mann 
Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Er ut, 
legt die R. auf die Brust, die I. mit dem Zeugstreifen ruht auf  fusur 
dem Oberschenkel. Lange Frisur. Er ist wohl der in der Zeile 
darüber genannte. 

Vor ihm stehende Frau nach r. Die L. hängt herab, mit der R. hält sie 

  

ihm eine Lotusblume an die Nase. Sie heisst: * S 

n — 
I 

Eee ls ERU-T 
ı) Im Stil und in einigen Namen mit Nr. 20736 übereinstimmend.
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Darunter links: stehender Mann mit herabhängenden Armen nach r. Lange 
Frisur, Schurz wie bei den Männern in a. Auf dem Schurz die Zeichen &,. 

Rechts: acht Personen hinter einander stehend nach 1. Fast alle in Tracht 
und Haltung wie die in a. Nur Nr.4 und 5 lassen beide Arme herabhängen. 
Von 1. beginnend: => 

1 
ana m mm 

    J Dies auf = 
ö Kleid 

SS 
Frau Frau 

5 6 mn hen 

4 "mo ar x 
a cola 
<> wm 

Dies I <> 
auf ST Dies SE m > = u E N ae en 

Kleid YYW 

Mann Frau Frau Mann 

Oben: => 
oa tion), MOaNTaraa = 

IzM® un a or öll U Re of 

Darunter links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt 
die L. offen auf die Brust, die R. mit dem Zeugstreifen ruht auf dem Ober- 
schenkel. Lange Frisur. 

Vor ihm sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. hält sie 
ihm eine Lotusblume an die Nase, die L. ruht auf dem Oberschenkel. Sie heisst: 

  

=> 
Rechts: sechs Personen hinter einander stehend nach |. Dr 
Alle bis auf den letzten in Tracht und Haltung wie die | LI 
in a. Von ]. beginnend: = > = 

u ne _ N ka — a) si 2 „Zu 

N o 1 o *) Oder —? 7 = a . 
moon 

= 2, \) 
o > =& 
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nv r 6 

— a 

  

De
 

D Manu 
mit 8 T 

Lenden-    
o
o
 

Sr
 

       

schurz, ® 
ä u IN nlich dem 
ca Kleid der Skizze 

Frau Mann Nr. 385 

e) Oben: => 

a na co ua re o 2 Mars UERUS 
Darunter links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der 
L. führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. liegt offen auf dem Ober- 
schenkel. Lange Frisur. Sein Name in der darüberstehenden Zeile 
Reehts: vier Frauen nach l., vor jeder ein stehender Knabe. Die letzten 
beiden Frauen sind kleiner als die beiden ersten. Auch der erste Knabe ist 
grösser als die drei anderen. Von l. beginnend: 

  

1. Sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Sie legt die R. dem 

vor ihr stehenden Knaben auf die 1. Schulter, die L. ruht offen auf der Brust. 
Sie heisst: => | = I Der Knabe ist nach 1. gewendet und 

Mann legt die R. auf die Knie des Mannes. 

Die L. hängt herab. Er ist nackt, ge- 
schorener Kopf. Er hei fod

Afo
 

ıd° 

  

N 1 — © N A ee = Ne: 
: —mm 2 

2. Stehende Frau. Sie legt die R. u 

auf die 1. Schulter des vor ihr stehenden D 3 

Knaben, die L. hängt leer herab. Der 
Knabe steht nach 1. gewendet mit herabhängenden Händen. Er trägt engen 

Wadenschurz. Geschorenes Haar. Die Frau heisst: => \ s 
Der Knabe heisst: => l a 

o ia | 
A Y S 

Be 
e 

e
 

ZEN 2 

i 

n
 

D
E
 

3. Stehende Frau. Die Arme hängen herab. Mit der R. 

fasst sie den ihr zugewendeten Knaben beim l. Arm. Auch 
seine Arme hängen herab. Er ist nackt. Geschorener Kopf. 
Die Frau heisst: =— Der Knabe heisst: =— so!” ana 

= U N l 
I) oO 

u: 4 
s.. N
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4. Stehende Frau nach 1. mit herabhängenden Armen. Sie heisst: => 
Der vor ihr mit herabhängenden Armen stehende Knabe, ihr 

zugewendet, ist nackt und trägt geschorenes Haar. Er heisst: 

   

die 
& 

   

    
      

    

f) In der Mitte: stehende Frau nach r. Auf 2 
den beiden erhobenen Händen trägt sie grosse ne 
Schalen, ganz ähnlich Skizze Nr.784. Vor ihr es 
ein schräg gelegter Weinkrug auf einem Ge- Tamm | { 
ET Gear ea rn ee eine a 
etwa so: ea | —ı 

N 

nd wohl mit einander zu      **) Bezicht sich auf den Inhalt 

  

mm@* j der Schale und des Kruges. sp ld - 
A ]; ı Ian A 

) h, = Krug 
o |5 auf Gestell 

=: Skizze 

Nr. 712 
Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt 
er eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht geballt auf dem Oberschenkel. 
Lange Frisur. Über und vor ihm: = ze eo 
Rechts: sitzender Mann auf löwen- ee I 
beinigem Stuhl nach 1. Mit der R. 
führt er eine Lotusblume zur Nase, a 4 
die L. mit dem Zeugstreifen ruht 
auf dem Oberschenkel. Lange Frisur. 

7 = 
Über und vor ihm: R 

EuSMreZSH rn 
= IN ee 8 

Us | >
 

ei & 
URN 
et& 

   
‚Journal Nr.18509. Cat. Masr. N 

Nr. 1800. 
5004. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.893. LiesLeın, Namenwb. 

134 
— Kalkstein. — Höhe: 0,59% m, Breite: 0,37 m. — nörd- 
liche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren nur als Silhouetten. Keine 
Farbenreste. Die Oberfläche, besonders in der oberen Hälfte, vielfach zerfressen,
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a) 4 wager. Zeilen: => 
A oa oa 

Aılıa > 
U u 

YZMeANN 
RSS 

ER } 
<< 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl 
nach r. DieL. legt er auf die Brust, die R. streckt 

ı mit Speisen (ohne Blätter) aus. 90783 o__W 

  

         
  

  

  

  

          
er nach dem Tis 

Rechts: zwei Reihen von aufgehäuften Speisen über 

einander. Am rechten Ende einer jeden Reihe ein auf dem 1. Knie knieender 

Mann nach l. Die R. scheint auf die Brust gelegt. Lange Frisur. Nur bei 

dem in der unteren Reihe ein Teil des Namens lesbar: <= o 1 | 

  

In der Mitte: niedriger Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

Rechts und links vor ihm knieen je eine Frau. Die linke kniet 

auf dem r. Knie, legt die L. auf die Brust und streckt die R. 

nach den Speisen aus. Die rechte entsprechend umgekehrt. Sie heissen: 
Die linke: >> | 2 N Die rechte: <-« \ o 252 

a 
Hinter der linken: a Be r. Knie knieende Frau nach r. vor einem 

niedrigen Tisch ohne Blätter. Die L. auf die Brust gelegt, die R. nach den 

=
 

N
N
 

N
N
 

  

5 ni - OD GYyyD 
Speisen ausgestreckt. Vom Namen nur lesbar: => GRID, r 8 _7909 

Hinter der rechten: auf dem l. Knie knieende Frau nach I. Wie die linke, 
tsprechend kehrt a nur entsprechend umgekehrt: <-= oo 

P R SEImm 
d) In der Mitte Thürornament und neben ihm die Augen. 

  

Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 748. 

20724. Rechte Hälfte eines grossen Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 
0.68 m, Breite: 0,50 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Er bestand wohl aus zwei Blöcken. Auf dem fehlenden linken war wohl der 

Todte abgebildet und genannt. Oben Knotenornament () und wagerechtes 

Bandornament. Rechts wieder senkrechtes Bandornament. Unten zwei leere 

Streifen. Inschriften und Darstellungen vertieft. Die Figuren nur in ver- 
tieften Linien. Keine Farbenreste. 

a) Zehn Personen hinter einander nach l. Alle, bis auf den ersten Mann, knieen 
auf beiden Knieen, legen die R. geballt auf die Brust, die L. ruht über dem 

Oberschenkel. 
Die Frauen in gewöhnlicher Frisur. Kragen. Kleid mit einem Tragband. 

Die Männer mit geschorenem Kopf. Kragen. 
Bei sämmtlichen knieenden Figuren, Männern und Frauen, der untere Ab- 

schluss des Gewandes an der Wade, Skizze Nr. 388, aber wohl nur aus Ver- 

sehen. 

   

45
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Von 1. beginnend: <= 

1. Stehender Ma: 

    

yaAı 50 

der Brust liegende 

1 
Frau 

Vom Namen 
nur erhalten D

I
N
 

N
 

». 0% 
De 

8 
Mädchen 

nn nach | Die R. erhebt er, als ob er rede, die L. hängt 

herab. Geschorener Kopf, Kragen, Schurz und Brustband ähnlich der Skizze 
Nr. 421. Der Name, der wohl vor ihm stand, ist nicht erhalten. 

Frau 

I LEIZUIO SIR SI} 
(en mwmaOD ao 

Hand geöffnet. 

  

Mann 

= Sir 
eg all 

2 
Mann 

RAD 
a7 a | 

*) Kann dem 
nur Anm sein. 

an u) Raum ch 

Mann 

ns 
el 

wma DO 

En 

nr %l- 

Frisur ähnlich Skizze = 
Nr. 99. Sonst wie die a 

anderen. 

c) EIf Personen hinter einander auf beiden Knieen knieend nach 1. In Tracht 

Die auf der Brust liegende Hand ist bei den 
Von 1. beginnend: +-« 

und Haltung wie die in a. 

DR 
74 SO 

Frau 
ao 

Frauen geschlossen, bei den Männern offen. 

1 
Mann 

Vom Namen und 9 
der Figur nur die 7 
r. Hälfte erhalten 

N
U
N
 

N
U
N
 18 

] N
U
N
 

N
U
N
 

Me Mann Be n 
2.1 = 
de 

Frau vn rau 

| Sl- 
el Pole 

) Elf Personen nach 1. auf beiden Knieen knieend hinter einander. In Haltung 
und Tracht alle bis auf Nr. 8 wie die in a. Nur ist bei Nr. 2 und 3 die auf 

Von 1. beginnend: <= 

4 5 
Mann Frau 

I =. 

    

    

  

    

  

   

  

20724. 8 

10 a 
Mann Mann 

Em SER 
NT RM 

Te 

a _ı
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4 5 6 7 
Frau Mann Frau Frau 
zen Rn 2 onnt#2a zen 

al. SEN... > en a 
Ne i Der Name ste to 
re unter der Zeile. Ne 

10 u 
Mann Mann 

  

    
  let de 

Mr INC 
d) Links: Reste eines auf beiden Knieen knieenden Mannes nach r. Mit der L. 

  

en 
oz! 

  

führt er eine Blume zur Nase. 
Rechts: neun Personen nach 1. Alle bis auf Nr. 8 in der Haltung wie die 
in a. Nr.1,2 und 7 haben lange Frisur, die anderen geschorenen Kopf. Die 
auf der Brust liegende Hand ist bei Nr.3, 5, 6 und 7 offen, bei den anderen 
geschlossen. Von l. beginnend: <= 

   

2 3 4 5 
Mann Mann Mann Frau Mann 
— 1]! rn u 1]! 

2 28 BEN > 8 
re 26) zZ 

— 

7 8. Stehender Mann nach 1. Mit der R. 
An un e En führt er eine Lotusblume zur Nase, die L. 

Sm au hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, 
Amon SıR weiter Knieschurz. 

TR 21 1 STR 
g 

Frau 

    Cat. Masr. Nr. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 88: : s ae 
Lienuens, Nameneb. Nr. 1797. SIR | 

ea, 
20725. Rechteckiger Grabstein des +, =, & 1%). — Kalkstein. 

amını 
Bo — Höhe: 0,65 m, Breite: 0,52 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Flüchtige Arbeit. Einige Reste rother 

Farbe. Der Stein scheint in einem Hause, etwa als Thürschwelle, verbaut 

gewesen zu sein. Er ist, besonders im unteren Theil, stark abgerieben. 

a) 1 wager. Zeile: => 
= Seil Ba nm A en) 

= u an ERSISTAEEN VEN 
— Or 

pl le 
6) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt 

er eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt er nach dem vor ihm stehenden 
  

1) Die Statue desselben Mannes bei Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 362. Todtenfigur desselben bei 

Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 391. 

45°
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Speisetisch (Skizze Nr. 649, ohne Blätter) aus. Lange Frisur, Kragen. Vorn 
abgeschrägter enger Knieschurz mit Zwischenstück. 
Rechts: vier stehende Männer hinter einander nach 1. Von 1. beginnend: 

1. Hebt die R., als ob er rede, empor, die L. hängt herab. Geschorener 
Kopf, Kragen, Brustband. Weiter Knieschurz mit doppelter Diagonale. 

Über seinem r. Arm: <« tal 2 

\ 
Unter dem Arm: <= 

2. Hält in der herab- 
hängenden R. eine grosse 
Lotusblume. In der vorge- 
streckten L. hält er eine S

e
h
 

% 

a
l
e
 

    Gans beim Halse. Ge I IH 
schorener Kopf, Kragen. m 4° 
Schurz Skizze Nr. 366. 1] 228 

ı +e R Vor ihm u N 

—ıG 
3. Trägt aufdem Nacken » 20725 vos 

  

eine Trage Skizze Nr. 975, 
an der Lotusblumen und Gänse hängen. Schurz in Skizze Nr. 382. 

4. Trägt auf dem r. Arm einen Vogel, in der L., die herunterhängt, 

ein Gefäss Skizze Nr. 344. Tracht wie bei Nr.3. Über Nr.3 und 4 steht: < = 
DD mg 
ÄDaı ıı a ZU 

Darstellungen von Schlachten, Kochen und Braten. Über dem Ganzen eine 
lange wagerechte Stange, von der Gänse und Fleischstücke herabhängen. 

Sie ruht an den beiden Enden auf oben gegabelten Stützen. Von r. beginnend: 

1. Mann, einen Ochsen (oder eine Antilope?) schlachtend. Der Ochse 
liegt mit zusammengebundenen Hinterbeinen auf dem Boden, der Kopf mit 
den Hörnern nach unten. Der Mann hält mit der L. ein Vorderbein des 
Thieres und schneidet es mit einem (zerstörten) Messer, das er in der R. hält, 

ab. Den l. Fuss setzt er auf den Kopf des Thieres. Tracht wie bei Nr. 3 
und 4 in a. Vor ihm hängen Zunge und Rippen, ähnlich wie bei Nr. 2. 

2. Mann, an einem Kessel (wie nebenstehend). 

Vor ihm zwei Stücke Fleisch wie in Nr.1. Tracht 

wie bei Nr.1l. 

3. Mann, der über offenem Kohlenfeuer eine Gans 
am Stock brät. Der Gans ist der Hals abgeschnitten | 
und an seine Stelle ein Stock eingeschoben, an dem I\ 5 
der Mann sie hält. Die Flammen, die aus dem halb- \ Z 
kreisförmigen Kohlenhaufen aufschlagen, sind als \& 
acht spitzwinklige Dreiecke gezeichnet. Der Mann 2 
kniet auf dem r. Knie. Tracht, soweit zu erkennen, wie bei den vorigen. 

Vor ihm hängen drei geschlachtete, gerupfte Gänse an den Beinen mit 

Fäden aufgehängt. Die Pfoten und Flügel sind aus den Gelenken gelöst: 
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% DES MITTLEREN REICHS. 

4. Hockender oder auf dem r. Knie knieender Mann, der eine Gans aus- 
nimmt. Sie liegt auf einem nach vorn geneigten und oben leicht ausgehöhlten 
Block. Vor ihm hängen zwei, hinter ihm eine Gans, wie bei Nr. 3. 

            

d) Darstellungen aus der Brauerei. Von r. beginnend. 
1. Korn reibender Mann nach l., Skizze Nr. 995. Die Mahlsteine roth. 

Er steht mit gebeugten Knieen. Über ihm: <= TZTIB 
2. Knieende Frau nach r., die lache Schalen al Im 

aufnimmt oder niedersetzt. Über ihr Krüge. N ] IC N 
3. Mann nach r., der einen kleinen Topf in 

einen grossen Bottich mit Broten(?) entleert, Skizze Nr.1000. Über ihm Spitz- 
brote(?) über einander geschichtet, immer abwechselnd eine Spitze nach r., 
eine nach 1. Vor ihm: => LI® | N 

—1MNlıı 
4. Mann nach 1., der mit gebeugten Knieen an einem Topf steht, wohl 

in der bekannten Brauerthätigkeit. Fast völlig abgerieben. Hinter ihm ein 
zweiter Topf Skizze Nr. 932. Vor ihm: <= [j 

5. Mann nach r.. der das Bier auf Krüge 57 
füllt, Skizze Nr. 999. Neben dem rechten Krug & I 
noch zwei gleiche. = 

e) Darstellung von Hirten u.s.w. Vonr. beginnend. 
1. Zwergenhafter Mann nach 1. Dicker Kopf mit langer Frisur, dünne 

Extremitäten, dieker Bauch. Er zieht mit der R. einen Ochsen ohne Hörner 
am Striek hinter sich her und sieht sich nach ihm um, die L. stützt er auf 
einen unten gegabelten Stock. Über dem Ochsen: => ") » Nr» 

2. Stelle für eine Darstellung, ebenso gross wie die Er völlig ab- 
gerieben. Nur Reste der Beischrift erhalten: => le 

3. Mann, der an einem Stock etwas auf der Schulter Si 
trägt, nach r., Skizze Nr. 976. = pe 

4. Mann nach r., derin den herabhängenden Händen 
Krüge an Henkelschnüren trägt, Skizze Nr. 940. 

   
«e
 

f) Darstellungen aus den Erntearbeiten. Von r. beginnend. 

1. Zwei Ochsen mit Hörnern nach r. Ihre Umrisse decken sich fast. 
Hinter ihnen Reste eines stehenden Mannes nach r. Also wohl von einer 
Darstellung des Dreschens oder Pflügens. 

    2. Ganz abgeriebene Stelle, die reichlich Platz für ein 
böte. Dahinter Reste eines stehenden Mannes nach r. 

ähnliche Darstellung 

3. Knieende Frau nach r., die 

auf einem schrägen Brett Kuchen 
formt, Skizze Nr. 994. 

Über ihr fertige Kuchen (wie 
nebenstehend). 

Vor ihr ein grosser Krug, 
der aber auch zu Nr.2 gehören 
könnte. 

  

Liesreın, Namenwb. Nr. 346.
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20726. Denkstein in Form eines Dreiecks. — Kalkstein. — Höhe: 0,26 m, 
Abb. Breite: 0,19 m. — Herkunft unbekannt. 

Vorn Relief, das wohl einen alterthümlichen Tempel darstellt. Ob der Stein 

dem mittleren Reiche angehört, ist unsicher. 

eine Stange, die wohl ein Götterabzeichen trug, oder eine Lanze. 

Löchern 1—3 sassen wohl irgend welche Einlagen. 

20727. Grabstein des is MS 
= 4. — Kalkstein. — 

Höhe: 0,185 m, Breite: 

0,14 m. — Herkunft un- 

bekannt. 

    

Ganz roher Steinklotz, auf dessen 

»fähr ebene Seite mit 
nte in roher Schrift 

  eine unge 

  

schwarze 

nde Inschrift geschrieben 

    

> 

Radh 
oa Sag 

Re 
15.8 
  

  

Auf dem Dach steckt 

In den 

    

20726 EN 
Journal Nr 912. 

20728. Oben abgerundeter Grabstein des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,54 m, 

Breite: 0,35 m. — Herkunft unbekannt. 

Im oberen Theil ein etwa 0,65 m weites Loch. 

0,05 m tiefe Rinne über den Scheitel des 5 

nach dem Loch zu. Das Loch 

Vordersei 

und verputzt. Auf dem Putz die Inschrift. 

Vielleicht sollte der Stein ursprünglich oben 

irgend eine Metallverzierung tragen, oder er 

war für einen anderen Zweck bestimmt. 

Darstellung und Inschrift nur mit Farbe 
aufgemalt, doch fast ganz verlöscht. 

    

  

st nach der 

  

e zu durch einen Stein versetzt 

    

   

a) 7 wager. Zeilen: = > 

NM! 
@ AI 4 d 

lerne 20728. 

Von diesem aus läuft eine etwa 
teines hinweg. Sie verengert sich 
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In den nächsten 3 Zeilen nur ganz vereinzelte Zeichen zu erkennen. 

b) Links: Reste eines sitzenden Mannes nach r. Er legt die L. geballt auf die 

Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. 

Rechts: ganz geringe Reste von Opfergaben. 

20729. Rechteckiger Grabstein des \ De — Kalkstein. — Höhe: 
bb: 0,485 m, Breite: 0,615 m. — Abydos. 

Die Darstellungen in vertieftem Relief, die Inschriften vertieft. Gute Arbeit. 

Keine Farbenreste, 

a) 3 wager. en >> 

VE RR LISTEN FU 
ERT Uz De NR 

ENSÄNEENTeH N 
b) Links: stehender Mann nach r. Die L. stützt er auf den langen Stab mit 

      

Knauf am oberen Ende 8, in der herabhängenden R. trägt er den Zeug- 

streifen und das Scepter ——? . Lange Frisur Skizze Nr.5, kurzer 

eckiger Bart, breiter Kragen, Schurz wie   
  

  

          

  

Skizze Nr. 346. = 
Vor ihm, unter seinem l. Arm, klein, 

stehende Frau. Sie fasst mit der L. seinen 1 
langen Stock, mit der R. umfasst sie seine \ 
Hüften. Gewöhnliche Tracht: => 6 (re 

ae \ 
oO I ' 
m ! ee | 
= 

| _ 
A 

Vor ihnen, höher, auf d, stehender Mann nach 1. Vor sich hält er eine Gans, 

die er mit der R. am Kopf, mit der L. an den Flügeln hält. Er hat die Frisur 
etwa wie Skizze Nr.55. Kurzer Bart, breiter Kragen, Schurz Skizze Nr. 324. 

Er heisst: <« 

= 

Ar 
c) Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Er legt 

die R. mit dem ungewöhnlich deutlich gezeichneten Zeugstreifen 

  

  

20729 nee)
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auf die Brust, die L. streckt er nach den vor ihm aufgehäuften Opfergaben 
aus. Geschorener Kopf, breiter Kragen, enger Knieschurz Skizze Nr. 278. 

Über ihm gross: TSIITZERSKN— 
Hinter dem Stuhl stehende Frau nach 1. mit herabhängenden Armen, Tracht 

wie in db. Mit der R. fasst sie den Behang der Stuhllehne Skizze Nr. 600. 

Sie heisst: Szı | 

ee 
Links: über und neben aufgehäuften Opfergaben auf dem r. Knie knieender 
Mann nach r. Auf der vorgestreckten R. hält er einen Kuchen, in der L. 
hält er ein Bündel Gänse (mit wunderlicher Zeichnung der Beine) bei den 
Flügeln empor. Mitten unter den Opfergaben befinden sich auch x (also 
mit Zahlstrichen). 

Über dem knieenden Mann, klein, die Worte: = > 

Zn, Rn no 
d) Aufgehäufte Speisen. 

Journal Nv.25070. Cat. Masp. Nr.544. Liesteın, Namenwb. Nr.1686. Pırnt, Inser. 

3. Ser. Taf. 92H. 

20730. Oben abgerundeter Grabstein des {if &, ||) . — Kalkstein. — 
Abb. Höhe: 0,475 m, Breite: 0,32 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Figuren und Inschriften vertieft, ganz rohe Arbeit. Keine Farbenreste. 

a) Die Augen. 

b) 4 wager. Zeilen: = > 

Merten ie]! 
rn Arte 1 
INIWE Merl 

Yale = 
In der Mitte: hoher Opfertisch 
(ohne Blätter) mit Speisen. Unter 
ihm Krüge u. s. w. 

  

>
 K
a
e
 

e
r
 

c) 

  

—
B
%
 

a 0730 Sl 

Bm
 

Rechts: sitzender Mann auf löwen- 
beinigem Stuhl nach I. Mit der R. a 

führt er eine Lotusblume zur Nase, 
die L. ruht über dem Oberschenkel. Geschorener Kopf, Kragen, weiter 

Wadenschurz Skizze Nr. 239. 

Links: stehender Mann nach r. Er legt die L. offen auf die Brust, die R. 

hängt herab. Gesehorener Kopf, Kragen. Enger Knieschurz mit gebogener 

Diagonale. 

d) In der Mitte: Brote, Lauchbündel und Bierkrüge.
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Links: auf dem r. Knie knieende Frau nach r. Mit der L. führt sie eine 

Lotusblume zur Nase, die R. streckt sie nach den Speisen aus. Tracht 

gewöhnlich. Über ihr: »—> 2 u N 

Rechts: gleiche Frau entsprechend umgekehrt nach I. Über ihr: <= 
use Jelüs Sr 
— U II mm 

Cat. Mase. Nr.174. Mar., Cat. d’Abyd. Nr.779. = 
Lieseein, Namenwb. Nr. 497. a 

20731. Rechteckiger Grabstein des > — Kalkstein. — Höhe: 

and. 0.37 m, Breite: 0,22 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

An der linken Seite zwei rechteckige Vertiefungen, die wohl zeigen, dass der 
Stein ursprünglich für eine Opfertafel bestimmt war. Darstellungen und 
Inschriften vertieft. Flüchtige Arbeit. Keine Farbenreste. 

a) 3 wager. Zeilen: => 

9% ZZ 

  

a. 

G ILL == - 

2GA N N ee # € 
el hat ln. vu oe z 

ga zes NEZELZIR 
: 5 e ee: 20731 an b) In der Mitte: Tisch (ohne Blätter) mit Speisen. 

Unter ihm Krüge. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Die L. streckt er 
nach den Speisen aus, die R. ruht geballt auf dem Oberschenkel. Geschorener 

Kopf. Vor seinem Gesicht Salbgefäss. 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. führt 
sie eine Lotusblume zur Nase, die L. ruht offen auf dem Oberschenkel. 

Gewöhnliche Tracht. 

c) Zwei Männer auf dem r. Knie knieend nach r. hinter einander. Mit der L. 
führen sie eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht über dem Oberschenkel. 
Von r. beginnend: => 2” 2 

SD N 
S+ 57 

d) Drei Personen hinter einander nach r. knieend. In der Haltung wie die in c. 

   

Von r. beginnend: => 1 2 3 
5 Mädchen Mar Mädchen 

= II 1] 
(Cat. Masp. Nr.219. Man., Cat. Frisur eg Dası 

d’Abyd. Liesrein, Skizze Wie Nr. 1 
Namenwb. Nr.1814. Nr. 166 © 

46
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20732. Oben abgerundeter Denkstein des ]%.®+4 7" yp. — Kalkstein. — 
zum Höhe: 0,40 m. Breite: 0,31 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Sehr rohe Arbeit. In den Vertiefungen 
rothe Farbe. Die Schriftzeichen oft kaum lesbar und verständlich. 

a) In der Mitte der Ring, dessen Inneres roth gemalt ist. Rechts und links je 
ein Schakal auf einem Gebäude liegend. 

b ee Zee 4 

Azad en 

2x llo eo rTeteiR 2 Wahl tr 7 

EEE TEEN 
4a TI Tu x 

wen 20 Da ne >. m 
Links: Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Rückenlehne sitzend nach r. 
Die I. ruht geballt über dem Oberschenkel, die R. auf der Brust vor der 
1. Schulter. Geschorener Kopf, Kragen. Enger Knieschurz. 

Hinter ihm auf einem gleichen Stuhl seine Frau. Sie 
legt ihre L. auf seine 1. Schulter, die R. ruht offen über 
dem Oberschenkel mit dem Daumen nach oben. Frisur & 
ohne vordere Strähne. 

**) Das EI sieht aus wie h 

c) 

  

  

      

Vor und hinter ihr ihr Name: => Ze c 

Hinter dem Stuhl, klein, ein Mann. Die \ I 
Arme hingen ursprünglich herab, dann © d. 
aber ist die R. auf die Brust gelegt worden. 
Geschorener Kopf. Weiter Knieschurz. a a 20732 2 

Vor dem sitzenden Mann Speisen. 

Rechts: Sängerin und Harfenspielerin. Auf dem vorderen Rande eines er- 
höhten Podiums sitzt die Harfenspielerin Skizze Nr. 558. Hinter ihr steht 
die Sängerin Skizze Nr.559 und hinter dieser ein eigenthümlicher Kegel 

Skizze Nr. 559. 

Über der Harfnerin: <= Auf dem Podium: => 
a a N) 

d) Rechts: drei Männer hinter einander stehend nach r. Die Arme hängen herab. 
Geschorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. Vor dem dritten steht: => 

Links: Zwei Soldaten (Skizze Nr. 548 der Schild roth gemalt) 9 

hinter einander stehend nach r. Hinter dem zweiten steht: » > 

— 

en © 

Veröffentlicht von ScuÄren, 1 
Ägypt. Zeitschr. 38 8.42. a z

a
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20733. Rechteckiger Grabstein des Bee SEN — Kalkstein. 

— Höhe: 0,49 m, Breite: 0,39 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Nur mit vertieften und schwarz ausgemalten Inschriften. Keine Darstellungen. 

Viele Reste von anderen, nur mit Farbe geschriebenen Namen, die aber in den- 

selben Linien stehen. Der Stein war also anfangs für einen Anderen bestimmt. 

a) 5 wager. Zeilen: => a 

SL BEHAART 

HJe 
12 NIIT IHN 
m 
lee ann 

ea 
ze alle een 
men 5 

Er RITZINSENT 
b) 20 wager. Zeilen: => 

> zul 2 AR 

TSIAPAIE AR z 

iS=%ı Aa 

  

  

        
TIEZl- wm |. ja 
TE IR 
a _ IR Ten 
TREE 0 IR 
TENS IR 
MESNE AR 

  
ı) Mit Nr. 20127 (Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 659) in demselben Grabe gefunden. 

46*
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Ele mau 0 AR 
HIISTR Am 
"Esel! AR 
Ze AR 

C=NErT AR 
ll AR 

"EIRPEEZURÄR 
"IS BsErT AR 
SEAT AR 
ne. ibnr 
"ESS IR 

c) 20 wager. Zeilen: => 

ya 
T2-Sh2sEYZ 
HT 
Zus tule 1 

SS IMSETII 
EST. 
oo |) 
ie! 
znlen . 
Ds lt 
"SUNZZNe ei 

N
N
 

Ä n
n
 

N
N
 

a 
2 

N
 
N
 

N
 2  
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Be 
le 

8 an 
15 oO u 

As 

“N an 

Oz 

    

Nichts gemeisselt. Jetzt leer. | 

mahliahilar? 
SE 
NN So 

BEN le 

Journal Nrv.18504. Cat. M 

Nr.131. oe Rou 
      Mar., Cat. d’Abyd. Nr.658. Liesreın, Namenwb. 

Taf. XII. 
    ‚ Inser. hier. 

20734. Oben abgerundeter Grabstein des ® = (se — Kalkstein. — Höhe: 
<> <> 

0,315 m, Breite: 0,245 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Figuren und Inschriften vertieft. Sehr rohe Arbeit. Keine Farbenreste. Die 

Figuren nur als Silhouetten. 

a) Die Augen. Das eine ohne Iris. Darunter eine wager. Zeile: => 

le Sem I al Ban 8 78a u 
20% II I Tamm 

) 1. Sitzender Mann auf een rn mit hoher Lehne nach 1. Er legt 
die R. auf die Brust, dieL. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur. Vor ihm: 

    

2. Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Haltung => 
Bon De 3 

3. Auf beiden Knieen knieender Mann nach r. : 
Armhaltung wie bei Nr.2. Lange Frisur. Vorihm: [N Im 

e) 1. Auf beiden Knieen knieende Frau a = l 
nach 1. Sie legt die R. auf die Brust,  -4 = = 
die L. ruht über dem Oberschenkel. ga 
Die gewöhnliche Frauenfrisur, aus der (ken 

aber auf dem Rücken unten noch ein | l 
kurzes, am Ende etwas aufwärts gerolltes 
Zöpfchen heraushängt. Vor ihr: => 

  

Bose) JP
lO
nN
»«
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2. und 3. Knieende Frauen nach r. hinter einander, in Tracht und Haltung 
wie Nr. 1, nur entsprechend umgekehrt. Vor ihnen: => 2 8 

= —z 

d) 1. Auf beiden Knieen knieender Mann nach 1. Er legt ee = 
die R. auf die Brust, die L. ruht über den Öberschenkeln. @| 

Lange Frisur. Vor ihm: => IB RA & 

NT a 
S 

N 

2. und 3. Knieende Männer nach r. hinter einander, in Tracht und Hal- 
tung wie Nr. 1, nur entsprechend umgedreht: => 

2 3 

ao 
5 >» 

e) 1. Knieende Frau nach 1. Wie el. Vor ihr: => 

u 2. Knieender Mann nach r. Wie 53. Vor ihm: => Ip 
ea 
Is 3. Knieende Frau nach r. Wie c2 und 3: =— Am) 

= all 

D J == I a Ähz „ *) Oder "a, 

o -; I 

Cat. Mase. Nr. 761. Mar., Cat. d’Abyd. R 
Nr.863. Lieseeis, Namenob. Nr.1791. or 

20735. Obertheil eines oben abgerundeten Grabsteins des _| =] In 
IB. — Kalkstein. — Höhe: 0,32+xm, Breite: 0,37” m. — 

Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften fast nur durch vertiefte Linien gegeben. Keine 
Farbenreste. Einzelne Stellen sehen abgetreten aus. 

a) Die Augen. Das hintere gebogene Anhängsel gefiedert. 

b) 4 wager. Zeilen: => 

En Nele] 
ER FEIPNIE 

Sena ET 7 

4 aon = GIB mE 
NZEF am ST, ih &- 

Vielleicht durch die senkr. Zeil 

N
 
N
 

N
 

  

  

  

    
  

or c rechts 1 fortgesetzt. 20735. — 5 4  
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ec) Links: auf löwenbeinigem Stuhl sitzender Mann nach r. Die L. mit dem 

Zeugstreifen legt er auf die Brust, die R. streckt er n 

henden leeren Opfertisch (mit Blättern) aus. Lange Frisur, Kragen, weiter 

Wadenschurz 

Rechts: z Männer hinter einander nach 1. auf dem 1. Knie knieend. Die 

R. mit dem Zeugstreifen ruht auf der Brust, die L. offen über dem Ober- 

schenkel. Der linke der beiden etwas kleiner. Geschorener Kopf, Kragen. 

1. Vor dem linken (vielleicht die Fortsetzung der letzten Zeile von b): 

2. Vor dem rechten: <= I 

ch dem vor ihm ste-      

  

en 
== 

1 ih 5
 

  

20736. Oben abgerundeter Grabstein des |\— Ulf. ). — Kalkstein. 

gb Höhe: 0,36 m, Breite: 0,20 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren fast nur in Silhouetten. 

a) Links: sitzende Frau auf rinderbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt sie 

eine Lotusblume zur Nase, die R. ruht auf der Brust. Gewöhnliche Tracht. 

Rechts: sitzender Mann auf rinderbeinigem Stuhl nach 1. Mit der R. führt 

er eine Lotusblume zur Nase, die L. mit dem Zeugstreifen liegt geballt auf 

dem Oberschenkel. Lange Frisur, Ohren nicht sichtbar. 

Über beiden: => 

e2i=ile 
PAR Zee 

Mann Zje> Sr Frau 

In der Mitte: drei kleine stehende Personen nach r., a Die R. hängt 

bei allen herab. Die beiden hinteren legen die L. auf die Brust, der vordere 

legt die L. auf das Knie des sitzenden Mannes. Geschorene Köpfe. Von r. 

  

  

  

beginnend: >> 1 2 3 

a N 
m ® 9 

Ba an Ö 
= En 8. 

sa I 

J “ eh e&       

ı) Im Stil und in einzelnen Namen mit Nr. 20722 übereinstimmend. 73 LS
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5) Mann und Frau auf rinderbeinigen Stühlen einander gegenüber sitzend, links 
die Frau, rechts der Bu Tracht und Haltung wie bei a. Über beiden: »> 

NR ERAZ} NBuSZT 
es Mann Irz Frau 

Zwischen beiden zwei stehende Männer nach r. Sie legen die L. auf die 
Brust, die R. hängt herab. Lange Frisur, Ohren nicht sichtbar. Schurz beim 
rechten Skizze Nr. 276, beim linken ebenso, aber ohne den Zipfel zwischen 
den Beinen. 

Vor dem linken: => Vor dem rechten: => 

2 
> 

y 

-
!
 

Q oO 

— 

c) Zwei Männer einander auf ochsenbeinigen Stühlen gegenüber sitzend. Der 
rechte in Tracht und Haltung dem rechten in 5 gleich, der andere ent- 
sprechend umgekehrt. Über beiden: 

SNa-TZ ZSSALZ 
a 

Zwischen beiden eine Dienerin, die auf den erhobenen Händen zwei grosse 

Schalen trägt. In Tracht und Haltung genau wie die Nr. 20722 (Skizze 
Nr. 169. 784). Vor ihr: => J 

Cat. Mase. Nr. 185. Man., Cat. N 
d’Abyd. Nr. 1001. Lienueis, | 
Namenwb. Nr. 1850. = 

3 

B
e
s
 

20737. Oben abgerundeter Grabstein des u ‚N en Be — Kalkstein. — Höhe: 
Abb. 0,35 m, Breite: 0,25 m. — Herkunft unbekannt. 

Ganz rohe Arbeit. Die Inschriften vertieft. Die Figuren nur in unsicher ge- 
zogenen vertieften Linien. Keine Farbenreste. 

a) Reste der Augen. Zwischen ihnen vielleicht der Ring. 

b) In der Mitte: Tisch ohne Blätter mit Speisen. Unter ihm Krüge u. s. w. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. mit 
dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. ist nach den Speisen ausgestreckt. 
Grosse Perücke, kurzer Bart, Kragen, abgeschrägter Knieschurz mit Zwischen- 
stück. Vor seinem Gesicht ein Salbgefäss.  



20738. Stück eines Grabsteins des ] > 

GRAB- UND DEN 

  

TEINE I 

  

MITTLEREN REICHS. 

Rechts: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach 1 

Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. 

ist nach den Speisen ausgestreckt. Gewöhnliche Frisur, 
Kleid miteinem Tragband. Vorihren Knieen ein Salbgef: 

    

Über ihnen links: => rechts: <« 
0) 

-— m 
Is ® U: I ES IT 

c) Vier Personen auf beiden Knieen nach r. knieend. Sie 

legen die L. auf die Brust, die R. ruht über dem Ober- 
schenkel. 
sie offen. Die Männer mit langer Frisur, Kragen. 

  

    
  

369 

6 

© 

20737 er 

*) Dazu keine Darstellung. 

Die Männer halten in der L. den Zeugstreifen, bei den Frauen ist 

Die Frauen in gewöhn- 

licher Frisur ohne vordere Strähne, Kleid mit einem Tragband. Vor dem 
Gesicht eines jeden ein Salbgefäss. beginnend. 

al 
RZ 

Von r. 

1. Mann, vor, über und hinterihm: => 

2. Frau, vor Sn über ihr: 

Tor 
>> 

5 Der 8 
a >= Mann 
az GR er 

3. Mann(so!), über ihm: 
—E_— 

Er 

»> 4. Frau, vor und über ihr: 

al 

Einer der bei- 
den Namen ge- 
hört wohlzueiner 
nicht dargestell- 
ten Person. 

**) Diese drei Zeichen 
könnten auch den Schluss 
des Namens der Frau 
unter 2 bilden. 

> 

  

Breite: 0,33 m. — Nach Daressy Abydos. 

Oben fehlt ein kleiner, unten ein grosser Theil. 
schriften vertieft. 

Die In- 
Die Darstellung unten in der Ecke 

NT- — Kalkstein. — Höhe: 0,48 m, 

  

            

rechts in starkem Relief in vertieftem Felde. Keine 
Farbenreste. Die Oberfläche stellenweise zerstört. Pen 

a) Reste von 4 wager. Zeilen: <= a. 

1GGGY2Y2YBBYYBBBGYB2VYDYY0G G9932223222022222222222227 
el 2. 

GRGDBDDDIDDZDDDDDDRD 

7222223BI4222222 
a 1999999900GBBBE N [ @a 

Ip] 292 IIUUSSER A 
ValEST TEN. mg rn FT —> | mm 0758. ee
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b) 10 wager. Zeilen und 1 senkr.‘): <= 

6 Heer 
RT TURN en 
HI RTFrENSITR I Atem 

letze oe SEES hNE= 8, 18-14) 

ASSRESETAN Teen 
\ 
\ 
\ 

\ 

2
0
 

Poo
h 

iil
ee 

lt
r 

sn:
 

= N
N
 

f
e
)
 

tz Igm.0_ N 10482 au. N" as, 32-33) 

HISRLNR0]E SAT CE 0s.20-2 

LETTER 2» 

Ss EIN SZ, +2 Tas. 

en nn a N (18, 29-30) 

=P
) 

  19
7°
 

«as, 35) 

x 
_D

 S
s
 

  

  

ei) öl Kopf und Schultern des Mannes 

  

c) Rest der Titel und Namen des Verstorbenen. Oben am Ende von b gegeben. 

d) Rest der Darstellung des Verstorbenen. Kopf und Schultern. Geschorener 

Kopf. Vor ihm ein Gefäss. 

Veröffentlicht von Daressv, Rec. de trav. Xl, S. 86. 

20739. Oben abgerundete Grabtafel des... — Gebrannter thoniger Nilschlamm. 
— Höhe: 0,33 m, Breite: 0,235 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften nur aufgemalt. Rohe Arbeit. Der Grund roth- 
braun gestrichen. Darauf die Männer roth, die Frauen gelb, die Kleider 
weiss. Der untere der beiden Streifen in d und der Rand 
der Tafel gelb, die Umrisse der Figuren und die Inschriften 
schwarz. Die Schriftzeichen eursiv. 

a) Aufgehäufte Speisen. 

5) Fünf Personen hinter einander stehend nach r. Alle legen 
die L. geschlossen auf die Brust, die R. hängt herab. Die 

  

') Todtenbuch, Kap. 18. Die entsprechenden Zeilen nach Navırıe's Aus- en 
gabe daneben geschrieben. E Wr, 1  
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Männer mit langer Frisur, engem Knieschurz, die Frauen in gewöhnlicher 

       
. Von r. bi 

6) Fünf Personen, genau wie in b: => 1a Su 
1 Als le = Br 

>> In 
N 9. iR % = 1 N 

nal a 
N ne 43% 
$ m an 

PD % 2 Mann 2 IM| Frau Mann 

2 Frau 29 

„a $ S 
Mann Mann > 
*) In der Richtung des Originals 2 

Mann 
d) Oben rother, unten gelber Streifen. 

«) Krüge, Schalen, Brote und Gans. 

‚Journal Nr. 3478. 

20740. Kleiner dreieckiger Grabstein des ..., ungefähr in Form einer Pyramide. 
Abb. — Kalkstein. — Höhe: 0,275 m. Herkunft unbekannt. 

Gute Arbeit, wohl der 18. Dynastie angehörig. Schr durch Abblättern zerstört. 

Die Spitze a wohl zur Aufnahme einer Me- 

tallkappe zugerichtet. 

Ö Vertiefte Darstellung. In der Mitte ein 
Altärchen mit Broten, einem Krug und 
Blumen. Darüber, von unten nach oben: 
ES UO. Rechts und links, nach innen 
gewendet, je ein auf einem Hause lie- 
gender Schakal mit einer Geissel auf der 
Schulter. Darüber je ein nach innen ge- 
richtetes Auge. 

=
 Nische, ihre Thüreinfassung in flachem 

Relief. Innen hockt ein Mann, in sein 

Gewand gewickelt. Die Arme über den 20740 
Knieen gekreuzt, die Hände flach auf 
den Oberarmen. Frisur mit langen Locken, der auf der Brust liegende Theil 
kurz gelockt. Vorn zwischen den Beinen 1 senkr. Inschriftzeile: <= NN 

NN 

d) Reste eines Mannes in Relief nach r. Über ihm Reste des IR 

2 
n 

  

Namens, vertieft: =— a | I 
So 

on 
47°
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20741. Drei Blöcke aus einer Grabwand des neuen Reichs. — Kalkstein. — 
a) Höhe: 0,44 m, Breite: 0,55 m; Ö) Höhe: 0,42 m, Breite: 0,45 m; 

c) Höhe: 0,46 m, Breite: 0,51 m. — Herkunft unbekannt. 

Auf jedem 6 wager. Zeilen grosser Buchstaben. Zeilenbreite 7 em. Die Trennungs- 
striche der Zeilen sind nur da vertieft, wo sie unten voll ausgezogen sind. 
Wo sie gebrochen sind, sind sie nur roth aufgemalt. Die Zeichen und die 
vertieften Linien gelb ausgemalt. Die Oberfläche vielfach zerstört. 

N
N
 ZINN SH 

GG N ZT 

um  ASHNEE 
BRD 
III ESTE 

  

      
Su _y20 ” | 4999492323 GIRAR2NDY an       

  

„a3 

rt ph cha yEr 
Pas Ss ST AZ al) 

eo nn 
a 

— GRDY en SiFrı= aan 

  

   

  

er eye = 

RaAzası TR 
TH 2234 IR Fl al: 

NiSZeelsti em 
FEIN ITRESHENS LE 
TENSTETHUNGSTIR 
MUSTER a  
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20742. Grabstein des Sy mo in Form eines Sarges, einer Kapelle o. ä. 

Su — Kalkstein. — Höhe: 0,85 m, Breite: 0,30 m, Tiefe: 0,30 m. — 

Herkunft unbekannt. 

Oben in der Mitte des gewölbten Deckels ein etwa 

2,5 em tiefes rechteckiges (5%5 em) Loch zur 
Aufnahme einer Metallfigur. Auf allen vier Seiten 

beschrieben. Darstellungen und Inschriften ver- 

tieft und blau ausgefüllt. 

Seite A. 

a) 1 senkr. Zeile: =— 

  

b) 1 senkr. Zeile: <= 

1a IS
 

  D
I
E
 

o
o
 

a
a
 

00
 € 7?
 

S= © 
c) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl 

nach r. Der Stuhl hat eine hohe Rückenlehne 
und steht auf einer Matte. Vorihm steht ein ganz 

kleiner Tisch mit Speisen (ohne Blätter). Der 

Mann legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die D. oe ore 
Brust, die R. streckt er nach den Speisen aus. 

Lange Frisur, Kragen, Schurz in der Zeichnung 

  

      ähnlich Skizze Nr. 291. c B. 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. erhebt 

er, als ob er rede, die L. hängt herab. Ge- 20742. 

schorener Kopf, Kragen, weiter Knieschurz mit A 
doppelter, sehr breiter Diagonale. 

Über ihm: +— Vor ihm: <—e 

ZIZNET N 
Benz 2 
Links: sitzende Frau nach r. auf löwen- En N 
beinigem Stuhl mit hoher Rückenlehne, 
der auf einer Matte steht. Vor ihm ein Tisch mit Speisen 
wie inc. Sie führt mit der L. eine Lotusblume zur Nase, die 
R. streckt sie nach den Speisen aus. Gewöhnliche Tracht. 
Rechts: zwei stehende Frauen hinter einander nach 1. 
Sie legen die R. offen auf die Brust, die L. hängt herab. 

a 
  

S 

  

      Vor der ersten steht: => Vor der zweiten steht: 
— >> 

a Ai 
a N == 

F |) a » = 

  

Doch gehören diese Namen wohl zu anderen, nicht dar- 

gestellten Personen. 20732? oe
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Die Namen der dargestellten stehen in den beiden Zeilen über d: 

LLZEIS ENT 
ae 

Rechts: stehender Mann nach 1. Er legt die R. offen auf die Brust, die L. 

hängt herab. Geschorener Kopf, Schurz wie bei dem stehenden in Ac, Kragen. 
Über ihm 2 wager. Zeilen, doch sind beide Zeilen wohl nicht zu verbinden 

(s. Seite Ca): wrong, a 

a B. 
Re 

— lem 

a) 

  

  

Links: etwas kleiner als der rechte zwei stehende 
Männer nach r. hinter einander. In Tracht und Hal- @: 
tung wie der rechte, nur entsprechend umgekehrt. 

  Vor dem ersten: NT Vor dem zweiten: 4-2 

  

1 A| 
1A | e       IL IL 

) I 
b) Rechts: auf dem 1. Knie knieender Mann nach I. Er 

legt die R. offen auf die Brust, die L. ruht über dem 
Oberschenkel. Lange Frisur, Kragen. Vor ihm: <-« 

RT 
Links: zwei auf dem r. Knie knieende Männer hinter einander nach r. In 
Tracht und Haltung wie der rechte, nur entsprechend umgekehrt. 

Vor dem ersten: <= m Vor dem zweiten: W 

„ 

ai 7 
% 

Vor dem zweiten steht ein kleiner Speisetisch (ohne Blätter). 

    
  

aut UI" 

c) Rechts: zwei auf dem 1. Knie knieende Frauen hinter einander nach I. In 
der Haltung wie der rechte Mann in b, Tracht gewöhnlich. 

Vor der ersten: <= EB Eh Vor der zweiten; + Es f 

Su = 

? 

2 
Fr
e!
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Links: stehender Mann nach r. In Tracht und Hal- c 
tung wie die beiden linken in a. Vor ihm: 1 5 zu 

77 

Seite C. nm 

a) 1 wager. Zeile: =— f J 6. 
a d _— 

al re 
Diese Zeile könnte sich an die erste Zeile Z 

von Seite Ba anschliessen. e. 

b) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit 
hoher Lehne nach r. Er legt die L. mit dem Zeug- 
streifen auf die Brust, die R. ruht auf den Oberschen- d 
keln. Lange Frisur, Kragen, Schurz:       

ur: ı 8° 

Vor seinen Knieen kleiner Speisetisch (ohne Blätter). 

Über dem Ganzen steht: => u N = a m Eat 

Reehts: zwei Frauen stehend nach 1. hinter einander. Die Ss 
L. hängt bei beiden herunter. Mit der R. führt die erste ee 
eine Lotusblume zur Nase, die zweite legt sie offen uf 415% 
die Brust. —ı 

Über der ersten steht: Vor der zweiten steht: rs 
=> 2a, 7 

AN ET SS a nl 
a Da = a = 

cd) Rechts: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl mit hoher Lehne nach 1 
Vor ihm kleiner Speisetisch (ohne Blätter). Der Mann streckt die R. nach 

den Speisen aus, die L. mit dem Zeugstreifen ruht auf dem Oberschenkel. 
Lange Frisur, Kragen. Schurz wie bei dem in b. 

Über ihm: er zusye 

Zur> Sm 
Vor ihm, etwa in Hüfthöhe, klein, auf dem r. Knie knieender Mann 

nach r. Er legt die L. auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. 

Vor ihm: => ‘So a 
I 
= 

II 0 mm 

1) Dieselben beiden Personen auf Stele Nr. 20032.
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Links: auf dem r. Knie knieende Frau nach r. Sie legt die L. offen auf die Brust, 
die R. ruht über dem Oberschenkel. Gewöhnliche Tracht. Über und vor ihr: 
ze: ’ x = mn g Kite: (and RZ er 

Seite D. Al 
a) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. IE 

Der Stuhl steht auf einer Matte, vor ihm auf der Erde Sg 
ein kleiner Speisetisch (ohne Blätter). Der Mann in Tracht > 
und Haltung wie der in Seite Ca. Vor ihm steht: > 

Unter dem Stuhl steht: => } 2 8 

Er a 
ol) ER nm 

  

1
1
7
 B 

I u 

Bi d Rechts: stehender Mann nach 1. mit Bun 

redend erhobener R. und herabhängen- Q2 
der L. In Tracht und Haltung wie der 

in Seite Ac. Vor ihm: = u S 

—/g 
ao 

Rechts: stehende Frau nach 1. Sie legt die R. auf die 
Brust, die L. hängt herab. Gewöhnliche Tracht. Vor 
und über ihr: <— Alle 

Da 10,8 

D art 15" in 

Vor ihr, klein, auf dem 1. Knie knieender Mann nach 1. Er legt die R. 

offen auf die Brust, die L. ruht über dem Oberschenkel. Lange Frisur, 

Kragen. Zu ihm gehört einer der Namen links. 

  

      

b 

Links: drei Personen hinter einander auf dem r. Knie knieend nach r. Sie 
legen die L. offen auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Die 
mittlere, eine Frau, in gewöhnlicher Tracht. Die äusseren, Männer, mit 
langer Frisur, Kragen. Vor der Frau ein kleiner Speisetisch (ohne Blätter). 

Über ihnen: »=— zer Nl- 

SERNF 
Zi AULTE 
eZrlZitlenT 

20743. Unteres Ende eines Grabsteins des ... — Kalkstein. — Höhe: 0,29 m, 
Breite: 0.29 m. — Herkunft unbekannt.
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Darstellungen und Inschriften nur durch dünne vertiefte Linien gegeben. Die 

Inschriften blau, die Darstellungen bunt ausgemalt. Rohe Arbeit. 
& Rest einer Darstellung. Nur die Füsse erhalten. In der Mitte Speisetisch. 

Rechts und links je ein Ehepaar auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend. 
Hinter dem Stuhl des rechten eine stehende Frau nach I. Hinter ihr: =— 

    

b) Links: drei Männer hinter einander stehend nach r. Die Arme 97 

hängen herab. Geschorener Kopf, blauer Kragen, weiter Knie- ei 8 P g 
schurz. Von r. beginnend: => 1 2 Rs = 
Rechts: zwei ganz gleiche Männer, = Fe W 
nur entsprechend nach 1. umgekehrt. } A N N } Q Ps 

Von 1. beginnend: „a n n = 
? 3 

BK
L a 

ö- a 

  

e) Rechts: drei Männer hinter einander stehend nach 1. Wie in 2, rechts. Von. 
beginnend: <= 1 2 Ka 

II da 
an = N 

I. & | 
an 

5 
Links: zwei Frauen hinter einander stehend nach r. Gewöhnliche Frisur 
ohne vordere Strähne. Kragen. Gewöhnliches Kleid mit Tragbändern. Die 
Arme hängen herab. Von r. beginnend: => 

® ® 2 2 
= 5 

a 
9 3 gas u m 

20744. Oben abgerundeter Grabstein des 3%”. — Grauer Granit. — Höhe: 
0,45 m, Breite: 0,29 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

  

Die vordere Fläche nur ganz roh geglättet und schwarz gestrichen. Die Schrift- 
zeichen nur ganz flüchtig eingemeisselt und zum Theil ganz unlesbar. 

a) Die Augen und zwischen ihnen der Ring. 

48
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b) 7 wager. Zeilen: =— 

elerTtell 
a N 
a 12 . 

5 m 

  

: DU CAIRE. 

  

=
      

  

    

   

207. 18° 

N vum 

   
d’Abyd. Nr. 966. Liesteın, Namenwb. Nr.1858. 

20745. Rechteckiger Grabstein der = IT mit ausgearbeiteter Hohlkehle und 

Abe: mit Rundstab. — Kalkstein. — Höhe: 0,485 m, Breite: 0,31 m. — 

Abydos. 
Saubere, aber ungeschiekte Arbeit. Die Trennungslinien der Hohlkehlenfarben in 

    

Die Felder bl. r. bl. r. u.s.w. Das Bandmuster des Rundstabs nur 

schwarz aufgemalt. 
a) Oben: die Augen, 

Darunter rechts: 

vertieft. 
Links: sitzende Frau auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Mit der L. führt sie 

eine Lotusblume zur Nase, die R. streckt sie "h den Speisen aus. 
wöhnliche schwarze Frisur, breiter Kragen, w s Kleid mit einem Trag- 

band. Sauberes Relief, aber die Verhältnisse falsch (zu 

grosser Kopf u.s. w.). Über ihr vertiefte Inschrift, 
blau ausgefüllt, die Zeilen von schwarzen Linien ein- 

gef: I 

} tel 

  rtieft. Die Lider und die Iris schwarz, alles Andere blau. 
isch (blau) mit Blättern und bunten Speisen. Das Ganze 

    

e- 

    
    

    

    
  

              

l |: RE [m 

td ee ser 
= = 

13,55 
Unten: eine Matte, nur aufgemalt. 

Journal Nr. 17064. ur 3 12" 

  

   

  

20746. Oben abgerundeter Grabstein des N Kr i BI aııı 
as Kalkstein. — Höhe: 0,545 m, Breite: 

Darstellungen und Inschriften vertieft, ganz rohe N ae RR 
rother Farbe.
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a) Die Augen, und zwischen ihnen ein stehender Schakal, unter dessen Vorder- 

pfoten zwei Schlangen sich erheben. Über ihm: => U =] p-—) 

b) Rechts: Tisch ohne Blätter mit Speisen. 

Links: Mann auf löwenbeinigem Stuhl sitzend nach r. In der weit vorge- 
streckten L. hält er eine Lotusblume(?). Die R. streckt er auch weit vor, 
als ob er rede. Enger Wadenschurz. 

e) 7 wager. Zeilen: =-> 

Y2MeAhZ 
2yQueoT wa 

IS TTUe<H Mh
 

  

ASS vn gm 
v2 Ar N 

san emamıo 
IN Lana 20746 aaRene 

oc RZ von bien in der Richtung ds Ort ae 
Tel TR 

x yy FRON % em 
il IS oa 

N 
N
 

d) Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Mit der L. führt er eine 

Lotusblume zur Nase, die R. streckt er vor. Geschorener Kopf. 

Rechts: stehende Frau mit herabhängenden Armen nach |. Über und vor 

ihr der Name des Mannes: =— Anl, Hinter ihr: => N 

o\ 

Mr GG x G7 

2 2a, 
© a’ 

® Zwei Männer hinter einander auf dem r. Knie knieend nach r. Beide führen 

mit der L. eine Lotusblume zur Nase und strecken die R. vor. 
   

Der Name des rechten: => fl Der Name des linken: => 

e?) Zwei Frauen, einander gegenüber auf einem Knie knieend. Sie führen mit 

der einen Hand eine Lotusblume zur Nase, die andere Hand streckt die 

linke leer vor, die rechte hält auch in ihr eine Blume. Zwischen beiden 

ein Topf auf Untersatz. Ohne Namen. 

N
N
 

N
N
 

o
l
 

f) Zwei Männer mit herunterhängenden Armen einander gegenüber stehend. 

Beide mit weitem Knieschurz. Der linke mit geschorenem Kopf, der rechte 

mit langer Frisur. 
48*
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Hinter dem linken: =— Vor dem rechten: => (S} 

*) In der Richtung des Originals. 

N
U
N
 

N
U
N
 

aN 

9) Zwei Frauen einander gegenüber knieend wie die in e*, nur fehlt ! 
der Krug zwischen ihnen. Über der linken: Über der rechten: 

I —__m az 
1.J@ 7 se: 

Ah) Links: stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine Lotusblume zur Nase, 

die R. hängt herab. Geschorener Kopf, weiter Knieschurz, Kragen. Vor ihm: 

Rechts: stehende Frau mit herabhängenden Armen nach 1. Frisur Ä N 
ohne vordere Strähne, Kragen, ziemlich kurzes enges Kleid. Vor ihr: & ) 

i) Stehender Mann nach r. Mit der L. führt er eine — 
Lotusblume zur Nase, die R. hängt herab. Geschore- = U 
ner Kopf, weiter Knieschurz. Vor ihm: => IN Ss fi l 

k) Links: stehender Mann nach r. Mit der L. m I 
führt er eine Lotusblume zur Nase, die R. u 
hängt herab. Tracht wie bei dem in i. Über J » 
ihm: Y2 -—. on ihm: >> pol BR \ 

Rechts: stehende Frau nach 1. Mit der R. 
führt sie eine Lotusblume zur Nase, die L. 

oa\ hängt herab. Vor ihr: => 

o
e
 

!) Zwei Männer einander gegenüber stehend. Mit der einen Hand führen sie 
eine Lotusblume zur Nase, die andere hängt herab. Lange Frisuren, die 

Ohren gedeckt, weiter Knieschurz. Vor dem rechten: nn 

Vor dem linken: A 
N ie

 

Pi
 

N
N
 

N
N
 

Ds
 

N
N
 

N
N
 N Cat. Masr. Nr. 309. 

20747. Rechteckiger Grabstein des ... mit ausgearbeiteter Hohlkehle und eben- 
Abb. solchem Rundstab'). — Kalkstein. — Höhe: 0.58 m, Breite: 0,325 m. 

— Herkunft unbekannt. 
Ungewöhnlich roh. Der Rundstab blaugrau gemalt. Rechts und links neben ihm 

am Rand, äuf dem Grund des Steins Bandverzierung in den Farben blaugrau, 

roth, grüngelb, blaugrau, roth u. s. w., nur gemalt. Der Rundstab hört etwa 

1,5 em vom unteren Ende auf. Die Hohlkehle mit nur aufgemalten Farb- 
  

1) Zeigt eine gewisse Ähnlichkeit mit Nr. 20684.  
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ErEign 
Zy 

  

streifen, die bis über das obere Gesims hinweglaufen, 

  

  

  

        in den Farben blaugrau, grüngelb, roth u. s. w. 
T 

2 wager. Zeilen Inschrift. Schwarz auf gelbem Grund, | 

  

  

  

  

a) 
nur gemalt. Fast ganz abgerieben, so dass gerade noch zu F 

sehen ist, dass sie das ) N enthält (von r. nach 1.). 
nn 

3) Darstellung. Nur die wichtigsten Linien vertieft, alles Zu 

  

andere nur gemalt. Alles aber im rohesten Stil und 

halb verwischt.   

tehender Mann nach r. Mit der L. führt er 

eine Lotusblume zur Nase, in der herabhängenden R. 

hält er das Scepter Skizze Nr. 546. Geschorener Kopf. 20747 ABER 0) 

Weiter Wadenschurz x 

Schale auf Untersatz Skizze Nr. 775. 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie berührt mit der L. den Arm des 

Mannes, die R. hängt herab. Vor ihrem Gesicht ebenfalls Schale auf Unter- 

Frisur und Kleid in Skizzen Nr. 136 und 430. 

ts: unten übereinandergeschichtete Spitzbrote. Darüber, klein, stehende 

Frau nach 1. Sie trägt auf dem Kopf einen Korb mit Früchten, auf der R. 

einen Topf, Skizzen Nr. 959, 168 und 910. In den leeren Räumen überall 

Reste von Speisendar: 

Link 

  

        
  

    

   

  

49. Vor seinem Gesicht 

    

  

ellungen. 

  

c) Grosse rothe Bierkrüge mit schwarzen Pfropfen. 

I PORNOR Zn | IHZNFT- — Mat 
stein. — Höhe: 0,55 m, Breite: 0,42 m. — Abydos, nördliche 

Umwallung. Köm es-sultän. 

  

20748. Oben abgerundeter Grabstein des | 
Abb. 

ıJ
cı

 

Darstellungen und Inschriften vertieft, nur die Darstellung in d in Relief in 

vertieftem Felde. Gute, saubere Arbeit. Keine Farbenreste. 

Nische für eine Statue.. In ihr viele Reste von Mörtel. Der untere Theil 

war vielleicht besonders eingeschoben. Die Nische ist eingefasst von Rund- 

stab- und Hohlkehlenornament. In den Streifen des Hohlkehlenmusters etwas 

roth erhalten im zweiten, fünften u.s. w. Feld. 

je a. 

&
     

  

  
!) Ein anderer Stein desselben unter Nr. 20571.
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5) Auf der Hohlkehle liegen einander zugewendet zwei liegende Schakale. Vom 
Halse hängt ihnen je eine Haarsträhne (?) oder ein Band herab. Unter den 
Vorderpfoten erhebt sich je ein Uraeus. Über ihnen links und rechts die- 
selbe Inschrift: => 

MESS 

  

us. w. 7 SE, 

Rt“ 
e) 3 wager. Zeilen: =» 

= 

2 EB 
== a ETI® = 20748 ey 

Be 

d) Sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Vor ihm Gestell mit Salben 

Skizzen Nr. 474 und 728. Er stützt sich mit der L. auf den langen Stab 

und streckt die R. nach den Salben aus. Geschorener Kopf, Kragen. 

Schurz e Nr. 317. 

  

Ss
 Aufgehäufte Speisen in zwei Reihen. 

f) Drei Männer stehend hinter einander nach 1. Alle mit geschorenem Kopf. 
Schurz Skizze Nr. 325. Von 1. beginnend: 

1. Räuchern der Skizze Nr. 990. Die r. Hand über dem Räucherbecken, als 

ob sie Weihrauehkörner in die Flamme fallen liesse. Vor ihm: => N 

2. Trägt auf der l. Hand und dem Unterarm ein Brettehen mit 

Speisen, die er mit der R. oben stützt. 7 \ 

3. Hält in der herabhängenden R. eine Gans bei den Flügeln, o 
auf der vorgestreckten L. hält er ein Brot. 

9) 7 wager. Zeilen: = 

Ta ASp- TnS 
Hadtell MIA RIE Ben 
She RIEF 
ETTRRRNNTL, 
SECRETS 
er RED 
An EHESTEN IN 

Cat. Mase. Nr. 622. Mar., Cat. d’Abyd. Nv.756. Liesueıv, Namenwb. Nr. 1560. 

   E
N
 

N
N
 

N
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; ee ner 20749. Oben abgerundeter Grabstein des [{4.-- IR EN Kalkstein. 
— Höhe: 0,54 m, Breite: 0,30 m. — Herkunft unbekannt. 

Die Inschriften vertieft, die Darstellungen nur durch vertiefte Umrisslinien ge- 
geben. Rohe Arbeit. Keine Farbenreste. Die Oberfläche vielfach durch Ab- 

blättern zerstört. Oben geschwärzt. 

a) Die Augen ohne die unteren Anhängsel. ie ihnen: => none jff 

ZVERENETTO-IFN 
*) Jede der beiden Gruppen in der Richtung des Originals. 

0) 3 wager. Zeilen: =-> 

I ee 

ERNREIEISE 
3 — N os 

Senzz|l&äl = 
a 

  

     

  

«) In der Mitte: Tisch mit Blättern. Die Blätter wie 00749. ae 
in e Nr. 683. Darüber Matte mit Speisen. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. mit 

  

dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach dem Tisch aus. Lange 
Frisur Skizze Nr.5, kurzer eckiger Kinnbart, Kragen, weiter Wadenschurz 
Skizze Nr. 236. 

Hinter ihm stehende Frau nach r. Sie legt ihre L. auf seine 1. Schulter, 

die R. hängt herab. Frisur Skizze Nr.132. Ihr Name in . 

Rechts: stehender Mann nach 1. Die R. erhebt er als ob er rede, die L. 

hängt herab. Geschorener Kopf, Kragen, weiter Wadenschurz Skizze Nr. 258. 

d Links: zwei Frauen auf dem r. Knie hinter einander knieend nach r. Sie legen 
die L. offen auf die Brust, die R. ruht über dem Oberschenkel. Tracht wie bei 
der Frau in c, nur das Tragband nicht angegeben. Ser: r. beginnend: => 

   

a & DE: 2 
Rechts: knieende Frau nach 1. wie die lin- == 
ken, nur entsprechend umgekehrt: <— ee 2 = a 

3 a m 
— a gyy > 

a >> GB Ze 
I m = GR 
Se, —— ze 
De GD em! GG zn _ Ca gg 

I 77 GR 
GG 74 

18) RR GG 
= 7 GT 

Y2 ed, Y4 —- ze % 
za = Bo 

—— num 

ae en 
— a 
3 En 
=>
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Links: zwei Frauen hinter einander knieend nach r. In Tracht und Haltung 
wie die in d. Von r. beginnend: => 

1 2 
on a — Az 

Sl Ne = > 
—_ > 

= N a 

2 elp = Ss o_ 

= Bao 
— o 
= O0 mn = 

Rechts: knieender Mann nach 1. In derselben Haltung wie die Frau 
in d, rechts: <« 

I 
S 

_—ı — NT 
ei] 

iM bi=
b 

20750. Oben abgerundeter Grabstein des 0, —",) © |”. — Kalkstein. — 
tz 

Abb. Höhe: 0,57 m. Breite: 0,40 m. — Abydos, nördliche Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Sehr gute Arbeit. Keine Farbenreste. 

«) 

») 

3 wager. Zeilen: => + en das “A hindurchgelegt. 

ee le 22 Ze 

SUFRTTIE II SIRÄT 2. 

UTEHIZUTEIPER 
In der Mitte: Tisch (mit Blättern) ohne Speisen. 

Über ihm: || Unter ihm links: 
0007 84 = 

mm a 
Rechts ein Wasserkrug Skizze Nr. 828. 

Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl nach r. Er legt die L. 
mit dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. nach dem Tisch aus. 
Kragen und Frisur wie nebenstehend. Armbänder. Schurz Skizze Nr. 290. 

Vor seinem Gesicht: i 
° 

Hinter ihm steht seine Frau und legt ihre L. auf seine 
1. Schulter. Die R. hängt herab. Gewöhnliche Tracht, Kragen, 

Arm und Beinringe. Langgesträhnte Perücke Skizze Nr. 120. 

Über ihr: > TORE 
x a 

Rechts: Gestell mit Gefässen Skizzen Nr.729, 798, 803, 825 olıne Tülle. 

Darüber Speisen auf einer Matte. 
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ce) Vier Personen hinter einander stehend nach r. Alle mit herabhängenden 

Armen. Die Männer mit Frisur Skizze Nr. 64. Schurz Skizze Nr. 376. Von 

r. beginnend: => 1 2 3 4 
Mann Mann Mann Frau 

a2 ar 
ai = 
= A 

% 

  

   Cat. Masr. Nr.    480. Mar., Cat. d’Abyd. Nr. , Namenwb. Nr. 172. 

20751. Oben abgerundeter Grabstein des sel) — Kalkstein. — Höhe: 0,41 m, 

an Breite: 0,32 m. — Abydos. 

Darstellungen und Inschriften ziemlich stark vertieft. Gute Arbeit. Keine 

  

Farbenreste. 

a) 3 wager. Zeilen: => 

1 & 

Usat Fir 
2 [7] ex 

24 36'5d 
  

VEH;Ke nit! 
d) In der Mitte: Ti       

  

h mit Blättern und Speisen. Unter 

  

20751 3 5 R 3 
ihm links ”S’: rechts Waschgerät Skizze Nr. 516. 

== 

Links: Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl Skizze Nr. 597 nach r. sitzend. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust, die R. streckt er nach 

dem Tisch aus. Lange Frisur, Kragen, enger Knieschurz Skizze Nr. 299. 
Hinter ihm sitzt seine Frau und legt ihre L. auf seine 1. Schulter. Mit derR. 

berührt sie seine r. Schulter. Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhnliches 

  

Kleid mit einem Tragband. Über ihm: => IR Über ihr: => 
Rechts: stehender Mann nach l. Die R. ©°o y— 
erhebt er als ob er rede. Die L. mit einem an 
Buch o.ä. hängt herab. Geschorener Kopf, 
Kragen. Band auf der Brust. Dieses und der Schurz in Skizze Nr. 414. 
Über und vor ihm: <= & = 5 

ka] 
2 _ Sa 

!) Der Besitzer ist der Vater des Besitzers von Nr. 20515 und 20526. 

49
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c) Vier Personen hinter einander stehend nach r. Von r. beginnend. 

1. Mann mit herabhängenden Armen. Geschorener Kopf, Kragen, weiter 
Knieschurz Skizze Nr. 355: 

%% 52 2. Mann mit erhobenem. Arm. Sonst wie Nr.l: > RI 

  

> 

  

ee 3. Frau mit herabhängenden Armen: =— 

Fi = 4. Mann, in Tracht und Haltung wie Nr.2: => 

A = RE 
y T l 
it E 

>
 

_
 

  

Journal Nr. 25149. Cat. Masr. 
Liesreın, Namenwb. Nv.1737. 

des Baumes hindurchgelegt. 
A) y \ *) Der Ast ist durch den Stamm 

= 

20752. Grabstein des ——_ in Form eines unregelmässigen Rechtecks. — 
zur Kalkstein. — Höhe: 0,39 m, Breite: unten 0,19 m, oben 0,27 m. — 

Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften nur flüchtig und ungeschickt eingegraben. Reste 
rother Farbe. Oberfläche leicht abgerieben. 

MT ler 
b) 1 senkr. Zeile: => ec) I senkr. und 1 wager. Zeile: »—> 

a) 1 wager. Zeile: => 

= 

y
o
,
 

R a 

=
 

  

D 20752. een *) Dies zugleich Deutbild 
und Darstellung. RZ

 
le
st

 
Sp
 

H er
 

ll 
de

sh
=.

le
 

n—otKN ZE 

all m%ı II o| 

d) Links: sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl, Skizze Nr. 635, nach r. 

Die R. ruht auf der Brust, die L. ist nach den vor ihm stehenden Speisen 
ausgestreckt. 

Rechts: Gestell mit Speisen Skizze Nr.700. Bei diesen die Namen.  
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Bei einer todten ungerupften Gans: => Bei einem Rinder- 
Vor dem Gesicht des Mannes eine Hals- N

N
 

N
N
 

schenkel: => 

kette Skizze Nr. 205. Darüber: » > D, © 
RE =] 

A Al > an 

g)D 
der sich auf einen Stock s 

ellungen von Thieren. Oben ein kurzhörniger Ochse wird von einem Mann, 

tzt, am Striek geführt. Hinter dem Ochsen steht: => 

  

     

Unten rechts eine gr Antilope, die den Kopf zurückwendet. IA } 

Vor ihr: => Unten links ein Kalb. Hinterihm: > = 
Über dem Kalb eine liegende Säbel- ”® RB 
antilope. Über ihr: =-> Ja = 

In der Mitte der Thiergruppe steht wieder: => LI | 
a 

ai ” = NONE 

20753. Ganz kleiner oben abgerundeter Grabstein des Tr 0: Kalk 

ab: stein. — Höhe: 0,175 m, Breite: 0,105 m. — Abydos, nördliche 

Nekropole, nördlicher Abhang. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren nur als Silhouetten. Keine 

Farbenreste. 

a) Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Er führt mit der L. eine 

Lotusblume zur Nase, die R. ruht über dem Oberschenkel. Geschorener 

Kopf, kurzes Bärtchen. 
Rechts: in Tracht und Haltung gleicher Mann, nur entsprechend umgedreht. 

Über beiden: 4 A m | 

  

u 

5) 4 senkr. Zeilen: >> ei 

la je Be IT ( 
Lee a : 

    SD 

  
20753 ı _ Hr el 

ah N
i
l
 

  

20754. Oben abgerundeter grosser Grabstein der Zekf. — Kalkstein. — 

sub, Höhe: etwa 0,75 m, Breite etwa 0,60 m. — Qurnah. 

Die Frau bei d in vertieftem Felde, dessen Umrisse der Figur folgen; die anderen 

Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Farben erhalten, 

die Hieroglyphen grün ausgemalt. Unten links abgebrochen. 

49°



  

  

s h ander stehend na Von r. beginnend | 

1. M herabhängenden Armen. Geschorener Kopf, Kragen, weiter | 
Knies Skizze Nr. 355 | 

= 2. Manr rhobenem l. Arm. Sonst wie Nr. 

a 3. 1 herabhängenden Armen 

1. Mann, in Tracht und Haltung wie Nr. 2 

| 

N 19. ( Nr. 648 f | 
N N 137. 

20752. Grabstein des in Form eines unregelmässigen Rechtecks. 

r Kalkstein Höhe: 0,39 m, Breite: unten 0,19 m, oben 0,27 m 

Herkunft unbekannt. 

    

   

  

Darstellungen und Inschriften nur flüchtig und ungeschickt eingegraben. Reste 
rother Farbe. Oberfläche leicht abgerieben 

1 wager. Ze 

! j N | 

1 I senkr. und I wager. Zeile | 

5 4 FE | 

| 

a | 
| 

< —ı | 

1 | 
| 

© | 
| 

| 

J | 

Lin sitzender Mann auf löwenbeinigem Stuhl, Skizze Nr. 635, nach r 
Die R. ruht auf d die L. ist nach den vor ihm stehenden Speisen | 

techts: Gestell mit Speisen Skizze Nr.700. Bei diesen die Namen | 

| | 
| 
| 
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Bei einer todten ungerupften Gans: » GB Bei einem Rinder- 

Vor dem Gesicht des Mannes eine Hals- 7% schenkel: 

kette Skizze Nr. 205. Darüber: » Ss 

m Es 2 

ala I 

c) Darstellungen von Thieren. Oben ein kurzhörniger Ochse wird von einem Mann, 

der sich auf einen Stock stützt, am Strick geführt. Hinter dem Ochsen steht: => 

N " N n 
Unten rechts eine $-Antilope, die den Kopf zurückwendet 

IB ' i 
Vor ihr: N Unten links ein Kalb. Hinterihm: > 

Über dem Kalb eine liegende Säbel- 

antilope. Über ihr: => I 

In der Mitte der Thiergruppe steht wieder: = 11 | 
u 

  

    20753. Ganz kleiner oben abgerundeter Grabstein des ; 
Abb. 

BE — Kalk- 

stein Höhe: 0,175 m, Breite: 0,105 m. — Abydos. nördliche 

Nekropole, nördlicher Abhang. 

  

Darstellungen und Inschriften vertieft. Die Figuren nur als Silhouetten. Keine 

Farbenreste. 
a) Links: auf dem r. Knie knieender Mann nach r. Er führt mit der L. eine 

Lotusblume zur Nase, die R. ruht über dem Oberschenkel. Geschorener 
Kopf, kurzes Bärtchen 
Rechts: in Tracht und Haltung gleicher Mann, nur entsprechend umgedreht. 

Über beiden: 

b) 4 senkr. Zeilen: => 

  

3 

\ a 
Au 

% 20753 1 ER 

ei    
Mar., Cat. d’Abyd. Nr. 829. 

20754. Oben abgerundeter grosser Grabstein der ar. — Kalkstein. — 

Abb. Rs 
Höhe: etwa 0,75 m, Breite etwa 0,60 m. Qurnah. 

Die Frau bei d in vertieftem Felde, d   n Umrisse der Figur folgen; die anderen 

Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Farben erhalten, 

die Hieroglyphen grün ausgemalt. Unten links abgebrochen. 
49* 
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a) Die zwei Augen (blauschwarz, nur die Hornhaut weiss, die Pupille weiss und 

Iris roth). Zwischen ihnen: IL links: a |» rechts: Sl 
mm = 

b) 1 wager. Zeile: => 
ww An ea == 

Sozetizilletdz 
c) 19 senkr. Zeilen, die ersten fünf rückläufig: => 

a = A 4 5 6 7 8, 9) 10 ame Ba nn wa ı © 
een 5 N 

IT BE Ss TER ® = DZ 
1 ee ee es NR S shN E13 SA 
an sa 2 = 2 
vn ar Na 

r GD GT 33 
AT uU u u wg 

I HN N | I 

u 12 13 14 15 1 17 18 19 

cc JS=8S I \ = = x 5 a ao ho = 
nn — AN En ° R 

IS 1 m “ca au RD 0 
D Dann 97 Y? Y9 = m 

Q U Q Sz, ST = 99 G9 G2 
I I | ı ı IA 9 vn 

d) Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl (schwarz mit weissen Flecken, mit weissem 
Überschlag) sitzend nach l. Vor ihr eine grüne Matte mit Opfergaben, dabei 

Skizze Nr. 777, darüber ein blauer Opfertisch (Skizze Nr. 654, mit ungetheilten 
rothen[?] Blättern), auf einer grünen Matte stehend; unter dem Tisch ein 
rother spitzer Topf (Skizze Nr. 852). Mit 
der R. führt sie eine Lotusblume (grün 

und weiss) an ihre Nase, die L. streckt 
sie nach den Speisen aus. Gewöhnliche 
schwarze Frauenperücke mit grün und EEE TRRERERTEN 

schwarzem Stirnband (Skizze Nr. 126), ge- 

streifter Halskragen (grün, schwarz, grün), 
gestreifte Armringe (grün, schwarz, grün, 
Skizze Nr. 212), gestreifte Fussringe (blau, 
grün, blau), gewöhnliches weisses Frauen- 

   kleid mit einem Tragband (Skizze Nr. 442). 

Vor ihrem Gesicht: <« Bi 
EIus 

e) Mann auf beiden Knieen auf einer grünen 
Matte knieend nach r. Auf den empor- 
gehobenen Händen trägt er zwei grüne 
Salbgefässe (Skizze Nr. 470). Geschorener 20754. Bi, 
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Kopf (roth), blauer Halskragen, enger weisser Rnieschurz. Über ihm: =» > 

SALE 

f) Mann in derselben Stellung wie e. Man sieht nur die beiden emporgehobenen 

Hände, die eine Gans (nur Kopf sichtbar) halten. Über ihm: => I Y 
>’ 

    

9) Mann in derselben Stellung wie e. Nur die beiden vorgestreckten 
Hände sichtbar: die R. hält eine Schale mit angezündetem N 
Weihrauch, die L. wirft Weihrauchkörner (nicht angegeben) 
hinein (Skizze Nr. 978). Vor ihm: => an dr uw7 G 

3 
Journal Nr.29240. Veröffentlicht von Daressy, 

Rec. de trav. 14, 8.21, XVII. N ® 

  

20755. Rechteckiger Grabstein des... — Kalkstein. — Höhe: 0,555 m, 
Breite: 0,35    

Nur gemalt. Oben, rechts und links Bandornament. (Farben: gelb, grün, roth, 

blau). Oben rechts ist die Oberfläche ganz zerstört. 

  

a) 4 wager. Zeilen, von denen nichts mehr lesbar ist. 
  

6) Mann stehend nach r. In der vorgestreckten L. hält 
er einen langen gelben Stab, in der herabhängenden 
R. ein gelbes Seepter (Ski .540). Frisur mit 
weissen Bändern und weisser Feder (Skizze Nr. 85), 

gestreifter breiter Kragen (grün, gelb, grün, gelb, 

weiss), auf dem Oberkörper weisser Bänderschmuck 

(Skizze Nr. 427), Armringe (weiss und blau, mit 

schwarzen Punkten, Skizze Nr. 208), weiter weisser 

Knieschurz (Skizze Nr. 347). 

  

   

  

   
n 

          
  

  

‚mi0 € ori Mann, ganz klein, stehend nach l. In der empor- 20755 
gehobenen R. hält er eine rothe Schale, in der vor- 
gestreekten L. ein Gestell (Skizze Nr.731), kurze schwarze Haare, enger 
weisser Knieschurz (Skizze Nr. 320). 

  

d) Frau stehend nach 1. Mit der R. führt sie eine Lotusblume zur Nase, die 

L. hängt herab. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, breiter grüner Hals- 
kragen, Arm- und Fussringe, gewöhnliches grünes Frauenkleid mit Tragbändern. 

_
 Mann stehend nach 1. In der vorgestreckten R. hält er einen langen gelben 

Stab, in der herabhängenden L. das Scepter (gelb, etwa wie Skizze Nr. 546), 

kurze schwarze Haare, Halskragen (grün?), weiter weisser Knieschurz. 

f) Ein Opfertisch (schwarz und weiss) mit Speisen, darüber eine Matte (grün 
und gelb) mit zwei Krügen (Skizze Nr. 906) und eine rothe Schale auf einem 

weissen Gestell (Skizze Nr. 706). 

20756. Rechteckiger Grabstein des | — und des Z_|. — Kalkstein. — 
Du Höhe: 0,75 m, Breite: 0,49 m. — Abydos, nördliche Nekropole.
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Die Darstellungen in Relief in vertieftem Felde, die Inschriften vertieft ausge- 
führt. Farben erhalten, die Schriftzeichen in der langen Inschrift waren blau, 

die übrigen schwarz ausgemalt. Gute Arbeit. Oben, links und rechts Band- 
ornament (Farben: roth, weiss, gelb, grün). 

a) 8 wager. Zeilen: => 
na —_a—>a SHE 

2 1 _ NJepahleTieTe 
28 MS?S oa o 
le | a 

4 oO 5 | 

MIRSSUNT- RS I 

5 ® FRTISEEN 
6 ee IS. Ä | 

sm telt Q 
AB & SIE NAAPUNS 

sa Y ma = 
153 MENT IN 
Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel (gelb mit schwarzen 

Streifen und Flecken) sitzend nach 1. Vor ihnen ein Gestell mit drei Vasen 
(Skizze Nr.714), die zwei äusseren sind schwarz, darüber ein Opfertisch mit 

Speisen (Skizze Nr. 682). 
Der Mann legt seine R., in der er den Zeugstreifen hält, auf die Brust 

und streckt die L. nach den Speisen aus. Grosse schwarze Lockenperücke 
wie Skizze Nr. 26, kurzer Kinnbart, breiter grüner Halskragen, grüne Arm- 
ringe, enger weisser Knieschurz (Skizze Nr. 279). 

Die Frau legt ihre R. auf die r. Schulter des 
Mannes und führt mit ihrer L. eine Lotusblume 
an ihre Nase. Gewöhnliche schwarze Frauen- 
perücke, breiter grüner Halskragen, grüne Arm- 
ringe, gewöhnliches grünes Frauenkleid mit a 

einem Tragband. 

b 

  

  

c) Mann (Frisur Skizze Nr. 26, Bart Skizze Nr.192) 
und Frau wie bei d an der anderen Seite der 
Opfergaben sitzend nach r. Nur streckt die 
Frau ihre freie Hand nach den Speisen aus. 

  

          
Vor der Frau: =» Yo ca e. 

> 
o 

re oO 
d) Buntes Thürornament. Ri Er Be er 

      

  

> 20756. \ 3% 
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e) Mann stehend nach I. Auf beiden Armen trägt er einen Schenkel. Geschorener 

Kopf, gelb mit schwarzen Punkten und einer schwarzen Locke (Skizze Nr. 91), 

   

    

breiter grüner Kragen, weiter weisser Knieschurz. Vor ihm: <= a 

f) Frau stehend nach 1. Mit ihrer R. führt sie eine grüne Lotus- x 
blume an ihre Nase, die L. hängt herab. Gewöhnliche schwarze = 
Frauenperücke, breiter grüner Kragen, grüne Armringe, gewöhn- ® 
liches grünes Frauenkleid mit einem Tragband. Vor ihr: => 2%, 8 Se o 

9) Mann wie e nach r, doch kurze schwarze Haare. Über — 5 
ihm (zum Theil unter dem Sitz des Mannes bei co): = > Z = 

x ST 

h) Frau mit herabhängenden Armen stehend a II 
nach r. Tracht wi Über ihr (unter = 
dem Sitz der Frau bei a 

ne IR Ze 
i) Frau wie f nach r. man 

ihr: => & a a nn a & Sa 
Da o ulll 

SS &0 a 
—. a0 

a a. © 

Cat. Mar. Nr. 51. Cat. Masr. N 

Nr. 244. PıraL, Inser. 3 

  

Manr., Cat. d’Abyd. Nr.604. LiesLeın, Namenwb. 

Taf. 95—96. M. 

  

20757. Oben abgerundeter Grabstein des F [xp | . — Kalkstein. — 

Höhe: 0,35 m, Breite: 0,23 m. gr 

Vertieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. Schlechte 
Arbeit und Erhaltung. 

  

a) Die zwei Augen. 

b) 3 wager. Zeilen: <= 

12411517 
stelle 
San Ian TER RETAIL 

c) Mann stehend nach r. Mit der L. führt er 
eine Lotusblume an seine Nase, die R. hängt 

herab. Geschorener Kopf, Halskragen, weiter 

Knieschurz. 

  

  

  

      
o orı0 
ur 20757. 

d) Frau auf dem 1. Knie knieend nach l. Mit der R. führt sie eine Lotus- 
blume an ihre Nase, die L. streckt sie aus. Frisur ohne vordere Strähne, 

Halskragen. Vor ihr: => Über ihr eine Matte mit Speisen. 

=
 

bl
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20758. Oben abgerundeter Grabstein des 2 \\ & . — Schwarzer 
Granit. — Höhe: 0,52 m, Breite: 0,34 m. - 
Nekropole. 

Darstellungen und Inschriften vertieft, die Darstellungen 
als Silhouetten ausgeführt. Ohne Farben. Rohe Arbeit. 

a) 3 wager. Zeilen: > 

Abydos, nördliche 

  

    
  

a 
a es <— 

5 en a 2 
Anstelad S 5 

38 002730 vw | 
ar Wu  Fortgesetzt vor und unter b: E 

5) Mann mit herabhängenden Armen mm m 3 
stehend nachr. GeschorenerKopf, X —=H uns oo 
weiter Wadenschurz. en n f 2 

c) Frau mit herabhängenden Armen an Br 
siehend nach » Gewöhnlice 3 | Ball 

re enseirlein, l Fortgesetzt vore: = > 
d) Frau wie c nach r. Über und == RO Fe 

vor ihr: => —m" A | l Ss 
nm 2 = = 
— BES RN # en 

\ = = 
Man., Cat. d’Abyd. 

Nr. 924. $ 

20759. Untere Ecke eines beiderseitig gravirten Grabsteins des ... — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,32 m, Breite: 0,18 m. 

Die Darstellungen in Halbrelief, die Inschriften vertieft. 

Ohne Farbenspuren. 

Vorderseite. 
a) Frau auf dem I. Knie knieend nach 1. Sie legt ihre R. 

offen auf die Brust und streckt die L. aus. Gewöhn- 

liche Frauenfrisur. Vor ihr: ZY9 N NN 

b) Frau wie a nach 1. Der “ uf YA - 

Halskragen ist angegeben. M ie = 
Vorihe Ip 0 $ 

Dar M 
ES U 

2 nano 
= —, 

oO 
ZZ] 

I 
SZ 
o 
a 

  

      

a 

ö 

Bor,  
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Rückseite. 5 

a) Reste einer Darstellung wie bei 6. Nur das r. Knie 
und der Opfertisch zu sehen. z 

d) Mann auf dem r. Knie knieend nach r. Vor ihm ein 
Opfertisch (mit Blättern), darüber ein Brett mit 
Speisen. Er legt seine L., in der er den Zeugstreifen 
hält, auf die Brust und streckt die R. nach dem = 
Tisch aus. Geschorener Kopf (?), Halskragen. Vor 

ihm: => 

  

  A
A
 

  

  

Rn: 
FIN 

% 
u 20750 \ 

c) Darstellung wie bei d. Vor dem Manne: "5%? 
F Gr 

Y4 

e— 

5 
* . . <> 

20760. Obertheil eines oben abgerundeten Grabsteins der 1 = ®). Kalk- 

stein. — Höhe: 0,33 m, Breite: 0,28 m. 

Vertieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. 

) 6 wager. Zeilen: 

als” ° 

    
my jop Gr = 

„ — 
us = | 

YYyZY" YYyY BY 739 ‘726% nase L 

a 71-1] \ S o]44 
ao 1 = #9 

5 a0 nyy ps ana E 2198 
7 a KI1aJlZ7 

649499 GYZAASSYGYYYG 4937 9% er 20323 

b) Sehr schwache Spuren von Darstellungen. Unten abgebrochen; Oberfläche 
zerstört. 

20761. Obertheil eines oben abgerundeten Grabsteins des Sleypnp- 

— Kalkstein. — Höhe: 0,43 m, Breite: 0,47 m. 

Vertieft ausgeführt. Ohne Farbenspuren. Unten abgebrochen.
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a) Oben die zwei Augen und zwischen ihnen I: 

In der Mitte zwei als Mumien dargestellte Osiris N 
auf Erhöhungen = stehend, gegen einander 

  

gewendet. In den Händen }, Krone ohne Federn. 3 

Vor dem rechten: < = Vor dem linken: =» > - 

4 ı 
= 

in Rn 20761 NER 
za = 

IR = 
Rechts und links zwei Schakale auf Gestellen ruhend; unter dem 

rechten: <« ph. vor dem linken: => Se]. 

b) 5 wager. Zeilen: » > I 
sa a0) > 

REIT TIANNR: zn Bee 0902 vo 
is 0 mm mm Be —yn12 wm SEATTLE USTG 993 3 am I mm > > mar 

3GGYYGgYYYYYy> ZU N ZEN °824% 49222222232 a ll 9741? 9699977979000 SEN INH 
44949292023 24Y222GGEANN ZN >44 S 72ER 22117 

54999923929920G902322BO22BQ2YB2BYYYQY S GRRDRDDRGYBRDG2D2DR YPY22RGGD22, 

20762. Theil eines rechteckigen Grabsteins des 1® Bf. — Kalkstein. — 
Abb. 

Höhe: 0,32 m, Breite: 0,825 m. — Taoud. 

Darstellung in Halbrelief, Inschriften 

vertieft. Rothe Farbenspuren in [ 
der Darstellung. Rechts abge- 
brochen. 

  

a) Mannstehend nach r. Er hebtseine ö e 
R. redend empor und streckt dieL. \ 
vorn herab. Geschorener Kopf, 

breiter Halskragen, weiter gefal- 20762. 
teter Knieschurz (Skizze Nr. 350). 

          

  

oe oya0 

Vor und über ihm: »—> 28 le > IT 

ES ELSE A Eee 
Sohle » | 
NEE n  



395 

> 

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 

b) 37 senkr. Zeilen: Z
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-> c) Der Fuss eines wahrscheinlich wie a stehenden Mannes nach 1. Vor ihm 

—S 
m 

Journal Nr. 25618. Masrero, Trois Anndes de fouilles (M&m. de la Miss. arch. 

 
 

au Caire I, 181— 184).



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 397 

20763. Untertheil eines Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 0,37 m, 
Breite: 0,31 m. — Oberägypten (Abydos?). 

Die Darstellungen im Halbrelief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Ohne 

Farbenspuren. Oben und rechts abgebrochen. 

Die Beine einer stehenden Frau nach r. 

S
I
R
 

Mann mit herabhängenden Armen stehend 
nach r. Geschorener Kopf, Halskragen, 
weiter Wadenschurz. Über ihm: => 

Mann wie 5 nach r. Dr SINN S 

Schurz ein wenig kürzer. 
Überihm: »—> NN I 

E 
De 

d) bis f drei Frauen mit herabhängenden 
Armen stehend nach r. Gewöhnliche 

  

  

  

Frauenfrisur, Halskragen, langes enges 20763. ° arıo 

Kleid mit einem Tragband. 
Über d: => (7 N Über e: => IE Über f: »> v3 

oa o re - en 2 
@ —ı — 

a N So As 

oO g= 31 co 
Journal Nr. 27971. = A BRdızı = 

  

20764. Bruchstück eines Grabsteins des ...'.. — Kalkstein. — Höhe: 0,17 m, 
Breite: 0,29 m. — Felsen Scheh Musa bei Gebelen. } 

Vertiefte Ausführung. Ohne Farbenspuren. 
Oben, unten und links abgebrochen. 

  

   

20764. oe) 

2 

  

KL
 

Ns Seel 

R1N33 PinSSiSHE 
SEINE sd5 3 helle 4 
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N
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Daressy, Rec. de trav. XVI, 42, LXXXIX. 

ielleichtmit dem Folgenden zusammengehörend. VonDaressy sindbeide alsein Stück veröffentlicht. 
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20765. Zwei Bruchstücke eines Grabsteins des =]] 12% @), — Kalkstein. 
— Höhe: 0,32 m, Breite: 0,305 m. 

Vertieft ausgeführt. Spuren von blauer Farbe in den Schriftzeichen. Oben, 
unten und zum Theil rechts abgebrochen. 

a) 10 wager. Zeilen: => 

DRRPDEID 

ze ZN BEL: ——= 
00 et) 1 — 

i 
I 

ERFTIALR realer 
u 
Sa 
45 2 — re N in 

N: Be 

mm 20765 

mn! Maler 
eneslikere > es Ener ee 

a 

mTanggma 
SITZE A an 

Ss TERETE 
ee Rec de trav. XVI, 42, LXXXIX. 

o oma 
ea 

  

20766. Kleines Bruchstück eines Grabsteins des... — Kalkstein. — Höhe: 
0,11 m, Breite: 0,06 m. 

Vertieft ausgeführt, ohne Farben. 

a) 3 se Zeilen: =— 

TERE 
a 1 

b) Der geschorene Oberkopf eines Mannes nach |. 
Vor ihm: <= —Z Hinterihm: <« 2 YY NEE 

u IN 

go mrmmgy 
4 nn OD Vene 77 N
 

I
T
S
 

N
N
 

N
N
 

N 20766. a) 

*) Vielleicht mit Nr. 20764 zusammengehörend.  
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20767. Bruchstück eines Grabsteins des ZIER. — Blaugrauer Kalkstein. — 
Höhe: 0,15 m, Breite: 0,19 m. 

Vertieft N Ohne Farbenspuren. Auf allen Seiten abgebrochen. 

- > 
Io ] 
G 
AERSDRE FRI a 

    

2yy 22m Ann 
| ns 397. ı \al J % ee] 

ET ENTE Zn 9 obs 
Ss, ie AS m. adısz I 

b) Kopf eines Mannes nach r. Vor ihm: » > ) Hinter ihm: »—> 

ce) Kopf einer Frau nach 1. Frisur ohne Au 
vordere Strähne. N I 

As
 

NN 

a 7 . NN 
d) Geschorener Kopf eines Mannes nach r. 

20768. Oben abgerundeter Grabstein des „5 IN! 8 2). — Kalkstein. 
— Höhe: 0,28 m, Breite: 0,31 m. 

Vertieft ausgeführt. Keine Farbenspuren. Wahrscheinlich unten abgebrochen. 
Schlechte Arbeit. 

a) Die zwei Augen und zwischen ihnen der Ring. 

EMS 
HAZLTHLURN 
el aufs 

«) Mann auf einem einfachen Stuhl mit hoher Lehne sitzend nach 1. Vor 
ihm auf der Erde aufgehäufte Opfergaben. Er legt seine R. offen(?) auf 
die Brust und streckt die L. nach den 
Speisen aus. Geschorener Kopf, enger EEE 

Wadenschurz(?). 
Vorihm: »> Hinterihm: » > A 

A 

  

ie ie 
N N d. e. 

          

| 
m 

BE er m 
') Eine Stele für denselben Mann Leyden V, 108 (Liepueıv, Namenwb. Nr. 455). Die Opfer- 

tafel desselben Man., Cat. d’Abyd. Nr.1367.
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d) Mann stehend nach r. Er hebt seine L. grüssend empor, die R. hängt herab. 
Geschorener Kopf, weiter Knieschurz. Vorihm: =» > Hinterihm: » > 

AR 

  

e) 1 wager. Zeile: 

IMS en 
Liegrein, Namenwb. Nr. 1606. a 

U
:
 

y
o
 

I 

Dd
B3

i_
 

N
 
N
 

20769. Bruchstück einer Grabwand. — Kalkstein. — Höhe: 0.23 m, Breite: 
0,44 m. — Siut. 

Darstellungen in Halbrelief, In- 
schriften vertieft ausgeführt. [9 
Spuren von rother Farbe in 

den Personen. 

  

a Mann stehend nach r. In der 
erhobenen L. hält er einen ©. 6. a. 
langen Stab, in der herabhän- 
genden R. das Scepter. Grosse 
Perücke, Halskragen, weiter 

Knieschurz (sehr kurz) mit 
trapezförmigem Vordertheil 
und doppelter Diagonale. 

    
  

20769. L ne) 

b) Mann wie a; Kinnbart, längerer Knieschurz. Vor ihm: => I 

c) Mann wie a; Kinnbart, weiter Wadenschurz mit trapezförmigem 
Vordertheil. Vor ihm: => n 

a 2 
12 IN a 

S Fr 
20770. Rechteckiger Grabstein des 

Breite: 0,41 m. 

Die Darstellungen in Relief in vertieftem Felde ausgeführt. Keine Farbenspuren. 

Der Stein zerfallend. Grobe Arbeit. 

7. — Kalkstein. — Höhe: 0,39 m, 

N
 

N 

a) 2 wager. Zeilen: => 

Mine ZH Zcinit u 
HRLIZESIEMNTSI rmoxn. N

 

b) Frau auf einem Stuhl sitzend nach r. In der erhobenen L. hält sie einen 
Spiegel vor ihr Gesicht, mit der R. greift sie die R. des vor ihr stehenden Mäd- 
chens ec. Gewöhnliche gelockte Frauenfrisur, Halskragen, langes enges Kleid.



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 401 

c) Mädchen stehend nach 1. Sie 
fasst mit der R. die R. der 
Frau d, die L. hängt herab. 
Gewöhnliche Frauenperücke, 
breiter Halskragen, langes enges 

Kleid. Vor ihr: => |] 

d) Mann stehend nach 1. Auf 

der erhobenen R. trägt er ein 
Fleischstück &:, in der her- 

abhängenden L. trägt er eine 
Gans an einem Stri 

Lockenperücke, Halskragen mit 
Tropfenperlen am unteren Rand, 
weiter Wadenschurz. Vor ihm: 

    

Grosse   

    

N 
& 20770. ve 
= 
os 

e) Mann wie d, etwas kleiner, nach 1. Vor ihm: => Kar 

f) Der ganze übrige Raum von Darstellungen von } 
Opfergaben aufgefüllt, darunter ein Gestell mit 
vier Vasen, ganz unten Krüge u. s. w. 

20771. Rechteckiger Grabstein des MEN. — Kalkstein. — Höhe: 
0,69 m, Breite: 0,47 m. 

Vertiefte Ausführung, Farben theilweise erhalten. Rechts und links Spuren 
eines Bandornaments (Farben: roth, weiss, gelb, roth, weiss, gelb). Die 
Oberfläche oben zerfallen. 

a) 4 wager. Zeilen (in sehr grossen Hieroglyphen); => 
na 3—G Cr] Im u 
DEN) a Toy nn 2 Ns N 

b) Mann stehend nach r. Vor ihm Opfergaben und Su 
Gefässe. Die erhobene L. stützt auf einen langen 
Stab, die R. hängt geballt herab. Grosse Perücke, 
Halskragen (grün und gelb gestreift), grosse weisse 
Halskette(?), weiter weisser Knieschurz. 

  

  

   
  

  

        
  

G?} 
c) Frau mit herabhängenden Armen stehend nach r. 

Perücke wie eine grosse, die Ohren freilassende 
Männerperücke, rother Kragen. langes enges weisses 
Kleid. Über ihr: =» > Ya = I? we —a 

re 20771 nn



05 ee 

— Höhe: 

  

20772. 

Kalkstein. 

Kurze 

" 
=
 = 3 

ec 
=
 

Beinahe ganz zerstört. 

4 

ie — 

E DU CAIRE. SE 

>> 

CATALOGUE DU MU 

N DS Q 

Is 

1 

Die erhobene L. stützt auf einen langen 

== 
ns 

 
 

a 
° 

stab. — Höhe: 0,23, Breite: 0,17 m. 

Vertieft ausgeführt, Farben erhalten. 

Stab, in der herabhängenden R. das Scepter. 
schwarze Haare, weisser Halskragen, weiter weisser 

0,62 m, Breite: 0,46 m. — Aby 

Vertiefte Ausführung, ohne Farbenspuren. 

Wadenschurz. 

fehlen. 
a) Mann vor Opfergaben stehend nach r. 

# 

20772. Bruchstück eines rechteckigen Grabstei 

20773. Oben abgerundeter Grabstein des 

a) Bruchstücke von 8 wager. Zeilen: 

402 
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o omıo 
207735. 
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mit aus- 

‚ grün, weiss, 

gearbeiteter Hohlkehle und ebensolchem Rundstab. — Kalkstein. — 
Höhe 

Gemalt. 

Er legt die L. 
Geschorener Kopf. 

wg 

un NINZ 

weiss, gelb, weiss 
Die Farben des Rundstabs: grün, roth, schwarz. 

32 m, Breite: 0,34 m. 

iss, schwarz. 

2205 

Die Farben der Hohlkehle: schwarz, 
weı 

auf die Brust und streckt die R. aus. 

Journal Nr. 28048. 

b) Mann (als Silhouette gravirt) auf dem r. Knie knieend nach r. 

roth, 

20774. Bruchstücke eines rechteckigen Grabsteins des
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a) In der Hohlkehle 2 senkr. Zeilen (halbhieratisch): 

}) Reste einer Darstellung von Opfergaben, auf einem 
Tisch liegend. 

e) 7 wager. Zeilen, in drei Spalten getheilt (in bunten 
Hieroglyphen): => 

Rd Nelliter 

voll    
il 

MM 
1 > 

    

    

    GT. 
<> N 

Frau stehend nach 1. Mit der R. 

stützt sie einen Korb, den sie auf dem 90774. 
Kopf trägt, in der herabhängenden L. 

hält sie eine Gans an den Flügeln. Gewöhnliche schwarze Frauenfrisur, 

Fussringe, langes, nicht ganz enges weisses Kleid. Vor ihr: => N 
! 

orıo 

  

f) Mann stehend nach I. Auf den Schultern trägt er ein Kalb (weiss 

mit schwarzen Flecken), in der um den Kopf des Kalbes gelegten R. > 

trägt er einen grünen Sack mit Korn (Skizze Nr. 972). Geschorene = 

schwarze Haare, enger Knieschurz. Über ihm: => ©: 

NE 
Nilpferdjagd; über der halb abgebrochenen Darstellung ein Band mit schwarzen 

Sternen. Ein Boot, rechts zwei rudernde Männer, kurze schwarze Haare, 

weisser Lendenschurz. Über ihnen (hieratisch): => | || und klar 
Links ein stehender Mann mit dem von einer Rolle ablaufenden Harpunen- 

seil (Skizze Nr. 555). Geschorener Kopf, weisser Halskragen. 

Ss
 

   

20775. Oben abgerundeter Grabstein des NN Sandstein. 

— Höhe: 1,61 m, Breite: 0,81 m. — Wadi Halfa. — Wohl der 

18. Dynastie angehörig. 

Die Darstellungen in Relief, die Inschriften vertieft ausgeführt. Einzelne Spuren 

von gelber Ausmalung. In zwei Stücke gebrochen, unten zerstört. 

a) Die zwei Augen, zwischen ihnen der Ring und über diesem r 

5) Mann und Frau auf einem breiten löwenbeinigen Sessel, der auf einer Matte 

steht, vor einem Opfertisch (ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach r. 

SIE
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Der Mann legt seine L., in der er den Zeugstreifen hält, auf die Brust, 

und streckt die R. nach den Speisen aus. Lockenperücke ähnlich Skizze 
Nr. 64, aber die Ohren nicht sichtbar, breiter Halskragen, weiter Waden- 

schurz mit vorn herabhängendem Zipfel. 

  

Die Frau legt ihre L. um den Hals des Mannes, der Unterarm hängt 
über seiner Brust herab, die R., in der sie eine Lotusknospe und ein Lotus- 
blatt hält, streckt sie aus. Frisur ähnlich Skizze Nr. 153, aber kürzer und 

die Ohren nicht sichtbar, breiter Halskragen, gewöhnliches Frauenkleid mit 

einem Tragband. 

c) Mann an der anderen Seite des Tisches stehend 

nach l. In der vorges: ten R. hält er ein Libations- FEN 
ge ‚ aus dem er Wasser über die Speisen aus- 
giesst, in der herabhängenden L. hält er den Zeug- 
streifen. Tracht wie der Mann bei 5, doch ist der 23 

Zipfel des Schurzes nicht so gross. 

Mann auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem [ZSRER Tore 
Opfertisch (ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach 1. 
Er hebt die R. empor, um Blumen zu empfangen, in 
der über den Oberschenkel vorgestreckten L. hält er 
den Zeugstreifen. Tracht wie der Mann bei b. 

    

  

d) 
  

Mann an der anderen Seite des Tisches stehend 
nach r. Er hebt seine R. grüssend empor, in der 
emporgehobenen L. hält er zwei Lotusblumen. Ge- 
schorener Kopf, sonst Tracht wie c. 

e     

  

  

Mann (Kopf zerstört) auf einem löwenbeinigen Stuhl 20775 eu 
vor einem Opfertisch (ohne Blätter) sitzend nach r. 
Mit der L. führt er eine Lotusblume an seine Nase, in der vorgestreckten 

R. hält er den Zeugstreifen. Unterer längs gestreifter Knieschurz mit quer- 
gestreiftem Vorderblatt und darüber weiter Wadenschurz wie der Mann bei b. 

N 

Mann wie f an der anderen Seite des Tisches sitzend nach 1. Perücke und 
Halskragen wie der Mann bei 5, sonst wie f. 

9 

h bis Z) Vier Frauen stehend nach 1. Sie legen ihre R., die eine Lotusknospe 
hält, auf die Brust, in der herabhängenden L. halten sie ein Lotusblatt. 

Frisur wie die Frau bei b, gewöhnliches Frauenkleid. 

m) Frau (theilweise zerstört) auf einem löwenbeinigen Stuhl vor einem Opfer- 
tisch (ohne Blätter) mit Speisen sitzend nach 1. Sie legt ihre R. auf die 
Brust, in der vorgestreckten L. hält sie eine Lotusknospe und ein Lotusblatt. 

Frisur wie die Frau bei , gewöhnliches Frauenkleid. 

n) Mann an der anderen Seite des Tisches stehend nach r. In der erhobenen 

R. hält er ein Libationsgefäss, aus dem er Wasser über die Speisen giesst, 
die L. streckt er vorn herab. Tracht wie c. 

0) 13 wager. Zeilen: => er Ausmeisslung 

SATZIZHÄSETNTTUR! 
N IRESTRU HRS IRDIÄU 

     



20776. Bruchstück eines oben abgerundeten Grahsteins des 2 

GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 405 

nn 
TA mrFarSV IN 
Ainerd LEEREN SErE 
ERNEUTEN 
EHER Terre 

>00 ogonelkıa nn 2 gone 9 
Seesen ZNSURRAAL AZ 

AFIMELSEIE, = NEN 
Rn NFTFENFTET 

RATTE RTL TE 
la Neil NE ZH TUN 

  

    

  

N
N
 

BzZAOSO 0 SIEG G»BD, DIY 
RN 0217 GR Send nu 

N=1 
7 a 

— Kalkstein. — Höhe: 0,36 m, Breite: m. - - Herkunft unbekannt. 

R
N
 

N
 

Die Darstellung in c in Relief in vertieftem Felde, der Rest vertieft. Rohe 
Arbeit. Die Oberfläche vielfach zerstört. 

a) Die Augen, nur das linke erhalten: 
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 N
 

N
 

R
N
 

N
 N 

N
 N
 

N
N
 

N
N
 

e
e
 

    
  

o orıo
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c) Stehender Mann mit erhobenen Händen betend nach r. Geschorener Kopf. 

d) Drei Personen hinter einander nach r. 

Die erste, wohl eine knieende Frau, zerstört. Vor ihr: => Ya 
R e R 2 = 

Die zweite, ein stehender Mann, zerstört. = 

Die dritte, ein stehender Mann, der mit der L. eine Blume zur 3— 

Nase führt und dessen R. herabhängt. Geschorener Kopf, Kragen, 3 ! 

weiter Knieschurz. Der Name zerstört. rk 

e) Drei Personen hinter einander. 
Die erste, wohl eine knieende Frau, die mit der L. eine 

ri
 

  

Blume zur Nase führt, zerstört. Vor ihr: => = F9 

Die zweite und dritte stehende Männer mit Y9 

herabhängenden Armen. Tracht wie bei dem in d. 2 9 

Vor dem ersten Mann 2 senkr. Zeilen: = > a 

1 i 2 

5 u a — GG 
97 

= IT 7% 
YY 
0 

9 24 Y% 

#4 

20777. Oben abgerundeter Grabstein der __, "|. — Kalkstein. — Höhe: 
0,43 m, Breite: 0,20 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. Flüchtige Arbeit. 

a) Die Augen 

b) 6 wager. Zeilen: => 
IE — 9 

2 g La u = 
RR NV au. 

3 ==0.> an eleätellR 
mm a + 

BTZez = 2 

seonNnyosugs—m 

NEE 
61Axr CO N 

Ya. lel Te 
c) Stehende Frau mit herabhängenden Armen nach r. 

Gewöhnliche Frisur, Kragen, gewöhnliches Kleid CE OHR 

mit Tragbändern. Vor ihr: => ne 

N
N
 

N
N
 

  

  

    
    ö 

5 
— 
o — 20777, es  
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Ausserdem ohne Darstellung: => 

31 
d) Frau wie ce. Vor ihr: => 
e) StehenderMannmitherabhängen- 

den Armen nach 1. Geschorener 
Kopf, Kragen, weiter Knieschurz. 
Hinter ihm: => a 

  

= 

20778. Oben abgerundeter Grabstein des AT al 35). — Kal 

stein. — Höhe: 0,43 m, Breite: 0,285 m. — Herkunft unbekannt. 

Nur gemalt. 

a) In der Mitte der Ring (gelb, die Öffnung roth ausgefüllt). Rechts und links 
die Augen. 

b) 4 wager. Zeilen auf gelbem Grund. Die Schriftzeichen nur in Umrissen, 

oft von nicht gewöhnlichen Formen und mehrfach missverstanden, z. B. 

meist — statt 

1 lehsiletzlansı i 
Ed 
EEE 
FEINTAUSTCNTIOT 
Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. Vor ihnen 

ein Tisch mit Speisen (ohne Blätter), unter 
dem zwei Krüge stehen. 

Er führt mit der L. eine Blume zur Nase, 

die R. streckt er nach den Speisen aus. Ge- N 

sehorener Kopf, vorn abgerundeter gestreifter 
Lendenschurz mit Zwischenstück. 

Sie umfasst ihn mit der L. und fasst mit B 

derR. seinen r. Oberarm. Gewöhnliche Frauen- 

frisur, Kragen, Armbänder um den Oberarm, 

    

  

  

gewöhnliches Kleid. 

= Stehender Mann mit herabhängenden Armen 
nach 1. Geschorener Kopf, Kragen, weiter G < 

  

Knieschurz. Vor ihm: <= 17”) 

        
') Ein anderer Mann aus derselben Familie s. Nr. 20373. 20778. a Ben
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e) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach 1 

Er legt die R. mit einem Wedel auf die Brust, die L. streckt er nach 
dem vor ihm stehenden kleinen Speisetisch (ohne Blätter) aus. 

Sie umfasst ihn mit der R. und berührt mit der L. seinen 1. Ellenbogen. 

Tracht bei beiden wie bei denen in c. 

Vor ihnen über dem Tisch 4 senkr. Zeilen mit ihren Namen, doch ist 

höchstens nur in Z. 1 I und in 2.3 I=°(?) zu lesen. ; 2 
f) Stehender Mann nach r. Er führt mit der L. eine jetzt verlöschte Blume 

zur Nase, die R. hängt herab. Tracht wie bei d. Von der unter seinem 

Mh
 

1. Arm stehenden senkrechten Zeile könnte man höchstens etwa {Is N erkennen. 

  

9) Stehende Frau nach 1. Mit der R. führt sie eine Blume zur Nase, die L. 

hängt herab. Tracht wie bei den übrigen Frauen. Von der senkrechten 
Zeile, die hinter ihr unter ihrem 1. Arm steht, ist nichts zu lesen. 

20779. Obere linke Ecke eines Grabsteins ds |. — Kalkstein. — 
Höhe: 0,24 m, Breite: 0,37 m. — Herkunft unbekannt. 

Darstellungen und Inschriften vertieft. Keine Farbenreste. 

a) Mann und Frau auf einem löwenbeinigen Stuhl sitzend nach r. 

Er legt die L. mit dem Zeugstreifen auf die Brust und streckt die R. 
nach dem jetzt fehlenden Speisetisch aus. Geschorener Kopf, Kragen, Arm- 
bänder. Enger, längsgestreifter Knieschurz. 

Sie legt die L. auf seine l. Schulter und berührt mit der R. seine r. 
Schulter. Gewöhnliche längsgestreifte Frauenfrisur, Kragen, Armbänder. 
Unter ihrem Platz der Kopf eines Hundes sichtbar. Vor ihr: » > D 

oa 
b Über und vor den Figuren Reste von 7 wager. Zeilen: = > = 

ZRSTAn a2), Zz1UT ap 

Ta NEIRLNTRIUZ 

N
N
 

N
 

Mazıgees: GGNN num 

MalaT 
TEN >S% 

  

1799999y==| 4 
GDRADDE 

E se 

49973780 | 20779  



GRAB- UND DENKSTEINE DES MITTLEREN REICHS. 409 

20780. Oben abgerundeter Grabstein des / | IIBIRSN"- — Kalk- 
stein. — Höhe: 0,63 m, Breite: 0,45 m. — Herkunft unbekannt. 

Die Inschriften vertieft, die Darstellungen in Relief. Gute Arbeit. Die Ober- 
fläche vielfach zerstört. 

a) 5 senkr. Zeilen: <= 
1 2 

K a Erz NN E 
r = 

IZ iR \ 
82   A 

  

EN 

a Eu @ 3 

A 2 

— 20780 a 
b) Stehender Mann nach 1. Die R. stützt er auf 

den langen Stab, die L. legt er einem vor ihm stehenden Knaben auf die 

1. Schulter. Geschorener Kopf, weiter, sehr hoch beginnender Wadenschurz. 

Der Knabe steht nach 1. gewendet und legt die R. offen auf die Brust, 

die L. hängt herab und hielt vielleicht ein Scepter. Geschorener Kopf, viel- 

leicht mit einem Zopf an der Schläfe. Weiter Wadenschurz mit Zipfel vorn. 
Über ihm: <= > r 3 

wm N) < el 
El 

c) An al anschliessend 3 senkr. Zeilen: >> 1 
CyJ 

cd) Stehende rau nach. x. Mit der L. ruhe DV 
sie eine Lotusblume zur Nase, dieR.legt I 7 
sie einem vor ihr stehenden Knaben ut ÖL 
die r. Schulter. Sehr zerstört. Sa \ 

S
A
,
 

I 

Der Knabe steht nach r. gewendet. Die 

herabhängende R. hält ein Scepter, die L. 
fasst vielleicht den Stab des Mannes in b. 
Tracht wie bei dem in 5. Vorihm: => 

> 4 
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